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Indem  icb,  mit  dein  Torliegendeu  Baode,  die  Her- 
IkQsgabe  einer,  sich  um  die  gaiuie  Erik  siehf^pdesn, 
fieihe  magaetiacher  Be^bacbtun^  beende  i'  aitfd  toh 
der  Nutzbarkeit  deraelbea  für  die^  WAisenacbaft  be^ 
reits  höchst  erfreuliche  Beweise  vorhanden.  Von  den 
Inclinationen  und  InteBaitSten  welche,  ^durch 
yorläufige  und  nur  angenäherte  Redttcti^neB,  am», 
diesen  Beobaciitungea  iColgten,  habe  ich  im  Septem- 
ber 1837  eine  Abschrift  an  Herrn  Major  Sabine 
milgedieilt,  .und  bald  .darauf  eine  andeiie  an  .Jierm 
Hofraäi  Gauf a.  ^ach  dieaen  Zahlen»  Angabm .  aind 
aber  dann,  für  Nord -Asien  und  für  die  NordT^und. 
S&d-H8lfte  des  Grofseh-  und  des  Atlantischen  Oceana, 
die  magnetischen  Karten  gezeichnet  worden,  durch 
welche  der  unsterbliche  Erfinder  der  Theorie  des 
Erdioagaetifimus  die  Wiridicbkeit  der  eiuzigea  Hy- 


Digitized  by  Google 


VI  Vorwort. 

pothese  welche  dieselbe  inyolvirte  erwiesen,  und  die 
.  24  ConstanteB  bestimmi  bat,  welche  die  abstrakte 

Theorie  zu  einer  natorgemäls  spezialisirten  gemacht 
liabeD. 

Auch. sind  später,  bei  einer  Torlänfigen  Verglei- 
cUung  von  273  nach  den  Gaufs'ischen  Formeln  be- 
reebneten  Werthen  mit  beobachteten,  von  jenen  an- 
genäherten  Angaben  meiner  Recultate  bereits  meh- 
rere  gedruckt  worden.*)  — 

Die  genaue  Ermittelung  des  magnetischen  Zu- 
Standes  der  Erde  v?ird  von  jetzt  an,  eben  so  wie  die 
'  Atubiidung  der  astTMomischen  Theorien  seit  New« 
iloif ,  idurch  immeir  'häofi^re  Yergleichiingea  beorbach- 
terter' Zahlen  mit  theoretisch  berechneten,  und  durch 
entsprechende  Verbesserung  der  angenäherten  Werthe 
ftr  die  magnetisebeti'  CMSfMten,  gelingen.  Es'  ie< 
aber  wa  Teramtben  dafs  eine -Reihe  nahe  gleichzei« 
tiger  Resultate,  von  welch^  eine  nur  oberflächliche 
grapUisChe  DärsttfHimg  zur  ersten  Bestimmung  jenei^ 
Cotttantan  beigetragen  ib«t^  anefa^  lioch  .be»  deife» 
y erbes^rang  zu  berüqjcsiohtigen'  sein  •  wivd»^  lob 

I  •.»»  •         :  »-.i  t  t 

•  '1       _  ».  ,  I        »•'!        »••!•»/  •■«i'l  ■  '     t  t    t\       •<  >» 

u^^^^Jm^mmm^^^  •  »>l       ••i*  1    f'  I      ••     i    i  .  i'..       .  >» 

•''•*^)  E.  Sabine.  Sevehlh  Report  of  the  British  Association 
for  the  Advancement  of  Scieace.  London  1S38.  p«g.  26.  und  43* 
bis  62.  '  » 

-  C.  F.  Ga ufs  u nd  W.  Weber.  .  Resulta  te  aus  den  Beob.  de^ 
magnet.  Vereins,  ira  Jahre  1838.    Leipzig  1839.  pag.  36.  u.  f. 

Report  etc.  reJative  to  the  observatlons  to  be  mad«  in  the' 
An  taretic  Expedition.   London  1840. .  nag.  98  n.  f. 
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liabe  in  dieser  Voraussetzung,  so  ^  wie  früher  für 
meine  DedinAtionflbestmiiniiiig^  mif  dnn  Lmdel  (diew  , 

m 

sen  Bericlttes  Abtb.  U.  Bd.  1.),  auch*,  ftp  die  in  demi 

Torliegenden  Bande  enthaltenen  Declinationsbeobadi«: 
tungen  auf  der  See,  und  Inclinations-'  n^d  iHteiiU*' 
tKtß -Messungen  wiihraad  der  gaiim|t''fteise  vMi:*di^ 
.  £rde ,  Alles  beizuferingen  -  gesut^ht  was  ein  UrtheiL 
über  deren  Sicherheit- gewährt  und  über  den  Stunni- 
Weiih  der  ibneii  ncdhsn'idim,  etvira  aiif  dieselben 
gendeir'besüglieben,  Residtalttipi  lOidei^' Bcl^bMblcv 
gebühren  dürfte«  ~    .mj*.»»-  ' i ii»  .^/j!»  n'  .'i. /.i 

Was  in  dieser  Beziehung  von  der  Handhabung 
und  BescliAtfeifhe'it  -der  geÜrattehtw 'Inst^iniieni^ '  w 
.  Toil.  deb,  auf  di^eii  Ümständen  begränd«teti,  iRedocv 
tionen  der  abgeleseten  Zahlen  abhängt,  ist  auf  uden 
folgenden  Seiten  vollständig  mitgetheilt,.  und  es  Ueibt 
demnaeh  bie»  nui^'fibto  etwaulge  EiniQsae  miweMiiW 
Hoher  Ansnehongen,  Eimgea-^a  ervc^ähnen.  -'  ^r' 

Von  meinen  Beobachtungen  auf  dem  Lande  ist 
nur  eine,  die  InclinationsbestimmuDg  zu  Kuraaii 
1^.  Fiebxuai^  4,  in  der  <  BlHt».  «ines^  h(MM 
Hauses  angestellt  worden,  in  welchem'  jedoü^h  »kaum 
irgend  eine^isenmasse  yon  merklichem  Einflüsse  ge- 
wlia^n  fliäii  dürfte^  Alle  »übrigen  Üab^  jdi  'r«!  Freien 
und  60'  entfernt,  von*  jedw^em  Gebtlttde  ;aiiB9tfähvt^ 
dafa  durchaus  keine,  Anziehung  von  aolchen  ztt  >'be-^ 
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fiDrchten  bliek  Ich  rnnfii  benetkm  daCi,  troto  diaaes 
VerfakceiiSy  die  Tmperatar  der  ^bwinguiigfiiadelo 

und  der  Thermomete^kugel  aa  der  ich  die$e  ablas, 
bei  einigen  der  Beöbaohtongen  im  Winter,  nmr  .  des- 
halb beträcbilicb  grofiiär  geblieben,  ist  als  die -.der  umr 
gebenden  Atmosphäre  |  weil  ,ick  dieselben  .schan  iß, 
den  gebeizten  Zimmern  mit  dem  Glaskasten  in.  dem 
rie  beobacbtet  werdeir  ioUten,  ,  umgeben  hatte.  In 
diaae»  haben  ai^  aidb  dann  ao  laogaam  ^gekühlt 
wie  ea  die  ThermQmeter-AJt>iesungen  zeigen..-^  Yoi^ 
Anziehungen  des  Erdbodens,  welche  nachweisbar 
nxtr  auf  die  oSchMe  Umg.ebnng  dea  BeoJbach- 
tuagapuAktrea  be^ranat,  und  nur  deshalb  Sit 
wesentlich  zu  halten  4in4»  habe  ich  zuerat  die  des 
Berges  Blagodat  zu  erwähnen  (diesea  . Berichten 
Abik  II.  Bd*  1.  Seite  100),  deaaen  Blaaae  M  ^«(atclBpi 
Theile  aua  Kryatallen  tou  jBIagneteisen  besteht»  f^an 
türiich  wurde  di^rt  ein  völlig  anomales  fiesültat  .err: 

wartHty  und  die  DecUnatioii  an  «eiiier  au^^ej^di^eten 

»  > 

Stelle  dieaea  B^vgea^nur.  fgmf^m^  um.'TOQ^.d^i^Yer«* 
theiiung  des  Alagnetismus  in  deniselben  einige.  An? 
achauuug  zu  erhalten. 

Ein  Setpestinfela  bei  jNe w  janak  am.  Und»:  aiif 
dem  ich  ^die  bicttnation  und;  Intensität  beobachtet, 
(diesen  Bandes.  Seite  ]ll7)f,übit  ^ben  ao  offenbar  mm  \ 
lokale  Störungen  aus;  jedoch  i^m,  unvermulhetel! 
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Weise.  Ich  hatte,  diesen  yielmelir  grade  abs  den  uo- 
y^rdäehtigfien  Pimkt  der  Umgegend  eu-  dea  Beobaeb- 
toagea  gewählt,  und.  beneirkte  erst  nach  Erlangung 
ganz  aaomaier  K^soltate,  da£s  jedes  Bruchstuck  desr 
selben  magnetisch,  wirkte,  ohne  doch  lljjend 
mit  blofam  Ai^n  sichtbare  £rz6pui«n  ni  entbaltem 
in.  der  £bene  am  FuSa^  dieser  Felswand  w^  man. 
sowohl  den  mächtigen  IMeWjansker  £isensteiDgäoge^  ' 
als  auch,  den  vor  den  Hütten  .ali%ebSilften  Ersen  und 
fertigen  Eisenmassen  bei  weitem,  nlher,  tmd  diennoch 
lieisen  dort  Herrn  Professor  . Haust« ens  .Beob^cb* 
tangeD  entweder  gar  keine  oder  doch  nur  unver* 
ghicUich  schwSchet^  Stilmngen  ericenaeti.  WoHUl 
man,  trots.  dieser  EivTahrimg^^  d^r  sjbchtbaren  BesebaC- 
fenheit  des»  nicht  uninittelhar,  an  .den.  Bqob^htupgs-. 
punki  angränzenden,  Terrains ,  in  magnetischer  Be»^; 
bongy  einige  Bedaotung  beimesaep;  sp  wSre  m.  .\K^. 
merken,  da(a :  sick  Gänge  wini  |Kagnjsteisen  auch  nkb^« 
fern  tou  Kuschwa  befinden:. (Bd.  1.  Seite  IQld  'Bd;^ 
Seite  121),  und  eben  so  aujcb  in  der  Umgegend  von 
Kirgisehanak  (Bd.  1.  Seite  104..JUL %  fieite.  114),^ 
Ich  glaiibe  nicht,  dafs  die  augitiscb^a  .Gcisteine.  \fm. 
Kamtschatka  an  den  Pojo^tejp  wo  >ch  magn^.tisch^; 
Beahachtungen  angestellt  habe,. lokale  Anziehangen 
ans&bant  'deM  mk  Ausnehme,  disr  izw^  lefnten»  Net«*, 
aiihika  und  P.etira^-PadisMaifeni,  .w/^be  auf.  mßta^  ' 
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morphischem  Felsboden  liegen,  sieht  man  bei  den 
übrigen  dieser  Pcmkte  an^  der  Oberfläche  neiMte 
Antehwemmungen  oder  lungere*  Flötzfidiicbten  tm^ 
beträchtlicher  Dicke  und  ist  von  den  mächtigeren  Lar 
Taströmeii  und  Felswand«»  .Imam  weniger  als  meilen^ 
weit'  eiitferat   fie  ist  dagegen*  ein  sefteMkr  EisenH 
reichthum  der  basaltischen  Layjen  in  „dem  Distrikte- 
in welchem  ieh  auf  Otaeiti  beobachtete  zil  cfrwäh- 
itifn,  yetmöge  dessen  fai  'dem  Matawai*F)of8  wet- 
dker  diese  LsTM  dcirchschneidet,  Oktaeder  mn  Mag-* 
neteisen  Yon  mehr  als  3  Linien  Seite  vorkommen, 
Noch  mehr  im  Allgemeinen  kann  bemerkt  werden,' 
da(s  anfser  den  genannten  tregenden  (am  Ural,  anC*. 
Kamtschatka  und  auf  Otaeiti)  nur  noch  die  Orte, 
südlidi  vom  Baikai  (Band  1.  Seite  153  bis  167, 
Band  2.  Seite  1&6  bis  161),  die  am  Aldansker- 
Gebirge,  Ton  Garnastach  bis  ' Oe'hozk  (Band  1. 
Seite  191  bis  194,  Band  &  Seite  1^  bis  186),  so 
wie  endlich  Neu- Archangelsk  auf  «Site ha  und 
IIa  das  Göhras  bei  Rio- Janeiro!,  In -der- NUhcc^ 
Ton  Iheils  krTStaUinischen  theiis  anch  nm*'-iaeta«iov", 
phischen  Gebirgsmassen  liegen,  —  alle  •  übrigen  aber, 
auf  Niederschlags-Formationen.  - 
*    Die  Angabe  <les  geognosHschen  Altevs  «dieser. 
FormatioBeti  habe  ich  der  Zusammenstettong  mein^> 

Resultate  (dieses  Bandes  Seite  529  u.  f.)  nur  defshalb 

»  # 
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nicht  beigefügt,  weil  ich  nicht  wüfste  dafs  irgend 
eine  derselben  vqrttügsv»«ise  lokaler  Aittiehungen  zu  . 
Terdächtigen  -wäre.^'  Sollte  denoodi  dereinst  cnie 
solche  Angabe  auch  in  magnetischer  Beziehung  Ton 
Interesse  erscheinen,  so  wird  man  sie  mit  geringster 
M^e  aus  ikat  geognostMscben  Karten'  Vouk  Enropäi- 
sehen  .Jßassland  und  von  Sibirien  entaeiunen 
Jcönnen,  welche  ich  theils  schon  bekannt  gemacht 
habe*),  theils  sehr  bald  bei*aüsizuget>eii  hoffe. 

'  '"Die  magnetischen  Bedbaehtnngen  'aiif:!d6i^  See 
sind,'  mit  nur  einer  unten  genannten  AttsriahBie 
(Seite  205},  auf  dem  SchiiEsverdeck  angestellt,  und 
zwar  die  anC'der^Corrette'Krotlöi,  yon  I8l29'Ok'-  ' 
^ober  20bi8  IfiStt^Soptieaiber  38,  -in.  afeets' gleichet 
£ntfeii&nng  von^den  eisernen  Gegenständen  die,  sich 
am  Bord  befanden.         -.iL'  ^  .      •  ...        .  , 

;  Einb  Boibe'ironTMnfcIiez!  welclM  ieb  in  Fettoi 
Paulsh^en,  nabÜ' der  Barlo  waschen  Methode,  übiai 

die  Anziehung;  dieses  Eisens  au£  die  Uorizontalnadel 
an  dem  Beobachtungspunkte,  gemacht  habe,  ergab  , 
diEiibidie  Dediiuitiöi^  nwr  um  -Gitto» 

geändeot  xwurden,i.äbeT''w^lo)ie'tdiiroe'^M  kerne 
Sicherheit  mehr  gewährtei^t'  Ich  habe  aber  dann  ieniei 
an* eilen  Ankerplätzen  wo  es  die  Umstäi]ide  erlaubten^ 

*)  ArcbiT  für  wiasenscliiifü.  Kunde  r.  RaMUnd.  »Berlin  1841.  p. 
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die  InclinatioD  und  Iniensitilt  Tefgleichungsweise  am 
Bord  des  Yor  Anker  liegendea  Schiffes  and  an  den 
nächfiit  gelegenen  Punkte  des  Strandes-  beobacbtet 
Auch  bei  diesen  sclieiat  uirgeiids  ein  unmittelbar  in 
die  Augra  fallender  Unterschied  Torankommen  (die- 
sen Bandes  Seite  187.  nnd  188^  206  und  aü7,  368, 
359  und  360;  so  wie  auch,  mit  Berücksichtigung  der 
Entfernung  zwischen  Kronstadt  und  Petersburg, 
Seite  482,  438  und  434> 

Dennoch  dürfte,  wohl  ein  weit  wahrscheinliche- 

♦ 

res  Resultat  ülmr  diesen  Punkt  sich  erst  da  wo  man 
es  wirklich  gebraucht,  nämlich  bei  der  theoretischen 
Anwendung  .dieser  Beobachtungen 9  ergeben»  Bei  die- 
ser wird  sich,'  weit  sicherer  als  durch  nur  einsdne 
Yergleichungen,  herausstellen,  ob,  im  Mittel  aus  mcih- 
reren  auf  der  See  gemachten  BeobaHchtungen ,  du  Dif- 
fems  switeheni  Theorie  nnd  Ezfahrnng  anders  aus- 
fiUll  als  an  der  nächst^  {gelegenen  Küste. 

Die  Beobachtungen .  am  Strande  yon  San  Fran- 
cisco empfehlen  sidi  in  dies^  Besiehung  ab  gani 
sieher  frei  Ton  Störungen  durch  geologische  Verhält^ 
nisse,  demnächst  aber  auch  die  auf  «Sitcha  und.  bei 
Rio -Janeiro,  ,wo  alle  in  der  Nähe  anstehenden 
Felsen  wenigstens  keine  Spuren  magnetisdier  Ense 
enthalten.. 
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Ich  habe  schliefslicb  um  geaeigle  Anbruiguiig  der 
hiernächst  genannten  Verbesserungen  an  einige 
Zahlen  in  diesem  Bande  zu  bitten,  welche  trotz  wie- 
derholter Durchsicht  des  Manuscriptes  und  Druckes 
nöjiiig  geworden  sind.  Es  ist  denselben  auch  ein 
VerzeichmTs  der  Verbesserungen  zum  Isten  Bande 
dieser  physikalischen  Abtheilung  hmzugeftigt,  von  de- 
nen einige  bishet  nur  in  der  historischen  Abtheilung 
meines  Reiseberichtes  Bd.  2,  schon  abgedruckt  waren. 
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Beschreibung  des  Inclinatoriums. 

Das  fnclinatorium  welches  ich  auf  dem  Lande  zu  allen  meiaeii 
Neigungsbcobachlungen,  und  zur  See  sowohl  zu  loclinations-  als 
auch  zu  Intcusiiäts-Bestimniuugcu  gebraucht  habe,  Ist  im  Jahre  1825 
von  Gambey  in  Paris  gearbeilcL  Der  Ilorizontalkreis  desselben 
liat  einen  Durclinicsscr  von  7",  und  der  Vcrlikalkreis  von  9"  Pari- 
ser Maafs.  Der  erslcrc  befindet  sich  auf  einem  mit  Fufsscbrauben 
versehenen  starken  Ringe,  der  Vcrlikalkreis  auf  einem  anderen, 
der,  zwischen  zweien  aufrechten  Säulen  befestigt,  mit  seinem  un- 
teren Rande  eine  rechteckige  Metall- Platte  berührt,  welche  jene 
Säulen  trägt.  An  diese  Platte  ist,  rcchtwinklich  auf  ihre  Länge 
und  innerhalb  ihrer  Lbnc,  ein  Streifen  angesetzt  der  als  Alhidade 
ftir  den  Ilorizontalkreis  dient,  auch  befindet  sich  auf  derselben  die 
mit  den  nölhigen  Correklionsschrnuben  versehene  Wasserwage  des 
lustrimientcs.  —  Der  Vertikalring,  die  Säulen  welche  ihn  tragen  und 
die  eben  beschriebene  Platte  bilden  also  ein  Ganzes,  mit  dem  noch 
einige  andere  wesentliche  Theilc  fest  zusammenhangen.  Nament- 
lich aber  die  Lager  für  die  Neigungsnadel,  ein  Apparat  zur  Auf- 
legung derselben  auf  die  Milte  dieser  Lager,  und  ein  mit  Glasschei- 

Ahth.  II.  Bd.  2.  1 


2        Geographlsdie  und  magnet|sehe  OrlsbesHmmoBgen. 

ben  und  mit  einer  Thure  yenebener  Kasten,  der  alle  oberhalb 
der  erwähnten  Platte  gelegnen  Theile  des  Instrumentes  einsdiUefstf 

und  gegen  Luftströmungen  schützt.  —  Die  Verbindung  dieses  obe- 
ren oder  yeriikalen  Stuckes  des  Inclinatoriums  mit  dem  unteren 
ceBchieht  mittelst  .emierdconiscben  Axe«  die  von  unten  an  die  Platte 
jenee^'^rsternV  und  «normal  auf  dieselbe  geschraubt  ist.  '  Sie  Ist 
27r:labs;  .^QiC'Hat  toBcn*;^'^  und  unten  4"'  Im  Durchmesser.  Die 
*zur  Aufnahme  dieser*  Axe  bestimmte  Röhre  ist  dagegen  mit  dem 
Sorizontalringe  und  mit  dessen  Fiiisen  aus  einem  Stücke  gegos* 
een.  Nach  Einsetzung  der  aufrechten  Axe  in  diese  Röhre  hatte 
der  Kflnstler,  an  das  Unter-Ende  der  erstem  >  eine  runde  Schlofs* 
Platte  geschraubt,  welche  über  den  Queerschnüt  der  Röhrenwände 
ragte,  und  dadurch  das  obere  Stück  des  Inclinatoriums  mit  dem 
unteren  f&r  immer  yerbinden  sollte«  £r  hatte  daher  das  ganze 
Instrument^  zur  Aufbewahrung  während  der  Reise,  in  einen  19^ 
hohen  Kasten  mit  quadratischer  Basis  von  14^  Seite  gesetzt.  Der 
Transport  eines  so  grofsen  Behälters  nmfstc  nothwendig  um  so  be- 
deutendere Verlegenheiten  verursachen,  als  man  sich  seltener  von 
demaelben  zu  trennen  w&nschte,  und  es  schien  mir  aufserdem  ganz 
immöglich  die  beschriebene  Axe  des  oberen  Stfickes  und  dessen 
fibrige  Theile  vor  Biegungen  und  anderen  Beschädigungen  zu  be- 
wahren, wenn  man  sie  in  jeuem  Zustande,  ohne  genügende  Un* 
terstütsnngeo,  den  )/Virkungen  Ihres  dgenen  Gewichtes  und  den 
Erscbtiitemngen  doreh  sehr  yerschieienartigc  Transport-Mittel  ans« 
gesetzt  hätte.  Ich  habe  daher  die  erwähnte  Schlofsplatte  für  die 
aufrechte  Axe  durch  eine  andere,  mit  einer  leichter  zu  lösenden 
Schraube  versehene,  ersetzt- und  dann,  während  der  Reise,,  ein  jedes 
der  beiden  Stficke  des  Instromentes  in  einem  besondren  Rasten 
verwahrt.  Der  für  das  obere  sehlofs  ganz  dicht  an  die  Wände 
des  Glaskasten,  so  wie  an  die  Axe  und  Alhidade  dieses  Stuckes, 
und  er  hatte  daher  bei  nur  2",5  Höhe  eine  quadratische  Basis  von 
12"  Seite  nebst  zweien  schmalen  Ansätzen  zur  Bedeckung  jener  her- 
Torragenden  Theile.  Der  Kasten  f&r  das  untere' Stück  war  3'',^ 
hoch,  über  einer  quadratischen  Basis  von  8"  Seite.  —  Ich  erwähne 
hier  dieser  einfachen  Abänderung  des  Apparates  und  seiner  Ver- 
ptckung,  in  der  Ueberzeogung  dals  es  mir  nur  durch  diese  gelun- 
gen ist  ein  so  empfindliches  Instrument  ohne  irgend  eine  bemerk- 
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bare  BesdiSdignog  «m  'die  Erde  so  f&hren,  und  swar  ^rolseft  Tbeile 

auf  sehr  anebnen  und  ungebalintcn  Wegen.  — 

Es  ist  hinlänglich  bekannt  dafs,  bei  Ganoibeyschen  Inclinatorieo, 
die  Kadel  auf  den  cyliodrisch  geseUiffenen  Qaeertchnitten  sweier 
dfUmeii  AehatpIaHen  raht»  da&  die  stShlernen  Zapfen  mit  denen 
sie  dies!}  Lager  b'er&hrt , ' fiofserst  dünn  sind,  und  dafs  die  nöthigc 
GleichföriDi^keit  beim  Auflegen  derselben  durch  zwei  parallele 
Hebel  bewirkt  wird,  deren  jeder  in  aeiner  JMitte  einen  dreiecki* 
geb  Elnsehnitt  und  aeinen  Drebnng^pnnkt  an  einer  der  iwei  frfl-  > 
her  em8hnten  Sänlen  bat.  Ea  ist  daher  hier  nnr  anznf&bren  dafs, 
bei  dem  von  mir  gebrauchten  Instrumente,  die  Entfernung  jener 
Achat^chärfen  16'",  nud  die  der  Aushebungsdreiecke  10'"  beträgt. 
An  dMl  AzimataUcreise  dieses  Indinatorinma  Vierden  mittelal  dea 
NiMiina  einxelne  Minuten  abgeleaen  nnd  der  Hdbenkreia  ist  nnniittel-  ' 
bar  in  Intervalle  von  10  Minuten  getbeilt.  Ein  jedes  derselben  ist 
zwar  nur  nahe  an  0"',15  breit,  es  scheint  aber  als  wenn  man  den- 
noeb  deren  Fünftel  änfserst  aicher  schätzte,  denn  wenn  die  Nadel 
gans  vnbig  liegt  so  hält  man  eine  bia  zu  2  Btinnten  steigende  Ün« 
Sicherheit  fiber  ihre  StelloDg  kaum  fllr  möglich.  IHese  Ablesung 
geschieht  wohl  vorzüglich  dadurch,  dafs  man  schätzt  in  der  Ver« 
liii||iemjng  von  welchem  der  ausgezogoeo  oder  der  mit  diesen  pa- 
ra^^iedacbten  Tbeilstriebe  sich  eine  der  beiden,  anf  der  liimbns» 
ebdpnikreebten,  End-Kanten  der  Nadel  befindet  nnd  es  ist  ddier 
vortheithaft  dafs,  bei  dem  in  Rede  stehe^iden  Instrumente,  diese 
Kanten  nur  um  wenig  über  O'",!  von  den  Enden  der  Theilstriche 
abstehen.  —  Eine  jede  der  zwei  Nadeln  welche  zn  diesem  IncU 
nateiinm  geb&ren  besteht  ans  einem  stählernen  nnd  euMsnr  mee* 
singnen  Theile.  Der  erste  ist  ein  grades  Priima,  dessen  H^he  . 
parallel  mit  der  Drehungsaxe  der  Nadel  und  daher,  beim  Ge- 
bratudie,  senkrecht  gegen  den  Neignngskreis  liegt.  Diese  Höhe 
betrat  0%45.  Die  mit  dem  Neignngskreise  parallel  liegenden 
6tfnndfltcben  dieses  Frismas  sind  Achtecke,  welche,  durch  die 
längste  ihrer  Diagonalen  und  durch  eine  auf  deren  Mitte  senk- 
rechte, in  vier  eongruentc  Stücke  zerfallen.  Milst  man  von  der 
Mitte  jener  längten  Diagenale  $  in  deren  Richtung  und  aenkreebt 
anf  dieselbe,  Coordinaten  x  nnd  y^-ao  gehören  «v  einander  lal» 
gende  auf  die  Eckpunkte  des  Polygones  bezügliche  Werthe: 

■  • 

•  •  • 
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0  =b  3",35 

=b52'",53  4=1  ,39 

d=  53  ,2«  0 

Der  iiiessingrie  Tlicil  der  Nadeln  besteht  aus  einem  holen 
rechtwinklicben  Paralleiolipeduni,  dessen  änfsere  Kaulen,  respek- 
tive parallel  mit  der  Länge  des  Stahles  und  in  den  beiden  ande* 
renl^ichtungen:  8%00  (K^^^T^  nnd  3''^82  betragen  und  dessen  Sei- 
fenwände (y'\Atl  dick  sind.  Dasselbe  ist  symmetrisch  um  die,  fast 
genau  durch  den  Scliwerpunkt  des  siählcrnen  Theiles  gebende, 
Drehungsaxe  vertheilt  und  ebenso  verhält  es  sich  auch  mit  einem 
messingnen  CyUnder,  von  dem  eine  Hälfte  zn  jeder  Seite  der  Na- 
del hervorragt  nnd  dessen  lange  Aze  mit  jener  Dehungsaxe 
zusammenfällt.  Die  kreisförmige  Basis  dieses  Cylinders  hat  0'",58 
yn  Halbmesser.  Es  folgt  aus  diesen  Angaben  und  aus  Wägungeu 
dieser  Nadeln:  * 

das.  Gewicht  ihres  stählernen  und  daher  allein  magnetischen  Theiles 

166,09  Gran  Nümb.  Med. Gew. 
-     '  -    messingnen  Tbeiles  66,1)3 
-    ganzen  Nadel  233,02 
und  in  Beziehung  auf  die  beschriebene  Drehnngsaxe  derselben, 

ihr  Tiägheits-moment  =  ~U  527.  ' 

TT  A 

wenn  Maafsc  und  Gewichte,  so  wie  bisher,  in  Pariser  Linien  und 
in  Granen  Nürnberger  Medizinal  Gewichtes  ausgedruckt,  die  Kräfte 
und  Zeiten  durch  die  Schwere  im  Meeresniveau  unter  dem  Aequa- 
tor  und  durch  Sekunden  mittlerer  Zeit  gemessen,  und  mit  A  die 

Länge  des  Sekundenpendels  unter  dem  Acquator  in  Pariser  Linien ! 
bezeichnet  werden.  — 

» 

Untersuchung  der  ZapfenLiger  des  Inclinatoriums  und  der 

Wasserwage  desselben. 

Ehe  ich  zur  Aufsuchung  der  Reduktion  von  Beobacbtungen  mit 
diesem  Inclinatorium  und  zu  deren  Anwendung  iiuf  die  meinigen  ' 
lAeigehe,  ist  noch  die  Messung  des  Winkels  zu  erwähnen,  welchen 
die  Ebne  darch  die  Ziqpfenlager  ftr  diese  Nadeln  und  daher  auch. 
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wSfaratid  der  Incfinatioasbeobachtimgeii»  die  Drehongsaxe  der  Nff*  ' 
dely  mit  einer  auf  der  aafreebten  Axe  dea  Instramentea  aenkrech- 
len  Ebne  einschliefst.   Ancb  wurde  bei  dieser  Messung  derWeHh 

der  Tlieüuugen  an  der  VVasserwage  des  Instrumentes  bestimmt.  — 
Ich  fand  ieueo  Winkel^  den  ich  in  der  Folge  mit  h  beseicbnen 

^  will,  zu  gro6  um  ihn  direkt  an  den  mir  zu  Gebote  stehenden  Ni^ 
▼eaus  abzulesen.  Fs  wurde  daher,  nachdem  die  Drehungsaxe  dei 

■  Neigungskreisos  nahe  senkrecht  gestellt  worden^  eine  Wasserwage, 
deren  Theilungsvverthc  bekannt  und  deren  Unicriläche  so  gut  als 
•  vollkommen  eben  *)«  so  wie  auch  nahe  parallel  mit  ihrer  Axe  ge- 
maeht  war^  auf  die  AchatschSrfen ,  welche  die  zu  untersuchenden 
Zapfenlager  ausmachen,  aufgesetzt,  und  zwar  mugliclist  nahe  an 
denselben  Stellen  welche  von  der  Nadel  berührt  werden.  Ich 
brachte  dann,  durch  Drehung  des  Neigungskreiscs  und  der  an  ihni 
feeten  Zapfenlager,  die  Axe  dieser  Wasserwage  nahe  an  die  Yer- 
tikalebne  durch  eine  der  drei  Pnrsscbranben  des  Insfrnmentes,  und 
inachte  mit  dieser  Schraube  die  A^e  der  Wasser  wage  nahe  hori- 
zontal. Der  Neignngskreis  wurde  darauf,*  während  alles,  übrige  un- 
gelndert  blieb,  von. neuem  gedreht,  der  Betrag  dieser  Drehung 
am  Aziraufalkretse  beobachtet  und,  nach  jedesmaliger  Zunahme 
"  um  IQ**,  sowohl  die  Angabe  der  Wasserwage  auf  den  Lagern  als 
aui^^der  fiir  immer  an  der  Axe  des  Neigungskreises  befestigten 
ab^Wen,  und  endlich  eine  TöUig  fthnliche  Reihe  von  Beobachtun- 
gen gemacht,  nachdem  die  Wasserwege  auf  den  Lagern  um  mdg* 
liehst  nahe  an  180°  im  Azimut  gewendet,  alles  übrige  aber  ungc- 
ändert  gelassen  war. 
Setzt  man  nun: 

die  Neigung  der  aufrechten  Drehungsaze  des  Instrumentes  gegen 

die  Horizontalchne  =  90*  —  d 

der  Nadelaxe  gegen  jene  Drehuugsaxe  =s  90"  —  h 


•)  Ich  hatte  deshalb  die  Wasserwage  auf  einem  Glasspiegel  befestigt 
dessen  elwanigrr  Krüinmungshalbniesser  durch  optische  Mittel  gröfser  als 
7314  Pariser  Fufs  gciuuden  war.  (vergl.  II,  1  Ste.  245).  Da  nun  bei  den 
zwei  Auflegangen  der  Wasserwage  die  Unterstatzangspuokte  dieser  das- 
fläche  um  höchten^  2"'  verändert  werden  konnten^  so  wurde  ans  diesem 
Grande  der  beobachtete  Werth  von  b  im  inTsesstea  Falle  nm  0)2  Se- 
kunden Ten  dem  wahren  verschieden. 
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deniWiokel  Kwisdien  der  Unter-Seite  nnd  der  Axe  der  Wawer- 
wage  auf  den  Zapfenlagern 

eine  Ablesung  an  dieser  Wanerwage  ~  p 

wo  jede  der  vier  genannten  Gröfsen  in  Theilaogseialieiten  der  eben 
genannten  Wasserwage  ausgedrückt  sei; 

ferner  eine 9  mit  der  Ton  p  gleichseitige,  Ablesung-  am  Aumn» 

diejenige  Ablesung  an  diesem  Kreise,  bei  welcher  die  A^e  der  ge-  • 
nannten  Wasserwage  und  die  aufredite  Drehungsaxc  des  Instm^ 
mentes  in  emerlei.  Vertikalebne  lagen   .  s  A  • 

-  nnd  bedeuten  noch:  p'  eine  Ablesung  an  dieser  Wasserwage  nach 
deren  Umlegang,  wodurch  A  zu  A'  geworden  sei,  p"  eine  Able- 
sung des  am  ludinatorium  festen  Niveaus,  von  welchem  die  Thei- 
Mingseinheiten  w  mal  grdiser  seien  als  die  der  Wasserwage  auf 
den  Lagern,  und  Ar  welehea  90<*— «n'  den  Winkel  ^wischen  aei- 
ser  A«e  und  der  aufrechten  Axe  des  Inelinatoriuma,  so  wie  A'' 
das  Entsprechende  von  A  bedeute,  so  erhält  man: 

p  =  h  -I-  n  —  d  cos  (a  —  A} 
p'  =  h  —  n  —  d  cos  (a  —  AO 
p"=         — dcosCa  —  A^'j 

»       "  •  ■ , 

reapektiTe  für  die  erste  und  aweite  Beobachtnogareihe,  und**filr 
die  Stinde  der  am  IneUnatorium  festen  Wasaerwage.  — >  Zur  Be- 
stimmung der  Werthe  von  h  und  w  habe  ich  nun  folgende  33  Ab- 
lesungen gemacht: 


h 

• 

II. 

^  p 

a 

p' 

a 

p" 

a 

ISO» 

+3,55 

180« 

—  1,10 

180« 

^1,25 

190 

+  2,50 

190 

^3,30 

190 

0,00 

200 

+  1)25 

200 

—  5,725 

200 

+ 1,375 

-I5OO 

210 

—  7,75 

210 

m 

—  4,00 

220 

—  5,075 

330 

+  3,85 

140 

—  3,05 

130 

—  3,80 

340 

-f-1,25 

150 

—  1,50 

*  140 

^MO 

350 
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I  , 

II 

Ilf 

p 

a 

P' 

a 

P" 

a 

—  i,oo 

100» 

+  0,75 

150« 

0* 

--«,00 

170  . 

+2,25 

160 

+  3»075 

10 

+  3,25 

170 

4-6,00 

20 

-1-8,50 

140 

• 

4-6,075 

150. 

+  4,05  • 

160 

« 

• 

# 

* 

+  1,85 

170 

£s  folgt  aus  ihnen» 

0 

d=  + 

26,38 

w  = 

1,68307 

^—  + 

23,733 

A  = 

175«  56' 

n  =  -4- 

0,92 

A'  = 

356  11 

0,38 

266  21* 

wonach  die  Umkebrong  des  Nireans  auf  den  Lagern  bis  auf  15^ 

richtig  ausgeführt  wurde.  Dieses  geschah  aber  nur  dadurch  dafs 
man,  bei  jeder  der  zwei  Auflegangen  desselben,  seine  Axe  in  die 
Vertikalebne  dnrcb  die  Nadel -Axe  sn  bringen  sachte,  nncf  es  ist 
deiamch  nicht  zn  bezweifeln  dafs  diese  Absiebt  genugsam  erreicht, 
und  somit  auch  der  gefundnc  Werth  von  h  für  diejenige  Stelle  der 
Acbatschärfen  gültig  ist,  für  welche  es  gesucht  wird.  Die  vier 
saerst  genannten  Grdfsen  sind  noch  in  Theilnngs- Einheiten  der 
Wasserwage  auf  den  Lagern  ansgedrOckt,  deren  jede  früher,  darch 
sehr  sichere  Beobachtungen,  zu  2r',38  gefunden  wurde.  £s  folgen 
daher; 

h  oder  die  Neigung  der  Nadel -Axe  gegen  eine  auf  der  Dre«  ^ 
hnngß-Axe  des  Instrumentes  senkrechten  £bne  , . 

und:  w  X  2i",38  oder  ein  Intervall  der  Wasserwage  des  Inclinato- 
riams  s:35^',98 
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Es  bleibeo  aber  als  Fehler  der  vorstebendea  Beobacbtuogen: 


I. 

II. 

III. 

—  0,05 

+  0,38 

+  0,21 

—  0,18 

+0,58 

+  0,08 

+  1,08 

—  0,30 

+  0,13 

—  0,70 

—  0,86 

+  0,23 

—  0,76 

—  0,58  , 

—  0,58 

+  0,16 

'  —0,34 

—  0,00 

—  0,08 

+  0,27 

+  0,12 . 

+  0,20 

4-  0,40 

+  0,28 

+  0,53 

+  0,15 

+  0,49 

—  1,07 

—  0,40 

+  0,58 

+  0.12 

ifll^öfsten  unter  diesen  Fehlern  gchüreo  zu  Ablesmigeu  bei 
denen  das  eine  Ende  der  Blase  in  den  Wasserwagen  schon  ausser* 
lialb  der  Theilungen  war,  so  dals  die  Lage  ihres  filittelpunktea  mir 

geschätzt  werden  kouute. 

Theorie  der  Beobachtungen  mit  dem  Indinatorium« 

Die  Theorie  der  Beobachtungen  mit  einem  Inclinatorium  von 
der.  beschriebnen  Art  ergiebt  sich  nun  leicht  ans  den  allgemeinen 
Bedingungen  fftr  das  Gleichgewicht  nnd  fftr  die  Bewegung  eines 
Kdrpers  mit  fester  Axe.  Nimmt  man  aber  in  einem  solchen  zwei, 
sowohl  auf  die  Drehungsaxc  als  auch  unter  sich,  senkrechte  Linien 
als  Azen  der  mit  x  und-  y  bezeichneten  Coordinaten,  nnd  wirkt 
.dann  auf  einen  Punkt  desselben,  dessen  Coordinaten  x  nnd  y 
sind,  eine  Krall  deren  Wirkung  auf  die  bei  jenem  Punkte  gelegne 
Raumeinheit  =  f  und  deren  Richtung  mit  der  X-  und  Y-axe  die 
Ijfinkel  u  und  ß  einschliefst,  so  wird  die  Bedingung  des 'Gleich* 
gewichtes  bekanntlich : 
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/»[f.dx.dy.dz  (x  cos —  y  cos  a)]  s=  0  L 
wo  die  dreifache  Integraiion ,  nach  Z)  y  und      fiber  den  gan%ei^' 
K((iper  «i  erttrecked  ist^uad  das  Zeichen  []  die.DUdaiig  analegir  ^ 
Ausdrucke  .f&r  sämmtliche  in  dem  Körper  Torkommenden  Kräfte 
bedeutet. 

.  Ebenso  gÜt  für  die  Bewegnn^;  eines  solchen  Körpers,  wenn 
man  ihn  ans  seiner  Gleichgewichtsstellong  abgelenkt  hat: 

dl  ./*  I  f .  dx  .  dy  .  dz  (x  cos  ß  —  y  cos  a)  \ 

=:dw./»dx.dy.dz.(J.(x*  +  yO  II. 
WO  üt  die  VV^pkelgeschwiodigkeit  des  Körpers  für  einen  durch  die 
Zeit  t  .beaeichn^ten  Augenblick«  d  seine  Dichtigkeit  bei  dem  dorelr 
X  y  und  z  gegebnen  Punkte  bedeuten.  •  .  ^ 

Soll  aber  daiiu  aus  den  Gleichungen  I  oder  II  geschlossen  wer- 
den wie  man,  durch  Beobachtungen  über  Gleichgewicht  oder  Be- 
wegimg  eines  Körpers  mit  fester  Axe,  die  Richtung  und  Intens!« 
tfit  von  einigen  oder  von  allen  auf  ihn  wirkenden  Kräften  bestim* 
•  men  könne,  so  hat  man  nur  die  Winkel  u  und  ß  und  die  Coor- 
dinaten  x^  y  und  z  dui'che  solche  Grüfscn  zu  ersetzen  welche  entwe- 
der direkt  gemessen  werden  können,  oder  durch  die 
au8(f«ffthrf en  Messungen  bestimmt  werden  sollen.  — 
Au  einem  Inclinatorium  liest  man  nun  zunächst  nichts  anderes  ab 
als  den  Winkel  zwischen  einer  willkürlich  gewählten^  Linie  auf 
dei;$iadel,  die  ich  Collimationslinie  nennen  und  durch  beide. 
Spitten  der  Nadel  gelegt  annehmen  will,  und  swischen  einem  der 
Bwei  mit  0  bezeichneten  Radien  seines  Vertikal-  oder  Neigungs- 
kreises. Ich  werde  denselben  mit  I  bezeichnen  und  ihn  von  dem-  • 
jenigen  Nullpunkte  des  Netgnngskreises  anzählen»  der,  iiir  ein  in 
dessen  Mittelpunkte  befindliches  Auge,  aur  Linken  von  einem  be-  « 
zeichneten  Ende  der 'Drehungsaxe  der  Nadel  liegt. 

Man  kann  sodann  noch,  an  dem  llorizontalkreisc  des  Instru- 
mentes, die  Veränderungen  messen  welche  das  Azimut  jenes  eben 
erwähnten  Endes  der  Drehnngsaxe  der  Nadel,  zwischen  je  zwei 
Beobachtungen' erfShrt,  so  wie  endlich  die  Zeit  welche  die  Nadel, 
bei  irgend  welcher  Lage  ihrer  Drehun^saxe,  zu  einer  vollstän- 
digen Schwingung  gebraucht. 

Bedentet  nun  A  die  Ablesung  am  Horizontalkreise  während  daa 
bezeichnete  Ende  der  Drehungsaxe  in  dem.Verttkale  des  magneti- 

•  - 

* 
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Uselien  Nordens  Hegt  ond  a  das  Analoge  Toa  A  während  Ablesimg 
des  Neignngswinkels  I,  so  ist,  fftr  den  soletst  genannten  Augen^' 
bück,  das  vom  magnetischen  Norden  an  rechts  hemm  geslhlte 

Azimut  jenes  Endes  der  Drebuiigsaxe  =  a  —  A.  Den  vom  Mit- 
telpunkte der  Nadel  gesehnen  Uöhenwinkel  desselben  setze  ich 
=  h.  Nimmt  man  npn  die  CoUimationslinie  der  Nadei  als  X^ze 
und  eine  finf  ihr  nnd  anf  der  Ihrehnngsaxe  senlcredite  ats  Y-as:e, 
bezeichnet  mit  D,  C  und  Y  die  drei  Punkte  der  Hiinmelskugel  in 
welche  die  positive  Hälfte  der  Drehungsaxc,  der  CoUimationslinie 
nnd  der  Y-ase  treffen  und  mit  K  den  Punkt  der  Himmebkngel 
gegen  welchen  irgend  eine  der  anf  die  Ponkte  der  Nadel  wirken- 
den KräAe  gerichtet  ist,  so  bat  man 

a^KC   ß  =  lLY. 

Es  wirken  al>er  anf  jeden  Punkt  der  Nadel:  nördlicher  Mag- 

netisrous,  südlicher  Magnetismus  und  Schwere  und  für 
eine  jede  dieser  Kräfte  sind  nicht  die  Bogen  KC  und  KY  direkt 
gegehen  oder  durch  Beohachtnngen  an  ermitteln,  sondern  Tielmehr 
die  Bogen  KZ,  KN,  KO  wenn  Z,  N  und  O  ^auf  derselben  Himmels- 
kugel (las  Zenit,  den  magnetischen  Nor  dp  unkt  und  den 
magnetischen  Ostpunkt  bezeichnen* 

Dia  allgemeinen  Beziehungen: 

coia=eosKC=cosKZ.cosCZ.+eo8KN.coeCN.4-GosKO.cos€0 
eos/^=50osKY=cosKZ.cosYZ.-|-cosKN.coaYN.+cosKO.coaYO  ^ 

werden  för  jede  der  drei  genannten  Krfifte  au: 

■  cos  a  =  sin  n .  cos  C  Z  -|-  cos  n  ,  cos  C  N 
cos   =  sin  n .  cos  YZ  +  cos  n .  cos  YN 

in  aofem  man  nur  unter  n  den  hesonderen  Werth  von  KN  fftr  ^ne 

jede  derselben  yersteht,  denn  für  jede  derselben  ist  , 
KZ  =3  90<»  —  KN,  und  cos  KO  =:  o . — 

Um  aber  andi  CZ,  CN,  YZ  nnd  YN  dureh  GrSlSm  au  eraetBen 
welche  bei  den  Inclinationsbeobachtnngen  vorkommen,  lege  man 
durch  D  und  Z,  d.  h.  durch  das  £nde  der  Drebungsaxe  an  der  Hiin« 
melskngel  und  durch  das  Zenit,  einen  gröDsten  Kreis  und  beaeiehne 
tust  P  den  Punkt  in  welchem  derselbe,  oberhalb  des  Horicontea, 
von  dem  Kreise  YG  d.  h.  tou  der  Ebne  des  Neiguogskreiscs  ge- 
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^  edunHen  wird.  Derteibe  mH  you  dem  ir&lier  erwtiuiten  Natt» 
ptrakte  nm  00*  «|-c  ebtiebeu.    Die  vier  gesoditee  Bo^en  foIgM  < 

dann  aus  den  sphaerischen  Dreiecken  zwischen  den  5  Punkten  Z, 
P,  Cf  Y  und  N,  denn  nach  der  beschriebnen Lage  derselben  sind: 

ZP   =b      CP   =— (90»  +  I  +  e) 

ZN   =90«    CY  =90« 
ZPC==90°    NZP  =  180*»Hh(a  — A) 

und  somit  :^ 

cos  CZ  =s  —  cos  Ii .  sin  (1  -J-  c) 

cos  CN=8in  (i  +  c)8inh.co8  (a— A)  +  C08(I-f*c)ain  (e  — A) 
eoa  Y  Z  =  — >  ce<  h  •  cos  (I -f- c) 

«sot  YN  s  eot  (I + e)  liii  h  cos  (a -r  A)  —  dn  (1 + c)  sin  (e  A) 
80  wie  aneh: 

(y  cos  a  —  X  cos  ß)  ==  sin  n.cos  h  |  x  cos  ( I  -f-  c)  —  y  sin  (1  -4-  c)  | 
•^cos  n|x  [sin  h  •  cos  (a  —  A)  cos  (I-l-e)  — sin  (a— A)  sin  e)] 

—  y  [sin  h  cos  (a  —  A)  sin    +  c)  +     (a — A)  cos    +  c)]  J 

Es  ist  nun  hierin  sn  setsen»  wenn  i  den  gesnchten  Werth 
der  Inelinatioh  am  Beobachtnngsorte  lieieichnet: 

fiir  den  nördlichen  Magnetismus  n  s  i 

i&r  den  sAdlicfaen         —     -  n  =:  180® +i 

Iftr  die  Schwere  n  =  —  90® 

nnd  wenn  deren  Intensitäten  lespeetiTe  f»  f  and  s  sind,  sowie  d 
die  Dichti^eit  der  Nadel  bei  dem  Punkte  z,  y,  a  so  wird  nach  I 

die  Bedingung  für  das  Gleichgewicht  einer  Inclinationsnadel : 

/•dxdydB^(f— f)sin  i .  cos  h  [x  cos  (I -4- e)  —  y  sin  (i-i-c)l 

^  (f  —  f )  cos  i  [x  (sinbcos  (a— A)  cos  (1 4.  c)—  sin(a— A)  sin  (i-f-e)) 

—  y  (sin  h  cos  (a  —  A)  sin  (1  H-  O  +  —  A);co8  (I -f-  c))J 
— s.d.cosh  [xcos(l+c) — y  sin  (I -|- c)]  j  =sO, 

Wegen  des  ParalleÜsnras  der  magnetisehen  Krifle,  ist  aber  i 

fir  alle  Ponkte  der  Nadel  constant.   Setzt  man  demnach} 
/•dx  dy  dz  (f  —  f)  X  =  /*  (X  —  X') 
d X  dy  d  a  (f  —  f  )  y  s= /»  (Y  -  Y) 
y^dsdydadxssHX, 
/»dx  dy  dzd  y  =  8M  Y, 
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So  find,  oftch  dem  in  der  Pbys^ik  gewölmUclien  Spracb|^ebrAuclie: 

X  und  Y  die  Coordinaten  des  Nordpoles  \ 

X'  —  V  —       —         —  Südpoics       (  der  Nadel, 

X,  —      —       —         —  Schwerpunkts) 

fx  das  für  beide  Pole  j^lciclie  Produkt  der  Krdkraft  am  Hcobach 
tungsorte  mit  dem  in  jedem  dieser  Pole  vereinigt  gedachfen  IMa^* 
neiismüs,  und  M  das  Gewicht  der  ganzen  Nadel.  Bezeichnet  man 
aber  nodi  mit  x  den  Abstand  beider  Pole,  mit  K  den  Winkel  zwi- 
sehen  Iber  Verbindungslinie  und  der  Collimationslinic  der  Nadel,  so 
wie  mit  p  und  P  den  Abstand  ihres  ^cinverpuoklcs  Von  der  Drebungs- 
a|Le  und  den  Winkel  dieses  Perpendikels  mit  der  CoLlimationslinie, 
80  dala  '  X  —  X'sareosK  X,=?pco8P 
Y— Y'=:x8inK  Y^spsinP 

wird«  so  wie  endlich:      ^_J^  s=  k, 

so  erhält  man  för  das  Gleichgewicht  einer  Inclioationsnadcl  die 
Bedingung:  - 

cos  (I  H-  c  H-  K)  (sin  i .  cos  h  —  cos  i  .  sin  b  cos  (a  —  A)) 
+ain(I+c+K)co8i.sio(a — A)— kco8h.co8(l+c+P)=:0.  [A] 

Dnrch  dieselben  Substitutionen  wird  dann  ferner  die  Bedin- 
gung für  die  Schwiugungsbewcgung  derselbeu  Nadel: 

dtj/tix  [cos         c  +  K)  (sin  i. cos  h.  —  cos  i .  sin  h . cos  (a  ^  A))' 

-|-&in(^-i-c-i-K)  cosi8in(a — A)J — s.Mp  cosh  cos (^+c-i-P)| 

=  dai/*dz  dy  d  z.^.Cx»-*-y')  (BJ 

wo  ^  den  Werth  von  I  für  denjenigen  Augenblick  bezeichnet  in. 

welchem  die  Winkelgeschwindigkeit  o)  stattfindet 

I 

Entwickelt  man  aber  die  erste  Hälfte  von  [A]  zu:  S  cosl+TsinI 

R  R 
und  setzt:  S  s=  — .  sio  8       T  =  —  cos  s,    so  wurd  die  crate 

fix  (AX 

Hälfte  Ton  (B)  zu:  dt'.R  siu     -f-  a)  =  dt  R  sin        1>  — 

Schreibt  man  nocli  für  deren  zweite  Hälfte:   dctf.  .  ^  so 
MI* 

dala  — -j  das  Trägheitsmoment  der  Nadel  in  Bezug  auf  ihre  Dre- 
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liODgaaxe  beseichnet,  so  wird  die  Veränderang  der  Wiokelge* 

scbwindigkeit  durcb  sämmtlffibe*  auf  die  Nadel  wirkende  KrSfte  bei 

einer  sehr  kleinen  Ablenkung  aus  der  Gleiehgewichtslage  propor- 

'  R  '  . 

tional  mit:  jy^^v     Btno  Vergleichung  der  Werthe  dieses  Aas- 

dmckes  in  verschiednen  Fällen  giebt  daher,  bei  gleichbleibenden 
Hemuiangen  darcb  Reibung,  ein  Urtbeil  Über  die  Sicherheit  mit 

welcher  sich  die  Nadel  einstellte. 


Anwendung  statischer  Beobachtungen  vm  Bestimmung  von 

i.  öder  der  IncHnation  der  maguetischcn  Kraft  der  Erde. 

Wenn  man,  so  wie  ich  es  immer  auf  der  Reise  gethan  habe,  . 
nach  einander  beobaditet  bei  einer  Angabe  des  Horicontalkreises' 

=  a  1  =  90«  . 

bei  a  =  a'  1  r=  OO«" 

-  a  =         -I- 180»    1  =  1, 

so  erhalt  man  durch  Sobstitotion  dieser  zusammengehdrigen  Werthe 

iu  (A),  die  Gleichungen: 

y      ■■  , 

— sin  (c  +  K)  [sin  i .  cos h  —  cos  i .  sin  h  cos  (a  —  A)] 

+ cos  (c+K)  cosi.  sin  ^a — A)+kcosh.sin(cH-P)=0 

—  sin  (c  +  K)  [sin  i. cos  h  —  cos  i. sin  h.cos  (a'  —  A)] 

-I- cos  (c+K)  cosi.  sin  (a' — A}-i-kcosh.sin(c+P)=0 

cos  (I  +  c  +  K)  [sin  i.  cos  h — . cos i  .  sin  h  cos  (^"^^  —  A)] 
-i-siil  (l-|-c-|*K)co8  i..  8in(-"^  —  A)— k  cos  h.cos  (l-|-o+-P)=^ 

cos  0/  +  c  +  K)  [sin  i  •  cos  h  +  cos  i .  sin  h.  cos  (r-^^  — A)3 

—sin  (I,+c-|-K)co8  i.8in  (ij^'— A) — k  cos  Ji  co8(l,+c+P  )_=  0 

% 

I 
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Um  nun  zunächst  die  ttnbekaonte  A  aus  diesen  Ausdr&eken 
so  eUminiren  eigleht  aieli  ans  deo  sWbi  erstens 

•  .  sin  C!±i  - A;  =  I  j  ^      ^        » . rfn  b  •  J* 

^«  A^   =Ftß(c  +  K)sinh 

'     ■"'^^  ^-'^ [l4-.t6tc4-K)^8inh>.ji 

WO  die  obern  Zeichen  gelten,  wenn  bei  der  Beobaehtnng  sor  drit^ 
ten  Gleiebnng  d.  h.  bei  der*  Ablesung  I  das  be  sei  ebnete  Ende 

der  Drehungsaxe  in  dem  westlichen  Viertel  des  Horizontes  lag, 
welche  Annahme  ich  im  Folgenden  immer  machen  werde. 

Bei  der  SnbstitnUon  der  eben  erhaltenen  Werthe  Ton  sin 

und  cos  in  die  dritte  und  vierte  der  Yorstehenden 

Gleichungen  kann  aher  nun,  ohne  Begehung  eines  jemals  merkli- 
chen Fehlers,  der  erstere  mit:  —  1  verwechselt  werden,  in  dem  er 
sich  Yoli  dieser  Gröfise  nur  durch  ein  Glied  von  vierter  Ordnung 
in  Bezug  auf  die,  ihrer  Natur  nach,  stets  kleinen  Winkel  (c+R) 
und  h  unterscheidet,  auch  können  aus  demselben  Grunde  alle  Glie- 
der welche  durch-  Substitution  des  Wertfaes  von         ^ * Aj 

entstehen,  als  völlig  unmerklich  ausgelassen  werden.  Diese  werw 
den  namentlich  von  der  dritten  Ordnung  in  Beaiehung  anf 
(c  +  K)  und  h  d.  h.  auf  die  G^llimationsfehler  der  Nadel  urtd  des 

Limhus  und  auf  die  Neigung  der  Drehungsaxe  der  Nadel  gegen 
den  Horizont,  und  ihr  £influss  blciht  daher  in  allen  praktisch 
mS^chen  Fällen  volikommen  unmerklich^  *) 

h  ' 

Sezt  man  nun  noch  cos  h  =  1  2  sin  und  erwägt  daÜs 
auch  k  eine  kleine  Grüfse  und  dafs  daher  auch  k  cos  h  nur  um  ein 


*)  Selbst  wenn  jeder  di^er  Wnikel  00^  bctrfige  so  wlre  der  Einflnls 
eines  Gliedes  dritter  Ordnong  nur  gleich  einem  Fehler  von  0',01  bei  der 
Ablesnag  der  Neigongswiekel  L  Aas  der  obigen  Besttmmnng  von  h 
(Seite  7)  und  aus ' einer . spXter  su  erwMbaenden  von  C  fiir  das  von 
mir  gebrauchte  Instrameot  folgt  aber  dafs,  bei  der  Redaktion  meiner 
Beobachtungen  mit  demselben,  jene  aossniassenden  Glieder  kaom  dem 
IMsten  Theiie  solches  Fehlers,  oder  (K,0001  im  Neigoagswinkel  gleiehlioai- 
men  konnte» 
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kleioM  Glied  dritter  Ordnoog  tob  k  selbst  verschieden  Ist,  so  folgt 
8iii(i—I-^—KJ— 2.810-^ 'co8(I-hc+K)siüi—kco«(l-i-c4-PJ=0 

8ia(|r|-]HH>4^)— ^.8iD  ^'cos(l/4-c+K)siiii--kcos(l/4-o-|-P)=sO 

Da  aber  nach  den  oben  (Seite  7)  angeführten  Versuchen  för 
das  liier  in  Rede  stehende  Instmmenl  h  =  8'  %T  betrigt»  so  konnte 
bei  Redaktion  von  Reobachtnngen  mit  demselben  das  sweito  Glied 
in  jeder  dieser  Gleichungen  im  äusserst en  Fall  nur  denselben  Ein- 
flols  ausüben,  wie  ein  Fehler  von  0',005  bei  Ablesung  der  Winkel 
1,  denn  dieses  ist  Jiöchst  nahe  der  Betrag  jenes  Gliedes  bei  is45<*  . 
wo  ea  sein  absolntes  Mazimnm  erreiebt  Bei  einem  Instrumente 
wdebes  unmittelbar  nur  in  Intervalle  von  10  Minuten  getheilt  ist, 
wäre  demnach  auch  die  Berücksichtigung  jenes  Gliedes  vollkommen 
überflüssig  nnd  man  kann  deshalb  sur  Reduktion  aller  mit  einem 
solchen  gemachten  Beobacbtnngen  mit  völlig  hinreiehender  Ge- 
—ttlgktft  sefien: 

sin  (i  —  I  —  c  —  K)  —  k  cos  (1  -f-  c  -h  P)  =  0 
sin(i  +  l/-He  +  K)  — kcos      +       P)  =  0. 

Bei  meinen  loclinatiousbestimmungen  habe  ich  stets,  anstatt 
der  einseinen  Messungen  Yon.  I  und  I,,  deren  je  swei  unter  sieb 
nur  dadurch  versehiedene  angestellt,  dafs  bei  6pr  ersten  ess+« 

bei  der  andern  aber  c  =  —  c  gemacht  wurde ,  und  zwar  ei^ab 
sich  diese  Verschiedenheit  indem  man  zuerst  unter  denjenigen  Um- 
.  st&nden  ablas  welche  bis  jetzt  für  die  Erhaltung  von  1  nnd  1>  vor- 
ausgesetat  wurden,  sodann  aber  nocli  nach  Drehung  dea  VertikaU 
rluges  um  180^  im  Azimut  nnd  gleichseitiger  Umlegung  der  Na- 
del auf  iliren  Lagern.  Ich  wenle  im  Folgenden  unter  I  und  I, 
stets  das  Mittel  aus  zwei  solchen  zusammengehörigen  .Ablesungen 
verstehen  und  demgemfiüs  setzen: 

8in(i  — I  —  K)  — kcos  (1  H-P)±=0  ^ 
sin  (H- I,-t- K)  —  k  cos  (1,  ^  P)  =  0 

denn  diese  folgen  ans  den  beiden  lezten  der  obigen  Gleichungen 
[IJ  wenn  man  in  ihnen  nach  einander  c  =  -f-  c  und  c  =  —  c 

a  I  a' 

setzt,  nnd  in  d^  halben  Summe  der  Multate  sowoM       — *^  A 
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=s  270**,  aU  auch  die  ftbrigen  bisher  gerechtfertigten  Abkfirznngen 
einföhrt.  Invertirt  man  dann  die  Lage  der  Pole  der  Nadel,  durch 

eine  dazu  passende  Slreicliung  mil  Magnelsläben,  und  bestimmt 
mit  derselben  \'  und  \\ ,  respektive  unter  denselben  Umständen 
nnter  denen  1  und  erhalten  würden,  so  ist,  nm  jene  neuen 
Werthe  mit  dem  gesnchten  i  in  Beziehung  zu  bringen,  in  die  zwei 
lezten  Gleichungen  nur: 

180"»  +  K  anstatt  K 
und  k'  anstatt  k 

zu  setzen:  Lezteres  deswegen  weil  drr  Werth  k  =  siclr 

TcrSndcrn  wird  wenn  etwa,  bei  der  Umslreichung,  die  Iniensitat 
der  Pole     in  eine  andre     übergeht.   Man  erhält  demnach  noch: 
sin  (i  —  1"  —  K)  -H  k'  cos  (l"H-  P)  ==  0 
sin  (i-M",-+-  K)  -4-  k'  cos  P)  =  0. 

An  dem  in  Rede  stehenden  Inelinatorinm  war  aber  die  Thei-  ' 
•Inng  so  angeordnet  dafs  man,  anstatt  der  Grdfsen  \,  und  F^,  re- 
spektive 180**  —  \f  und  180**  —  I",,  ablas,  und  es  ist  demnach  vor-  • 
thcilhafter  die  vier  zuiozt  genannten  Gleicliungca  noch  so  umzu- 
schreiben, dafs  man  darin  in  allen  vier  Fällen  die  unmittelbar  ab- 
gelesnen  Zahlen  snbstituireit  könne.  Dieses  geschieht  indem  man 
die  zweite.  Ablesung  vor  und  nach  dem  Umslreichen  mit 

r  und  mit  I'" 

bezeichnet  und  demnach,  in  den  obigen  Ausdrucken 

I,  ^ur<^        —  F 
•  und      '  V,  —   18d*  — 

ersetzt.   £s  wird  dann  endlich:  * 

sfnO  — I  —  K)  —  kco8(I  H-P)  =  0 
;  ^       sin  (i- -I'-f.  K)  —  k  cos  (l'  —  P)  =0 

,  sin  (i  —  r- K) -I- k'cos  (F-t-P)  =  0 

.    -    -        8in(i  — r"-i-K)-t-k'co8(r-HPj  =  0. 

*  * 

Die  gesuchte  Gröfse  i  bleibt  also  auch  jetzt  noch  mit  vier  an» 

dem  Unbekannten  K,  k,  k'  und  P  verbunden  und  man  kann  daher 
aus  den,  zu  vier  Kesultaten  verbundenen  8  Ablesungen  im  magne- 
tischen Meridiane,  auf  weWic  sich  die  Gleichungen  [Sj .  bezieben, 
nur  in  airfem  die  Neigung  der  «rd-magnetischen  Kraft  berechnen,  als 
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man  sich  dabei  die  VernachlässiguDg  yon  einer  jener  anderen  Un 
bekannten  oder  Toa  irgend  einer  Combination  derselben  erlanben 
darL  —  Ekw  ▼olletSndige  Beontanng  Jener  Aasdrftcke  ergib« 
ticb  dagegen  nnfer  der  Voraasselznng  Ms  die  Gröfsen  i,  P  and  K 
nach  niebrmaligcn  Umstreichungen  an  einerlei  Orte  der  Erde  ebenso 
nnyerändert  bleiben,  als  wir  es  biiber  nach  einmaliger  Umstrei» 
chnng  annahmen.  Beobachtet  man  nSmlich  dann  nach  Jeder  neuen 
Streichnng  der  Nadel  anf  dieselbe  Weite  wie  bei  deren  erstem 
Zostande,  und  bildet  mit  den  crhaltnen  VVerthcn  TOn  I  und  mit  einem 
neuen  Zeichen  anstatt  k,  das  bctreiTende  Paar  der  vier  Gleichqngen 
[2],  ao  erhält,  man  respektive  6  Gleichungen  «wischen     8  Glei- 
ehnngen  i wischen  7,  oder  allgemein  "2  n  -f-  2  Gleichungen  awischen 
n -I- 4  Unbekannten,  je  nachdem  man  die  Nadel  2,  3  oder  allge- 
mein  n  Male  umgestricben  bat.  Aueb  liefse  sich  unter  der  erwähn- 
ten  Voraussetsung  awischen  der  Anaahl  der  Bedingungen  und  der 
der  Unbekannten  ein  noch  gSnstigeres  Verhftltnils  herbeif&hren,  wenn 
man,  sowohl  bei  dem  ursprunglichen  Zustande  der  Nadel,  als  auch 
nach  jeder  Umstreicbung  derselben,  aufser  den  statiscben,  noch 
'  sweierlei  Schwingongsbcobachtungen  anstellte.  Ans  dem  Ausdrucke 
|B],  Seite  12,  folgt  nSmlicb,  dafs  die  Dauer  einer  Schwingung  der  ^ 
Nadel  bei  irgend  einem  ihrer  lotensitXtssustSnde  und  bei  einer  von 
denjenigen  Lagen  ihrer  Drebungsaxe  welche  für  die  statischen  Bcob- 
achtnngen  vorausgesetzt  sind,  von  denselben  vier  beständigen  Grd- 
Isen  abhängt  wie  diCi  unter  gleichen  Umständen  abgelesnen,  Nei- 
gungswinkel I9  und  aufserdem  nnr  noch  yon  dem,  f&r  einerlei  Ns- 
del  stets  gleichbleibenden,  Trägheitsmomente  derselben.  Man  wird 
daher  durch  die  ebengenannte  Anordnung  einer  ßeobacbtungsreihe, 
8  Gleichungen  awischen  6,12  Gleichungen  awischen  7  oder  allgemein 
4n+4  Gleichungen  awischen  n  +  9^  Unbekannten  erhalten,  je  naeh* 
dem  man  die  Nadel*  1,  2  oder  allgemein  n  Male  umgestrichen  hat  und 
somit  für  i  einen  den  Beobachtungen  streng  entsprecbendon  und 
von  dem  Einflüsse  ihrer  aufiilUgen  Fehler  mdglichst  freien  Werth 
suchen  können.  Es  wird  indessen  der  hieraus  entspi^gende  ¥or- 
theil,  dafs  man  die  Inclination  ohne  Vernachlässigung  einer  Grölae 
von  kleinem  aber  doch  nachweisbaren  Einflüsse  bestimine,  nur  dann 
mehr  als  ein  scheinbarer  und  trfigerischer  sein,  wenn  die  dabei 
angenommene  Beständtglkeit  von  i,  P  nnd  K  wirklich  stattfindet. 
AM.  n.  Bd.  t.        *  .2 
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Ich  werde  später  eine  Reihe  solcher  Beohachtungen  anführen, 
welche  ich  ia  Berlin  mit  dem  während  der  Reise  geh  rauchten  lo- 
etromente  gemacht  habe,  and  erwfihoe  jest  Dnr  aU  Resultate  der^ 
gelben 

1)  dafs  sich  die  Gröfse  K  bei  den  angcwandlcn  Gambey^scheo 
Nadeln  kleiner  als  3'  ergab,  und  dals 

2)  bei  ▼erschiednen  Streichungnn  die  Gröfsen  k  und  am 

nicht  mehr  als  0,04  ihres  minieren  Werlhes  von  einander 
abwichen. 

Mit  diesen  Erfahrungen  will  ich  aber  nun  wieder  nur  diejenige 
Anordnung  betrachten  welche  bei  allen'  meinen  Beobachtungen  auf 

der  Reise  stattfand,  bei  denen  an  jedem  Orlc  durch  die  zwei  zu 
1  =  90*^  gehörigen  Ablesungen  am  Horizont  alkreise,  und  durch  8 
Ablesungen  von  Neigungswinkeln  im  magnetischen  Meridiane,  nicht 
mehr  erhaUnn  wurde,  als  die  zu  einmaliger  Bildung  der  Gleiehon- 

gen  PI  erforderten  Winkel  1  \'  V  1".  — 

In  Bexug  auf  die  Veraachlässigung  eines  kleinen  Einflusses  den 
man  sich' bei  der  Benntaung  solcher  Beobachtungen  erlauben  mnls, 
scheinen  zwei  Wege  Vorzugsweise  nahe  zu  liegen.  NSmIich  ent- 
weder die  Annahme  dafs  die  magnetische  Axe  der  Nadel 
mit  deren  Axe  der  Figur  ausammenficil,  das  heilst  dals 
K  =  Ogewesen  ist,  oder  die  Voraussetzung  dafs  die  Intensitä- 
ten der  Nadel  vor  und  nach  der  UoiBtreichung  einander 
gleich  und  somit  k  —  k'  =  Owar.  Ich  will  deshalb  nun  die  aus 
jeder  dieser  beiden  Annahmen  entspringendeu  Recbnungsvorschrif' 
ten  entwickeln,  und  zugleich  den  BinfluCs  ausdrücken  welchen  auf 
das  Resulfat  Fon  jeder  derselben  sowohl  durch  ein  nicht  yollstln- 
diges  Stattfinden  der  dabei  gemachten  Voraussetzung,  als  auch  durch 
die  zufalligen  Beobachtungsfehler  ausgeübt  wird. 

Nimmt  man  an  dals  eine  jede  der  vier  Ablesungen  l,**V" 
zu  klein  sei  um  einen  zufälligen  Fehler  f...<f",  so  ist,  in  den  Glei- 
chungen [2J,  I  zu  ersetzen  durch  1  +  f  u.  s.  w,   Sezt  mau  aber 

♦  a=    K  +  f    .y=;    K  +  f 

anbstitnirt  diese>Werjthe  in  [2],  und  löst  dmin  das  erste  and  zweite  . 
Paar  dieser  Gleichungen  dm^  tg  (P     k)  Mf,  so  folgt: 
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fc-/p_y^  — c>gaH-«)-ctg(r+i9)         _  y 

^  ^         ^  "  ctg  H     a)  H-  €ig  (r  -i-  ^)  —  a.ctg      A'— SIctgi 

t-  (P  _  Kl    c*fiaM-?^)-ctg(r-f-(^)  __  ^' 

*  ^      '    ctg        -f-  ctg  (i'M-'^j  —  2  ctg  i    i'—a  ctg  i . 

Vro  die  Sommen  und  Differenzen  von  swei  Cotangenten  mit  ^* 
seinen  Bndittaben  bezeichnet  sind.  Es  wird  aber  dann: 

■ 

lat  i  grdiaer  als  45<»  und  aind  die  Werthe  yon  I...  um  nicht 
mehr  als  4*  tou  dem  arifhmetisehen  Mittel  ans  denselben  Terschie- 

den,  so  kann  man  sich  mit  Vortheil  der  folgenden  Abkürzung  die- 
ses Ausdruckes  bedienen: 

A 

I=FH-a    Pssri'H-b    V=zV+e  r=i'-».d 
a-*-a  =  a'     b-i-/S  =  b'     c-+-;'  =  c'  d-t-<J=d' 

folgt: 

I  =  i'  +  A  u  1 14- T.ctg  i  .  sin  r  +  2a.eo8ec.2i'.sinri 

*"~(a'— b')— (c'-d')     ^~     (a'—bj— (c— d') 

gesetxt  werden.  —  Man  wird  sich  aber  in  den  bexddmflten  Fll^ 

leu  stets  mit  Ai'=r  u  vollständig  begnügen  können. 

Trennt  man  daher,  in  den  beiden  filr  i  erhaltenen  Ausdrük- 
ken,  die  bekannten  Tbeile  der  Grölsen  a'^ .  •  d'  von  deren  nnbe- 
kannt  voransgesetsten  Correktionen  a,.,S  oder  deren  Ae^yalen- 
ten  K,  f...  f",  so  ergicbt  sich  folgendes  Resnltat: 

Wenn  man  die  Inclinatioa  der .  magnetischen  lüratt  berechnet 
entweder  nach  dem  Ausdrucke: 

oder  nach  dem  bei  i  45**  för  Nadeln  mit  mälsigem  Schwerpunkts- 
fehler  gleichbedeutenden: 

iAt  •  ad>^bc  I-j-IM-r-Hl"  a=I-i  c=W 

HI  i=i'+(^53.ie~d)^^^-  4  b=twd=a--i' 


•o  ist  jedemial  m  dem  berechneten  i  noch  folgende,  y<»n  ThAt* 

2* 


I 
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20       Geo^apfaiwhe  und  magnetiMiie  OrtsbestimmiiagiD. 

kannten  abhängige,  Correktion  biozuzufu^en  um  auf  den  wa]iren 
Werth  der  Neigung  zu  kommen: 

In  Folge  dieses  Ausdruckes  für  den  Fehler  der  berechneten 
loclination  habe  ich  nun  alle  Beobachtungen  die  ich  in  Europa 
und  in  Nord-Asien  mii  der  einen  meiner  swei  Nadeln  gemadil 
habe  nach  der  unter  [3]  nnd  [4]  gegebenen  Rechnangsvorschrifl 
reduzirt.  Bei  dieser  Nadel,  die  ich  in  der  Folge  die  Nadel  A 
nennen  werde,  betrug  nämlich  P  stets  nahe  an  220<>,  und  die 
Werthe  yon  i  oder  die  inclinationen  die  uiil  derselben 
bestimmen  waren  lagen  simmtlich  zwischen  65*  nnd 
78*.  Der  Faktor-  ctg  i .  ctg  P  yariirte  daher  zwischen  den  Wer- 
then  0.56  und  0,25  wodurch  denn  K  immer  nur  mit  einem  geringen  . 
Theil  seiner  eignen  Gröfse,  die  Abiesungsfehler  aber  selbst  im  un* 
gfiastigsten  Falle  nur  mit  wenig  mehr  als.  ihre  Grdfse  auf  das  End- 
resultat  einwirkten.  Der  geringe  Betrag  dieses  Einllusses  Ififst  sich 
dadurch  noch  etwas  näher  schätzen,  dafs  sich  bei  den  früher  er- 
wähnten Versuchen  sowohl  K  als  die  Ablesungsfehler  stets  kleiner 
als  df  ergaben, 

.  Gani  anders  yerhSlt  es  sich  aber  fiir  die  Beobachtungen  mit 

der  andren  meiner  zwei  Nadeln,  welche  ich  die  Nadel  U  nennen 
werde.  ,Bei  dieser  hat  sich  zwar  der  Winkel  P  im  Laufe  der 
Reise  mehrmals  geändert,  TonDglich  durch  Wechsel  in  der  Ausdeh. . 
nnng  eines  kleinen  Rostflecke»^  an  dem  einen  Ende  derselben.  So- 
wohl  zn  Anfang  der  Reise,  als  auch  während  meines  zweimaligen 
.Aufenthaltes  in  der  Nähe  des  magnetischen  Aequators,  betrug  er 
aber  nahe' an  les«",  nnd  da  die  Nadel  B  nicht  nur  mit  der  an 
dren  bei  den  erwShnten  Beobachtungen  auf  dem  allen  Continenle 
gebraucht  wurde,  sondern  auch  später  während  der  Seefahrt  zur 
Messung  von  Inclinationen  zwischen  77***  nnd  0<»  und 
»wischen  0«  und  —  67°,  so  erlangte  clgi.cigP.  für  dieselbe 
sehr  grofse  Werthe.  Die  Rechnung  nach  den  AusdrBcken  [3]  oder 
[4J  wurde  daher,  allgemein  sn  reden,  ganz  unanwendbar  auf  die 
Beobachtungen  mit  Nadel  B  indem  sie  die  Rcsultale  derselben  aus- 
ser dem  mittleren  Ablesungsfehler  auch  noch  folgenden  Fehlo"!! 
ansp^te: 


Incliaationsbestimmung  durch  statische  Beobachtungeu.  21 
bei  i  =  70<»  emem  Fehler  von  l^(K-Hv^) 

i=30      —  —      —    6,46  (K  4- v^) 

i  =  10     —  —     —  21,17  (K  +  ^) 

i  =        —  -     —  213,81  (Kh-^) 

wenn  yf  lur   — . —  gescbrieben  wird. 

Es  blieb  daher  snr  Rednlction  dieaer  Beobachtungen  nichts  an* 
derea  fibrig,  als  die  «weite  der  oben  erwähnten  Annahmen,  nSm- 

lich  die  Voraussetzung  von  k  =  k',  oder  einer  bei  beiden  La- 
gen ihrer  Pole  gleich  gebliebueu  IntcnsiUt  derNadeL 

Die  Dir  diese  gültige  Rechnungsvorschrift  ergiebt  sich  aber 
wie  folgt. 

Nachdem  k  =  k'  gesetzt  worden,  kann  man  den  vier  Glei- 
chungen [2]  folgende  Form  geben 

0=  sin  K .  cos  (I — i )  -1- cos  K.  sin  (I  —  i)  -f-k  cos  P.  cos  I  —  k  sin  P .  sin  I 
OssinK.cos       i).—  co8K.8in(r— 1)— kcosP.cosi'— ksinP.sinr 
0==sinK:cos(r'--i)+cosK.sin(r-.i)--kcosPxos1M-kwnP.sinr 
OsssioK.cos(r — i)— coeSLsin  (r— i)+k  cosP^osrH-ksiaRsinF 

Unltiplicirt  man  diese  respektive  mit  den  vier  Faktoren: 

sin(l«M-l").8in  (l'-ijH-sin  (I"'— l').8in  (!"— i)-|-gin  (f-HlO.sin  (1"'— i) 

8in(r+l'0.sin(l~i)-4-8in(l'''+I).sin(r--i)-f-sin(l''---l).siu(r''--i) 
— 8in(r— n.sin(l— i)^-8in(r-^l).sin(^— i)H-sin(r+I).sin(r''— i^ 
sitt(l^+l )  .sin(l— i)— sin  (1''—  1)  .sin  (f— i)+sio(r+l)*Mn  (1"— 0 

und  addirt  die  Resultate,  so  werden  in  der  entstehenden  Gleichung 
die  Summen  der  mit  cos  K«  mit  k  cos  P  und  mit  k  sin  P.  multipU* 

zirten  Glieder,  eine  jede  einzeln,  gleich  Null;  Dasselbe  gilt  da- 
her auch  für  die  Summe  der  mit  sin  K  multipliatirten  und  man 
erhalt  demnach: 

[6]  0  =  sin  (r-f-r) sin (F-f-I— 2i)-hsin  (r-f-l)  sinCI"'-t-l"— 2i) 
^-sin  (r—  V)  sin  (r-l-l-  2i)4-8in  (r-hlj  8in(l"-*-l'— S^O 
H-2.sit(r— O  ain  (r'-rO 

oder  zur  Bestimmung  von  i  folgend^  Rechuuugsvorschrift: 
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 i  =f^^  =  m  — ^-=n 


CT] 


tgm.l^iisstgp  ^=tgq 

.  am2i\8in2q=  hcosU       Bia2p.8in2q_  .  « 
cm2i'.sin2p=h8iiiH  h       —  ^• 

H.F 


ist:  i=si' 


Der  Fehler  der  ia  einer  nach  dem  Ausdrucke  [7]  berechnetcii 
niT&ckbleibty  seist  sich  ans  dem  Finflwm  der  etwanigen 
TcränderoDg  der  Intensität  der  Nadel  dnreh  das  UaMireichen  nnd 

aus  den  Ablesungsfehlern  zusammen.  Ist  aber  nach  dem  Umstrei- 
chen  k  zu     geworden  und  set&t  man  m  +  n  =  2s 

m— n  =  2d 

io  THrd  die  nMbige  Cpmktion  eines  beredineten  Werllwt  tod  I 

höchst  nahe  zu: 

\ßi        ^=;psH-Ai-|-As.sins.tgi'— Ad.sind.ctgi' 

Zu  nSherer  Schätzung  dieses  anrfickbleibenden  Fehlers  lÜr 
meine  Beobachtungen^  mit  Nadel  B,  lasse  ich  die  Werfhe  ron  s, 

d  und  folgen  so  wie  sie  sich  im  Mittel  aus  je  20  dieser  Beobach- 
tungen ohne  Kücksicht  ajuf  ihre  Zeichen  ergeben: 

IMMlitangMaiilKadelB  S             d  l' 

No.   1  bis  21  10'  0^  2'  OO«»  24' 

—  21  —  41  0  6  0   2  71  20 

—  41  1*  ei  0  12  0  7  ^  70  29 
.  .  61       81  0  15  0  8  62  47 

—  81  —  101  0  31  0   5  25  33 

—  101  —  121  1  7  0   5  2  51 

—  121  —  141  1  14  0  2  0  23 

—  141  ^101  10.08  18  0 
161      181  0  30  0  6  41  45 

—  181  —  201  0  47  0   8  58  33 

^  201  —  221  2  40  0  6  10  43  : 

—  221  —  241  5  30  0  8  17  ^ 
.241  —  261  2  20  0  0  98  52 

—  261  —  281  V  41'  0«  5'  OO«»  54* 
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laclioationsbestimmuDg  durch  statisdie  Beobaehtongeo.  23 
Niamit  man  nun  noeb,  nach  den  friher  erMhnten  Erfahrnogen: 
nicbt  grdfser  als  7^,  so  folgt,  da(a  der  EinfloDi  der  etwani- 


k^-k  ^ 50' 
gen  Intensitätsveränderung  nur  bei  einigen  der  Beobacliiungen  von 
No.  211  bis  2&1  erheblicher  und  namentlich  bia  gegen  anwach- 
sen, bei  allen  i&brigen  aber  die  gefundene  IneHnation  kanm  nm 
1'  fehlerhaft  machen  konnte.  Der  Einflufs  der  Ablesuiigsfehler  re« 
duzirte  sich  aber  mit  Ausnahme  einiger  Beobachtungen  in  der  Nähe  . 
des  magnetisehen  Ae^tors  stets  auf  Ai'  d.  h.  auf  das  arithmetische 
Hiltel  dieser  Fehler,  denn  da  die  etwas  stSrkeren  Werthe  Ten  a 
nur  bei  kleinen  Neigungen  voricamen  so  blieb  der  Coeflitient  von 

As  oder  von  — ^ — ?   in  allen  Fällen  ein  Sniserst  kleiner 

4 

Bruch.  Dasselbe  galt  auch  für  den  Coeilizicnten  von  Ad,  oder  von 
t   j|  ,  mit  einsiger  Ausnahme  der  Beobachinngen  bei  de- 
nen i'  ^  d,  nnd  anf  deren  Besultat  daher  ein  Fehler  in  6,  einen, 

«eine  eigne  Gr&fse  ftbertreffenden,  Einflnfs  ausfiben  konnte.  "WSh- 

rend  des  ersten  Aufcnlhaltes  in  der  Niilic  des  magnetischen  Aequa- 
tors  konnte,  für  einige  der  Beobachtungen  mit  Nadel  B  von 
No.  120-  bis  144,  dieser  Fall  eintrelen.  Der  alsdann  schädliche 
Einflnfs  einer  kleinen  UDsicherbeit  über  den  wahren  Werth  von  4- 
wurde  aber  bei  diesen  dadurch  möglichst  vermieden,  dafs  ich  den 
ihnen  ins  Gcsammt  am  besten  entsprechenden  Werth  d  =  0,  für 
jede  einzelne  angenommen,  nnd  daher,  nach  der  obigen  Bezeich- 
nung, für  jede  dieser  Beobachtungen  von  No.  120  bia  144$ 

m  =  u 
.  nnd  i  =  r  +  p.tgi^ 

geaetai  habe*  Bei  meinem  zweiten  Uebergange  über  den  magneti- 

sehen  Aeqnalor  (Nadel  B  No.  225  bis  220}  bUeb  jedes  i'  noch 

beträchtlich  gröfser  als  das  entsprechende  d,  so  dala  der  yoUst|n- 

digen  Rechnung  nach  [7]  nichts  im  Wege  war.  — 

£s  ist  bei  einigen  meiner  Beobachtungen  vorgekommen,  dafs 

während  einidner  Ablesongen  «i.den  Winkeln        1%  das  Au- 

mni  der  Umdrehnngsane  der  Nadel  nm  eine  bekannte  Ansaht  BD« 

a  -4-  a'  ^ 
nuten  0,  Ton         —  ^  ^^^^9  gesehen  haben  von 270^ 
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abwiek   Die  BettiminaBg  des  wehren  Werthet  tob  i  ane  eeldien 

Beobachtangcn  ergiebt  sich  aus  der  Gleichling  [A]  S^te  12,  denn 
durch  Substitution  von  a  —  A  =  270"  H-  a  folgt  aus  derseibaa,  mit 
AosieMong  der  höheren  Potenzen  yon  h  nnd  K: 

igl—  einO  — c  — K)  — IccosCc+P) 

eoi  (i  *-  e— K)  —  le  tin  (c-*-  P)  —  ^.coii.ainl'* 

und  hieraus,  für  denjenigen  Neigungswinkel  der  Nadel  den  man 
bei  a  =  0  beobachtet  hätte: 

1— sin  1 . cosi.^  sin  r  [1  +  k  ain  (i 4. P^-K) 

- 1^  Cl  -  » »to  (» +  P  -  K)* + . .  Ol 

wofür  man,  mit  Rücksicht  auf  die  zwischen  0  und  0,04  enthalte-^ 
neu  Werthe  von  k  bei  meinen  Beobachtuogeoy  stets: 

I —  sin  21.      sin  1' 

setzen  konnte.  Da  aber  dieser  Ausdruck  ooabhäogig  ist,  sowohl 
Ton  dem  Yorseiehen  von  o  als  auch  Ton  der  Intensitit  des  Mag*' 

netismus  der  Nadel  und  der  Lage  ihres  Schwerpunktes  gegen  ihre 
Pole,  so  wird  eine  jede  der  8  einzelnen  Ablesungen  zur  Bestim- 
nnng  yon  I  •  •  •  l"  sich  vm  gleich  viel  von  der  ihr  entsprechenden 
bei  liditiger  EinMeUnog  notincbeiden.  Ich  habe  daher  die  Coiw 
rection: 

m  — sui2i.^sml'. 

sowohl  an  einzelne  Ablesungen  angebracht,  wenn  die  Drehungis* 
*  aze  nur  bei  diesen  nm  a  Minnfen  von  dem  ersten  magnetlsdien 
Vertikale  abwich,  als  aadi  an  den  Werth  von  i',  bei  der  Rech« 

nung  nach  [4]  oder  nach  [7] ,  wenn  ein  gleicher  Fehler  in  der 
Lage  der  Axe  bei  allen  8  Ablesungen  stattgefunden  hatte.  ^ 

In  dem  unten  folgenden  Verzeichnisse  meiner  Inclinations- 
beobachtnngeii  werde  ich  ffir  eine  jede  derselben  nnr  die  vier  Win- 
kel 1 1%  nnd  den  daraus  geschlossenen  Werth  von  i  d.  h.  die 

wahrscheinlichste  Indination  der  magnetischen  ^raft  für  den  Ort 
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BeobaclktuDg  auf  dem  Laude  mit  Nadel  A.  25 

und  die  Mt  der  Beobadilimg  aufiidiiiien.   Ms  rind  daher  hier 

iiocb,,  darch  einige  YollstSndige  Augaben,  die  Einzelheiten  der  Ab«y 
lesuDgen  und  Rechnung  darzustellen,  und  zwar  für  eine  jede  der 
drei  Arten  Ton  loeUnatioBtbeobachtiiiuMns 


1)  auf  dem  Laude  mit  Nadel  A 

2)  auf  den  Lande  mil^  Nadel  B 

3)  rar  See  mit  Nadel  B 

dnreh  einigey  den  fibri|;en  derselben  Art  darchaua  ihnliehef  Bei- 


1.  Inclinations-Beobachtungen  auf  dem  Lande  mit  Nadel  A. 


A.  4SL  JAKUZK.  1829.  APUIL  13. 
Onrdi  I  =      wurde  cefimden  |?,  =M0*  44^5 


Kms  auf  der       EnteJ  Zweite 
Aze.  I4isa  d«r  Pole. 


230<> 

Tome 

50 

hinten 

230« 

hinten 

50 

« 

Tome 

75*  W 

75  43 

74«  55' 
74  62 

73«  3' 
73  12 

72«  40^ 
72  53 


72»  42" 

72  50 

72«»  SC 
72  38 

76«  44' 
»  53 

75*  55? 
75  03 


•bere 
nntere 

obere 
untere 
obere 
untere 

obere 
untere 


'  FV=75«18',75  P=72«4«',00 

und  hieraus  nach  [4]  Seite  19  mit  i'  =  74«  20' 
a  —  b  =  +  223,75     a  b  =:  7270,30 
6  — ds  — 140,25    ed  =  8150,00 

ad  —  b  c 


1  =  r 


=  74°  }Tf» 
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2.  loclSnations-BeobachtungMi  «uf  dem  Lande  mitNade^B. 

«• 

B.  44.  JAKUZK.  1829.  APRIL  13. 
Durchl=90»  wurde  gefanden:  *.^^r^^^'  =  ^*  35\0 

Vertikalkreia. 


230O  35',0  Yornt 

SO«  hiBtcia 

SSQ«"  35;0  hinten 

50«  35',0  Torae 


74°  12'  74«  21'  obere 

74  20  74  21  untere 

74«  20'  74°  12  obere 

74  26  74  19  untere 

74*16'  '74«12f  obere 

'74  22  74  12  onleTe 

74«  14'  74«  22'  obere 

74  22  74  24  un^re 


_  r=s74«  19'^      r=74«  18',25 

Es  folgt:        |.f^74  18^50     1  =  74  17,50 

und  hieraus  nach  [7]  Seite  22    i'  =  74«  18',43 

DB  — O^O'^OS    p=0«0S00    Hs=  —  0*  0^,00 

nx  =  — 0«0'^    q  =  51»7'        F=5+0  0,00 

i  =  i'  — ^+1^  =  74«  18,43 

Ehen  etme  meifcHehereii  Uoterselded  swilchen  i  und  i'»  nnd 
den  gi^fiiten  der  bei  den  Anwendungen  yen  Nadel  B  anf  dem 
Lande  vorkam,  zeigt  die  folgende  Beobachtung  t 
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BetkichtttDg  aitf^^M  Laaie  mit  Nadel  B. 
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B.  61.  PETROPAÜLSHAFEN.  1829.  SEPTEMBER  90. 

ff 

Dweh  1  SS  90»  ward,  «efand«»:  ^  =  i^fi  s:  1«2«  «-.«i 


Asimvtalkreia* 

Kreos  Mf  4er       State  |  Zwrile 
'AsB*            t*K*  Pole. 

Vertikalkreia. 

NadelitpiUe. 

162«  S',0 

vorne 

65«  55'    62»  46' 
65  60    62  52 

obere 
untere 

342*  8',0 

blnteii 

65»  52'    63»  2^ 
65  60     63  10 

obere 
untere 

162«  8',0 

hinten 

61«  Sy    64«  85'  obere 
61  41     64  44|5  untere 

342«  8,0 

TOfoe 

• 

61*  32"    64«  58* 

61  40  '  64  63 

obere 
untere. 

Iss 

65*  56^75 

1"  =  62»  5r,50 

61  88,00 

r=64  50^12 

i'  = 

63»  50',5d 

und  Mermii  nadi  CH: 

m  =  — l»2y,62  pra—  0»y,50  H=:  — 0»3',87 

nsH-1  36,06  qss— 47«a'  Fa  — 0«6',82 

•  « 
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t8       Geographbehe  mid  nMgnetMM  OrtebcfHonrangeD. ' 
3.  Indinatiohs-Beobachtungen  zur  See  mit  Nadel  B. 

Sowohl  wlhrend  der  Ueberfahrt  nach  Kamtschatka,  als 
aoeh  8pS|er  auf  dem  Grofsen  und  auf  dem  Atlantischen  Ocean, 
^lang  es  mir  tour  dadurch  die  aDgefangeee  Reibe  Ton  Indinations- 
Beobachtm^n  fortsesetseD,  dala  ich  das  beschriebene  Instnunent 
anf  einem  %n  diesem  Zwecke,  in  der  Compaswerkstatt  des  Ocboa- 
ker  Hafens,  angefertigten  Stative  aufstellte.  An  die  kreisförmige 
'böUerne  Platte  dieses  Slativesi  auf  welche  das  loclioatoriom  gesctat 
werde,  waren  iwei  »cfsin^e  Zapfen,  ab  Verlfingerung  ehiea  ih- 
rer Durehmesser  befestigt  Uiese  Zapfen  wurden  ein  jeder  dnreh 
ein  Loch  in  einem,  die  Platte  concentriscli  umgebenden  und  etwa 
2  Zoll  weiteren,  messingnen  Hinge  gesteckt,  au  welchem  sich  end- 
lich swei  andere  den  genannten  gleiche  Zapfen,  als  Veriängemii- 
gen  des  anf  die  Verbindungslinie  Jener  Löcher  senkrechten  Durch- 
messers des  Ringes  befanden.  Diese  zuletzt  genannten  Zapfen  wur* 
den  dann  in  zwei  Pfannen  in  dem  auf  dem  Verdecke  des  Scbiifes 
feststehenden  Theile  des  Stalives  gelegt  —  der  ans  dreien  durch 
Qneerhftlaer  lest  Tcrbnndenen  hdlaernen  Beinen ,  und  einem  ron 
demselben  getragenen  und  mit  jenen  Pfannen  versehenen  Kamen 
bestand  —  und  endlich  eine  Bleimasse  Yon  100  Pfunden,  mittelst 
dreier  gleichlangen  Schnüre,  an  die  nun  sicher  unterstützte  Platte 
M  befestigt,  dab  sich  dem  Schwerpunkt  stets  um  nahe  2  Fub 
unterhalb  des  Schwerpunktes  der  Pbtte  befand.  Wenn  man  dann 
das  beschriebene  Inclinatorium  auf  dieser  Platte  aufstellte  und  seine 
aufrechte  Aue,  grade  so  wie  auf  dem  Lande,  vermittebi  der  Fub» 
ichrauben  senkrecht  machte,  so  blieb  sie  wfihreud  aller  folgenden 
^Schwankungen  des  Schiffes  so  nahe  an  dieser  Lage,  dab  sich  die 
Blase  in  der  mit  ihr  verbundenen  Wasserwage  selbst  bei  sehr  un- 
ruhiger See  nur  um  drei  Theilungen  bewegte.  Nach  dem  oben 
erwähnten  Werthe  dieser  Theilungen  (Seite  7)  entfernte  sich  abo 
dann  der  senkrecht  angenommene  Dnrchmesser  des  Indinateriums 
um  etwa  =*=  r,80  von  dieser  Stellung.  —  Der  feste  Theil  des  Sta- 
tlTCS  wurde  stets  so  auf  dem  Verdecke  aufgestellt,  dab  die  Zapfen 
des  mesdngnen  Ringes  dem  Schifibkide  mdglichst  nahe  parallel  la- 
gen und  maA  ebersteht  leicht  dab,  wenn  dieser  Paralldisnua  erf&lli 
ist,  die  Schwankungen  auch  auf  das  Azimut  des  Neiguugskreises 
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dorcbaos  iihoe  Einflofs  bleiben«  Lä(;e  hingegen  für  einen  Tom  Spie» 
gel  üftdi  den  Vordertlieil  des  Schiffes  Sehenden,  das  Yorder^Ende 
der  Verbindungslinie  der  Zapfen  nm  den  Winkel  a  rechts  Ton  dem 

Kiele,  der  sich  gleichzeitig  um  t  Minuten  über  den  Horizont  erho- 
ben haben  möge,  während  auch  die  Linie  yon  dem  rechten  zum 
linken  Bord  nm  r  Minuten  über  dem  Horisonte  treffiB«  so  wird  die 
in  Minuten  ausgedrückte  und  nach  rechts  geilhlte  Asimut  des 

Neigungskreises,  wenn  es  bei  horizontaler  Stellung  des  Verdecke» 
=  0  war,  höchst  nahe: 

betragen.  *)  Selbst  fai^i  a  =  5*,  welches  wohl  der  grölst  mögliehe 
Fehler  bei  AnfttelUing  des  StatlTCS  Ist,  und  bei  einem  Reiten  und 

Rollen  des  Schiffes  durch  welches  die  Werthe  von  t  und  r  respek- 
tive von  •+-  4*»  bis  —  4**  und  von  -f-  8°  bis  —  8°  wechselten, 
konnte  sich  daher  das  Azimut  des  Neigungskreiscp  am  Inclinato» 
rium  nur  von  +  <K,7  bis  —  2',9  TcrSudern,  wodurch* dann  nach 
dem  Ausdrucke  [9]  auf  Seite  24,  die  beobachtete  Neigung  im  Sufsersten 
Falle  nur  um  sin  2i. (^,037  d.  ii.  um  ein  durchaus  Unmerkliches 
gröfiier  als  die  wahre  geworden  wftre.  — '  Ich  habe  demnach  meine 
Beobachtungen  auf  Schiffen  ebenso  wie  auf  dem  Lande«  xur  AuC> 
findong  der  8  Terschiedenen  Angaben  der  Nadel  liei  welchen  de- 
ren Umdrehungsaxe  gcnkrechi  auf  dem  magnetischen  Meridiane 
lag,  angeordnet,  mit  dem  eiiwigen  Unterschiede  dafs  ich  dabei 
noch  den  Rinflols  der  erwfihnten  kleinen  Schwankungen  des  senk* 
rechten  Durchmessers  an  Termindern^ suchte.  Indem  Ich  die  Nadel 
in  Schwingungen  versetzte  und  dann  deren  Gleichgewichtlage  durch 
.mehrmalige  Ablesung  der  Endpunkte  der  Bogen  erhielt,  welche 
sie  tu  beiden  Seiten  derselben  beschrieb.  Eine  jede  meiner  Indi- 
nationsbeobachtungen  auf  dem  Meere  wurde  daher  einer  der  fol* 
gendeu  durchaus  ähnlich: 


*)  Man  erhiilt  nSmlich,  wenn  a'  —  a  den  aus  t  und  r  hervorgehenden 

Zuwachs  des  Winkels  a  und  den  ihm  gleiciien  Tür  das  Azimut  des  Nei- 

I    .      t     .....     f                S'u  a  cos  r 
gangskreises  beseiehnet:      tg  a  e  :  r-r-. — 

'  ^         cos  a.cost-|-8iu  a.sin  tsior. 

ood  hieraus  den  oben  «ogegeboea  r^ähcrangswerth  für:  a'  -«a. 
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&  76.  N^DLfCHE  GROSSE  QCRAV. 
im  JANUAR  1.  15^  Kessels. 


Ntiyuff« 


Durch  I  =  W  warde  «efond«!!  ]| "  ^  3=  M7«  W 

AumutaU    Kreui  auf  VettikalkreU. 

Kr«la.   .  du  Am»,  Er*e  Lags  d«r  Pole. 

MTW  ™  »^o  sa'ss?:»  is'o  „.jy-« 

aS7  30-  Tone  55  5^    ^  ^  5^     M  W.lV 

«.  MT  hSn'u.  ^2'"  ^^'"^  ^^'^  ^^'•^  ^^'^  ^''^  54  SO  M 

.  *       """^  56^  55,5  55,5  57,5  68,0  58,5  67,5    •  ' 

367-  ac  i«aUM.  5,;^         5,;^      53  26,7» 

«7.«iy«  47,75  51,75  48,0  49,0  «,75 

"  Kwdto  La|^  iar  Ptol«. 

*                 55,5  57,5   54,0  56,5  56,5  56,0  56,25       ■  ' 

87»  30'  hi»tea  ^'n  S'^  Z         S'Ü  JJI  S'«« 

58,0  56,5  56,0  55,0  55,0  54,5  54,75  ' 

57,5  55,0   54,0  55,25  57,0  56,0  55,75  ^ 

«r.«^            53,0  51,5    51,0  51.25  49,0  41,5  49,5  . 

OS*  3v  vorne  )                    i       i         32M4 ' 

54,5  55,a  56,75  56,0  56,0  58,5  56,5  * 


£s  folgfe 


1  =  54«  25'^7      1'=  52°  46',07 
i'sss  53   11,78      r  =  53  33,21 
r  =  53«  20',03 

und  hieriiis  iiadi  [7] 


m  =  — 0«  49^,50  p  =  —  0°  0\15  H==  — 0^,22 
ii  =  -|*0  10,71     q  =  ^12«n',9      F  =  — 0^,31 

i«5i'-5^|.  =  53- »,08 
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Nach  diesem  und  nach  einigen  der  vorstehenden  Resultate, 
scheint  die  früher  mit  c  beMicbnete  CoUioiatioa  des  Neigmi|;skreU 
ses  d-  b.  det  jedesmalige  Untefschied  sweier  su  Terbnadiieii 
Ablesm^SD)  in  der  ersten  Hälfte  der  Beobachtung  anders,  gewesen 
zu  sein  als  in  der  zweiten.  £s  rührt  dies  davon  her,  dafs  die  Was- 
semage  nor  erst  bei  der  «weiten  Hälfte  der  Beobacbtaug  mnrfio- 
rlsontlrang  des  mit  Nnll  beseichnelen  Dorcbmessert  am  Net« 
gungskreise  angewendet,  bei  der  ersten  Hllfte  aber  nur  znr  Her- 
beiführung einer  constaot^n  aber  willkürlicheu  Neigung  desselben 
gebraneht  wurde. 

Bei  der  folgenden  Beobachtung  wurde  die  Reduktion  auf  den 
Meridian  nach  [9]  Seite  24  angewendet: 

B.  185.  SODUCHE  GROSSE  OCEAN.  1830  MÄRZ  24  21«  5<KK. 

Durch  1=90«  wHc  gefunden:  i±±'  =  95»  47,5  ' 

a  SS      1*  ttV 

Aalmtal-  Kreuz  aaf  Vertikalkreia. '  Nelfong  der 

Knis.     derAxe*  Bnrte  Lt««  d«r  Pole.  ^  Mak 

o  o  o  o  o  o 

,    _Ö6,2  — 67,2  -66,0— 67,0— 68,6-66,8     ^,  ^.^^ 
«0  45  hinten  .  —61  591,80 

— a6,7— 5o,8 — 56,2—59,0—56,8—56,3  ^ 

«^A  LiL  — —58,7  —58,0  -59,8  -60,6  —62,2     . .  ^  _  . 

270  45  vorne  ^^^^^^^^^^^^^j^^^-^^  13,50 

m 

$ 

Zweite  Lage  der  Pole. 

-«^0-r71,2-7l,a-««,5— 70,0-68,0  „, 
9.«4.'.5  vor,.e  _j^o -68,« -55.6^ -85,7 -68,7-^  ''^ 

'  —62,0  —60,0  -  60,0  —59,2  —60,2  —59,8  ^ 

95  47,5  hinten    •  '  ►•^o    kaa    kaa  koa^****>w 

'  --^0— 57,8— o7,8— 59,0  — 59,0  — 58,0 

^iKATK         -65,0 -68,8 -4kM -63,0 -62,8 -68,2  ' 
27547,5vorne  _g7;5 _^;^_^^5j_yy^8 ^58,5 -59,0 ^^»^ 

Die  erste  Hilfte  der  Abiesnngeu  wn^de  hier,  wie  die  Angaben 
des  Asimntalkreises  zeigen,  in  einem  iim.  ZWfisaa  vom  magpie- 
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3&  EinsteUung  bei  kleinendadinationeii. 

tischen  Meridiane  entfernten  Vertikale  angestellt  und  69  ift  dcsbalb 
SU  den  zwei  Resultaten  derselben: 

—  «1.  tin  «l.siii  l's=  + 5',a» 

4 

hümsnf&geD.  Ei  folgt  demnach: 

I  =  —  eo«  46',20      r  =  —  ««•  48',50 

r=;-  61    57,95      1'"=  — 61  19,00 
.  i'  =  — 61«  4^  ,91 

*  ni  =  -l»  r,15      pr=:—J»«    0^,35  H=:  +  0',79 

n=+99W^l      q=s— n^39\5  Fsr  +  O'^S 

i  =s  i' —  5 -ih  ^  =  —  61^  4a',89. 

EinsielluDg  des  Inclinatoriums  bei  kleinen  Inclinationen. 

Die  bisher  erwähnte  Einttellnng  des  Inclinatorinmsy  durch 
Bestimmnug  der  swet  Aaimnte  In  denen  die  Nadel  senkrecht  war, 

erschien  onanwendbar  und  mufste  durch  ein  anderes  Mittel  er- 
setzt werden  an  den  Orten  wo  die  zu  findende  Inclinalion  gebr 
klein  war.  Namentlich  aeigte  sich  dieses  als  wir  nna  aum  er- 
atenmale  dem  magnetisdien  Aeqaator  näherten  bei  etwa- 3®  SO'  In- 
dlnation»  Indem  die  Nadel  B  daselbst  in  keinem  der  nahe  am  er* 
sten  magnetischen  Vertikale  gelegenen  Azimute  entschieden  senk- 
recht  sondern  vielmehr,  in  einem  derselben  fast  astatisch  oder 
gleiefagflltig  gegen  fede  VerSndernng  Ihrer  Neigung  wurde,  llan 
erhält  durch  das  oben  Seite  13  angegebene  Mittel  eine  genfigende 
Erklärung  dieser  Erscheinung,  denn  vergleicht  man  nach  demsel- 
ben die  richtende  Kräfte  für  die  Nadel  in  der  senkrechten  Gleich- 
gewicblsstellnng,  mit  der  an  demselben  Orte  i|i  dem  magnetischen 
Meridiane  atattfindenden,  so  aeigt  aich  die  erslere  klein  genug  um 
annehmen  zu  dürfen,  dafs  sie  sehr  schwache  Reibungen  au  der 
Az.e  der  Nadel  nicht  mehr  überwinden  konnte. 

Nach,  der  obigen  Beaeichung' folgt  aus  [A]  Seite  12  mit  Aas* 
haanng  der  bei  uoserem  luelinaloriam  rMlig  nnmerklichen  Glie- 
der In  h:  *  ' 

[10]     ß=/*a  isin»  i-hcos>  i .  sin*  (a— A)— 2k  [sin  i  cos  (P  — KJ  - 
.  —  cpai.aiii(a  — A)sin(P  — K)3-f-k*i^ 
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Einstellinig  bei  kleinen  tielinationen. 

Sehreibt  man  daher  R'  und  R"  för  die  swei  xa  yer^fleidienden 
Werthe  von  R  im  magnetiaehen  Meridiane  nnd  bei  senkreehter 
Stellung  der  Nadel  so  folgt:  •  ^ 

R'  an»  9  durch  Substitution  Ton  sin  (a  —  A)  =  =1=  I 
R"— R  —  —       —  iinfa  — A)=:  tgi.tg(c-*- K) 

—  k .  sio  (c  +     sec  (c     K)  sec  i 


R" 
Und: 


(  sinM— 2fcwiii<,eD«(P---KH-t'.rcos*Cc4'K)--g«o$(c4-K)  sin  (c-f-P)  siD(P—K)4<iii»(c-t-P)l )  A 
\  eoi  (c  +  K)>  U  —  2Jk  «ia  (i  db  P     iL)  ^-'i^  '  } 

aetat  man  hienn  die  bei  Nadel  B  hSnfig  Torgekommenen  Zahl 

werthe  k  =  0,012  P=  165°  K  = 0«  2*  c  =  0  und  nimmt 
R'  für  die  Beobachtung  bei  a  —  A  =  %10^  so  wird  bei: 


R" 

• 

1. 

R' 

15« 

0^20 

10 

5 

0,0905 

4 

0,0730 

3 

0,0556 

0,03S0 

1 

0,0206 

0 

0,0032 

Obgleich  also  die  Nadel  B  selbst  unter  dem  niagneiiscben  Aequa- 
tor  noch  durch  eine  richtende  Kraft  von  etwa       der  daselbst 
stattfindenden  Gesammtkraft  senkrecht  nverden  soUte,  so  wurde  doch 
dadnrdi  diese  Stellun'g  bei  weitem  nicht  mit  der  aur  Azimutbe- 
stimmuDg  nölliigen  EulschicdeDhcit  licrbcigeführt,  und  die  Erfah- 
rung leiirte  -vielmehr,  daDs  za  einer  solchen  Bestimmung,  eine  In- 
dination  yon  mindestens  3®  30^  nnd  somit  eine  richtende  Kraft  filr 
das  senkreehle  Gleichgewicht  Ton  fost      der  daselbst  stattfinden- 
den Gesammlkraft  nöthig  war.    Wenigstens  verhielt  es  sich  so  als 
der  Faktor  /i»,  oder  das  Produkt  der  eignen  Kraft  der  Nadel  mit 
der  magnetlachen  Erdkraft,,  mit  welchem  die  absoluten  Werthe 
Ton  R  proportional  sind^  diejenigen  Grdfsen  besafs  welche  im 
grofsen  Ocean  in  der  Nähe  des  magnetischen  Aequators  vorkom- 

Abtb.  U.  Bd.  3.  *  3 
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neu.  Ao  erwftbntea  Stelle  dieses  Meeres  iiei  3®  SO'  iDelina- 
tiott  betrug  aber  die  Erdknit  nameBtlieh  OfiS  der  dafttr  übliehcn 

Einheit.  Sie  war  im  Atlantisclien  Meere  nur  0,78  derselben 
Einheit  bei  5^  Inclinatiou,  d.  h.  wiederum  au  demjenigen  Punkte 
wo  mir  die  Einstellung  des  Inciinatoriums  durch  die  Senkrechi- 
he.il  niehl  mehr  genugsam  entschledne  Resultate  ku  geben  schien, 
— '  Es  folgt  aii8  diesen  Erfahrungen  eine  in  beiden  Fällen  nahe 
gleich  ^ebliebue  Beschairenheii  der  Umdrebungsaxe  der  Nadel  und 
ihrer  Unterlagen,  indem  .die  durch  diese  Terufsacfaie  Reibung  auf« 
hörte  genügend  fiberwvnden  zu  werden  ,*  wenn  das  Produkt  ans 

^  und  der  Erdkraft  d.  h.  dem  verSnderlichen  Faktor  von      ^  . 
♦ 

im  ersten  Falle  0,003 
im  zweiten  Falle  <  0,070 

wurde.  — 

Ich  habe  nun  unter  diesen  Umstnudcn  die  Einstellung  des  In- 
ciinatoriums mittelst  einer  in  halbe  Grade  gct heilten  Horizontal« 
Boussole  ausgeC&hrt,  welche  auf  dem  oben  erwähnten  Glas-Kasten 
desselben  so  aufgesetzt  wurde,  dafs  sich  ihre  Absehenslinie  mög- 
lichst nahe  In  der  Ebne  des  Neigungskreises  befand;  und  ich  über* 
zeugte  mich,  als  die  Inclinalionen,  bei  weiterem  Fortschritte  des 
Schiffes,  wieder  gröfser  wurden,  durch  häufige  Vergieichungen^ 
dals  diese  Einstelluhgsart  mit  der  gewöhnlichen,  durch  Beobach- 
tungen der  Senkrcehtheit  der  Nadel,  sehr  genügend  übereinstimmte. 
IHan  kann  namenilich,  durch  die  folgende  Zusammenstellung  von 
Ablesungen,  den  Grad  der  Sicherheit  schätzen  mit  welchem  dao^ 
Azunut  des  magnetischen  Meridianes  auf  vnseerm  SehilFe,  durch 
Ale  eine  oder  andere  dieser  zwei  Einst ellungsarten  gefunden  werde. 
Das  beschriebene  Stativ  für  das  Inclinatorium  war  während  dersel- 
ben auf  dem  Verdecke  festgebunden,  und  die  Fufsschrauhen  des 
Instrumentes  erhielten  auf  dessen  Platte  eine  stets  gleielM  Stet 
luBg,  wonach  denn,  bei  völliger  Riehtigkett  aller  in  Belredit  kern- 
mendcn  magnetischen  Ablesungen,  der  Unterschied  je  zweier  An 
gaben  für  den  magoetischen  Meridian  am  Horizontalkreise  des 
Inciinatoriums,  dem  Unterschiede  der . gleiefazeitigea  ADgabcm 
•mSteuerkompas  gleidi  werden  sollte.  Bestimeil  man  aber 
ttipgekbhrt,  aus  jeder  dieser  Beobachtungen,  denjenigen  Durchmes* 
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wa  des  Asiomtalkrebes  wcleher  der  mit  dem  KMe  fett  TeHhmv 

denen  Null-Linie  des  Steuerkompas  parallel  zu  liegen  schien,  so 
wären,  immer  unter  der  Voraussetzung  unveränderter  Aufstellung, 
die  Al^iivtidiiiiigeii  dieser  Resultate  toq  einem  mittleren  unter  ik* 
nen  f5r  identisdi  mit  den  gesuchten  Unsicherheit^  der  Meridian* 

bestimmungen  zu  halten. 


mit   Nadel  B 
Nammer* 

Ablecuog  für  d 

des  ittipMt.  Me- 
ridians im 

ie  Richtung 

der  Null- 
Linie  des 
StovcrlcoB- 

DieNnlUioiedes 
Stenerkoinpax 
scheint  parallel 
mit  icM  Ihmhr 

 ■  j  

Abweichung  des 
Resultates  vom 

liuiirirescbali 
dinrdit 

pai. 

mtmn  ßmcvki 

III  bis  112 
liar  115 

51« 
20 

48' 
38 

WSW 

sw 

104«  18' 
101  38 

—  0« 

—  2 

13' 
52 

die  Ilorizon* 

116  —  119 

26 

40 

sw 

161  40 

—  2 

50 

120  —  122 

25 

50 

sw 

160  50 

—  3 

40 

i 

123  —  127 

73 

5 

w 

103  5 

—  1 

25 

127  —  130 

75 

45 

w 

105  45 

-hl 

15 

131 

116 

0 

NW 

161  0 

—  3 

30 

t 

132 

75 

45 

w 

165  45 

-Hl 

15 

— 

133  bU  135 

74 

45 

w 

104  .45 

-f-0  . 

15 

136  ^  138 

32 

1 

sw 

107  1 

40 

139—141*) 

119 

10 

NW 

164  10 

—  0 

20 

143 

11 

0 

S  S  W 

168  30 

-h  3 

59 

144  »  140 

10 

10 

SSW 

107  40 

+  3 

9 

147  —  153 

9 

10 

SSW 

100  40 

10 

154  —  150 

340 

40 

S 

100  40 

-t-2 

10 

157  —  158 
159  — 100*} 

343 
344 

25 
30 

s 
s 

163  25 
104  30 

—  1 
0 

5 
1 

die  Inelinft» 
tioiitf-NaM 

102 

73 

35 

w 

103<>  35' 

—  50' 

Idi  bezwelfSsle  nidit  da&  ein  beträchtlicher  Theil  der  hier 
aufgefQlurten  Abweichungen  vom  Mittel,  Ton  Verr&cknngen  des 

Statives  gegen  den  Scbiilskiel,  mit  dem  es  nur  durch  ausdehnsame 


.*)   Bei  den  Beobb.  unter  Naromer  142  und  161  ist  angemerkt  dafs  V 
4ie  Folsscbraaben  .dea  heiiMtoriania  nicht  auf  die  daza  bezeichneten  Stel- 
len der  Stativ- Platte  gesetzt  Warden*  Die  bei  diesen  Beobachtungen  ge* 
machten  Ablesungen  für  den  magnetischen  Meridian  am  Inclinatorluin  Icön« 
neu  deahalb  nicht  mit  sa  den  obigen  Yergleichoo^en  gezogen  werden. 
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Schnfire  Terbimden  war,  herr&hrte)  wonach  denn  die  UnticlkerlMU 
der  «Dgewandteii  Meri^anbeatimmung  —  welche  aowohl  ans  den 

augenblicklichen  Abweichungen  des  SchifTskiels  von  der  gesteuer- 
ten Richtung,  als  auch  aus  zufalligen  Reibimgs-  und  Ablesungs-Feh- 
lern der  sum  Steuern  und  zum  Einatellen  dienenden  Nadeln  eni» 
aprang  —  aelbrt  in  den* änfserslen  Fällen,  (Skr  kleiner  ab  die  hier 
gefimdne  Maximnm-GrSnze  Ton  4*  sa  halten  wSre.  Bei  den  klei- 
nen Inclinatiouen,  zwischen  0"  und  5",  bei  denen  die  Einstellung 
mittelst  der  liorizontal- Boussole  gebraucht  wurde,  könnten  übri« 
l^na  seibat  durch  jene  lufserate  Abweichung  des  Neigungskreisea 
um  4<*  Tom  magnetischen  Meridiane,  die  abgelesnen  Neigungswin- 
kel nur  um  höchstens  0',73  vergröfsert  worden  sein.  —  Ein  rich- 
tigeres Uriheil  über  die  Unsicherheit  welche  in  der  Ein  Stellung  dea 
IncUnatoriums  durch  die  Senkrechtheil  der  Nadel  aurikck- 
bleibt,  iSfst  sich  auf  folgende  Versuche  begrftnden,  welche  ich  nach 
der  Reise,  in  Berlin  gemacht  habe.  Der  llorizontalkreis  des  In- 
strumentes blieb  während  derselben  vollkommen  unverruckt,  und 
die  Nadel  wufde  nach  Je  zwei  Ablesungen  so  umgestrichen ,  dalk 
man  ihr  absichtlich  sehr  yerschiedne  magnetische  Intensilfiten  bei- 
zulegen und  eben  dadurch  verschiedene  Werlhe  der  oben  mit  k 
bezeichneten  Gröfse  zu  veranlassen  SHchte»  .£s  wurde  aber  dem- 
nach gefunden  bei  I  ==  90<* : 

K  =  K  K  =  180«H-K  * 

a  a'  a 

209«  &5',0   ^i"*  5ä',0  207«  32^,5    54«  27^,5 

209  40,0    51  40,0  202  37,5    57  30,0 

206     0,0     53   44,0  203    19,0     58  37,5 

208  57,5    51   42,5  208   18,5    51  22,5 

Die  Einstellung  am  Horizontalkreisc  bei  welcher  die  Dre- 
hungsaxe  nach  den  maicnetischen  VVest-punkt  gerichtet  worden, 
wäre  daher  respektive  gewesen: 

130«  55',0  131«  0^,0 

130   40,0  130  3,75 

129  52,0  130  58,25 

180  20,0  129  50,50 
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und  der  mktlere  Fehler  eines  einzelnenliefliiltetes:  28'»  wodurch  im  . 
Maxinio,  bei  is45%  eine  Vergrörserung  der  Neigung  um  0^,056 
KU  befürchten  ist. 

Uebet  die  Daner  einer  Schwingung  yon  IncKnatione-Nadeln 
und  HorizontaMN  adeln,  und  deren  Anwendungen. 

« 

# 

Der  unter  II  Seile  9  genannte  allgemeine  Ausdruck  für  jede 
Bewegung  eines  Körpers  um  eine  feste  Aze  hat  für  Inctinatioos- 
nadeln  die  Form: 

-jjp-.sm  (*-!)  = 

Öder  wenn  man  &  —  1  =  e  setzt,  so  dals  e,  die  anr  Zeil  t  in  der 
Scbwingungs-Ebne  gemessene  Abweichung  der  Coliimationslinie  yon  . 

ihrer  Gleichgewichtslage  bedeutet,  die  damit  identische: 

n^.Wyi  .  d»e 

Trr^""="(dtr 

angenommen.  (Seite  12).  — 

Er  erhfilt  aber  dieselbe  Form  auch  in  allen  fibrigen  FSllen  wo 

der  betrachtete  Körper  nur  von  t\T  r  a  1 1  el -  Kräften  d.  h.  von  sol- 
chen angeregt  wird  von  deoeu  je  eine  auf  jeden  seiner  Punkte  nach 
einerlei  Richtung  wirkt,  und  somit  för  alle  Bewegungen  Ton  Mag* 
netnadelo  welche  nur  durch  die  gleichaeiligc  Wirkung  der  zwei 
magnetischen  Kräfte  der  Erde  und  der  Schwere  erfolgen. 

Zu  den  verschiedoen  Anwendungen  dieses  Resultates  sind  da- 
her in  dasselbe  nur  noch  für  R  und  für  Ml*  die  von  den  jedes* 
maligen  Umstfinden  abhängigen  Warthe  zu  setzen.  För  eine  In- 
clinaiionsnadel  deren  Drehiingsaxe  den  Winkel  h  mit  dem 
Horizonte  und  den  Winkel  (a  —  A)  mit  dem  magnetischen  Meri- 
diane cinschlieist,  haben  wir  oben  diese  Werthe  bereits  yoUstän- 
dig  entwickelt,  nftmlich  den  von  R  unter  [10]  Seite  32^  und  vba 
"  Ml'  für  unsre  Nadeln  auf  Seite  4.  ' 

-    Für  Ilorizoutal-Nadeln  oder  solche  die  an  einem  völlig  bieg« 
gamen  und  toraions*  losen  Faden  so  aufgehängt  sind,  daia  ihre  mag- 
netische Axe  horizontal  ist,  erhält  tean  femer  aus  I  und  II  (Seite  9) 
mit  Beibehaltung  der  früheren  Bezeichnungen : 
*  •  R  =      cos  i. 
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Ml* 

und  es  Ut  tär  clieselbeii  das  allgemeiii  mit  be«f lehnete  Trif;- 
heitsmoment  in  Bcuebuog  auf  die  Dxehunpaxe  gs^ben  durch: 

wenn '  das  Tri^eitsmonieot  fiUr  eine  senkrechte  Axe  dwch 

ihren  5chwerpiuikt  und: 

•  ux    .  , 

=s  —  ^s- .  sin  1  • 
Ms 

den  hefiBontälen  Abstand  ihres  AnfbSnguogp&den  Ton  ihrem  Schwer* 

punkte,  bezeichnet.  —  *  ' 

Die  zuletzt  augefühi^P  DifTerenlialgleichung  giebt  nun  bekannt- 
lich f&r  die  Dauer  T  einer  gansen  Schwingung  der  be- 
trachteten Nadel,  wenn  E  deren  halben  Sehwingnngs- 

bogen  oder  die  gi*lir8te  Abweichimg  der  ColiiiDatioiisliuie  dersel- 
ben  von  ihrer  Gleichgewichtslage  bedeutet: 

„    1 /mT' l,  .  ,,8inT.Ev  .  .,sinv.E,,      .  ,1.3.5...2d-1,,  .sInv.E  » ) 

eder  auch  dwek  Einffthning  des  .halben  Schwinguogsbogen  selbst 
anstatt  seines  Sinusversus: 


we   X  SS      .  E  -wenn  E  in  Groden  a««gedrQckt  war. 

Ehe  ich  zur  Anwendung  dieses  Ausdruches  auf  die  Verglei- 

chung  der  Intensität  des  Erdmagnetismus  an  verschiede- 
nen Punkten  durch  Schwingungsbeobachtungen  an  denselben  über- 
gehe 5  habe  ich  nach  die  oben  erwühnte  Elesümmung  des  GoUima- 
,  tionsfehler  (K)  und  der  bei  Umstreichungen  yorkommenden  Verfin- 

k  —  k' 

dtriichkeit  des  magnetischen  Momentes     ^  ^i)  fär  eine  der  auf 

der  Reise  gebrauchten  Inclinationsnadeln»  durch  nahe  gleichseitige 
Beobachtapg  ron  Schwingungsdauem  und  Neigungen  derselbea  in 
Berlin,  etwas  nSher  au  erwähnen. 

Beobachtet  man  «neb  einander  die  Sdiwi^gwngsdaaern  elwr 
IncBiuitiens.Nadel:  TT|  T,  T.,  wihreed  ihre  Drehungsaxe  in  ei- 
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ner  auf  dem  magnt tischen  Meridiane  eenkrediten  VerUlulebne  lie^^ 
vnd  swar'im  Uebrigen  unter  denselben  vier  Gombinalionen  von 
Umständen  welche  bei  den  vier  statischen  Beobachtungen  Toraus* 

gesetzt  wurden,  so  sind  in  dem  allgemeinen  Ausdruck  für  T  und 
in  den  zu  dessen  vollständiger  Entwicklung  aölhigen  f&r  R  (Seite 
32}»  nach  einander  %u  setaen: 

T  =  T    a  —  A  =  270<» j  i)M  _ 

Ts=T,  a  — A  =  270*j  Pjü-«.|^/ 
T=T,  a  — A=  90«i  £ =  180<» -h  K 

nnd  man  erhill  dann: 

1*—  M».KS* 


jux  N  l-^Jc  sin  (i-H  P— K)-+-k» ) 

wenn  S  den  Bei  rag  der  Ton  £  abhängigen  Reihe  bedeutet  der  In 
Folge  der  Anordnung  der  hier  zu  betrachtenden  Beobachtungen  (ttr 

jede  derselben  gleich  gesetzt  werden  soll.  —  Schreibt  man  in  die- 
sem Ausdrucke,  und  iti  den  ihm  ähnlichen  für  die  drei  anderen 

i*.S* 

Schwioguuugs  Dauern  ^9' ^% 
so  folgt: 

T*  =  A.K 


1  — 2k.tiaCi  +  P— 

 A'  k'  

1  -  2  k.siirtCi  -    +  + 

IH- Ä  k'.sin  (i  +  P— K) -f- k'* 

 k^'  

1 H-2  k'.sin  (i  —  P-h  K)ri-  k'» 


welche,  in  Verbindung  mit  den  oben  unter  [2]  angef&hrten  Glei- 
chungen (Seite  IQ),  zur  Yollständigen  Bestimmung  von  iPK  kk» 
ans  gemessenen  Werthen  von:  T  T,  T»  T„  I T  V'  V"  hinreichen. 

Ich  habe  nm  in  Berlin  im  September  .1838  bei  sechs  ver- 
schiedenen InteBsititiuatindeD  der  Nadel  und  wihiend  eines  Zeit» 
raumes  von  3  Stunden  folgende  Werihe  dieser  GrOlaeii  beobiditets 
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I   72«  38',50     70»  52',ö0     70«  47',00 
_^  I'  «4  80,00     05  38,00     65  37,50 

T,   3  ,637  2,899  2,832 

I"  65°    2',00      65«    5',00      64«  55',75 

_     ^        r  70  40,75     70  39,75     70  44,25   '  , 
180o-hK^^    8\010         2",  951        2»,  041 

3,111  8,044  2,994 

Ton  denen  die  vier  ersten  I  T  T  Tx  nach  vorhergei^angener  absiebt« 
lieber  Schwächung  der  Intensität  der  Nadel  durch  Streichung  ih- 
Ter  Hälften  mit  den  ihnen  gleichnamigen  «weier  anderen  Magnete 
erhalten  wurden.  Die  fünf  Umsircichungen  zwischen  den  übrigen 
Beobachtungen  habe  ich  hingegen  mit  deosclben  Magnet'stäben  und 
gana  auf  dieselbe  Weise  ausgeführt,  welche  ich  während  der  Reise 
330  Mal  anwendete.  —  Unter  der  Annahme  dafs  A  P  K  i  während 
dieser  Beobachtungen  constaiit  geblieben  sind,  waren  10  Unbe- 
kannte  durch  24  Gleichungen  zu  bestimmen,  nämlich  durch  12 
Ton  der  oben  unter  [2]  angeführten  Form  Seile  10,  und  durch  12 
andere  Ton  der  eben  angefahrten  fiir  die  Warthe  von  T.  —  Ich 
bin  zu  diesem  Ende  von  Näheruiigswcrilicii  für  die  10  gesuchten 
Gröfsen  ausgcgangcu  und  habe  deren  walirschcinlichsle  Verbesse- 
rungen nach  der  Methode  der  kleinsten  Quadrate  bestimint.  £a 
war  dabei  eine  Entscheidung  Ober  das  relative  Gewicht  der,  in 
ßogenniinulen  auszudrückenden,  Fehler  in  den  stalischcn  Ijeobach- 
tungen  und  der,  in  ZeiiseUunden  auszudrückenden,  für  die  beob- 
achteten Werthe  von  T  erforderliCh,  und  diese  wurde  dadurch  ge- 
troffen, dafs  ich  jede  unmittelbar  gefundene  Gleichung  fSr  den  Feh- 
ler einer  beobachteten  Schwingungsdauer  mit  60  multiplizirte,  die 
Ausdrücke  für  die  Fehler  der  Neigungswinkel  aber  unmittelbar  in 
Rechnung  brachte.  Es  wurde  sonach  angenommen  da£s  man  bei 
der  ßestimoinng  der  Schwingungsdauer  eben  ao  oft  um  Zeit- 
sekunde irrte,  als  bei  Bestimmung  des  Neigungswinkels  um  6  Bo- 
genminuten  und  obgleich,  allgemein  zu  reden,  ein  solches  Urtheii 
wohl  noch  bei  weitem  zu  ungünstig  für  die  Sicheiheit  der  Schwin- 
gnng^heobachtungen  sein  möchte  >  ao  schien  es  doch  in  dem  hier 
au  betrachtenden  Falle  nicht  unpassend,  weil  ich  in  demselben 
jedesmal  nur  die  Dauer  einer  geringen  Anzahl  von  Schwingungen 
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beobachtet  and  auch,  wie  schon  bemerkt  anstatt  der  Rednktioa 
derselben  wegen  des  Scl^ngungsbogens,  eine  nidlt  in  aller  Strenge 

ausführbare  Clelclunachang  des  anfänglichen  Werthes  von  £  an- 
gewcodet  habe.  — 

Unter  diesen  Voraossetxnngen  ergaben  die  Torstebenden  Zafa« 
len  die  Inelination  in  Berlin  im  Septbr.  1838:  is=68«r,52*) 

den  CoUimationsfchler  der  Nadel  K  =  -f-  2',59  und  ferner 

P  =  lOO*»  19'  =  27854 

so  wie  die  Werthe  Von  k  and  k'  in  der  Ordnang,  in  der  sie  su 
obigen  Beobachtungen-  gehören: 

k  =  0,08090         0,05134  0,05023 
k'  =  0,05350         0,05242  0,05393. 

Mit  Ausscblafs  des  ersten  Wertbes  welcher  na<!h  abfichtlieher 

Schwächung  der  Nadel  statt  fand,  folgt  also  für  den  VVerth  von 

^  ^  ^,   auf  den  ich  mich  oben  beaogen  habe  etwa  ^  and 

.  TT  •  K  =  0^,052.  —  £s  bleiben  aber  in  den  vorstehenden 

k  -f  -  k' 

BeobachtoDgen  folgende  Fehler 

I   —3,15  -hV,02  -*-2',71 

r  +1,37  —0,87  —  4,5l 

T  H-0",020  -.0^,011  —  r,018 

T,  —  0  .Oi3  —  0  ,012  -4-  0  ,024 


1'^  —  0%94  0  ,43  H-  3', 93 

r+2,59  —0,89  —0,85 

.     T,  — 0^,039  —0^,011  +0^,043 

T,— 0,077  —  0,044  -f- 0,051 

oder  im  Mittel  eine  Unsicherheit  'Von  2',34  hei  einmaliger  oder  von 
l',17  bei  viermaliger  Ablesung  eines  Neigungswinkels.  ' 

Die  hier  gefundeneu  absoluten  Werihe  von  k  and  P  sirfd  fibri- 
gens  mit  denen  während  der  Reise  vors;ekonimencn  nicht  vcr- 
gieichhar,  weil  seit  derselben  einige  VeränderungeQ  an  dem  mes- 
singnen  Kamen  welcher  die  Drehangsaxe  der  Nadel  trügt)  gemacht 
wurden.  — * 


An  einem  unter  52«  31  36'  Breite  and  W  4'  49"  Ost.  von  Paris 
gslegaen  Punkte. 
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.  Y^rgleicbende  BeobachUingen  über  die  Intensität  der  mag- 
netischen Erdkraft 

Zar  Vergleichang  der  Intcositütcn  des  Erd -Magnetismus  an 
Tmcliiedntn  Punkten  meines  Weges ,  bebe  ieb  saf  dem  Lande  die 
SchwingaDgsdaoeni  sweier  HorisontaU Nadeln  gemessen,  die  ich 
im  Folgenden  die  cylindrische  und  die  prismalische  ueu- 
non  werde,  auf  der  See  aber  die  Schwingungsdauern  der  früher 
•erwSbnten  NeigungsnSdel  A,  welebe  swiseben  diesen  Beobach- 
tungen nicbt  mebr  sn  InelinstionsbestimmaDgen  gebraucht  wurde. 

Es  sind  nun  hier  die  Voraussei zongcn  anzuführen  unter  denen 
ich,  aus  jeder  dieser  Messungen  auf  dem  Lande»  einen  Wertli  für 
die  latensität  der  llorisontalcomponente  der  magneliscben  Kraft» 
nnd  ans  jeder  auf  der  See  gemadilen,  eine  Bestimmung  der  ge- 
sammten  IntensilSl  dieser  Kraft,  erhalten  habe,  so  wie  auch  die- 
jenigen Einzelheiteu  über  die  Beobachtungen  selbst»  von  denen  die 
Sieberheit  ihrer  Resultate  abhängt.  — 

Für  die  Dauer  T  einer  Schwingung  von  Horisontal-Nadeln 
haben  wir,  dem  Obigen  nach,  wenn  S  die  vom  Scbwingungsbo- 
^en  abhängige  Reihe  bezeichnet: 

Es,  ist  hierin:  fix  cosi.  das  Produkt  der  gesuchten:  Uori- 
zontalcomponete  der  Kraft  der  Erde  f»  mit  dem  eignen 
Magnetismus  der  NadeL  Dieser  lestere  Sndert  sich  aber  alU 
gemein  zu  reden:  proportional  mit  der  Anzahl  Ton  Tagen  d,  welche 
seit  der  Abreise  verflossen  sind  und  ausserdem  proportionel  mit 
der  jedesmaligen  Temperatur  der  Nadel:  v. 
Wir  haben  demnach  %u  setsen: 

/•jc  OOS  i  =3  f a  (1     /?d  —  av) 

in  sofern  man  die  von  der  Temperatur  nnd  von  der  Zdt  abhfin* 
gigen  VerSndemngen  yon  a*'(2astT  nnd  ta/fd)  in  dem  stets 
äusserst  kleinen  Gliede  dessen  Nenner  das  Trägheitsmoment 


md  das  Gewicbi  der  Nadel  eaUiftlt«  aU  völlig  «nmerklieh  aualAfirt,  so 
wie  aneh  den  Fakter  dettelbeB  Gliedet:  \  =s  1  —  6,010368. ain'  9. 

wenn  9  die  Breite  des  Beobachtungsortes  beieichoet.  Dagegen 
drfickt  ML';^  die  etwas  imerklicbere  VermehniDg  ans  9  welche  das 
TrSgheHamoment  der  Nadel  dareh  Erlidliang  der  Temperatar  um 
1  Grad  erfuhrt 

SeUt  man  nun: 

WO  m  den  Modul  der  Briggisehen  Logarithmen  bedeutet ,  so  er- 
glebt sich  folgende  Vorschrift  zur  Berechnung  von  f  aus 
der  beobachteten  Schwiuguugsdauer  einer  Horizon- 
taUMadel: 

log  ^  -i-  <yv  =  log  To 

£11] 

logfs  log AH^b.CftgO'-Hc.d— 2!og.To 
Der  früher  augeführtc  Ausdruck  für  die  Schwingungsdauer  einer 
Inclinationsnadel,  für  welche  das  bezeichnete  Ende  der 
DrehuDg^xe  in  den  Vertikal  des  magnetiseben  Westpunktea  ge* 
bniefat  worden  ist,  geht  zunächst  über  int 

worin:     a^=  a  |1  —  ßd  —  ov] 

wenn  man  mit  F  die  gesuchte  gesammte  loteDsiIät  der  magneti- 
schen Kraft  am  Beobachtungsorte,  und  mit  a  \\—^ßd  — ay\  den 
eignen  Magnetismus  der  Nadel  bezeichnet,  und  demgemäls  das  k 

in  den  firfiheren  Ansdr&cken  dnreh:  — ^  ersetzt.  — 

a^.  F 

Schreibt  man  nnn  wieder  zur  Abkürzung: 
— m(^±^;=cr,  /Jd}=<P,  ^=X,  i-|-P-K=180°+;r  * 

SO  efgiebteieb  F.  durch  fotgende  Etdmnng: 

log  ^ -f- tfY  =  log  To 

ricn  •  .To  »COS  TT. 

T=  (^^^) 
(P.sin  u* 
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Bei  meinen  onten  anzufahrenden  Beobachtungen  ist  einigemale 
,die  SchwingnngBEeit  T«  bettimmt  worden,  während  aieh  die  be- 
zeichnete Ende  der  Drehnngtaxe  der  Nadel  In  einem  bekannten 

magnetischen  Azimute:  270"  +  a  befand.  Ich  habe  dann,  iu  Folge 
des  allgemeinen  Ausdruckes  [10]  Seite  32  für  das  Moment  wel- 
ches die  Nadel  richtet,  die  Intensität  des  Erdmagnetismus  F  neck 
ftlgender  RechnmigSTorsdirift  erhalten: 

Man  setie:        r  cos  ^  =  cos  (jt  ^  i) 

r  sin  9  =  sin  {/t — i).C08  o 

ctg  /i  s=  ctg  i  eos  tt 

•   /•  .    \  gin  i  ,     *  T-* 

n  =  r,sm(i+o)  ms=-? —  cosit^s-^lr- 

•6;i!  =  — -tsv 

SO   ist:  Jj  =  -jr  —7-—  

<P.m*.  cos  .X 
wo  TT,  <2>,  ^  und  i  die  frühere  Bedeutung  habeu. 

Ich  werde  die  Mittel  deren  ich  mich  zur  Auffindung  von 

aus  den  Beobachtungen  über  T,  E  und  v  d.  Ii.  zur  Keduklion  der 
direkt  wahrgenommenen  Schwiugungsdaucr  wegen  Schwioguogs« 
bogen  und  Temperatur  bedient  habe  9  erst  später  erwähnen,  weil 
sie  f&r  jede  der  drei  gebranchten  Nadeln  dieselben  waren,  zuerst 
aber  die  besländigen  Gröfsen:  A,  b  und  c  in  dein  Ausdrucke  [11] 
für  eine  jede  der  zwei  llorizon  taluadeln ,  sowie  P  — K,  ^  und 
0  in  [12]  und  [13]  für. die  Inclinations-Nadel  A,  ans  den  dar- 
^  fiber  vorhandenen  Beobachtongen  ableiten« 


BestiiDmung  der  Constanten  für  die  zwei  Hprizontal-Kadeln. 

m 

Die  cylindrische  Nadel  besteht  ans  einem  Stahlstabe  von 

34'",82  Länge  und  l'^',00  Durchmesser  seines  kreisförmigen  Queer- 
schnittes  und  ans  einem,  ihn  theilweis  umschliefsendcn,  messingnea 
HohlcjUnder  von:  T'fi Länge,  innerem  und  änlserem Durchs 
messer.  —  Des  AnfÜängungsfaden  war  mittelst  einer  feinen  Oese 
an  diese  messingne  Hülse  befestigt  und  wnrde ,  so  oft  eine  Yerän- 


lyitized  by  Google 


^    Birtiminwig  der  Conttantco  Iftr  dM  HorisonlalBidi^  '4S 

deruDg  nothig  erschien ,  darch  SoDserst  kleine  Vfirscluebangen  def^ 
•elbea  in  die.  wm  HorisiintiniDg  der  magnetiiehen  Axe  nöthigo 
Lage  gebrecht.  *)  Seist  man  das  spezifische  Gewicfat  des  Mes- 
smgs =  1,0866  von  dem  des  Stahles,  und  nimmt  wiederum  die 
Pariser  Linie  als  Maa&einheit  so  folgt:  .  - 

L*=r88,4» 

und  aiit  '       =  439,31 

.  _  ni_M  _  0,0001989 

oder  mit  dem  hiemSchsl  absuleitendeii  WerHie  toh  A: 

h  s=  0,00000865 

Die  prismatische  Nadel  hat  als  senkrecht  aaf  ihre  Ore 
hoDgsaiLe  gelegne  Basis  ein  Rechteck  von  OO^'^OO  und  4,'^5  Seite. 

ihre  Dicke  beträgt  nahe  an  0'",33.  —  Der  Faden  wird  an  dieselbe 
mittelst  eioer  eng  anscbiieüsenden  Bülse  aus  sehr  dünnem  Und  ge- 
gen  2  Linien  breitem  seidnen  Bande  betotigt,  welche  anf  die  hier 
XQ  machende  Anwendung  des  TrägheitsmomeiEtes  keinen  bemeik* 

baren  fiiufluTs  ausübt.   Es  wird  demnach: 

L' =  303,85 

■  • 

Qn4     b  =  M^|^  =  0,00000714 

Die  nnn  noch  fibrigen  Constanten  log  A  und  c  sind  ans  Schwin* 
gongsdanem  sn  bestimmen,  die  man  so  yerschiedenen  Zeiten  an 

Punkten  beobachtet  hat,  an  denen  die  Intensität  des  Erdmagnetis- 
mus bereits  anderweitig  bekamst  d.  b.  durch  diejenige  Einheit  aus- 
gedrflckt' angenommen  werden  soll^  welche  seit  Herrn  Hau  Steens 
Arbeiten  ftber  diesen  Gegenstand  allgemein  üblich  geworden  ist. 

ich  habe  dazu  folgende  Resultate  angewendet.  Vier  mit  A, 
Bt  C  und  O  zu  bezeichnende  Paukte  in  der  Nähe  ?ou  Peters- 
barg  haben  gegeneinander  eine  solche  Lage,  dals  von  A  an,  die 
|egen  Norden  nnd  gegen  Osten  poritiv  gezihlten  Abstftnde: 

*)  Zar  Untersnchang  der  Horizontalität  der  magnetischen  Axe  habe  ich 
die  Nadel  über  dem  Spiegel  eines  sogenannten  künstlichen  Horizontes  auf- 
gehängt, %Todarcb  sich  leicht  beartheilen  liefs  ob  sich,  nach  Ablenkung 
ans  der  Gleichgewichtslage,  ein  beliebiger  Pankt  derselben  in  einerlei  Ho- 
rizonUl-Ebue  bewegte.   Vergl.  dieses  Berichtes  Abthl.  11*  Bd.  1.  S.  28. 
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Geogripliiaelie  nad  magnetiaelie  OrlriMsliflimwiKai« 

X  .  y 

'%nt  dem  Meridiane.  aaf  dem  PerpendilceL 

f&r  B  ^  1798  Stifmen  ^  800  ^a/enen 


—  C  —  1863     —  .  —  1490  — 

—  D  -i-  753     —  -t-1400  — 
betragenr.  Zählt  man  mm  die  oben  mU  d  bexeiclinete  Zeit  in  Tn» 
gen  von  1828  April  15  an,  ao  habe  ieh  folgende  Warthe  tob 

log  To  bestimmt: 

für  die  cylindrischc  Nadel, 


log  To 

X 

Y 

d 

0,511119 

0 

0 

48 

ipei  A 

0,509467 

-  1738 

—  800 

48 

—  B 

0,509290 

—  1738 

—  800 

48 

—  B 

0^509012 

^1863 

—  1490 

78 

—  C 

0,518385 

—  1738 

—  800 

905 

—  B 

0,522010 

+  753 

+  1400 

906 

—  D 

für  die  prismalitehe  Nadel« 

log  To        X  Y  d 

0,682263  —  1863  —  1490  78  bei  C 
0,676730  — 1738  —  800  905  —  B 
0,080248  +'753  +1400    900  —0 

Am  Punkte  A  setze  ich  für  Juni  und  Juli  1828  nach  Ue* 
bertraguDg  der  bekannten  Intensität  von  Christiania: 
log  der  InteoBit.  der  Horizontalcomponente*  =  9,058997  =  log  fl 
nnd  In  Folge  von  Professor  Ha*'n Steens  Bemerkungen  fiber  die 
damalige  jährliche  Abnahme  der  Horizontalkraft  im  nördlichen 
Europa*)  und  Herrn  Riefs  Bestimmung  der  monatlichen  Ver- 
ftndenmgen  derselben  **) 

an  deieselben  Punkte  för  Oetober  1830: 
9,057527  =  log  f. 
Ferner  mit  i  =  71»  6' 

Inr  die  eylindriseOie  Nadel  bP.tg*  1  =  0,000016 
^  -r   prismatische  Nadel  bf*.tg*  i  =  0,000013 


*)  Annalen  der  Physik.    Bd.  97.  S.  430. 

P.  RieTi  do  teilaris  magnetismi  mokationibas  etc.  Be« 
rolinU  ISSl.  p*g.  13. 
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Bedeuten  nun  m  und  n  die  Zawächse,  welche  man  an  dem 
Logarithmus  der  Horizontalcomposente  beobachtet,  wenn  man  ron 
Punkt  A  um  1  Sajene  gegen  Norden  und  gegen  Osten  fortschrei- 

let,  so  erhält  man  nach  [11]  Seite  43  folgende  Gleichungen. 

0  £3     0,68im  +  log. A .  +  48.C 

0=— 0,677918  +log.A  +  48. c  +1738.m  +.  SOO.n 

0=r— 0,677564  +  log.A  +  48.c  H-  1738.m  +  800.n 

0=—  0,678208  +log.A  -f-  78. c  ^- 1863.m  -M490.n 

0=-'0»694282  +log.A  +905.4$  +  173S.m  +  800.n 

0=-r- 0,7015»  +log.A  +006.0  —  753 /nT  —  1400.  n 

Or=— 1,02^511  +log.A'  +  78. c'  +1868.m  +  1490.n 

0=±-— 1,010975  +log.A'  +905.C'  -h  1738.m  +  800. n 

0=5—1,018011  +log.A'  +906.C'  —  753.m  ^  UOO.n 

wo  sich  A  und  c  anf  die  cylindrische,  A' uud  c'  auf  die  pris- 
matische Nadel  beziehen.  —  Nach  der  Methode  der  kleinsten 
Quadrat?  ergeben  sieb  sodann  als  diesen  Ausdrücken  am  niehsten 
enlspreebenle  Resdtate: 

-6  -6 
m=s  — 1,8027.10  nas-- 1,0107.10 

und        log  A=  0,680857  cfs +  19,528. 10 

log  A'  ==  1,028730  C  ±=  —  16,055 . 10 

durch  welche  die  ersten  Hftlften  der  ▼orstebenden  Gleicbungen  re- 
speklive  folgende  in  Einheiten  der  6len  Stelle  Brigg.  Logarithmen 

au6gcdruckte  Werthe  annehmen:  ^ 

+  572 

'  ^  +  288 

.  —  790 
+  307 

—  211 

—  74 

+  50Ä 

—  132 

Ich  habe  in  Folge  dieser  Bestimmungen  folgende  Werthe  itir 
clen  Logaritkmus  der  Horisontalcomponenttf  des  Erd« 
mafuetiamu  (log  f)  aDgenoniiiMli,  wem  sich  am  dien  Tage 
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nach  1828  April  15.  die  leduurte  Schwiuguugszeit:  erge- 
bell  hatte: 

1)  mit  d.er  cyliodrischen  Nidei: 

log       0,680857  4- lÖ.  19,528. d  +  IcT.  8,05.fM{;M— 21pg  T, 

2)  mit  der  prismatischen  Nadel: 

log f  =  1,028730  —  10.16,055.d  +  10 . 7,14.f».tg»  i  —  2 log 

a 

Bestimmifiig  der  CoDaianten  für  die  loclinatioiiftiiadel  A* 

Nach  den  lotsten  IndinationsbeobacbtDogen  welebe  mit  dioser 

Nadel,  vor  ihrer  Anwendung  zu  den  Intensilälsvergleichungen,  ge- 
macht wurden,  habe  ich:  (P  —  K)  =  215^  und  daher  tt  =  i  -f- 35 
vnd  log  k  F  =  8,767303  ingenommen  und  demnach  inr  Bestim- 
mung von  X  nach  dem  Anadrncke: . 

sm  u  k  k 

folgende  Zahlwerthe  apge wendet: 
log.To  log.F, 

0,«I7107    105«  4r,13    0,205058  Ochosk  am  Ufer.  1829.  Joli  18. 

0,4%705    105  36  ,24    0,202228  Ochozk  am  Bord.  1829.  JuU  22. 

Die  Angaben'  filr  log  F  sind  ans  Schwingnngen  beider  Horison- 
talnadeln  geschlossen. 

Es  folgt  aus  denselben:  log  A  =  2,445042.  — 

Zur  Bestimmung  des  Werthes  der  Gröise  <Z>  ist  daher  nun,  aus  . 
Beobachtungen  an  Orten  fftr.  welche  die  Intensität  durch  die  Ho- 
rismitalnadeln  gegeben  war: 

X 

und  demnächst  0  =  S^ilLtS) 

F.Sinn  ^ 

lu  rechnen.  Ich  habe  aber  mit  der  in  Rede  stehenden  Nadel  A 

eine  erste  Reihe  Ton  IntensitStsbeobachtongen :  auf  dem  Och  Os- 
ker Meere,  bei  der  Ueberfahrt  von  Ochozk  nach  Kamtschatka, 
gemacht«. £ur  welche  die  dabei  anxuwendenden  Wertheron  log  0 
durah  Teigleichung  ihrer  Schwingongsdauem  mit  den  Retnltaten 
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BestimmuDg  der  Constanten  für  die  Inclinatlonsiuidd.  tft 

der  Horizontalnadel  inOobozk,  und  an  derMi}ndnng  des  Tigil 
flasses  auf  Kamtschatka  zu  bestimmen  sind.  Nach  Vollen- 
dang  dieser  Reihe  warde  die  Nadel  A  auf  Kamtschatka  seibsti 
noch  einige  Male  sa  Inelinationsliestimmangen  'angewendet  *aiid 
demnach  mit  Magnetstfibeh*  nmgestrichen.  —  Sie  blieb  eni  bei 
den  ferneren  Ucberfahrten  zwischen  Petro-Pauls-Hafen^  Sitcba, 
San  Francisco,  Otaeiti,  Rio  Yaneiro  und  Portsmouth 
aosscblieialich  an  Intensiiätsmeisnngen  bestimmt.  Ich  werde  da^ 
her  die  f&r  diesen  aweiten  Theil  der  Seereise  ananwendenden 
Werthe  von  log  <Z>  sns  den  beobschteten  Schwingungsdauern  der 
Nadel  A  und  der  Horizontal -Nadeln,  an  den  einzelnen  der  eben 
genannten  Küstenpunicte  und  an  aweien  Punkten  auf  dem  Meere 
ableiten ,  indem  ich  sie  wilirend  der  dazwischen  liegenden  Ucber- 
fahrten, der  Zeit  proportional  Terlnderliel^setse. 


MO*  n.  Bd.  s. 
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Reduktion  wegen  Sehwingungsbogen,  Temperatar  n.  8.  w.  51 

Üeber  die  Bestimmung  von  To  durch  Beobachtung  der 
Schwingungsdauern  und  durch  Reduktion  derselben  auf  un« 
endlich -kleine  Schwingungsbogen  auf  0^  Temperatur  und 

Mittlere  Zeit 

Zar  Bedbftchtang  der  Schwingungsdauem  habe  ich  die  be-  ' 
schriebcDen  iiurizontalnadeln  in  einem  mit  Glasscheiben  versehe- 
nen hölzernen  Kasten  aufgehängt,  welcher  eben  so  angeordnet  war 
wie  der  von  Herrn  Professor  Hansteen  ku  diesem  Zwecke  vor- 
geschlagene  und  angewendete;  die  Nadel  A  aber,  grade  so  wie 
zur  inclinationsbestimmung,  auf  die  Lager  des  Neigungskreises  ge- 
legt.   Die  Temperatur  der  Nadeln  wurde  an  einem  Thermometer 
abgelesen,  welches  sich  neben  ihnen  in  dem  jedesmal  angewandten 
Gefaftnse  befand,  auch  wurden  darin  beide  (die  Nadel  nnd  daa 
Thermometer)  schon  einige  Zeit  vor  der  Beobachtung  den  erkSl- 
tenden  oder  erwärmenden  Umständen  auf  möglichst  gleiche  Weise 
•nsg^setat.  Die  Nadel  wni'de  dann  in  Schwingqng  yersetatj  nnd 
nach  einander  die  Momente  des  Oten  •  lOten .  2(bten . .  •  •  10m ten  Durchs 
gangs  derselben  dnrch  die  zuvor  bemerkte  Gleichgewichtslage  auf 
dem  gctheiiten  Kreise  des  Gehäuses,  an  einem  Clironometer  (Kes- 
aels  1253)  beobachtet,  welches  jedes  vierte  Zehntheil  einer  Se« 
knnde  unmittelbar  angfebt*    Ich  habe  kaum  n5thig  xu  erinnern, 
dafs  sowohl  diese  Beobachtungen  selbst,  als  auch  deren  Registri- 
rung  ohne  fremde  Hülfe  gelangen,  indem  man  einige  Sekunden  vor 
dem  zu  beobachtenden  Durchgange  der  Nadel,  den  Stand  der  Uhr 
ablas,  nnd  dann  die  bis  bu  demselben  noch  vorkommenden  Uhr» 
aehlSge  dnrch  das  .Gehör  bestimmte.  Bei  dem  Oten  nnd  bei  dem 
lOuiten  Durchgänge  wurde  ausserdem  noch  der  Schwingungs*  • 
bogen  gemessen  und  aufgeschriehen.  — 

Ich  werde  nun  die  Mittel  angeben  dnrch  welche  ich,  aus  einer 
aolchen  Reihe  beobachteter  Dnrchgfinge,  den  wahrschemliehsten 
Werth  für  die  Dauer  einer  einzelnen  Schwingung  in  unendlich 
kleinem  Bogen  und  bei  0®  Temperatur  berechnet  habe. 

Dem  Obigen  nach  ist: 

T=:f|H-TVX«4.Ttff.X*  +  TiWTW.X*...| 
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> 

mimX  =  |^*£9  und  £  den  halben  Schwingungsbogen  in  Gra- 
den während  einer  einzelnen  Schwingung  bedenlet  deren  wirk- 
liche Dauer  T,  in  unendlich  kleinem  Bogen  bei  derselben  Tempe- 
rarlor  su  t  wird.  —  War  iinn: 

bei  der  Oten  Schwingung  ]t  t=s  a 

bei  der  10m  ten      ^  Xr=rb 
nnd  setzt  man  voraus,  dafs:  unter  sonst  gleichen  Umstän 
dcD)  die  augenblickliche  A bnahme  d'cs  Sch wingungsbo- 
gena  der  eben  atattf  indenden  Gröfae, desselben  propor 
tional  oder  dafs,  wenn  n  die  Anzahl  der  bereits  yollendeten  Schwin- 
gungen, A  eine  Constante  bedculel,  dx  =: —  Ax  .  du  sei,  so  ergiebt 
sich  der  zur  uten  Schwingung  gehörige  Werth: 

^  .bv_:- 
X  =  a  (— )  w« 

und  für  die  Daner  t  der  ii4en  Schwingung: 

Die  Daner  der  u  ersten  Schwingungen  ist  aber  ausgedruckt 
dnrch:  ^idu.  nnd  man  erhält  dnreh  Ansf&lirnng  dieser  Integra- 

tton,  wenn  n  n'  n"  •  •  • .  n  die  beobachteten  Momente  des  Oten  lOteo 
tMMen . . .  lOmten  Durchgangs  der  Nadel  dnreh  ihre  Gleichgewichta- 

lage  bedeuten,  folgende  Glcicbuugen  zwischen  den  beobachteten  , 

Gröfsen  und  der  gesuchten  z: 

nns 

n' -  •  + 10 .  r  +  p;^-^^  I  - .  -  (z -1)  +       . - 


,  173 


737280' 


^(z«-l)..J 


-t        ~    .      20r.     I  1   a*.      .  .  11 


.  173  1 
'*"7iM0T^*""*M 
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h  1- 

\vo  z  für  ( — )™  geschrieben  ist. —  Be'«&eichnet  mau  aber  zur  Ab* 
kürzapi;  das  dritte  <^lied  der  2ten  3feii . .  m  +  Isten  Gleicbnog  re- 
apektive  mit  y'  so  ergiebt  eicb,  durch  Anwendang  der 

Metbode  der  kleinsten  Quadrate,  der  wahrscheinlichste  Wer|h 
von  lO.i:  ■  ' 

*^  '  =  «.m'+l.m+a  i  n'Cn-..><-+(at-«o)(n-r')+-.| 

.  +  o..m-^l.nH-8'  -»(y 'H-+y +-+yVa(y'+^+uy+..n.yl  t 

Darob  AusführaDg  der  angedeuteten  Summationen  in  Besag 
auf  die  y  erhält  man  demnach  folgende  RechnungSTorscbriil. 

Setzt  mau: 

.^—1——  j  m  (n— n)  4-  (m-2)  Cn"-^nO... + (m — 2u)  (n— n)  +...  | 

=  10  t' 

b  ±.       e  i- 

z=(-^)m=(—)m  wenn  e  nnd  £  den  halben  Schwibgnngsbo- 

gen  In  Graden  am  Anfang  und  am  Ende  der  Beobadiiungsrdbe 

bezeichnen,  80  ist: 


t'        |15E»7r^       1      .1  — »  1        1  — g  V 


23,02o85.1ogz|  i.l8U- iii-|-2m-|-l(l— »)*    m-|-l.m  (l~z)^ 

2m44  3m 

512. 180*^m4-2.m+l  (1— z*)»    m-i-Lm''  (1— z>)»' 

Sm-ie  3m 
.     m.E«7r*  .         1  1-  7.  1         ,  l^ZJL—) 

k»^«._L.<»  »1^171  «sk>       m-A.1  m  — kS^^^ 


^36864480»^m+2.mH-r(l— 1»)»    m+l.m  (1—»»)' 

Der  von  £*  abhängige  Theii  dieses  Ausdruckes  erlangte  bei 
meinen  Beobachtungen  nur  in  einigen  seltenen  Fällen  einen  be- 
merkbaren Einflofs  auf  die  Hunderttausendtel  der  Sekunden  in 

dem  Werthe  von  t.  Die  von  nocli  höheren  Potenzen  des  Schwin- 
gungsbogens herrührcuden  Einiliifse  konnten  dajier  in  allen  Fällen 
nnber&cksicbtigt  bleiben. 

Um  aber  den  jedesmaligen  \'Verth  dieser  an  i'  anzubringenden 
Correktion  mitjjeichtigkeit  sn  ermitteln»  habe  ich  dieselbe  gleich: 

—    .  1E^  F  (z)  -h  E*  F  (z)  H-  E\  r  (z)  j 
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gesetzt  und  daan  für  jede  Combinaiion  der  Werthe  von  x  und  m 
Bwiaehen          s  =  0,20  0,21  022. . bw  1,00 
and,in=  5  6  7  bU  12, 

die  Logarithmen  der  drei  GiLöfscn  F  (z)  F'  (z)  F''  (z)  berechnet  und 

e  * 

in  e!ii6  Tafel  gebraeht.  Mit  den  zwei  Argumenten  m  n.  s  =  {-^Y^ 

ergaben  sich  dann  aus  derselben  die  zur  Berechnung  von: 

BÖthigen  drei  Zahlen  entweder  dnrcli  onndttelbare  Ansfekt  oder 

durch  eine  nur  nach  einem  der  Argamenie  auszuführende  und 
daher  hinreichend  einlache  Interpolation«  — 

■ 

Der  auf  diese  Weise  gefundne  Werth  von  i  drückt  die  Dauer 
einer  Schwingung  der  Nadel  in  Sekunden  der  angewandten  Uhr, 
bei  unendlich  kleinem  Bogen  und  bei  derjenigen  Temperatur  (y) 
aus,  welcho  die  Nadel  während  der  Beobachtung  besafs.  Ich  habe 
nun,  vor  meiner  Reise,  in  Berlin  die  Schwingungsdauer  der  cylin- 
drischen  Nadel' und  die  einiger  anderen,  deren  Längen  sich  de. 
nen  der  prfimatischen  und  der  Inclinationanadel  näherten,  bei  Tem- 
peraturen zwischen  0<*  und  +  75*  R.  beobachtet  *)  und  gefunden, 
dab  sich  dieselben  genügend  darstellen  lassen  durch: 

log  Jo  =  log  i  —  96,2498  .V. 
wenn  log  t  und  log  respektive  sechsstellige  Briggisehe  Loga- 
rithmen der  bei  v*  R^aumur  beobachteten  und  der  auf  0®  reduzir- 
ten  Schwingungsdauer  bezeichnen,  und  ich  habe  deshalb  diesen 
Ausdruck»  angewendet  um  eine  jede  auf  der  Reise  beobachtete 
Schwingungsdauer  auf  die  Temperatur  des  schmelzenden  Eises  za 
redualren«  —  Es  blieb  dann  endlich  noch  übrig,  um  alle  Resultate 
der  Beobachtungen  in  elnerle!  Zeitmaafs  und  namentlieh  in  Se- 
kunden mittlerer  Zeit  auszudrucken,  dafs  anstatt  log  Iq  der 
yerbesserte  Werlh 

log  To  =  logT,  — 5,020g 
angewendet  wurde,  wobei  g  die  tägliche  Voreilong  der  bei  der 

Mod. 
8(>400 


fieobachtimg  gebranehtenUhr  gegen  mittlere  Zeit  und  5,025= 


P.  Er  man.   Die  magnetischen  Verhältnisse  von  Berlio  in:  Denk« 
Schriften  der  Berl.  Akademie.  1828. 
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den  Quotieoten  des  Modulus  der  Brig{;itclieD  Logarithmeii  durch  - 
die  Dauer  eines  Tages  in  Sekunden»  Jn  Einheiten  der  sechsten 
Stelle  Brigg.  Logar;  ausdrflekt. 

Die  hierbei  gebrauchten  Werthe  des  Uhrganges  welche  sich 
aus  den  Im  Isten  Bande  der  II.  Abth.  dieses  Berichtes  mitgetheiU. 
teo  Beobachtungen  ergeben  sind: 


für 


IX 

Juli 

5.  +  1,74 

— .  Juli 

5 

Sptbr. 

24.  H-  1,10 

—  Sptbr. 

Dcbr. 

28.  +  1^ 

—  Dcbr. 

28 

Febr. 

1.  4-  2,66 

1829  Febr: 

1 

April 

1.  +  3,19 

—  April 

1 

April 

20.  +  4,62 

TT  April 

20 

Oclbr. 

30.  +  6,04 

—  Octbr. 

30 

Nvbn 

14.  +  5,91 

—  Nybr. 

14 

Dcbr. 

6.  -H  8,33 

—  Dcbr. 

17 

Febr. 

23.  +  3,08 

1830  Febr. 

23 

Mai 

23.  +  3,82r 

—  Juni 

16 

Sptbr.30.  -f-  2^87 

Zusammenstellung  der  bei  der  Intensitätsberechnung  ge- 
brauchten Zablwerthe« 

« 

Aus  dem  bisher  Angeführten  entstanden  demnach  zur  Berech- 
nung der  Intensitäten  die  folgenden  numerischen  Üülfsmittel,  welche 
ich  hier  volbtändig  mittbeile,  damit  man  meine  Resultate  mit  ge- 
ringstem Zeitaufwande  prikfen  könne.  Bezeichnet  man  mit  U  U'U^..« 
die  Unterschiede  zwischen  den  Zeiten  des  letzten  und  des  ersten, 
des  Yorlelzten  und  des  zweiten,  des  drittletzten  und  Jas  driiten, 
n.  8.  w.  der  beobachteten  Durchgänge  der  Nadel  durch  ihre  Gleicb- 
gewichtslage,  so  wurde  respektive  gefunden,  je  nachdem  die  Na- 
del in  Allem  50,  60,  70....  120 Schwingungen  gemacht  hatte  oder 
aber  bei: 
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■  ü"  ) 
21J'  +  ü '  \ 


=  5  •'=350  I5ÜH-8Ü' 


280  »  ^ 


m 


h9ü' 


•  •  •  • 


•  •  • 


•  •  •  • 


■hVU 


Za  Wditerer  Ueberricit  babe  ich  in  dem  unten  folgenden  Verl 
««chmwe  meiner  Beobachtungen,  je  zwei  Zeitangaben,  welche  «i 
neu  Werth  ron  ü,  U'...  bettimmen  in  einerlei  Zelle  neben  einan. 
"c'  geschrieben. 

»ie  folgende  Tafel  diente  dann  um  den  erbaltnen  Werth  raa 
von  dem  iönflinMM!  der  Sebwlngnngabogen  »  befKlen.  Sie  ent. 
fc«lt,  wie  froher  erwähnt,  mit  den  Argumenten  m  und 

«e  logaritbrnen  der  Funktionswcrthe  FCO  F'Cz;  F''(z),  und  «iebt  d«. 
aer  leicht  die  ge»ammteC«rrekÜo»-i'(E»F(«)+E«P'(,)+E«P»(,)) 
Ich  habe  hier,  nm  Ranm  ta  erapahwn,  nn,  die  Hafte  der  bei  der 
Kechnnng  angewandten,  Tafel  nSmIieb  diejenigen  Wertl.e  der  Fr.) 
«.  •.  w.  aufgenommen,  welche  Zuwächsen.  TOn  je  0,02  in  dem 
Warthe  von  z  entsprechen.  •  J 
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Tafel  zur  Reduktion  beobachteter  ScbwiDgungsdaueni  auf  uoeud- 

lich  kleine  Bogen. 


N 

e 


(so 

o 


tue 

o 


m  SB  6 


N 

e 


e 


e 


m 


e 


7. 


N 

c 


m  =  8. 


(>4 

O 


bJO 

o. 


e 


0,10 
J2 
14 
16 
18 

0,20 
22 
24 
26 
28 

0,30 
32 


4,0083  9,017 


4,1371 
4,1743 


9,051 


4,14 


9,085  4,20 


4,2106  9,117 


4,24 


4,2450  9,149  4,27 


4.2791 


9.17914.30 


4,3106  9.20H  4! 32 
4,34129,230  4.35 
4.3709  9,264  4,37 


,3997 
.4277 
.455: 


9,291 
9.31 


4,40 

4.43 


9,345  4.45 
S4li;4833  9»S724.48 


S6  4 


S8 


,510^ 
4  5373 
4^5037 


9-400 
9  42: 


9-455  4,55 


42  I.9i9»  9.483  4,58 


44 
46 
48 

0,50 
52 
54 
56 
58 

0,60 
62 
64 
CO 
68 

0,70 
72 
74 


4,6159  9,511 
V04I7  9^540 
4.6672 
4,6926  9598 
4,7179  9,62S 


4,01 
4,64 
9,569  4,66 
4,69 

4r72 


4.7430 


9.059 


4:75 

4J8 
4.81 

4.8173  9,753  4.85 
4,8418  9,786 


4,7679  9,690 
4,7926  9.721 


4,8661 
4,8901 


4.88 
9.819  4,92 
4.95 
4  99 


9,853 


78 
0,80 
82 


4.9141  9,887 
4,9380  9,922  5  03 
4,9617  9.958  5  07 
4,9854  9,994  5  1 1 

 0^31516 

0^068  5  20 


76  5*00880.031 


4,50 
4,53 


5.0321 

50552  jO- 107  5^25 
5i0784|0>146  5,3U 


86 
88 


toido» 


84  5*1010H)>I85  5  35 


5,40 


5,1236  0,225 
5,1460  0  260!5,40 
0,90  5,1683|0  30715,51 
5,1907  0,349  5,57 
5,2131  0  391  5,63 
5,2353  0,434  5,69 
5,2575  0.478  5,76 
5,27U6  0,522  5,82 


92 
94 
96 

98 
1,00 


3.9768  8,891 
4.0163  8,926 


4,01 
4,05 
4,08 
4,11 

4,1275  9,024  4,14 

"9.055  4,17 
9,085 
9,114 


4,0545  8,960 
4,0917  8,992 
4,1275 
4.1021 
4.1940 
4.2264 

4.2574  9.142  4,25 


4.20 
4.22 


4  28 


9,109  4.2S 


4,3170  9.197 


4,3464  9,224  4,33 


4.3757 


9,252 


4,4045  9,280  4,38 
4,4332  9-308  4,41 
4>4616  9,336  4>43 
»t4899|94364  4,46 

4  5182  9  393  4,49 
4  5403  9  422  4,51 
4. 5744  9,452  4,54 
4,6022  9,483  4,57 
4  6300  9,514  4,60 
4,6577  9.540  4- 03 
4.6854  ^,579  4,60 
4.7130  'J.612  4,70 
4,7406  9.646  4.73 
4,7682  9,681  4,77 
4.7958  9,717  4.80 
4,8*233  9,754  4,84 
4,8508  9,7924.88 
4,8781  9,831  4.92 
4.9054  9.870  4.97 
4,9326  9,911  5,01 
4,9598  9,953  5,06 
4,9869  9,995  5,11 
5.0139  0.039  5,16 
5,0408  0,083  5,21 
5,0679  0,128  5^27 
5,0947  0)175  5>33 
5,1214  0,222  5,39 
5,1480  0,27015.45 
5,1746  0,319  5,52 
520110,368  5,59 
5,2273  0,418  5,07 
5,2534  0,470  5,74 
5,2796|0,522  5,82 


4.30 


4.36 


3,9491 
3,9866 
4.0231 
4,0585  8,94< 
4,0919  8,977 


3.8702  8,782  3,90 
3,9103  8,817  3.94 
8.851  3.97 
8,885  4,00 
8.916  4.03 
4,06 
4,09 

4,1246  9.006  4,12 
4,1564  9,034  4,14 
4,1876  9.002  4.17 
4,2180  9,090  4,19 
4,2485  9,118  4,22 
4,2790  9,146  4,24 
4,3092  9,174  4,27 
4,3392  9,202  4,30 
4,3690  9,231  4,32 
4,3988  9,260  4,35 
4,4287  9,290  4,38 
4,4586  9,.32(»  4  4 1 

4  4884  9,350  4,44 
4,5182  9.381  4,47 
4,5481  9,414  4,50 
4,5781  9.447  4,53 
4,6081  9,481 1450 
4,6382  9,515  4  59 
4,6684  9,551  V0.{ 
4.6986  9.5SS  4. 00 
4,7289  9,620  4.70 
4,7594  9,065  4,74 
4,78999,705  4.78 
4,8204  9,746  4.83 
4,8509  9,788  4.87 
4,8814  9,832  4.92 
4.9120  9,878  4.97 
4,9427  9,924  5^02 
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Red«ktioii.  wegen  Schwingungsbogea,  Temper»l«r  v.  s.  w.  80 

An  den  Logarithmus  der  bis  hierher  gefnndnen  Schwnigiin|^ 
daner  (log  t)  wurden  die  Correktionen  wegen  der  Teniperatnr«der 

Nadel  und  wegen  des  Uhrganges  nach  folgenden  zvTci  Tafeln  an- 
gebracht, von  denen  die  erste  die  Temperatur  der  Nadel  in  Reau- 
murtdien  Graden  (▼),  die  zweite  das  Datum  des  Beobachtungsta- 
.  ges  als  Argument  hat.  •  - 
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w  e  g  e  n  T  e  m  p  e  r'a  t  a  r. 
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•  wegen  Uhrgang. 


1828  April  15.   bis  1828  Juli     .5.  —  Ofim09 

—  Jnli  5.  —  Sptbr.24.—  6 
^  Sptbr.  24.  —  —  Dcbr.  »  —  6 
^  Dcbr.        —  1829  Febr.    1.  —  18 

.1820  Febr.     1.^  —  April   l.  —  Id 

—  April     1.-  —  April  20. 1» 

—  April    20.  —  —  Ocibr.30.  —  30 

—  Octbr.  30.  —  —  Novbr.l4.  —  30 
.   —   Novbr.  14.  —  —  Dcbr.    6.  —  42 

1829  Dcbr    17.  —  1830  Mai     23.  —  19 

1830  Juni     10.—  —  Sptbr.  30.  —  .  14 
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Geogra^iiche  und  iiMgnetiBche  Ortsb«slüiiiiiiiii^. 

2iir  Berecbnani^  der  Intensität  nach  Autfindang  der  wahren 

Für  die  cylm 

log  A  -f-  cd. 
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CoDStanten  für  die  cylindrische  NadeL 
SchwiDgungsdaner  (To)  diebten  dann  ferner: 

drische  Nadel. 
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Geo^raphbcfae  «od  Bia^aetische  Orttbettiiiiiqyiiigeo. 

Für  die  pris 

logA'-hc'd. 
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GeographiMhe  and  magnetiscbe  OrtslieatiaiiiioAgeii. 
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8, /lü430 

April 

10! 

8,713877 

20. 

8,712325 

20. 

8,710028 
8,723000 

Mai 

9. 

10. 

8,735102 

20. 

8,743084 

Juni 

5. 

• 

15. 

8,740354 

25. 

8,738688 

Juli 

4. 

8,737022 

14. 

8,735356 

24. 

8,733691 

Angibt 

3. 

8,732026 

13. 

8,730361 

23. 

8,728696 

September  2b 

8,727031 

Ändrg.fllr 

10  Tage. 

+  3300 


4373 

4373 
393 

393 
4169 


4169 
5020 


5030 
1552 


—  1552 
4-  12132 

+  12132 

—  1065 


^  1005 
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a 

4373 

393 

4169 

5030 

1552 

12132 

.1665 

1 

331 

437 

39 

417 

503 

155 

1213 

166 

2 

661 

875 

79 

834 

1006 

310 

2426 

333 

S 

1312 

118 

1251 

1509 

466 

3640 

500 

4 

im 

1749 

157 

1M8 

2012 

621 

4853 

666 

5 

1053 

2187 

196 

2084 

2515 

776 

6066 

833 

6 

1984 

2624 

236 

2502 

3018 

931 

7279 

999 

7 

2314 

3061 

275 

2919 

3521 

1086 

8493 

1166 

8 

2645 

3498 

314 

3335 

4024 

1242 

9706 

1333 

2975 

3936 

354 

3752 

4527 

1397 

10919 

1499 

t 

cp.logX  =7,554958. 
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Besliminiiiig  ^er  geographischen  Lage  für  die  Orte  ao  denen 
die  Inclination  und  Intensität  beobachtet  wurden« 

Wfihrend  des  ersten  Tbeilcs  meiner  Land-Reise  habe  ich,  wie 
sehen  frfther  erwähnt,  Torsngsweise  näcblliehe  Beobachtungen  mit 

dem  Passagcinslrumente  zur  geographischen  Orlsbesilinmung  ange- 
wendet} und  erst  während  der  Fortsetzung  derselben  nOch  aufser- 
dem  -m  demselben  Zwecke  eine  etwa  gleiche  Ansaht  von  Sonnen* 
höhen  mit  dem  Spiegelsextanten  nnd  mit  einem  Kat  ersehen  Kreise 
gemessen.  Ich  konnte  aber  nicht  immer  auf  den  Stationen  an  de- 
nen ich  gegen  Mittag  magnetische  Beobachtungen  ausführte,  den 
nächsten  Abend  erwarten.  Es  sind  daher  von  den  115  Punkten 

•  einer  Linie  yon  Berlin  bis  Petropanlshafen  anf  welche  sieh 
die  zuerst  anzoHihrenden  Messungen  der  Inclination  und  Intensität 
beziehen,  nur  59,  deren  geogrnphische  Coordinaten  unmittelbar  aus 
meinen  astronomischen  Beobachtungen  (yergh  diesen  Bericht  Abtb.  IL 
Bd.  1.  Ste.  77  u.  f ,  330  u.  f.,  405  a.  t)  hervorgehen.  Da  sich  indes- 
sen aus  diesen  letzteren  in  Allem  die  Positionen  von  00  auf  der 
genannten  Linie  durch  das  Hussische  Keich  gelegnen  Orlen  erge- 
ben haben,  so  befindet  sich  auch  von  den  flbrigen  (50)  Statio- 
nen lAr  die  luclinations-  und  Inlensitätsmessnngen,  eine  jede  swi- 

.  sehen  zweien  ihr  nahe  gelegenen  astronomisch  bestimmten 
Punkten.  Zur  Festlegung  dieser  zweiten  Klasse  von  Stationen 
^  bedurfte  es  demnach  nur  einer  hinreichend  sichern  Ermittlung  der 
Unterschiede  zwischen  ihren  Längen  und  Breiten  und  zwischen 
denen  der  nSchsten  direkt  bestimmten  Punkte.  Ich  habe  sm  die 
sem  Zwecke  folgende  Russische  Karten  angewendet: 

1)  Die  Generalkarfe  des  ganzen  Rnssischen  Reiehes, 
▼on  A.  Mazimowitseh.    Petersburg  1816,  24  Blätter,  im 

Maafsstabe  von  ttoü^ö- 

Als  Grundlagen  der  hier  benuzten  Theile  derselben  werden 
anf  dem  24ten  Blatte  genannt:  f&r  das'Enropälsehe  Russland  die 
▼on  der  Behörde  des  Kaiserliehen  Karten. Depot  herausgegebnen 
Spezialkarten  nnd  für  das  Tob  olskcr,  T omsker  und  Irkuzker 
Gouvernement,  die  topographischeu  Zeichnungen,  weldim  dort  an<» 
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•issii^  Fddmmer  und  Ingenienfe  des  Wegcbmu  in  jenes  Depot 
geliefert  hatten. 

2)  Die  Karten  der  einzelnen  Rnssischejn  Gouverne- 
ments» mit  Angabe  sftmmtlicher  Strafsen«  so  wie  der  Ste- 
tionen nnd  deren  Entfernnngen  in  Wersten,  von  Oberst 
Pjadisehew.  Petersburg  18S2— 1825.  Der Maafsstab .der einzeln 

nen  Blätter  ist  verschieden  and  varirt  für  die  von  mir  gebranehten 
awiscbea  tsiWy  ««d  •njhvvw 

3)  Die  Postkarte  des  Russischen  Reiches  mit  An- 
gabe der  Uaupt-  und  Nebenwege  (und  den  von  der  Postbe« 
hörde  angenommenen  Entfemnngen  der  Stationen)  Petersburg 
IWi  (ohne  Namen  des  Verfassers).  Der  Maa&stab  l»etr<gt  etwa 


1 


4)  Die  Generalkarte  des  Asiatischen  Rnsslands  naeh 
der  neusten  Eintheilung' in  GouTernements,  Proyinsen 
und  Küstenrerwaltnngen,  mit  Angabe  der  Wege  Rks- 
sischer  Seefahrer.  Gezeichnet  von  dem  Lieutenant  im 
Topographischen  Corps  Posnjakow  und  herausgegeben 
Ton.der  militairisch-topographisehen  Behörde.  Peters* 
bürg  1825. '  Der  Maafsstab  ist  nahe  an  ujsoüöH'  —  *) 

Diese  Ilülfsmittcl  zur  Ucbertragung  der  beobachteten  Positionen 
auf  nahe  gelegne  Orte  sind  aber  nur  in  Gegenden  gebraucht  wor- 
den, Ißr  welche  sich,  durch  die  astronomischen  Beobachtungen,  die 
Fehler  der  Karten  sowohl  an  sich  nur  mSTsig,  als  auch  auf  grö- 
fseren  Strecken  nahe  constant  ergeben  halten  und  zwar  namentlich 
lings  der  sogeoauntea  Gouvernementsstralse  über  Moskau,  Ka- 


*)  Die  Origioattitel  dieser  Karten  aind:  Generalnaja  Karta  wsei 
]io##jiskoi  Imperji,  sotschiaena  A.Mak#imowit8cbeiD.  1816go 

goda.   St.  Peterbnrg.  —  Generalnaja  Karta   koi  Gobernji, 

#*poka8aniem  potschiowich  dorog  i.  pr.  Polkownikom  Pja* 
dischewora  W  St.  Pcterburgje  1825 go  goda.  —  Potschtowaja 
Karta  Ro^^jiskoi  Imperji  «'pokasaniern  bolschich  imaluich 
potschtowich  dorog  W  St.  Pcterburgje  1825 go  goda.  —  Gene- 
ralnaja Karta  AsiatskoiRoj^ii  po  n o WC i Schema  rosdjelenija 
i.  pr.  sotschinena  Korpu#a  Topograpliow  Porutschikom  Po- 
snjakowaim  i  isdanna  wojenno  Topographitscheskim  Depo 
1825go  goda. 

5» 
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sau,  JekaUrinborg,  Tobolsk  nndlömsk  nach  Irkuzk.  Auf" 
meinem  Wege  durch  das  Lena-Thal  nach  J akazk,  von  dort  öbe^ 
das  Aldanischc  Gebirge  nach  Ochoak,  so  wie  auf  dem  durch.  . 
Kamtschatka  von  TigiUk  bis  Petropaulshafen,  habe  ich 
dagegen  den  Messungen  der  Inclination  und  Intensität  fast  ohne 
Ausnahme  eine  unmittelbare  Ortsbestimmung  hinzugelegt  Ich  er. 
warte  demnach  dafs  unter  den  folgenden  Angaben  fÖr  die  Positio 
nen  meiqcr  Bcobachiuogsorte ,  die  durch  ücbertragung  erhaltenen 
nahe  eben  so  sicher  sind  wie  die  direkt  bestimmten,  werde  aber 
dennoch  ]ene  stets  dadurch  unterscheiden,  dals  ich  sie  nur  in  Gra* 
den  und  ganzen  Minuten  ausdrOcke,  den  aus  meinen  fr&her 
mitgetheilten  astronomischen  Beobachtungen  (Abth.  II,  Bd.  1)  oder 
aus  denen  einiger  anderen  Reisenden  hervorgegangenen  Breiten  und 
LSngen  hingegen  auch  die  Sekunden  blnaufügey  welche  die  Rech« 
nuttg  ergeben  hatt 

Die  geographische  Lage  der  220  Punkte  an  denen  ich  Inclina- 
tionen  und  Intensitäten  auf  dem  Meere  beobachtet  habe,  ist.  durch 
regelmsrsige  Anwendung  derjenigen  Mittel  erhalten  worden,  deren 
man  sich,  auf  gnt  geführten  Schiffen  zur  Bestimmung  ihres  Weges 
zu  bedienen  pflegt.   Namentlich  aber  habe  ich  während  der  12tä- 
^gen Ueberfahrt  auf  dem  Rossischen' Transportschiffe  Jekatarina 
Yon  Ochozk  zur  Mftndung  des  Tigil  Flusses  an  der  WestkOate 
Ton  Kamtschatka,  9  mal  mit  dem  Spiegelsextanten  Circummeri« 
dianhöhcn  der  Sonne,  zur  Bestimmung  der  Breite,  und  eben  so 
oft  Reihen  theils  correspondirender  theils  einzelner  Sonnenhöhen 
zur  Besthnmung  der  StAudeules  Chronometer  Ktf ss eis  1SI53 gemes- 
sen« Aus  diesen  Standen  habe  ich  die  Längen  der  Beobaehtungs- 
orle  durch  Annahme  derjenigen  Gleichung  für  den  Stand  der  ge- 
nannten lihr  gegen  Pariser  Zeit  gefolgert,  welche  aus  den  Beob- 
achtungen mit  dem  Passageinstrumente  in  Jakuzk»  Ochozk  und 
Petropaulshafen  und  aus  den  früher  abgeleiteten  LSngen  die- 
ser Orte  hervorgegangen  ist.  (II,  1.  St.  341  u.  f.);  alsdann  aber  die 
Positionen  der  Punkte  an  denen  ich  Inclinationen  und  Intensitä- 
ten bestimmt  hatte«  ans  den  direkt  gefundnen  L&ngen  und  Breiten, 
'  Tcrmittelst  der  Fahrt- und  Kurs- He stfungen  abgeleitet,  welcha 
auf  dem  genannten  Schiffe  nach  je  30  Minuten  und  auÜserdem  bei 
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allen  daitvriaeheii  TorkommeDden  Verihideroiigeii  der  SegelatelhiDg 

ausgeführt  worden  sind.  *) 

Durch  ganz  gleiche  Mittel  habe  ich  die  Positionen  der«  yon 
Herrn  Kapitain  v.  Hagemeister  geführten,  RoBusehen  Correlte 
Krotkoi,  während  meiner  magnetltchen  Beobaehtangen  auf  der- 
selben im  Grofsen  Ocean  und  im  Allantischen  Meere,  erhalten, 
und  zwar  zur  Längenbestimmungs  nar  von  den  drei  besten  der  an 
Bord  befindlichen  Chronometer  diejenigen  Gleichungen  gegen  Pa- 
riser Zelt  angewendet,  welche  sieh  am  Schlüsse  der  Ueberfohrten 
aus  den  Längen  der  Ankerplätze  ergeben  haben.  Ich  werde  nur 
diese  Grundlagen  meiner  Längenbestimmungen  auf  dem  Meere  hier 
anfifibren.- 

Angenommeue  Längen  Oestlich  von  Paris. 


Jakusk 

127° 

24' 

35'\ 

Petropanlshafen 

m 

19 

4& 

Neu  Archangelsk 

auf  Sitcha 

222 

14 
♦ 

20 

San  Francisco 

235 

15 

0 

Cap  Venns  - 

auf  Otaeiti 

m  < 

9 

30 

Auf  IIa  das  Cobras 

bei  Rio  Janeiro 

314 

34 

39 

Ankerplata  auf 

Motherbank 

bei  Portsmouth 

356 

32 

30 

Diese  Annahmen  beruhen  für  Otaeiti  auf  der  Connoiss. 
dea  tems  (1830),  für  Portsmouth  auf  den  neuesten  EngUschen 
Seekarten,  und  fSr  die  Obrigen  Orte  anf  den  Beobaehtmigen  die 
itSk  in  diesem  Berichte  II,  1.  Ste.  306  bis  346  ansammengesteUt 
habe.  —  Mit  Hülfe  der  Zeitbestimmungen  an  den  genannten  Punk- 
ten folgt  ans  ihnen: 


*)  IMe  Eiasslheiten  dieser  Beobscfatiuigen  so  wie  die  Resultate  tvelcho 
«ie  lÄer  die  Strömongen  im  Ochoske»  tteere  ergeben,  habe  ich  in 
Berghsns  Annalen  der  Erdkunde  ÜL  Reihe;  Bind  ^  Ste.  368 n. f. 
<  bekannt  gemalt. 

#  •  • 

Digitized  by  Google 


GMffü^tiaA»  vad  sMgpieliidM  OrttbwtiMMiagn. 


I    I    I    I    S   I    I    I  I 


5» 


8 00 


I  I 


Ii- 

A 

^8  ^8 


B  B 
Q  SS 

's  '8 


CO 


6 


09 
t9 


I   .1    I  I 


s  s 


t9  <0 


S  8 


0  o 

1  I 


t9 


8  8 


I    I    I    I    I    I    I    I    I  I 

ooeoooo  oo 


1^    Oi    oa  i 
CO     «4  ^ 

19  s 


CO  5»s 
ifa.      O      -I  00 


'S  S  S  S  S  i  8 


I  I  I  +  +  +  +  +  +  + 


10 


9  Ol 


S  8S 


c;^  lo 

^  K»  ^ 

s  s  s  s 


CO 

00 


»9  >^ 

ri^  00 

V  ^  ^ 

S  8  S  S 


S  8 


00  ^ 


aa 


IS 


B 

o 


IS 
3 


3. 

CD 

»1 


(4 


I 

•s 
ig 


I 

CO 
00 


I  T  I 

e| 

«  s»  »» 

S  S  S2 

S  3  S 


CO 


I  I  I 

^  ? 
§  §  i 


I  T  I 

o>    00  5 

"i  « 

s  § 


I 


I  T  I 

-'5  -2  -'^ 

•J  CO 

g  Ii 


I  T  I 

5  .5  5 
s  g  2 


I 


> 


üiyiiized  by  Google 


IncUnatioiMn  und  Inteasitäteii*  71 

Die  darch  ( )  bezeichneten  Gänge  der  Uhren,  welche  sich  vor 
Anker  er§ab«n ,  habe  ich  snr  Ijfingeobestininiiuig  auf  der  See  nicht 
mil  benntet.  ^e  teigen  aber  etwas  ntiier  in  wiefern  die  hier  in  ' 
Gnuide  gelegten  Lingen  der  KiUfen*Orte  mit  denjenigen  Werthen 
übereinstimmen ,  welche  .  die  genannten  Chronometer  selbst  als 
wabficheuüioh  dargestellt  liaben,  *) 


Indinatioikeii  und 


In  dem  nun  folgenden  Abdrucke  meiner  Beobachtungen  und 

deren  Resultate  habe  ich  für  einen  jeden  Oii,  die  Zahlen  die  sich 
auf  die  dort  gefundne  luclination  der  erd- magnetischen  i^aft 
beaieben  mit  denjenigen  nnmittelbar  Tereinigty  weiche  cur  Be- 
stimmung der  Intensitfit  dieser  Kraft  gelihrt  Jiaben.  Bei  den 
ersteren  hat  man  sieh  zu  enunern  dsfs  ich,  wie  oben  erwähnt,  alle 
Neigungsbeobachtungen  mit  Nadel  A,  nach  den  unter  [S]  und  [4] 
Sttte  19,  genannten  Ausdrücken  för  die  luclination,  die  mit 
Nadel  B  hingegen  nach  der  nnter.[7]  Seite  22  entiialtenen  Vor» ' 
Schrift  berechnet  habe.  Ein  jeder  der  Buchstaben  I...  1'",  i',  Ai', 
F  und  U  behält  demnach  auch  in  der  Folge  die  bisher,  und  nament- 
lich an  den  eben  angeföhrten  Stellen,  erklärte  Bedeutung*  — 


WoHte  man  namenilidi  das  Mittel  aus  dem  Gange  der  drei 
VhrenwShnndderganseD  Reise  constsnt  annehmen,  so  erhielte  man 
als  Ueloste  Conekttoncn  der  obigen  direkt  'bestimmten  Lingsn  respsk- 
fire  An  Petropaalshafen   '  h-IS'  W 

Neu  Archangellc       *f*  tt  12 
,  San  Fransisco  —  0  M 

Point  Venus  -f-  8  36 

Rio  Janeiro  j  _  lo  56  2te  - 

Portsmouth  +13  46 

Da  indessen  die  Hypothese  eines  durchaus  glcichmlifsigcn  Gan- 
ges bei  dreimonatlichen  Ueberfahrlen  und  bei  so  starken  Temperatur?er. 
Snderangen  wie  sie  von  Sitcha  bis  zu  dem  Aufenthalte  zwischen  den 
Tropen  and  Von  dort  bis  nach  Cap  Hoorn  vorkamen,  keineswegs  wahr- 
scheinliidk  Ist,  so  durfte  man  auch  wohl  kaum  geneigt  sein  diesen  Resnl* 
taten  dar  ZeltQbertragang  vor  den  von  mir  angewendeten  unmittelbaren 
Llogenbsilimmiuigen  den  Vorsag  zu  geben. 
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'  Die  Zahlen  zu  einer  jeden  der  Intensitätsbestimmungen 
dnd  in  Tier  senkrechten  Spalten  zusammeDgestellt»  von  denen  die 
iwei  eisten  die  unmittelbaren  Beobaehtnngen  und  swar  nameat- 
lieh  die  Uhrangaben  bei  den  je  sehnten  Durchgängen  der  Nadel 
durch  ihre  Gleichgewichtslage,  in  der  früher  (Seite  56)  erwähnten 
Ordnung,  den  Schwingnngsbogen  am  Anfang  und  am  Ende  der 
Beobachtnngsreihe  und  die  Temperatur  der  Nadel,  wfthrend  der- 
selben In  R^anmnrBchen  Graden^  enthalten.  ^-Die  dritte  Spalte 
enthält  zuerst:  die  Dauer  einer  einzelnen  Schwingung  so  wie  sie 
sich  aus  den  Uhrablesungen  ohne  Rücksiclit  auf  die  Bogen  und  de« 
ren  Äbnahmei  nach  der  Methode  der  kleinsten  Quadrate  ergeben 
w6rde,  und  sodann  die  Ton  der  ^ten,  4ten  und  6ten  Potens  des 
anfänglichen  Bogens  abhängige  Reduktion  dieser  Dauer,  sämmtlich 
in  Sekunden  der  gebrauchten  Uhr  ausgedrückt.  In  der  vierten 
iSpalte  ist  der  Logarithmus  der  auf  diese  Weise  gefundnen  Daner 
einer  Schwingung,  bereits  corrigirt  wegen  der  Temperatur  und 
des  Uhrganges,  angegeben  und  nSchstdem  bei  den  Horizonlalna- 
dein,  die  zwei  Zahlen  yoq  deren  Summe  der  doppelte  Logarith- 
mus- dieser  reduairten  Dauer  abxuaiehen  ist,  um  den  in'  derselben 
Spalte  snletat  angeffihrten Logarithmus  der  Horisontalkom* 
ponente  des  Erdmagnetismus  zu  erhalten.  Bei  den  Inten- 
sitätsbestimmungen dur/sh  die  Incliuationsnadel  A  sind,  an- 
,  statt  der  auletxt  genannten  drei  Zahlen,  deren  fiinf  angef&hrt,  und 
iwar:  der  Winkel  sr,  die  drei  Zahlen  deren  Summe  dem  jedesnuu 
Ilgen  Logarithmus  der  ganzen  Intensität  des  Erdmagne- 
tismus gleich  ist  und  dieser  Logarithmus  selbst.  Auch  bei  die- 
ser Darstellung  der  Intensitätsheobachtungen  haben  übrigens  alle 
'  dabei  gebrauchten  Bnchstaben,  dieselben  Bedeutungen  wie  in  den 
oben  abgeleiteten  Kechnuhgsvorschriften  [11]  und  [12]  Seite  43 
und  CS  Tcrhält  sich  eben  so  mit  den  weit  seltner  vorkommendeii 
Anwendungen  der  Rechnung  nach  [13]  Seite  44.  ' 

.  Unter  der  Ueberschrlft  Resnlfat  findet  man  dann  endlich  die 
Mittlere  Zeit  des  Ortes,  so  wie  die  Breite  und  Oestliehe 
Länge  bei  welchen  beobachtet  wurde,  letztere  so  wie  bei  allen 
meinen  Angaben  Ton  Paris  an  gesähltf  femer  die  Inclinatioii 
und  entweder  die  Hori  aontalkomponente  oder  die  geaammie 
Intensität  des  Erdmagnetismus,  je  nachdem  au  der  Be* 
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Stimmung  eine  Horizontal- Nadel  oder  die  Inclinationg- Nadel  A 
gedient  hat  — 

Die  Bachstaben  Bj  C  oder  Ton  denen  sieh  einer  neben 
einem '  jeden  magnetiselien  Resultate  befindet,  beseiehnen  die  Na- 
del mit  welcher  dasselbe  erhalten  wurde,  und  zwar  sind  unter 
A  und  B  so  wie  bisher  die  zwei  Inclinationsnadeln,  unter  C  und 
P  aber  beuehon^weiae  die  cylindriscbe  nnd  die  prismatiiclie  Hori> 
■dntal*Nadel  Terttanden.  — > 


üiyitized  by  Google 


üiyilizeQ  by  GoOglc 


Beobachtungen 

der  ■ 

Inclination  und  Intensität 


Digitized  by  Google 


Beobaditonsflik  der  loetinttion  and  lotensiUt»'  ^ 


* 


Diyiiizea  by  GoOgle 


78      .G^ogitplbisdie  imd  flugnetiMhe  QrUbcrtinmingep, 


1828.  APfilL  24. 


Bei  BERLIN,  WoUaokscher  Weinberg. 


22'«  9'  34',8  14'  46",8 

10    6,0  14  16,0 

37,6  13  44,4 

8,-8  13  13,6 

«NO  12  42,4 

22^  IST  11",2 

tssWj»  Tes+ll*0 


10 
11 
11 


.  InteDsität 
Cylindrische  NadeL 

✓  3",12036 
i'E».F(z)  —2024 
»'E*.F'(i)  —  15 


9  T, 


lo 

log  A-f-  c3^ 
logf 


=  0,490292 


0,681033 
15 

8^700464 


Prismatische  NadeU 


21^*48'  48^4  5f  S3",2 

50  36,4  56  46,8 

51  88^  56  0,8 
8,2  55  14,4 

55,2  54  28;8 

21^  53*  42r;o 

E»18*,5  eBlO^O 


✓  4" 
i'E'.rd)  — 1824 

i'Ef.r(i)  —  5 


T— 1-11*,0 


.  To 
log 

b'  f».tg»  l 

log  f. 


m€>>663137 
A  1,028586 
SB  13 
^8,702325 


Resullat 
filr  183S.  Apnl  24.  22^  (K 


Breite          ss  52°  32'  5  ' 

LSnge            a  U»    A  4" 

Horix.  latenik  es  0,50172  C. 

0,50388  P. 


I 


Digiti^ed  by  Google  i 


Beobachtaa^  der  Indioatioii  und  Intentitft. 
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1828.  Juni  2. 


PETERSBURG,  Wa«ilj€w«kji  Pstrow. 


Inclinatioo. 
Nadel  A.  % 


70»  9  ,77     r'=70»  3  ,11 

r«71»  5,41 
A  iaa  -  0  ,93 


r"=72«  19,64 


Intensität. 
Cylifidrische  Nadel. 


21'' 53  ,10  , 4  5S  43  ,8 

53  49,2    58  11,2 

54  22,8    57  38,4 

54  55,2    57  6,0 

55  28,0    50  33,2 
21«"    56'  0",8 

E«34«,5  c  =  10*,5  v  =  -hl6^0 


r  3, 271 45 

rE».F(z)  —2768 
T  E*.r{z)  —  26 
xE*.F(2)-  0 


log  To       =  0,509467 


log  A 


H-cd  = 


bP.lg»  i 
logf 


0,681814 
16 

9,662896 


22»"  r  15",6 


1 
2 
2 
3 


48,4 
21,4 
54,3 
27,0 

2»  r 


6'  43".0 
6  10,3 
5  37,6 
5  4,9 
4  32,4 
59",6 


=  0,509290 


Cylindrische  Nadel. 

t'  3",27255  log  Tp 

t'E».F(z)  —  3141  log  A-f- cd  =  0,681814 

t'E*.  F'(z)-.    37  blMgM    »  16 

t'E«.P'(z)  —      1  log  f        BS  9,663250 


E^Wfi   eal0<»,25  Vsm-^Wfi 


Resultate. 

für  1S28.  Juni  2.  23''  5^ 

Breite  at  59<»   56'  SIT 

Länge  «  27     57  28. 

Inclination  b  71^  4',48  A. 
Horis.  loten«.  r=  0,46015  C. 

0^46052  C. 


uiyiiized  by  Google 


80       Geograpblscbe  und  magnetische  Ortsbestimmungen. 


1828.  Juni  3. 


Bei  PETERSBÜR6»  Botamteher  GarUn. 


'  Inclination. 
Nadel  A.  3. 

,70*  24,20  rs=f7o»  ve7  r 

i'  =  71°  8M4 

Ar  =  -I-  0,01  , . 


72»  ir,58 


Intenatat. 
CyVndritebe  Nadel. 


3"»  4V  22",8  49'50",8 

44  55,9   49  18,2 

45  28,8   48  45,2 

46  1,8  48  12,8 
46   34,8   47  40,0 

S«>  '  4r  6",8 
£ss34<>^   €a=7»;W  T 


/            r,27782  log  To      =  0,511119 

TE^F  (z)  —  2104  log  A-f-cd  =  0,681814 

19  bf».tgi     =  16 

0  log  f  wimi 


17»,0 


Resultate, 
für  im.  Jnoi  8.  4h  52^ 


Breite 


s=s»9»   !J8'  31" 
«=  28«     0'  58" 
'  InclinatioQ    =:  71<>     8  ,15  A. 
Horiz.  Intens.»  0,45666    *  C 


LUnge 


Digrtized  by  Googl 


BeobaebtoDgen  der  Inclination  und  Intensität 


81 


i  PETERSBURG,  i^molensker  Feld. 


Intensität. 
Cylindrische  Nadel. 


50'  31",2 
51  4,6 

51  36,8 

52  0,6 
52  42,4 


55'  57",2 
55  24,7 
54  52,2 

54  19,6 

55  47,2 
WS 


i'  r,25582 
i'E'.F  (z)  —  976 
t'E*.F'(z)  —  4 
i£\FXz)  —  0 


logJTo  

logA-f-cd  = 
b  f.tg»  i  « 
logf  = 


s=  0,509612 


0,682380 
16 

9,663172 


Bss23»,a  t^y^  Tai+ 18*10 


6»  2r8Qr3  srssr,« 

10  S9,6  37  7,0 

51  28,0  Se'18,8 

52  16,8  85  30,4 
33    5,2  34  41,8 

6'»    33'  53",8 
E«20V  eaeM 


Prismatbcbe  Nadel« 
«'E>.F(s)  — 1«80 


To      =  0,682263 


losA'H-cTd« 
b'P.tg»!  . 
logf 


1,087478 
IS 

8yM3965 


Resultat 

für  1828.  Juli  2.  7»  48' 

Breite  =  59°   56'  23' 

Länge  =  27«»    57  33" 

Horiz.  intens.  e=s  0,46044  C. 

0,46022  P. 


Digitizcü 


82       Geographische  und  magnetltche  Ortsbetfimmiingen. 


Intensität 
Cyliodrische  Nadel. 


3«"  25'  6",8  SCrSS^ö 

25  30,6    30  3,0 

26  12.8    29  30,1 

26  43,6    28  57,2 

27  19,2    28  24,4 
3"    27'  51",6 

E=i32»,5  essl0^5 


T              3",28900  log  To       =  0,510831 

t'E*.F(z)  —  3707  lo- A-h Cd  as  0,682555 

38  btMgM   SS  16 

1  logf         B3  9»660909 


T'E*.r(z) 


3*  »r4i",6  $y  r,8 

Vk  14,0   S8  S6,0 

S5  19,8   87  80^8 
85  52,4   86  58,1 
8»  86'  25^,8 
Eb>21«,0  •a7*',5 


V  =  -I-  13*,0. 


Cylbidrlsdie  NadeL 

%'  r,?7278  log  To  

t^».r  («)  —  1158  logA-f-Cd 

i%KTi%)^     4  bf»:fgM 

»^E'.r'W—     0  logf 


18*0. 


s=  0,512107 


0,682555 
16 

9,658357 


Resultat 

för  1828.  JiiU  11.  4'  38' 


Breite 
LSoge 

Horis.  Inteoi. 


59°  31' 
28°  23' 
0,45805  C. 
0,45587  C. 


Digitized  by  Google 


Beobaohtnngen  der  Inclination  and  lotondUl; 


Digitized  by  G(.A.wtL 


84       Geographische  und  magoeUsche  Ortsbestimmuiigen. 


18^.  JULI  12. 


NOWGOROD. 


I  s  70«  39\S0  1' 


IncliDatioii* 

Nadel  B.  3^ 

70*»  2r,00     r'  =  70<»  17',25    r"=70»  20',50 

r  =  70»  2e',06 

I     -i-  0,02 


2 
2 


0,02 


Intensität 

Cylindrische  Nadel. 

Die  Temperatur,  die  ScInvinguDgabogen  und  der  Werth  Ten  i 
Biqd  ehne  Angabe  der  einzeUien  Momente  eofgeschrieben. 

E  =  20«.0     e  =  C°,0     V  =  -i- 12",0 

»'  3",21157      log  To  ^  =0,504232 

t'E'.F  (z)  ^903 
i'E^.F'Cz)  —  3 
f'K'.F'Cz)  —  0 


lo-A-Hcd  =.0,082595 
b  iMg»i  =  16 
log  f         a=  9,074147 


Resultate 
für  1828.  JuU  12.  20'  30^ 


Breite 
LSnge 
Inclination 
Herls.  Intens. 


58°  31'  4" 
28*»   58'  38" 

70«  26',io  a 
o^3S32  a 


uiyiii^cG  by  Google 


BeobachtuDgen  der  Inclioation  and  IntentiMfc. 


85 


1828.  JULI  13. 


SAIZOWA. 


Intensität- 
CyViidritciie  Naäel. 

✓E».F(«)  —  1177  logA+cSn 


0^142 


f'E»r(i)  — 


0,682«H 
16 


Digitized  by  Google 


86       Geographische  und  ma^DetUcbe  OrtsbeBtimmoB^Bn« 


182b.  JULI  U. 


WALDAl. 


IncUnatioo. 
Nadel  A.  4. 

Ar«  -  M9. 


70«  öi^^ZÄ 


16^  «ne";»  45'8r,6 

40  48,0  2,2 

41  20,0  44  30,6 
41  51,8  4S  59,2 
43  29,6  41  27.2, 

W  42r  fssr,6 

E8aiS0%0  eai9*0 


Intensität 
Cylindrische  Nadel. 

t'  3",176M 
f'E'.F  (i)  —  20IS 
»'E*.F'(«)  —  14 
i'B«.f"(i)  —  0 

Y«+l2^4. 


log  To  =  0,4ft7950 
logA-4-cdK  0,682633 
bf*.tg*i  n  16 
log  f       es  9,686749 


Resultate 
för  1828.  JuU  14.  17^  59" 

Breite  s  57*  56'  ' 

LSnge  «30<»  55' 

Inclinalion  »69®  58^,32  A. 
lioris.  Intens.       0,48612  C. 


89 


1828.  JULI 


WülSCHNJI  WOLOTSCHOK. 


Inclinatiou. 

Nadel  A.  S. 

I  tm  70*  20',25    r  s  69»  9',25     1"  =  69<»  21',9p 

I'  Ol  69«  5r,C2 


Intensität. 


16''  25'  26",8 

25  58,2 

26  30,0 

27  1,4 
27  34,0 

IC"  28* 


30'  43",6 
30  11,8 
20  40,2 
29  8,8 
28  37,2 
5",6 


€ylitidri8Cli.e  NadeU 

3",17000 
i'E'.FCz)  —  2391 
t'E^.F'Cz)  —  20 
t'E«.F"(z)  —  0 


log  To  =  0,496176 
logA-*-cd=  0,682652 
b  P.lg»  i  =  17 
log  f       =  9,690317 


£  =  31^5   e  =  100,5  v=:-h16«,2. 


16^M'M",4  40' 

35    16,4  39  20,8 

35  48,4  38  58,2 

36  20,0  38  26,8 
36   51,6  37  55,0 

16''    37'  23",3 


Cylindrische  Nadel. 

/  3",168I9  log  To    =  0,496506 

TE^F(z)    —    1015  logA-*-cd 
tE«.F'(z)    —  12 
i'ESF'U)    —  0 


bfMg»i  SS 
logt  = 


0,682652 
17 

9,689477 


Resultate 

für  1828.  Juli  15.  17'  54' 

Breite  a  57*  .  tr 

LSnge  »S2o,20r 
Indtiiatioii       b61I*  51',69  A. 
Honi.  Intens.  0  0^9014  '  (X 

0,48919  €• 


Digitizod  by  Gü*..wtL 


88 


Geoj^phische  und  magnetische  OrUbettimmungeiu 


1828.  JULI  16. 


TOB/OK. 


Intensität 


19»»  KT  56",0  16'  6  ",4 

11    27,0  15  35,5 

11  58,0  15  4,0 

12  29,5  14  33,2 

13  0,3  14  2,0 
19^    13'  31",2 

Es  150,0  es» 40,0 


C^lindriache  NadeL 

r,ia282  log  To     =  0,490018 

t'E».F(z)    —  452  logA-f-cdB.0,«W73 

t'E*.P(z)   —      1  bP.tgM  a  17 

i'ESF'X*)  -      0  iogf       «B  «,702594 


Resultat 
18^.  Jali  16.  W  36^ 


Bmte 
liSiige 

lloris.  bCen«. 


57*    2r  r 
12^  48' 
0^19  C 


kju,^  jd  by  GoOgl 


^MbaehlttD^en  der  IneLinaUon  imd  intenwtöt« 


89 


Digitized  by  Google 


90       Geo^apIÜMhe  nod  magaetiMhe  OrtsbestiminaBgea. 


1828.  JULI  23. 


SAKOLNIKOWA-POLE,  bei  Moskau. 


Inclioatioo. 


Nadel  A.  6. 

I'  es  69«  3  ,25 
Ai'ai    —  7,42 


Nadel  B.  5. 


i«r6o«  i6',oo.  r 


e»»  ir,oo  ra68«4r,75 

F 

H-  -^«1  0,07 

.  —  -f.  cgoe 


Intensität. 
Cylindriache  Nadel. 


Of*  12'  12  ",8  17'  24 ',0 

12  44,0  16  52,8 

13  15,4  16  21,6 
13  46,4  15  50,8 
U   17,6  15  19,6 

0^    IV  48',4 

21^0   e  =  5°,5   V  =  -i-  210,4. 


r  3",  10982  log  To  _ 

r'E2.F  (z)    -     883  logA-f-cd 


t'E*.F'(2)  — 


E 


3  bP.tgM 
0  log  f 


=  0,489429 
=  0,682791 
a  16 

=  9,703949 


Resultate 

für  1828.  Juli  23. .  l"  48' 

Breite  ib  95*  15'  ir 

LSnge  BS  S5«  17  54" 

Indinatioo       ss  «8*  WfiS  A. 

68*    «0,70  8. 
Horii.  Intens,  ma  0,50576  C 


kju,^  jd  by  Googl 


Beobaehtu]i|;eu  der  ludination  und  laten»ität.  91 


1828.  JULI  29. 

$ 

r^OWAJA  DEREWNJA. 

latiniflität 

f 

- 

CylindrUdie  NadeL 

*  r  2ir,8 

^,100112  log  To    s  0,487825 

2  42,0 

6  50,2 

t'E'.F  (i)    —    J523  IogA-f-ca=  0,882908 

3  13,2 

6  19,3 

t'E*.F  (z)    —  .     6  b  f».tg»    BS  15 

3    44  4 

5  48,2 

/BSF'W    —       0  logf       at  9,707273 

4  15,4 

5  17,6 

4»»  4' 

46",6 

e  =  8^0 

Resultat 

för  1828.  JttU  29.  5^  39^ 

Breite           b  55«  46' 

liinge            BsS5«  S6' 

Uoris.  Intens.  «  0,50965  C. 

< 

• 

\ 

• 

Digitized  by  Google 


92       Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmungen« 


1828.  JULI  30. 


PLATOWA. 


Indioation. 


Nadel  A.  7. 


I  =  68«  41 ,87    r  SS  67«  55  ,50    I"  =  67»  35  ,25    V"  a  69«  55  ,75 

i'  =  68»  52',09 
Ai«     —  6,75 


Intensitiat. 


Cylindrische  Nadel. 


l"»  16'  12",8  21'  22",3 

16  44,0  20  51,4 

17  15,2  20  20,8 

17  46,2  19  49,8 

18  17,0  19  18,8 
1*    IS*  47",9 

£s24«,0    essSSO  v 


t'  3",09355  log  To     =  0,^86617 

t'E^  F  (z)  —  1149  logA-4-cd »  0,682927 

T'E*.F(z)  ~      4  bKtg»i=  10 

i'E-.F'Cz)  -      0  logf  «9,709709 


23%a 


Resultate 
för  1828.  Juli  aO.  2^  56^ 


Breite 

Länge 
Inclination 
Horii.  Intens. 


»•  JkT 

68»  25',J4  A. 
0,51252    .  C. 


üiyitized  by  Google 


Beobaditoogen  der  IncUoatioii  nnd  Intensität  93 


1828.  JULI  31. 


DIVUTREWSK. 


InclinaUon. 


1 8  68«  21,75  Vx 


Nadel  B.  6. 


2 
H 
2 


0^04 


Intensität 


15    S,ft  19  S,0 

15  SS,e  18  SS,2 
1«    4,0  18  8^ 

16  38,8  17  88,4 
1«^   17  r,8 


Cylindriscbe  Nadel. 

✓  2^,98127  log  To    =  0,47S019 

t'E'.FM     —  Wft  logA+cda  0^682966 

i'E^rCs)    —     «  bf>.tg*is  17 

f'EMT'Ci)    —     0  kgf  »9,788915 


Resultate 
fikr  1828.  Joli  31.  18^ 


Breite 

Linge 
Inclinatioa 
Horii.  Inteof. 


t56<»  0' 
:  37°  45' 

68°   8',96  B. 

0,54509  C. 


116  '     Geographiselia  und  magnetisehe  Orltliestittmmigeii, 


1828.  AUGUST  4. 


ALESCHNOWO. 


Intensität. 


(Zylindrische  Nadel. 


5««  13'30",4  ]8'35",2 


S",04873 


log  To     =  0,481296 


14     1,4    18     4,8    /E'.F  (z)     —  859    logAVcd=  0,683024 

14  31,2    17    34,4    /E*.F'(z)     —  3    bf».lK»i  »  17 

15  2,0   17     4,2    t£«.F"(z)     —  0   log         =  9,720449 
•  15   32,4   16  33,6 

'  W     3  ",2 

Es=20^0  e  =  6«,0  ysB-M6«,ö. 


Resultat 


für  1888.  Aasmt  4.  7^ 


Breite  tmW  it 

Llage  «4(P  80r 

Horb..  Inteni.  oi  0,88585  C, 


Digitizcü  by 


BeoiuiGhiiuii^  der  IndinttloD  imd  Intoidlit 


97 


1828.  AUGUST  4. 


DOSKINO. 


hdiintk 


NiM  A.  8. 


r  CM-  5S',66 
4r  i«    -I-  <^07 


Intensität 


Cylindrisehe  Nadel, 


t'SOMOO  log  To    X»  0,484867 
i^E^^F  (s)  —    tm  legA-l-eda  O^WOIS 


RcBttltale 
Ar  1828.  Augut  4.  21^  ^57' 


Breite  «i  86«  15" 

LSngo  a  41<'  14'  12" 
Inclioation  68«  58^,73  A. 

Oocis.  letaBt.  «0,81768  C 


96       Geo^phiiclie  und  magnetische  OrUbettiiiimiiiigeo, 


Digitizod  by  Gü*..wtc 


fieobaditnogen  der  iBelinfttfcte  and  InteiMÜll. 


ISaB.  AUGUST  9. 


POUANA. 


Intensität 


U  SM 

85  7,e 

25  38,4 

26  9,f) 


M,0 
IM 

42,4 
11,6 


27 


07 


Cylindrische  NadeL 

if         w'ima  leg  To 

«^•.F(b)  —19»  logA-hcdi 
✓E^.FW  —  IS  bf«.tg«li 
VEMr(i)   —     6  log!  I 


0,486286 


0,68SU0 
16 

9,nOBS4 


S6'59",8 

32   21,2   36  29,0 

32  52,4 

33  23,4 

33  54,4 
19h 


35  58,0 
35  27,2 
34  56,4 
25",2 

»90^  Tai 


Cyliadrischc  Nadel. 

r'E'.F  (z)    —1914  logA+cdai  0»eSS14M) 

f'E^F(z)    —     13  bf».t«i  es  16 

T^ESrCs)   —     0  l<igf      a  9,709620 


18«;%. 


für  182$.  August  9.  21>^  31' 

Breite  s=  56»  2' 

Länge  =  42*»  2S' 

Uoriz.  Inteos.  =  0,51S55  C. 
%  0,512410. 


Digitizod  by  Gü*..wtL 


160     Creogftphiicli«  mid  nigiMlifdie  OrtslMtlimiiiiD|;eiL 


1828.  AUGUST  10. 


i:SCflU6UNUI. 


bdinttiiiii. 

Nadel  B.  8. 

I  and  V  «mrdcn  nidit  beobachtet.  raa<6*  2r;»  r'mt  «8«  sr,9iO 

Nach  den  nächsieo  Beob.  mit  Nadel  B: 

i"-4-r' 


r  s 


2 

F  — H 
8 


^,97  ^  68«  STiSS 


17  0  90,0  4  SS,6 

1     0,4  4  3,2 

1  30^  3  32,8 

2  1,4  3  2,6 
17^    7!  iSTfi 


Intensität. 

t'  r>04727  log  To 

rE^FC«)    -1471  logA+e? 

yE^-PCz)    —     6  b(».tgM 


=  0,47M«7 

B  17 
«9,781828 


Resultate 

für  1828.  Allgast  10.   19^  T 

Breite  s  56<>     6'  24" 

LSnge  CB  42?   19'  48" 

locIinatioB  »  eS*  38',90  B. 

Horii.  Intana.  «b  0^18917  C 


Digitized  by  Google 


.  Beobachtungen  der  fnclination  und  Intensitöt. 
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1828  AUGUST  11. 


EMUINGASCQ. . 


•  j  •  *  •  •  « 

•  ••••••• 


2»»  U'23  ,2  19'30",0 

14  54,1  18  59,6 

15  2%fi  18  28,8 
15  85,6  «17  58,4 
le  96,4  17  88,0 


Intensität,      J .  ; :  ^ / 

Cyliadrische  Nadel. 

i'  3",06837   log  To     =s  0,482802 

i'E».F(z)  —  1930  logA-4-cd=  0,083141 
i'E».r(z)  —  14  bf»ag»i=  16 
i'EVF'(£)   —      0  log  r      «  9,717553 


130,9. 


Resultat 
Ar  1828.  Aiisnsl  11.  4^  W 

Breite  s  56*  11* 

LlDge  €m  440    ^  . 

Horis.  btena.  m  0^88186  0. 


Digitized  by  Google 


lOS      GeograpYiifclie  and  magiieliMhe  OrlifteftlimiMiogen. 


1828.  AUGUST  11. 


TSCBEBOKAA. 


-uB. 


:.  Intensität 
CyUndriscbe  Nadel. 


31^  flr3r^  irws 

9  Sl,2  »  ss»< 

10  32,8  11  34,4 

21^  11'  r,e 


1"         r',a7iei  lo^To  < 

A'£«.F(z)  *  U  b(»«tg«i  < 
f'E«.F'(i)  —      0  leg  f    « • 


0,48>I30 
0|68S181 
16 


ResolUd 


Ar  im.  Ati0wt  11.  22" 

Breite  =  50°    lO*  \ 

Länge  SS  440   58'  . 

Horiz.  loteos.  ss  0^112  C. 


Digitized  by  Googl 


BedMchtiiDgen  der  Indiiiation  nad  Intentttät. 
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182a  AUGUST  1% 


AN^IKOWA. 


iMsIiBatiott. 
Nadd  B.  9. 


H 
2 


0,01 
0,02 


intensi^t. 
CylindriMshe  Nadel 


16.  18,8    20  22,* 

16  49,4    19  52,2 

17  20,0  19  21,6 
17    50,4  18'5r,4 

18»"    18'  20",8 


3",04636  log  To 

T^E^.F  (z)   —  1731  logA-4-cd 

i'E^.F'Cz)  —     11  blMg;M 

f'E'.f'W  —      0  logf 


=r  0,479427 
=  0,683200 
=  17 
=  9,724363 


fleflultat 

far  1828.  August  12.  20^  33' 

Breite  =sW«  4ir 
LUngc 

IncliaaÜOD  a  68*  SS^i^O  B. 

Horii.  Intens.  ^  O^flOll  C. 


Digitized  by  Google 


1828.  AUGUST  16. 


Nadel  A.  10. 


Cylindrische  Nadel. 


filr  .lSSS.  Angoek  IS.  92^ 


Digitized  by  Google 


BMbadihn^  it*  tMliuliMi  ud  loteBitttt.  IM 


1828.  AUGUST  20. 


MlTJfiSCHKA. 


lidaatioii. 

Nadel  B.  10. 
-h|-  +0,11 


'  lolensiUt* 
Cylindrische  Nadel. 


18M8'41",2  23'44",6 
19    11,6   23  IM 

19  42,0   22  44,0 

20  12,4  22  1S,6 
20  42,8  21  43,4 

18^  21'  ir,2 

Es21»,0   e  =  6o,0  ▼as-*.ll»,e. 


t'  r,0iS82.  log  To    «  0,479611 

t'E'.FCz)  —871  log  A+cd  8  0,688857 

✓  E^PCz)  —     8  bP.tg^les  17 

t'E*.F'(z)  —     0  log  f      aa  9,724148 


Resultate 

fftr  1828.  Aosort  30.  W  & 

Breite  « 56*  18*  (T 

Uoge  ^47«  8r  40^' 

Inclliiatioii  -•68<»  4^,57  B. 

Horfi.  Inteiie.  s  €^»984  C. 


Digitized  by  Google 


IM     Geöfpnipliiscfae  «ad  MgeeHfefae  OrtslMtliinBimigeD* 


1828.  AUGUST  21. 


MILET. 


bidiiuitiott« 


Nadel  A.  11. 

42',12 

AV  =       -  Ml 


lotensität. 


C^ündrische  Nadel. 


17*3r  2r,8  42' 33", 2 

S»    OiO  42  2,8 

S8  30,4  41  32,6 

39    0,8  4i  2,4 

SO.  31,2  40  82,0 
17*  4flr  r,8 

Bs29*,5  ▼  =  -f.23«,2. 


i'  3",03527  log  To  _ 

i'E'.F  (b)  —  1442  logA+cd 

t'E«.P(«)  ~      8  bf».lgM 

f'£«.F'(s)  -      0  lagf 


=  0,477882 
=  0,683377 
=  18 
■6  8^727681 


Resultate 


für  18^.  Aujgust  21.   20'  5' 


Breite 

Llinge 
Inclinalion 
Horiz.  Inleos. 


=  560  4V 

=  48»  18* 

=  68«    41',61  A. 

=  0,53411  C. 


Digitized  by  Googl 


BcolMMshtongcn  ier  liii^iiaHMi  mid  iutenrflit. 


Digitized  by  Google 


108     ,  GeogNqpbMie  «ad  mgiMliadie  OrltlMttiBMiigen. 


1828.  AUGUST  23. 


8UB1. 


^  lacliiNitioiL 

* 

Nidel  4«  1% 

r  =  W»  28',«' 
•  Airs  -.2.00 


Intensität 
Cylindrische  NadeL 


17^  9Sr  JUfTjt^  W  if^ 

U  17,6  97  28,9 

SS  49,2  S6  57,6 

S4  20,4  Se  26,4 

S4  S2,0  SS  54,8 

17^    S5'  2r4 


1'  r,1420l  lüg  To 

f'E-.FW  —  im  logA-f-cd 

t'E*.r(i)  —   11  b^.tg^ 


is«,s. 


=  0,493638 
=  0,683415 
»  18 


Resultate 


l&r  1828.  August  23.  20^  lO' 

'  Breite  =  57°  33' 

Länge  Bx  50»  44' 

IncÜMtiw  SB  70«  20',37  A. 

Horis.  latoai.  b  0^49677  C. 


Digitized  by  Google 


Bee^aelitmigca  der  Ineliiialieii  mkl  InCeasHit  109 


1828.  AUGUST  24. 

DUfiROWA«  ' 

Inclinalion. 

Nadel  K  12. 

I»«10*  0*,»    F»30*  4',75    raOO*  IT^OO    P*««»*  «T^ 

r  SS  «O»  52^,28 

r 

-•|=    -+-0,0«.  . 

• 

t 

Intensit^lt.  . 

Cylindrisehe  Nadel. 

17*28'45",8  33'56",0 
20    10,8    33  2i,8 
29  48,0   32  54,0 
SO  19,0  S2  23,2 
SO  50,2  Sl  52.0 

17*  sr  2r,2 

£sSOo,0  eBlO«,5 

1*                S",10109   log  To     =  0,487128 
/E\F  iz)  —  2147   log A-f-cd=  0,683430 
i'E«.F(z)  —      17  bP.tg»i=  18 
^K:r\z)  -       0   log  f       s=  9,709192 

v=z^  130,9. 

• 

Resultate 

für  1828.  August  23.  20'  11' 

* 

Breite             =  57»  42* 
Länge             =  52*>  10' 
Inclinalion        =  69<»    52',42  B. 
Horiz.  Intooa.  8  0,51191  C. 

• 

Digitized  by  Google 


110     €<pgnyMnlit  mA  aMfloetelM  OrtibittiwiiHgett, 


im.  AUGUST  27. 


PfiBÜ 


IndinatÜNl. 

Nadel  B.  13. 

^«r,TO  r=:W»  ir,  80  r^i 
r 

2"  =    -H  0,06 

-4=  -hq,(Ä. 


90*  ir,75 


Intensität 
CyUndrische  NadeL 


dCK  2I",6  55'  32",0 

50  52,8  55  1,8 

51  24,0  54  30,f) 

51  55,2  53  59,4 

52  26,4  53  28,4 
3"   52'  5r',6 


r,10746  log 
t'E^.F  (z)   —  1834  logA-i-cd 
r'E^F'(z)   —     12  b.fMg»i 


=  0,488418 
=:  0,683474 
=  17 
s  9,7066SS 


BamUfft 

ßr  law.  Aiigwt  87.  0^ 
Bnil«  »88»  r  14" 

LiDge       ^a=u«-5r  sar 

laclliiatioii  =  70*  1^88  B. 
Horii.  Inteiv.      <VSd^  C. 


Digitized  by  Google 


BwihmikUu§im  der  boliiiatioii  «id  fateaiilit  lU 


1828.  AUGUST  28. 


KRU1LAM>W0. 


hcliwutiotii 

Nadel  A.  ISf. 
r»70«  5',M* 


Inlcn&ität. 

■ 

Cylindrisch«  Nadel. 

16*  5»'  2r',2  58'  33".6    r  r^l8  log  To     ==  0,4R28J^G 

53  57,4   58     3,2   r'E^F(z)   —  19S8  logA+oi=s  0,688828 

54  27,6   57   32,0    i^E^FCz)   —     15  bl^tg»i=  18 

54  58,0  57     ],4   j'E'.F'X«)  —      0  log  f  s<9,71785« 

55  28,8    56  30,8 
16»-    55'   59",8  I 


Resultate 

l&r  1828.  Angnst  HS.  W  AAt 

BrdCe  ssfgr^  MX  VST 

LSnge  «54*  ir 

Inclination  s=  70»  <K,58  A. 

Horii.  Intens,  ss  C 


Diyitizod  by  Cjt.j(..wtL 


im    '  Geographische  «ad  ■agneliMhe  OHiheitilBaiimgeii« 


Digitized  by  Google 


BoolneUloDgen  der  InelinatidQ  näd  lalentttR. 
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1828.  AUGUST  29. 


BÜH^OWA. 


Indination« 
Nadel  B.  14. 

fl 


2 


0»00 


Intensillt 
Cylindrische  Nadel. 


le«»  33'  6",8  38'  13",4 

33  37,2  37  42,8 

34  8,4  37  12,4 

34  39,2  36  41,8 

35  9,6  36  11,0 
le«»   35'  40",4 


3",06727  log  =  0,482720 

r'E2.F(z)  —  2080  logA-f- cd  =  0,683533 

i^E*.F'(z)   —      16  bf2.tg»ie=s        '  19 

f'E'.P'C*)  —      0  logf  =«,718112 


Resultate 

für  1828.  Aogiui  29.  19^  27 

Breite  «■  56"  53' 

Lange  s=  550  6' 

InclhiatioD  =  69»  hO'.iS  B. 

Horii.  Inten»  =  0^52253  C 


8 


Digitizod  by  Gü*..wtL 


114      Geographiflobe  und  nagnetisehe  Ortsbestimüiangeii« 


1828.  AUGUST  30. 


KIROISCHANSK.  . 

Inclination. 
Nadel  A.  14. 

I  bTO«  29r,75    I'm68«  83'/»    T  ex  69«  6',00    1**  »  70«  Sl',75 

AI' SB      +2,9»  , 

Intensität 
Cylindrische  Nadel. 

t'  S",04855  log  To     =  0,480040 

t'E^.F  (z)    —  2005  log  A-f-cd  =  0,683546 

tEsF(z)   —      19  bP.fgM  =    '  19 

i'E«.F"(z)   —       0  log  f       =  9,723485 


le"  r  4i",6 

6'  46",3 

2  12,0 

6  1C,0 

2  42,4 

5  45,4 

3  13,2 

5  15,2 

S  43,6 

h  44,5 

14",1 

E  =  300,0  e 

=5  lO^O 

Besullate 
für  1828.  August  30.    19"  2' 

Breite  W  W 

Liose  ^  W. 

InclliMtioii  M  ^  4r,52  A. 

Horix.  Intens*  ot  OJfSMM  C. 


Digitized  by  Googl 


Beobfchtungen  der  Incliuation  uud  loteosität.  115 


1828.  SEPTEMBER  3. 


J£KAT£RINBUR6. 


iDclioaUon. 

p 

i 

Nadel  B.  15.         '  - 

1  =  69«  2r,00    r  =  69<»  16',25    1"  =  69«  26',50  r"=69«  S7',öi 

'        i'  ~  69*»   25  ,34 
F 


iDtenmtit 
Cylindrisclie  Nadel 

«•»  49'  12",2    54'  ir)",0    z'              3",03873  lo|  To     =  0,479153 

49  42,6    53    45,8    /E^.F  (z)  ^  1736  logA-f-cdss  0^6S3611 

50  13,2    53    15,6    t'E^P(z)  —     U  bf».tg»i  =  18 

50  43,6    52   45,0                  —      0  f  •    'sb  9,725323 

51  14,0    52  14,8 
3»»    51'   44  ',4 

Fs=26S0  e  =  10»,5  ▼  = -|- 10».6« 


Resultate  . 
-    f&r        Saptttiber  3.  ^  WT 

Breite  *       '  ^TSÜI^  W  W 

Liege  »  59>  ir 

Inolbatton  =«0«  25',37  B. 

Berk.  latena.  »  0^128  C 

* 


8* 


Digitized  by  Google 


116      Geographische  und  magneÜBche  Ortsbestimtnangen 


1828  SEPTEMBER  25. 


JEKATEBINBURG. 


Inclinatioo. 
Nadel  B.  18. 

I  =  69«  14,25    r  =  69»  14,00    1"  =  69«  26,50    l**»!!**  VffiZ 

i' -s  69»   22',59  . 
F 


Intensität 

T  3",01C55   log  To     =  0,475751 


2^  ZSr  »",8  56^4 

39  25,0  43  26,4 

39  55,4  42  56,4 

40  25,0  42  26,2 
40  55,8  41  56,2 

2^    41'  20",0 


i'E^.F  (z)  —  1984  log  A-t- cd  =  0,684040 
/E^FCz)  —  15  bf».tg»i  =  18 
i'E'.F  'M  —      0  log  f       s  9,732556 


Resultate 
kr  im  September       fi^  ' W 

LSnge  ssW*   IS'  49" 

InclinatioQ  =69«  S2',65  a 
Uoffiz.  Intens,  ss  OiUOM  C. 


Digiti'zed  by  Google 


BeobtebtiingeB  der  locliiiation  ond  JiiteD«illt 
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Intensität» 
Cyliudriscbe  ^adel. 


»    7,6  Sl  54,6 

28  S6,0  Sl  26,4 

S9    4^  SOr  58,0 

20  82,8  SO  2A,6 

18^    SOr  1",2 

£=s27«^  e  =  iM»,0  rss^-M^A 


t'  8r,8S746  logT, 

tE*.F(s)  —  1516  logA-^cd: 

t'E*.F(«)  —     10  bf».tg»i  s 

t'B'.P'W  —      0  log  f 


0,V\9185 


0,683660 
18 

0,7KKI17 


Resultate 
für  1828.  September  5.  2P  8^ 

Breite  —  57«  24' 

'     Länge  =  57«  50' 

Inclination  =  60«    37',59  B. 

Horiz.  iotena.  =  0,60998  €. 


•)  VfrsMoiM  L  1.  Srito  91»  tu  t. 


Digitized  by  Google 


il8     Geograplutclie  uwd  nagnetiKehe 


1828.  SEPTEMBER  12. 


W£aCHOTURA. 


bclbatioii« 
NMri  A.  15. 

i=7i«  15,7»  r=7o»  sr,SM)  r's=7o»  tr,«)  i  'BiTa»  11,75 

Ai'  =s     —  S,16 


lotensitat 
Cylindrische  Nadel. 


l*»  5r31",2  56'44",0 

52     2,4  56  12,8 

52  34,0  55  41,6 

53  5,2  55  10,4 
5C    36,4  54  39,2 

l"»     54'  8",4 

£s27^0  6  =  8^0  V 


T  5",12873    log  To     =  0,491590 

T'E^F  (z)     —  1526    logAH-cd=  0,683786 


r'E*.F'(z)  — 
r'E'.F  (z)  - 


17,«0. 


Resultate 


9   blMg'i  = 


19 


0   log  f       =  9,700625 


lOr  im  September  12.  4»  W 


Breitf» 
Länge 
Inclination 
Horis.  Inteiw. 


«58*  52r  ir 

=  58»   25'  41" 
s=  70"    57',?  1  A. 
=  0,90191  C. 


Digitized  by  Googl 


Beoiraehtuiigen  der  laduMliwi  and  lotentili^  tr  .119 


1828.  18BPTEBIBER  15. 


BOGOiSIiOWSK. 


IncIinattoD. 


Nadel  A.  16. 

TO»  2K',«I    I"  —  TO»  f  =  W  4^50 

i'  =  71»  25',S7 


Intensität 


CyUndrische  Nadel. 


2**  47'  40",8  52'  58",4 

48   12,6  52  26,8 

48  4^.4  51  55,2 

49  16,4  51  23,4 
49    48,2  50  51,6 

2^    50'  20",0 

E=y28<»,0  e  =  9S0  t=:H- 120,0. 


t'  3",1769l  log  To     =  0,498400 

i'E^FCz)—    1771  logA-*-cd  =  0,683844 

r'E*.F'(z)  —       12  LRtg»    =  19 

t'E'.F'Xz)  —       0  logf  =9,68?063 


Resultate 
Ar  182&  September  15.  V 


Breiie 
Länge 
Inclination 
Horiz.  Intens. 


59°    44'  S6'' 
570  39' 
710    24',49  A. 
0,48648  C. 


Digitizoü 


120     Gtograpldaebe  mid  mignetiaehe  Ortibcttmiiiiiiogeii« 


182ß.  SEPTEMBEIM8. 


Bei  der  LATiNSK£R  Goid-  und  PJalm-wtelie. 


4  43,8 

5  15,2 

5  46,4 

6  17,7 


8  54,3 

8  Ufi 

7  üi^ 

7  20,1 


23'*   6'   4»  '^ 


Inteiuillt 
Cylitfdrische  NadeL 

f             rsism  logTp  »0,4M480 

i'E'.FCi)  —  UlS  logA^-cd^ 

f'E^.F'W  —      8  bf^.tg»! 


0^688884 

90 

9^700984 


E^Zl^fi  6  =  70,5  Ta:  +  98*J5. 


Resultat 


i&r  1828.  September  17.  2^  10" 

Breite  s=  SO»  20' 

Länge  r=  57«  40' 

fioris.  Intem.  =  0,50S32  C. 


Digitized  by  Google 


1 


1828.  SEPTEMBER  19, 


iCUSGHWA. 


Inclination. 
Nadd  fi.  17. 


i*  =  70«»  50',87 
F 


2 
2 


0,01 


IS««  10' 12'',8  15'27",6 

10  44,4  14  56,4 

11  16,0  14  24,8 

11  47,4  13  53,4 

12  18,8  13  22,0 
18»»    12'  50",4 


Intensität. 
Cylindrische  Nadel. 

t'               3  ",14873  log  To 

r^E  =  .F(z)          1615  loj;Ä-|-cdc= 

r-E^F'Cz)  —      10  bi'Mg^i  = 

i'E* JF"(»)  —       0  log  f  = 


=  0,495497 
c=  0,683942 

20 

0»692%8 


Resultate 


far  18^.  September  19.  2P  13' 


Breite  SS«   IT  »" 

'  Linge  ssSr^  'X^  28" 

IneUiwIioii  »  70*  80^,90  B. 

Horia.  Inta».  »  0^49914  C 


^  .d  by  Google 


Itt     GeognipUtehe  ond  magnelisclie  Ortsbeflümmlii^D.. 


182&  OCTOBBR  1. 

BJELAIKA. 

Indinatioii. 

Nadei  A.  17. 

i'  =  69»  87',S1 

% 

•  * 

Intensität» 

• 

Cylindrische  Nadel. 

t'               3",051C4    log  To      =  0,480793 

32    16,4    30  20.4 

T'E-.F  (z)  —  1994    logA-hca=  0,084176 

32    47,2    35  50,0 

7'E*.F'(z)  —      15   b  l'Mg»  i  =  18 

33    17,8    35  19,0 

t)L\Y'\i)  ^       0   log  f        =  0,72^608 

33    48,4    34  49,2 

17"   3V  18",8 

E  =  29®,0  e=10^5 

V  =  _l_  90,0 

1 

Hcsultale 

• 

för  1828.  October  1.  ^  43^ 

Breite             =  56*»  40' 

Länge             =  59°  33' 

Inclioation        =  69°    29',38  A. 

Horiz.  intens,  a  0^2797  C. 

• 

• 

•  % 

r 

'  Digitized  by  Googl 


BMkMhtingm  dtr  bdfautioi»  nai  htetnittt.  W 


1828.  OCTOBER  2. 

KAttUiSCHLOW. 


Jafensität. 

Cyiindnsche  Nadel. 

»WftV,0  2^2r,6  T'             Storni  log  To     =  0,480937 

24  54,8   28  58,8  fE*,¥  (s)  —  1921  logA+cd^  0,684176 

25  25^4  28  28,4  r  £«.F(z)  —  14  b  f.tg>  |  =  18 
25  56,0  27  58,1                 —      0  Jog  f       =s  8,722320 

2G   26,6    27  27,6 
22»»   26'  57",0 

£rs2»«,0  eailQ»,0  t  =  +10»A* 


.  Resultate 

för  1828.  October  2.   1^  .  SO' 

Breite  =s  56«  50' 

Lftnge  SS  60«  17' 

Horiz.  Inten».  =  €;^762  C. 


IM      Geographlidie  md  «ngneUtdi«  OrtibMMawwiiigeii. 


1^.  OCTOBER  a. 

S0GA3X. 

 •  

IncliiMilioii« 

Nadel  B.  19. 

IT 

-f.|-=  -0,06 


-i-  0,05 


Inlensität. 
Cylindrische  PiadeL 

16'>50'45",2  55'51",4    t'               »",06145  log  T»     =  0,482686 

51    16,0   55  20,0    T'E^F(z)    —1521  logAH-cd=  0,684195 

51  46,8   54  50.4    T'E*.r(z)    —     10  bf*.tg»i  =  18 

52  17,4  54  20,0  i'E^.Flz)  -r^  0  log  f  =  9,718841 
52   48,2   53  49,2 

le"»    53'  18",8 


Resultate . 
für  im  October  i  SOP"  1(K 
Breite  56»  ST 

LiDge  2r  vr 

Indiiuitioii  =«9*  85',SO  B. 
Horis.  Intens,  a  OijSmi  C. 


Boobaditangeii  der  IncliBatioii  und  laieiirftSf.  125 


1828.  OCTOBER  3. 

1 
1 

• 

TJUMEN. 

•  * 

• 

Inclioation. 

■ 

Nadel  A.  18. 

p = 69»  Ulys    I"  «  W  17',6S    1''' : 

=  70»  14',S7 

1 

r  =  69»  44',61 

1 

II 

At'  ^_           ■     n  iQ 

- 

1 
1 
1 

• 

Intensität; 

< 

Cylindrisclie  NadeL 

< 

1    IS»»  2*  13",2  r 

21",0 

T            3",07582     log  To 

=  0,484241 

II         2  44,4  6 

50,4 

i'E'.FCz)  —  1894  logA-f-cd 

=  0,084214 

II          3    1^2  A 

19.6 

t'ESrCz)  —    J3  bP.lg'i 

1         t  46,0  5 

48,8 

«'E»J"'(z)  —     0    log  f 

s=  9,715750 

1         4  1<3  5 

18,4 

1             18^  4' 

47",6 

U 

Resultate 

• 

für  1828.  October      21'  28' 

• 

Breite            =  57«»    0'  35" 

LSngc 

=  63<»  6'  mif' 

Inclinatioii      »  69*  44'»79  A. 

HorU  InlMii.  »  6^1970  C 

*           •  / 

L  iju,^  jd  by  Google 


IM      Geograpfaitobe  nnd  mtgiwUtelie  OrtsbettiminiiDgeii; 


1828.  OCTOBER  5. 


SOSHOYfSK. 


Intensität. 
C^lindrische  Nadel. 


22»  8' 

r,2 

U",2 

✓  r,< 

M062 

8 

88,0 

7  43,0 

2081 

Jl 

7  13,2 

16 

A 

89,8  ' 

6  42,4 

0 

10»4  ' 

6  12,0 
40 

23^ 

19 


E«^8^0  esll^O  Tai+10%6 


Resultat 

für  1828.  October       1'  31 

.  Breite  =  ST«»  13' 

LSngc        '    =  C3«  41' 
Horiz.  Intens.  »  0,52248  C. 


Digitized  by.  GoogL 


B«obacliiaiigeo  der  InoHnalioii  nncK  Intenritilt  1S7 


.1828.  OCTOBER  5. 

IncUnation* 

. 

Nadel  B.  20. 

• 

V  mm  7^  2r,?S     r=?  70»  16'^    res  70*  «S'^SO 

F  - 

« 

-y«  4.0,14 

•  ■ 

• 

Intensität  • 

Cylindrische  Nadel.  ' 

lü^Sr  0",4    38'  6",8 

33  30,8    37  30,4 

34  1,6    37  5,8 
34  32,4  36  35,2 
SS    1,8  S6  4,0 

SS'  'S4",0. 

/             3",06728     log  To 
?'E^F(z) —  1971  logA-f-cd 
i'E^.FCz)—     10  bfMg^'i 
i'E«.F'(«)—     0    log  f 

• 

=  0,483357 
s  Q,684254 
(s  20 

»ViTäao 

Resnltate 

fOr  im.  October  5.  20^ 

• 

Breite         a  57°   31'  50^ 
'  Lange          =  64«   45'  59" 
Inclinatioo    =s  70°    29  ,16  B. 
Horiz.  Iiiteii8.Bs  0,52187  C. 

Digitized  by  Google 


128     Geograpiusdie  imd  iiia|;iietiieh«  OrlsbefliinimiiogMi. 


1828.  OCTOBER  7. 


I«B7a*  27,80  Y 


CHUTARBITKA. 


Indioatioii»  ' 

Nadel  A.  19. 


Intensität 
Cylindriscbe  Nadel. 


20^  36'  28",8  41'  -10  ",0 

37  0^0  41  8,8 
S7  31,2  40  38,0 

38  2,4  40  6,8 
38  33,6  39  S5»6 

20P'   39"  %\e 

E^2«<»/>  eslOV  ▼ 


3",08118    log  To      =  0,^848C6 


tE»:F(2)  —2090  logAH-cd 
rE*.r(z) 16  bP.lgM 


4»/> 


0,084274 
19 

9,714923 


*  ^Resoltale  ^ 
Or  1828.  Odoto  7.  0^.  W 


Brvite  - 

LSnge 

Inclinatioo  . 
Horii.  Intern.: 


65*  3r 

70»  urjftA. 

0^1821  C 


Digitized  by  Googl 


Beobacbtuogexi  der  lodiDation  and  lotensität. 
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1828.  OCTOBER  8. 


TOBOLSK. 


InclinatioD. 
Nadel  B.  2U  . 

1  =  70°  59,62     r=  70«»  51,00     1"=  71«  7,50     1'"=  71«  27,12 

V  BS  71«  6',31 

+•  y  =    -H  0,15 
2  • 


IntenntSt 


Cylindrische  Nadel. 


20^  36'  28",8   41'  40",0 
37    0,0    41  8,8 

37  31,2    40  38,0 

38  2,4  40  6,8 
38  33,6    39  35,6 

20^    39'  4",6 

£  SS  26«,0   e  sz  10«,0  T  =  +  ^^'.O. 


t'  3",  11 127 

t'E*.F(z)  —1713 
t'E*.  F'(z)  — 
i'E«.F'(z)  — 


log  To 
log  A -4- cd 

11 

0    log  f 


b  P.tg*  i 


=  0,^90133 
es  0,684:294 
=  20 
=  9,704048 


Resultate 
für  1828.  Oetober  8.  0^  14' 


Breite. 
LSnge 
Inclination 
Horiz.  Intens. 


s=  58°  11'  24" 
=  65°  55'  W 
r=  710  6  ,64  B. 
=  0,50588  C. 


130      Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmungen. 


1828.  IMOYEMfiEli  22. 


UWAZK. 


I  aa  71"*  38  ,75 


Incünation« 
Nadel  »0. 

r  B=  70»  45 ,00     1  =  70^  17  ,25 

i'  =  71*»  12,81 
Aiss  —   0,33  . 


1"ä72»  10,25 


Intensitit 

Cylindrische  Nadel. 


18^19'28^»8  24'«9",8 

20    0,0  24  8,S 

20  31,2  23  37,8 

21  2,4  23  6,8 

21    33,6  22  33,6 

18^    22^  4'^7 
£s:20<»^  e  =  7«,5  v=  0»,0^ 


3M0982  log  T« 

t'E^F  (z)   —  ^4  logA-Hjd 

t'E^.F'Cz)   —      4  bf2.tg»i 

T'K:f"i*)  —     0  log  f 


=  0,491336 

=  20 
=  9,708939 


Resultate  * 
Ulr  1828.  Noyember  22.  21»  97' 


Brelta 
Lange 

laclinatioQ 
Horil«  Intena. 


3' 

06*  23' 

71«  12',48  A. 

0^13  CL 


L  kju,^  jd  by  Googl 


Beobachtungen  der  IncUnation  und  Intensität 
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Breite  a=  59<>  45' 

Länge  BS  67°  35' 

Inclinalion  as  72^   26',2S  B, 

Uoriz.  loteiM.  =  0»47407  (X 


Digitized  by  G(.A.wtL 


1S2      Creographitehe  nnd  magnekiselie  OrUbestimmiuigeD. 


1828.  NOVEMBER  24. 


SAWODINSK. 


iDclinalion. 
'    •     .  Nadel  A.  21. 

I  mn  7S*  ir,35    r  wm  72«  IS'.OO    1"  es  7V*  U',00  1' 

i'  SS  72»  43',94 
Ar«     -f-  1,24. 


Intensität. 


7t*  ssr^ 


CylindriBcfae  NadeL 


WSO'  2",4  41'26",0 

36  34,8    40  53,8 

37  7,2  40  21,6 
37  39,0  39  49,2 
3S    12,2   39  16,8 

17»»    38'  *l",4 
Eal20^0  eaS^S  ▼ 


3",23727  log  To    =  0,508491 


tE'.F(z)  —  855  logA-f-cd 
r'E*.F'(z)    —         3  b  f.tg»  i 


0,685212 
22 

t'E«.F'  (z)  —        0  iQg  f       SS  9,668252 


Resnitate 

für  1828.  November  24.  21^  17 

Breite  «60*  13' 
LSnge  14' 

IncIinaUon  nm  W  45',18  A. 

ll<Mris.  Intens,  as  0,46885  C. 


BeobacIituDgen  der  Inclfnation*  nnd  fntentitSt 


m 


1828.  NOVEMBER  25. 


i^AMAROWO. 


loclination. 

r 

Nadtl  B.  23. 


I  »1,73°  4  ,62      r  ai  71«  l',62      I"  =  73«  ^,75 

r  ai  73®  6',77 
F 

-h  ^  =     -f-  0,00 
U 


2 


0,01 


r"ss73«  16,12 


Intensität 
CylindriBdie  Nadel. 


l70  43rSKr,0  51'ir,3 

46  24,8  50  45,7 

46  57,6  50  13,2 

47  30,0  49  40,0 

48  2.8  49  8,0 
17^   48'  35",4 

Eb20»A  «sSM  ▼ 


3",26209   log  To       =  0.511774 


^'E^F  (z)  —    819  logA-Hcd 
t'E*.F'(z)  —      3  bP.tg»i 
iE«.F"(x)  —      0  logf 


6«,4. 


0,685251 
22 

1k,661725 


Resnitate 
f&r  1828.  November  25.  24' 


Breiie 

Länge 
Inclinatioo 

Horiz.  latent. 


60»  45'. 
66«  22' 
73»   6',78  B. 
0,45801  C. 


Digitizc'ü  by 


IM      Geographische  und  iiia|;MliMhe  OrtehettimmiiafeD. 


1828.  NOVEMBER  26. 


KEWASCHINSK. 


Inclination. 
Nadel  A.  22. 

i'  7S°  26  ,07 
.   Ai'ss    —  0,76. 


Inteiuitfit 
Cylindriaehe  Nadel. 


40  4S,6  45  M 
U  16,4  44  SI,6 

41  49,6  44  0,9 

42  22,4  43  28,4 

18^  42^  5ar,4 


t'  r,29091 
i'E»,F.(i)  —  910 
f'B*  r(i)  -  S 
«'E«.P"(«)  —  0 


Digitizcü  by 


•  l^eobacbtoDgen  der  Inclinalioii  und  InieDsität, 
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1828.  NOVEMBER  27. 

KONDINSK. 


InclinatioD. 
Nadel  B.  24. 

I  =  75»  46',50    r  SS  73«»  28  ,25     1"  =  73»  k^X^    r'aas  W  50',25 

-f.  1^  «      -  0^00 
-  I  =.      -4-  0,05. 


Intensität.  . 
Cylindi'ische  NadeL 

v^vntr^  45'  r.«  f'         r,io57i  log  t«  =  0,517712 

40   4,0  44  98,6  i^».F(z)    —  737  logA+cd « O,«047O4 

40  37,3  43  55,6  /E^FC«)    -  2  bf»ag»   »  22 

41  10,4  43  22,8  i'E-.F'Cs)  —  0  log  f  t»  0,642802 
41  43,6  42  49,8 

12»    42*  16",? 

Edil9^0  es=5^0  Tsas-K6*A 


Resultate 
für  1828.  November  27.   23"  V 

Breite  =  62«  24' 

Länge  "  =  G4o  8' 

Inclination  =  73'»    41',86  B. 

Horiz.  Intens.  =  0,44597  C. 


Geographische  und  magnetische  Ortibeitimmungen. 


1828.  NOVEMBER  2S. 


KUNDUWANSK. 


Inclination. 
Nadel  A.  23. 

I  =  74»  2r»00     r  =  73«  30  ,75     I"  =  73«  46  ,00  1"  s=  74«  33',Ö0 

i'  =  74"  :i',06 
Ai'  =    -f-  0,25. 


Intensität 


Cylindrische  Nadel 


48  20,6   52  48,6 

48  54,4  52  15,2 

49  27,8  51  42,0 

50  1,2  51  8,2 
19^    50*  M",8 

Es20*,0  eta5^5  T 


/  3^,U062  log  T«    =  0,523823 

t'E^FCs)  —  ^849  logA-i-ed 


t'E*.F'(z)  — 


0»,8. 


S  b£*.tg*i 
0  log  f 


4),685309 
21 

9,6S7684 


Resultate 

für  1828.  NoTember  29.  23»»  IV 

Breite  '  s  6S«  17 
LfiDge  k  62*  46' 

Inclination  '=  74®  8',31  A. 
Boris.  Inten«,  s  0^19  C. 


Digitized  by  Googl 


Beobachtungen  der  ludmation  nnd  Intensi<8t. 
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75«  18^,90 


IM»  34'  31",6  40'17",6 

35    CiA  39  43,2 

35  40,8 
30  15,6 

36  50,4 
6"»  3r 

i^^jwiy^  ö2r  i",o 

46  49,6  51  26,4 

47  24,4  50  52,0 

47  59,0  50  17,2 

48  33,0  49  42,8 
IS»»    49'  8",2 

y£ss20SO  esa6%4 


Intensität. 
Cylindrische  Nadel. 

3",46018 
z'E'.F  (z)  ^  969 
i'E*.F'(z)  —  3 


log  To 

gA-i-cd 
b  f  .tg»  i 
logf 


0,538214 


0,685368 

20 

9,608960 


r'  3",45873 
i'E^F(z)  —  970 
i'E^.F'Cz)—  3 
r'E«.F"(»)—  0 


log  To  J 

log  A'-H  c'di 
b'f».tg»i  I 
logf  . 


0,537543 


0,685377 
20 

9,610311 


Resultate 
för  1828.  December  1. 

Breite  =  63°    55'  59' 

Länge  =  62°    43'    36 " 

Horiz.  Intens.   =  0yU)641    C  um  9^  58* 
loclination        »^,40770    C|     m  xtf 
ns.75»  €tJB2 


kju,^  jd  by  Google 


138      Geographitehe  und  magnetitebe  OrttbettimmaogeD. 


1828.  DECEMBER  2 


BEBESOW. 


Iikdination. 

Nadel  A.  U. 

74*  2!r«75    r  B  7t*  W,12  l" 

V  as  74«    52  ,34 
AWtm     ^  1,56. 


75»  S4',00 


fntenrittit 


Cyliodrische  Nadel. 


18''29'55",2  35'39",2 

30  29,2   35  4,8 

31  4,0  34  30,4 
81   38,4  33  56.0 

32  IM  »  21,6 
Iff»    32'  4r',3 

E=:20«,0    ea3  5°,5  v=:0^0. 


i'  r,44127  log  To 

t'E^F(z)  —   872  logA-f-cd 

rE*.P(z)  —      3  bfMgM 

rE«.F"(z)  —      0  log  f 


=  0,535607 
S3  0,685387 
==  20 
a  9,614193 


Resultate 
mr  1828.  December  2.  21"  53' 

■ 

Breite  a=  63*»    55'  59" 

TiHnge         -  «e  62°    4.1'  3f>" 

Inclinalion  =  74<»    53',90  A, 

Horn.  iDtens.  «  0,41131  C 


Digitized  by  Google 


Beobachtungen  der  IndinaHon  mid  InteDsitSt, 


1828.  DECEMBER  4. 


KATSGHE6ATSK.. 


Inclination. 


Nada  B.  26. 

Imn^  11,25     VmiW  Vts7li''  15,50 

V  =s  75«  15  ,31 


H 
2 


0,02. 


75«  25  ,25 


Intensität 


Cylindriscbe  Nadel. 


21*  37'  19",2  43'  R",8 

37  54,0  42  33,9 

38  29,2  41  59,0 

39  4,3  41  24,0 
39    39,3  40  49,2 

21''    40'  14",2 

£as20%0   «s5«,5   ▼  =  — 1%5. 


T  3 ',49664  log  To 

/E».F(z)  —   886  logA-ihcd 

t'E*.F'(z)  —      3  bf'.tg'i 

»'E«.r  "(2)  —    0  log  f 


=  0,542683 
=a  0,685425 
=  19 
SS  9,600078 


Resultate 


für  1828.  Decembcr  4.    l**  O' 


Breite 
Länge 
Inclination 
Horiz.  Intens. 


es  65«  3' 
=  62«  29' 
=  75«    15  ,32  B. 
=  0,39818  C. 


14#      Geographische  uod  magnelische  Orlshettimiitttiigeti. 


1826.  DECEDfBER  6. 


SCflüRUSCHKARSK. 

Intensität  , 

Cylindrische  Nadel. 


16'«  r4r,6  i3'3r,6 

8   19,2  13  4,0 

8  55,2  12  28,4 

9  30,8  11  53,0 
10    M  11  17,6 
16^   IC  4^,0 

E=r20'»,0  e  =  5°^   vsÄ  — 4",5. 


3",55855  log.  To     =  0,550594 

t'E^F(z)    —     902  log  A-H  cd  =  0,685456 

tE*.F'(2)    — ^       3  bfMg»  i  =  21 

j'E'.F'Cä)   —       0  log  f  9,584289 


Resultat 

f&r  ;1828.  December  6.   1«^  W 

•Breite  «=66«  ir- 

Lli^  •         SS  <2<»  32^ 
Horii.  latent,  «i  O^SSSM  C. 


Djqitized  by  GoOg\< 


Beobaehlungen  der  lacItDalioiif  aiid  Intensltlt 
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1828.  DECEMBER  7. 


WANDIASK. 


Inclination. 


Nadel  A.  25. 

I  s  7^*  WfiO     V  as  74*  54^00  75"*  if.TÜ 

Tb  73«  58'31 


r-i77«  «',80 


Inteosittit- 


€}ylüidnaehe  Nadel. 


50   12,8  54  56,0 

50  48,4  54  20,4 

51  23.6  53  44,9 
51    59,2  53  10,0 

21»-    52'  34",4 

£820«,0  eiB4«,5  wm^^Wfi. 


S",58655     log  Tq^  =  0,548573 


r'E*.F(z)  —  781  logA+cdss  0,685460 
t'E*  F'(z)  ^  2  bP.tgM  =s  21 
^E*\r\i)  —      0    log  f      s  9,588M5 


Resultate 
iBr  1888.  Deeember  7.  1»  W 


Breite 
Llngc  . 
Inctination 
Horii.  loteos« 


66»  W 

75''  SS'.fO 
0,887M  C. 


j  ,^  .d  by  Google 


t4t      Geognipliisdie  and  magnetitelM  Ortibealiiiimiiiigen. 


low.  DJfiCJyillSJiiK  9« 

* 

OBDORSK. 

• 

liidBoation. 

> 

Nadel  B.  27. 

* 

I s 76«  iy,00 .  l's 79«  84^87    I"s  76*  ««»«lO    1'"« 76»  U'|50 

r  8=  7f  «',84 
F 

t 

B         '  Ä 

Intensität.. 
Cyliodrisch«  Nadel. 

20»'  16'  5",2  22'  3",7 

16  41,0    21  28,0 

17  16,8   20  52,0 

17  53,2   20  16,2 

18  28,8   19  40,4 
*  20>'   W  4",4 

i'               I",)>8518   log  To     =  0,553734 
r'E^.F  («)    —   915   log  A-Hcd  =5  0,685521 
/E^.F'Cz)             3    bf*.tg»i=  22 
i'ESr'(z)    -      0  logf       «  9,578075 

£8  20°,0  ess5°,5 

vs3~3<>;5. 

» 

Resultate 

fttr  1828.  Oeember  10.  W  Aliy 

'  Breite  nM*  Sr  r 
^  LiDge          :i«M<»  21'  ir 

Inclination       ss  76*  6',85  B. 

Horit.  loteiii.  «  0,37851  C 

Digrtized  by  Google 


Beobachtungen  der  loeUnation  und  [ntenutfit 


ij  ^ cd  by  Google 


144      Geo^apbische  und  magnetische  OrUbestimmoiigen« 


182».  JANUAR  13. 


TARA. 


InclinatioD. 
Nadel  B.  28. 

i'  =  70»  27',84 
-«.Ol 


Intensität. 
Cylindriscbe  Nadel. 


0^  ^8^^'»'^4  io'«8",2 

25  89,2  80  2,8 

26  ^,8  29  82,4 

27  0,2  29  2,0 
27  80,4  28  31,6 

.  tf»   28'  V*^ 


r,04636  log  To 

t'E».F  («)  —  797  logA-f-cd" 
✓£•.^(1)  -  8 
VESF'C*)  —  0 


Digitizod  by  Gü*..wtL 


Beobachtungen  der  loclinatioo  und  Intensität. 
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1829.  JANUAK  15, 


POKROWSK. 


InclinattoiL 
Nadel  A.  27. 

I  =  70«  2',Ö0     r  =  69*»  C.SO     I"  =  68«  54',00 

i'  SS  690    42  ,50 
AV  =       —  3,77. 


r  "=7o»  5a',25 


.  Intensität. 
Cylindrische  Nadel. 


Itf«  V32".5 

9' 

2C,"8 

t'  2",946A6 

5  2,0 

8 

57.6 

r  E'.F  (z)    —  846 

5  32.0 

8 

29,2 

T'E^K'(z)  —  3 

6  2,0 

8 

0,4 

i'K^F'U)  —  0 

6  32,0 

4 

30,8 

IS»»  7' 

l 

e«,9 

og  To     =  0,460023 
o-An-cd  =0,686241 
,  IMg'i  =  20 
0  log  f       s=  0,740995 


'  Resultate* 
f&r  lfö9.  Jannar  Id.  0^ 


Breite 
Lange 
Inclination 
Horis.'IaleHi. 


=  55*  49r 
a  7S0 

a  69°  38  ,70  A. 
«■0^59847  C. 


Abtb.  U.  Bd.  2. 


10 


146      Geographiscbe  und  magnetische  OrUbeatimninngen. 


1829.  JAINUAR  17. 


TSCHULUIBf. 


I  =  69»  41,00 


InciiiiaUoii. 

Nadel. B.  %9.  . 

V  SS  69«»  16',00    r  —  69»  30',00    I'"  =  69»  4S',!M) 
r  =  69®  32',62 


F 
2 
H 
2 


OyOS 

0,01. 


58  34,0     2  32,0 

59  4,0 

59  33,0 

60  2,2 


IntensiUit 
CyÜndrisclie  Nadel. 

t'  2",07764  log  To     =  0.474321 

t'E^.F  (z)   —    997  logA-hcd: 


2  2,8 


1  33,6 
1  4,4 
.    15*    0*  33",2 

£  =  200,0  ess8«,0  ▼  =  ~20«d0. 


/E«.F'(z)  — 


4  b  f».  lg>  i 
0    log  f 


0,68ü275 
18 

9,737651 


Resultate 
mr  im.  Jannar  17.  ^l"  W 


Breite 
Länge 
Inclination 
Horix.  Intena. 


550     5'  41" 
780  54' 
690    32',63  B. 
0,54658  C. 


Digitized  by  Google 


•Beobtditiiiigeii  d«r  Indinatioii  oni  InteiMltit.  M 


Digitized  by  Google 


148      Geographische  und  magaetlsche  QrUbeiliiiiiaiiDgeo. 


1829.  JANUAR  20. 


loclination. 
Nadel  B.  30. 

I  s  TO*  57,25    r  SB»  70»  W,«2    T  =  W  5»',50    V  »  71* 

r  ==  70«  58',77 

F     .  • 

-*-T=  -»-Ml 


Intensität 
CylindrlBcbe  Nadel. 


22M0'15",2  45'18",7 

40  45,6    44  48,4 

41  '16,0    44  18,1 

41  46.4    43  47.8 

42  16,8   43  17,6 
22»"  42'  4r,2 

E  =  20«,0   e  =  8V5   v  =  — 22<»,0. 


Resultate 


i'           '  3",03509  log 

t'E^.F  (z)  —  1093  logA-f-cii 

T'I'>.r(z)  —       4  b.fMgM 

I  E«.F  '(2)  —      0  log  f 


r=  O.!^82703 
=  0,680340 
=  20 
=  9,720954 


für  1829.  Jatmar  20.  22»  37' 


Breite 
LSnge 
Inclination 
Horiz.  lateos. 


=  56°  20'  39" 
=  82°  48'  36" 
=  70«    58',80  B. 


Digitized  by  Google 


fie^baehimgeii  der  laclinaUon  imd  IntentiUt 
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1829.  JANUAR  23. 


P0DJ£LN1K. 


locKnälioii« 


Nadel  A.  29. 

«»•  5i\25  r=:7o«  41,12  r 

AI'  =s     +  0,06. 


72»  S2r,g7 


Intensität. 
CjUndrische  NftdeL 


20k44'2r,2  49'30',1 

44  55,0  48  59.6 

45  25,6  48  29,2 

45  5«,1  47  58,5 

46  26^8  ^  27,0 
20»«  .46'  5r,4 

Bb20»,0  essO*,©  v=-|-.6«,8. 


r,0687S  log  To  _ 
/E'.F  (z)  —  im  logA-i-cd 
i'E'.PW  —      4  bf».ig»i 


a=:^0,686S1»0 
SS  21 
B  0,7108U 


Resultate  < 

für  1829.  Januar  23.   23"  30' 

Breite  sr  56<t  2r 

Länge  »  85»  42f 

InclinaUoD  =71»  12,88 

BoHs.  lateoa.  mt  0,98458  C. 


Digitized  by  Google 


150      Geographische  und  maisBetiedie  OrtabeeklouMHpgen, 


1829.  JANUAR  27. 


KRASNOJARSK. 


IndiiiaftioB. 


,  Nidel  B.  31. 

70«  48'^    1"  r=  70O  59'v68    T' «  70»  58^,25, 

.   r  SB  70* 

F 

H-0,01 


2 
H 
2 


0^01. 


8^  r  ir^  ift  ir,2 

7  41^  11  42^ 

8  11,6  11  12,1 

8  41,8  10  42,1 

9  11,8  10  12,0 
8k    V  42r',0 

£b820»»0  ea8*,79  TB^9»gBt, 


Intensität. 

Cyliodrische  Nadel 

S^OOBO»  log  T.  «0,477689 

i'Es.F  (e)       1115  logA-|«cdai  0,«M«67 

i'E*.P(a)  ^      4  bf»,tg»i  21 

✓E^-F"«.          0  log  f  Q,flU10 


Resultate 
fär  1^211«  Januar  27.  5^  W 


Breite 
LSnge 
Incltnation 
Horiz.  Intena. 


56°     r  0" 
OO»    36'  55" 
70°   53,11  B. 
0|53841  C 


Digitized  by  Copgle  i 


BiobiditaBseii  d«r  Inillaall«!  ud  intoaiitit 


IM 


1829.  FEBRUAR  1. 


KANSKJl  OSTROG. 


*  IsdiaatioB» 
Nadel  4*  3^. 

Ai'.=  1,71. 


Intensität 
Cyliadriftch«  Nadel 


47  39,2  51  43,2 

JI8  laO  81  12,8 

JI8  40^4  8V  42,4 

49  11,0  90  12,0 

w  ai'vi 

E  =  20«,0  essfjü  Ys=— ^2«,». 


.  r,080M  log  To 

✓B».F(z)  —  8»  logA-HsI 
i'E«.F(z)  —      »  b£*.tgl 


=sO,4«»55 
ss0»e86561 
=  22 
«e9^71W7S 


Resultate 
Ar  1829.  FeWaar  1.   V  4' 


Breite 
Länge 
IncUnation 
Horis.  latcBf. 


55«  48* 
9S»  46' 
71*  ftBt^ 


C. 


Digitized  by  Google 


15S     GeograpiiMcbe  und.  iiMUMtitehe  OrtalrailtoinniDsen« 


.182».  FEBfiUAR  4. 

KUESAN. 

Indinatioil. 

Nadel  A.  31. 

Nach  den 

nüclistgelegenen  Beobacbtangen : 

• 

• 

« 

Intensität. 
•  * 
Oylindrisehe  üfodel. 

M'  36",8  48'  33",6 
44     6,8    48  4,0 

44  36.8    47  34,4 

45  6,2    47  4,8 
45    36,0   46  35,2 

2"»    46'  5",4 

T               2",96545   log  To  = 
t'E^.F  (z)     —    993  lo-A-hrd=: 
rE^P(z)     —      3    b  f^.lgM  = 
tE«.F '(zj    —      0  log  £  = 

0,460080 
O.W6()0 
21 

9,746643 

£  =  200,0  es=8o,0 

• 

Resultate 

N 

für  1829.  Februar  4.   O''  (y 

Breite           =  54*  31' 
Lins»           =*      .  *»' 
ladinatioii       =  70*  V'.Sb  A. 
Horis.  bitens.  a  0^S8801*  C. 

* 

Digitized  by  Google 


Beobaebtangeii  d«r  Indinatlon  und 
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1829;  UBBRUAR  4. 


Inclination. 


Ntdd  A.  32. 

I  «r  eo«  4r,oo  r  «  <8»  «r^  r  >^fi8«  iy,75  r' 


70»  22r;i5 


Intensität 


1"»    8'Ö7",6  13'4ü",8 
9  26,8   IS  18,0 

9  te,«   12  49,2 
10  24,8   12  20,4 

10  11  51,2 
1*    11'  22^',« 

E  89  20^,0  eBx6o,75 


Cylindrische  Nadel. 

1*  2^,89127  log  T.     gg  0,460307 

f'E9.F  (z)   ~    828  logA+cdi 


i'E«.F"(z)  — 


T  ta  —  5»,0. 


S  bf*.tg>i 
0  log  f 


0,688618 
21 

9,766025 


Resultate 
für  1829.  Februar  4.   22"  W 


Breite 
Lange 
Inclination 
Uoriz.  Intens. 


530  31' 
990  43' 
69»    14  ,68  A. 
0,58348     .  C. 


Digitized  by  Google 


154     6oo^8p1iis€li6  iiiid  msgiislfsclHS  0Htbci8lIiiiBMiii|^D« 


Digitizocl  by  (So^.i 


Bflifttitoi^gML  dar  Indiaalioimnd  latutittt  185 


1829.  FEBRUAR  28. 


lEKUZK. 


Intensität 
Cylindrische  Nadeln 


2^  19'  IS' ,2  23',5r,4 

19  41,6   23  28,8 

20  10,2   23  0,4 

20  38,8   22  32,2 

21  7,2   22  3,8 
2'»    21'  35",6 


Sr,8m2  kg  To 

T'E'.F  (z)    —  907  logA-^-cd 

— '     3  bfMgM 

^     0  logf 


r'E*.F'  (z) 


=  0.4o2362 
«B  0,418706« 
«m  20 
a9,782S82 


Resultat 

flär  1829.  Febniar  2S.  23^  50" 

Breite  m  83»  16'  20" 

Länge  «p  101»  5ir  90^ 

floris.  Intens,  s  0^00588  C. 


Digitizod  by  Gü*..wtL 


1S6      GeogrtpUsehe  irod  Mgnetitche  OrttlMstiiiiniiiBgen. 


1829.  FEBRUAR  13. 


W£RCHiN£l  UDINSK. 


.  ludiiialian. 
Nvdel  A.  33. 

s   —  4,79. 


Intensität. 

Cylindrische  Nadel« 

22''3r  0",0  41U2",0  f'              2^^,82100  log         e  a4Sm4 

17  SM  41   M,8  i'E».F  (s)  —    1091  logA-|-cds  0,68«812 

S7  »6,6  40  45»8                 —        4  bl^i«»i  »  20 

38  24,4  40   17,8  i'E'.PW  —        0  Itfg  f       s=  9,784144 

88  »,2  89  48,5  , 
22!»  W  2r,2 


Resultate 

för  1829..  Febniir  13.  30^  22f 

Breite  wm  91«  4ir  15" 

LiDgo  «a  105«  28'.  46" 

IncHnation  a  67«  58',77  A. 

Horis.  Intens,  b  0^60884  C; 


Digitized  by  Googl 


Beobaehtangen  der  loclination  uad  IntensitäL 
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Cylindriscbe  Nadel. 


1*  !fOr  sr,0  55'  2r,7 
.    51  23,S  55  1,9 

51  50,7  54  94,7 

52  ia,0-  M  7,1 
52  45,4    53   40,0 1 

1'  58*    ir,8  I 


✓  Sr,73427  logT« 

l'E'.FW—     MO  logA-4-rd 


i'E*.F'(z)  — . 


b  f. tg»  i 


4 

0  log  C 


0,686854 
20 
9,SU786 


Reniltate 
för  im  Febrnar  16.  23^  W 


Breite  . 
LSnge 
Inclioation 
Boris.  loten«. 


50»  21'  5" 
liM»    8'  0^ 
66»   I4',02  B. 

<MS51U 


Digitized  by  Google 


158      Geographiscke  und  magaetitche  OrUbestimmaogeii. 


1829.  FEBRUAR  22. 


MONACHONOWO. 


IncHaatioii« 


l  as  67»  a3',s7  r 


N«d«l  A.  34. 

65«  54',12    1"  =  66»  T' 

i'  =  66»  58',40 
^'  =       -  1,45. 


68«  VtfiO 


Intensität 


Cyliodrische  Nadel. 


2S^6'2r,8  11'  »",0 

e  $».8  10  S7,6 

7  10  10,2 

7  52,2  0  42,7 

8  19,6  0  15,2 
22^    8*  4r',2 

£sb20%0  esB7«5  Ts=-.l>,a 


i'              2  ",76309  log  To     =  0.441043 

✓E».F  (e)  —  883  IogA+cd=^  9,686986 

^E\r{z)  —     5  bfMgi    ==  '  20 

l'B*.r^(i)  —     0  log  f        =  9,804920 


Resultate 
fÄT  1829.  Febriiap  2%.    19^  40^ 


Breite 
Länge 
Inclination 
Horiz.  Intens« 


50»   58'  6" 
104»     8'  35" 
660        95  A. 
0,63815  C. 


Digitized  by  Google 


BeobftdituDgen  der  Ineliiiatioii  und  Intenaitiit. 


1829.  FEBRUAR  24. 


ARMNTCH&WA. 


locUoi^Uon. 


Nadel  B.  34. 
F 


2 
H 
2 


0,02. 


23''  T  35",6  12'  U  ",4 

8  ,3,4  11  46,4 

'  8   31,2  11  18,8 

8  59,2  10  51,0 

9  27,2  10  23,0 
23»»    9'  55",2 


Intensität.  . 
Cylindrische  NadeL 

t'  2",78927 
i'E^F  (z)  —  754 
l'E^P(z)  —  3 
r^EKFiz)  —  0 


log  To 
log  A-l-cd 
b     lg*  i 
log  f 


a=  0,444486 


0,687026 
20 

9,798074 


Resultate 

fAt  im  Febriiar  24.  90^  A8^ 


Breite 

Länge 
iDclination 
Horii.  Intoos« 


51»   16'  42^* 
104»    35'  25" 
67«»    15  ,67  B. 
0^62817  C 


Digitized  by  Google 


160      Geographische  und  magnetische  Orfsbestimmangen. 


1829  FEBRUAR  25. 


TARAKANOWO. 


1  = 


Inciinatioo. 
Nadel  B.  35. 

68<»  18',75   I'  ==  680  12^,50   I"  und  I'"  wurden  nicht  beobachtet. 
Nach  den  nmgebeaden  B«obachtnogen: 


1'  = 


2 

F-H 


6',72  =  68°  22  ,34 


.  Intensität 


Cyliadrische  Nade]. 


22*  rjr^  12' «5",« 
8  2M  12  7,2 

8  M,«  11  39,0 

9  18,0  11  10,8 
9  46,2  10  42,4 
22^    lOr  14^9 

Es20«,0  e«K«*0  ▼sa"--2S«,0. 


2^,82109  log  To     gg  0.451435 

»'E«,F  (z)    — .  762  IogA+cd==r  0,687045 

i^*.F(z)    —      S  b(^.«g*ita;  21 

/E;r'i%)  —      0  Iq;  f      «s  9,784196 


ReMÜtäte 

fftr  1820.  Febrnsr  25.  10^  40^ 

Breite  s  92»    J*  ' 

Linge    •  SB  104«  ST 

Ineliiuitioii  =  68«  22^,87  B. 

Horiz.  Iment.  a  0»608ll  C 


Oigitized  by  Google 


Beobaehfungen  der  foclination  ond  IntcnsftSt. 
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1829.  FEBRUAR  26. 


loclin^tion. 
Nadel  B.  36. 

i'8i67«  33  ,93 
F 

=      •  0,02 

-  T  =  -t:-ö.O». 


•  Intensität 
Cylindrische  NadeL« 


log  To  ^ 
log  A-Hcd 
b  P.tg»i 
logf 


=  0,687üt>4 
as  20 
ea  9,792284 


AUh,  K  IM,  a. 


Digitized  by  Google 


1^      Geographiflcbe  nnä  magnetische  OrtsbettfiniBiiiigMi. 


OLSONSK. 


Inclination. 
Nadel  B.  37. 

^  I  =      -I-  0,02 


fl 
2 


0^0«. 


InteiisiUt 
Cylindritche  Nadel. 


23'»  42'  48",4  47'  33",8 

43   17,6  47  5,2 

43  45,G  46  36,8 

44  14,4  46  8,2 
44  42,8  45  39,8 
23'»    45'  11,2 

E=sa0S0   e  =  6«»,0  v  =  — 1»,5. 


t'E^.F  (z) 
T'E^F'(z) 
T'E«.F"(z) 


2",85055 

—  771 

—  4 

—  0 


log  =  0,4»3874 

logA-4-cd : 

b  fMg»  i  : 


log  (  = 


0,687477 
21 
9,779750 


Resultate  . 
für  1829.  März  19.  21"  16' 


Breite 
Länge 
IncIinaf.ioQ 
Horiz.  inleos. 


0:  58<»  2f 

=  102«»  39' 

=   68*^    43',99  B. 

=   0,60221  C. 


Digitized  by  Googl 
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Digitized  by  Google 


164      Geographische  und  magnetitehe  OrltbestiMmiiiigeD. 


1829.  MAERZ  21. 


BOTOWSK. 


IncliDation. 
Nadel  A.  aO. 

V  s=  71«»  II',« 
AI'  1»M. 


-  Intensität. 
CyUndriscbe  Nadel 


1»  13'  12 ',0  18'  10  ",0 

13  42,0    17  40,6 

14  11,8    17  10,7 

14  41,8    16  40,8 

15  11,0    16  11,0 
1"    15'  4r,4 

E=:2a°,0    e  =  6^25    v=s  — 2^0. 


'  2",98045  log  To  =  0,473245 
tE».F(z)  —  828     IpgA-hcd  =  0,687515 


t'E\Y'{z)  —  3 


bP.tgM  = 


log  f 


8s  9,741018 


Resultate 
für  1829.  März  21.  23»  8' 


Breite 
Länge 
Ihclination 
Horiz.  lateos. 


55°   9'  58" 
103»  2* 
71«  14',33  A. 
0,55087  C 


Digitized  by  Googl 


Beobachtungen-  der  luclination  und  Intensität«  IH^ 


1829«  MA£RZ  22. 


BOJARSK. 


Indination. 


Nadel  B.  38. 

I  =  7lo  3»;25    r  =  7io  35' j5    i '     jjo  22^25 
-  •     *  i'  =  71<»  3«',37 

'  =      —  0,00 


2 
H  ^ 
2 


€;01. 


r"s=71»  36  ,25 


Intensität 


Cjlindrische  Nadel. 


23»"  43'  7  ",6   48*  11",2 

43  38,0  47  40,8 
•    44    8,4    47  10,8 

44  38,8    AG  40,4 

45  9,2    4ü  10,0 
23'»    45'  39",6 

£  =  200,0  es=:6S25  v  =  — 3»,5. 


t  3",03673 
/E».F  (z)  —  844 
^'E^F'(z)  —  3 
t'E«.F  (z)  —  0 


los  To 


=  0,481514 


lo^  A-f-  cd  = 
b  i'2.tg*  1  = 
logf  = 


0,687534 

23 

0,724539 


Resultate 
für  1880.  Min  n.  W 


Breite  =  56«  16' 
Länge  103»  37' 

Indination  =   7lo   33',38  B. 

Horii.  loteos.  »  0,53031  C. 


16d      Geographische  und  magnetische  OrtsbestimmaDgeo. 


1829.  MAERZ.  24 


POTAPOWSK. 


IncUnatioD. 


Nadel  A.  37. 

1  =  750  54',oo  r=7oo  3.^87   r'  =  7i°  2,75  i" 

i'  —  72»  32',47 
Ai'  =     —  12,41. 


=  73«  9',25 


Intensität. 


Cyliudriscbe  Nadel. ^ 


23M6'ir',8  4(1'2V',3 

46  42,8  SO  50,4 

47  14,0  50  19,6 

47  44,9  49  48,6 

48  15,8  49  17,7 
23^  48^-  46"^ 


r,09455  log  T,  _ 

f^E*.F  (z)   —  837  logA-F^d 

f'E^F'W   —  bP.tg«! 

»'E«,F'(«)  —     0  logf 


=  0,489593 
=  0,687574 
=  23 
s=9,7084U 


Resultate 
för  1820.  Mfira  24.  21*^ 


Breite 

LSnge 
Inclination 
Horixt  lalens. 


57"  23' 
1050  18' 
720    20',06  A. 
0,51099  .C. 


Dinitized  by  Google 


BeobachtuQgea  der  lacliuation  und  Intensität. 
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1829.  MAERZ  25. 


K1R£NSK. 


Inclinaiion.  « 


Nadel  39. 

l  =  73«  12 ,50    r  =  73«  13 ,00    I"  =  72»    45,50    T"  =  73»  1 ,50 

i'  =  73°  »,12 


F 

H 
2 


0^02. 


Intensität. 
Cylindrbche  Nadel. 


850 
3 


0^  6  58  ",8  12'  15  ,6    f  3",1C745 

7  30,6  11  44.0 

8  2,4  11  12,4 

8  34,2  10  40,8 

9  5,8  10  9,2 
0^    Ü'  37\6 

£  =  20^0  e  =  6«,0  IVO. 


T  E».F  (z)  — 
T•E^F'(z)  — 


Jos  To 
log  A-f-cd 


=  0,499679 


0,087594 
23 

0     log  f        =  9,088259 


b  IMg»  i 


Resultate 
för  1829.  März  25.  22'  21' 


Breite 
Länge 
Inclination 
Uoriz..  Intern. 


57°   47'  18f' 
105"    4V  • 
73°    3  ,17  B. 
0,48782  C. 


Digitized  by  Google 


Itö      Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmungen. 


1829.  MAERZ  27. 


ITSCUOUA. 


Inclination. 


•    Nadei  A.  38. 

I  =  73»  59',50    r  =  72"  35',50    I"  =  72«  34,00  1' 

i'  =  73»  lG'.8g 
AV  =      -H  0,01. 


73»  58',50 


InteDsitat. 
Cylindrische  Nadel. 


2^  53'  53",2  50'  10  ",1 

54    25,2  58  38.4 

54  57,1  58  0.8 

55  28,8  57  35,2 
50     0,4  57  3,8 

l«»     56'  32",4 


T  3",  10600 

/EM\(z)  —856 

7'E^F'(z)  —  3 

tE«.F"(z)  —  0 


r  8  ",o 

1  39,6 

2  11,2 

2  43,2 

3  14,6 
3«»  r 


6'  24",0 
5  52,4 
5  20.9 
4  40,2 
4  18,0 
46  ",2 


i'  8",15973 

r'E=.F  (z)  —  827 

r'EW'iz)  —  3 

tK«.F"(z)  —  0 


log  To  a=  0,499211 
logA-f-cd=  0,687615 
bl».tg»i  =  23 
log  f       s=  9,689216 


H  To  _ 
lo^  A-f-cd 

bf^.tgi 

log  f 


=  0,498587 


0,687615 
23 

9,690464 


E  mm  20»  0    e  »  5V5    v  =s  —  1°,0. 


Resnltate 

f&r  im.  mrz  27.  1»  %l' 

Breite        .  »  SS""  30^ 

LSnge  rs  107»  15' 

Inclinitioii  =  TS»  ]6%80  A. 

Horiz.  iDtena.  ss  (1^48890  C. 

=  o,4Q0io  a 


Digitized  by  Google 


Beobachtungen  der  Inclinatiou  und  lutenaltil. 
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1829.  MAERZ  2ä 


PARSCHINSK. 


1  =  740  o',7ö  r 


Inclinatioiu 

Nadel  B.  40. 

73»  59',75     r'  =  73«>  33',50 

V  =  730  53  ,81 
F 

H-^  m 


I***«  74»  1,25 


—  Ä  — 
2  ~ 


0,01. 


Intensität 
Cylindriscbe  Nadel. 


53     3,4  57  18,9 

53  35,2  50  46,8 

54  7,3  56  15.0 
54  39,2  55  43,2 

6«»    55'  11  ",2 

G  =  20SO  e=sOSO  Y  =  — 3«A 


7"  3",19519 

t'E^.FCz)  —  863 
T^E^F(z)  —  3 


log  To     =  0.503591 
log  A+cd=:  0,087638 
bf».tg»i  =  23 
4os  f  »9,^79 


Resultate 
f&r  18^9.  mrz  28.   5^  57' 


Breite 
Länge 
Inclination 
Horiz.  Intens. 


59»     7'  15" 

109«  ir 

73«  53',84  B. 
0,47916  C. 


DigitizC'ü  by 


170      Geographische  and  magnetische  OrtsbesUmmangeo. 


1829.  M AERZ  29. 


KANTINSE. 


iDclioatioD. 

Nadel  A.  39. 

I  s=  75»  29',50    I'  =  73«»  38  ,75    \"  ==  TS«  47',37  1 

i'  =  74°  32',03 
LM  =     —  0,27. 


Intenaitat. 


==  75«  12,50 


18'>S7'17",2  42'W,6 

37  50,0  42  12,0 

38  22,8  41  39,2 

38  55,6  41  6,4 

39  28,4  40  33,8 

40^  1",2 


Cylindrische  Nadel. 

t'  3",27S82 
T'E'.F  (z)  —  911 
t'E«.F'(z)~  3 


log  To  j 
log  A  +  cd: 
b  1».  lg»  i  : 
f 


0,513489 


0,687648 

24 

9,660694 


Resultate 
Ar  1829.  Män  ^.  W  W 


Breite 
Linge 

InclinatioD 
rii.  Jatcoa, 


89«  54' 
III»  VSf 
W  M',76  A. 


üiyiiized  by  Google 


Beobachtuugeu  der  laclination  und  loteositüt. 
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r 


1829.  MAERZ  30. 


JERBINSK. 


IndinatioiL 


Nadel  B.  41. 


H  _ 
2 


0,00 
0,01. 


IntensitSt 


Cylindnsche  Nadd. 


1^  ir86",8  W2/ir^\if 


r,27536    log  T, 


5  20,4  0  51,6 

6  2,4  0  18,8 

6  35,2  8  46,0 

7  7,8  8  13,6 
18^   r  40",8 

s20«,0  eaS«^  T 


t'E*.F(z)  —  830 
i'E*.F'(z)  —  3 
t'ESF'U)  0 


0,518800 


logA-f-cdea 


0,687686 
24 

0^660110 


Resultate 


für  1829.  März  30.   22»-  14' 


Breite  =   60<»  28* 

Länge  =  113*»  55' 

Inclination  =   TA»    16',85  B. 

Uoriz.  Intens.  =s  0,45720  C. 


Digitizoü  by 


172       Geographische  und  aiagnetische  Ortsbestimmuagen. 


1829.  MAERZ  31. 


BERESOWSKJI  OSTROW. 


Incünation. 

.   •  Nadel  A.  40. 

I  =  75»  51',13    V  =  710  45  ,63    1"  =  73»  25',75    T"  =  74«  56',50 

i'  =  73»  59,75 
Ai'  =      ^  5,23. 


17''I2'19",6  ir89",4 

12  51,6  17  7,6 

13  23,6  16  35,4 
13    55,6  10  3,5 

.     14   27,6  15  31,6 

17»»    14'  59",6 

Ebs20«,0  es=6S0  ?sss^tt»,0. 


Intensität. 
Cylindrische  Nadel. 

r*  3",19836 

t'E^F  (z)  —  864 

t'E*.F'(2)  —  3 

fE*.¥"{z)  —      0    logf  = 


log  To  =0ffl)4213 
logA-4-cds=sO,e87705 
b  f».  tg»    =  25 
9,679304 


Resultate 
för  182».  Hin  31.  2P  W 


Breite 

IncliDatioD 
Horis.  latens. 


S»«  44' 
115*  91* 
74«  4',1»A. 
<M77Be  C. 


Digltized  by  Googl 


Beoba^tnng«!!  der  laelulation  und  IntenstUlt. 


na 


1829.  APRDL  2. 


OLEKMA. 


IncliDatiom 
Nadel  B.  ^. 

-t-|-=  -0,00 


74«  UM2 


H 
2 


0,03. 


Intensität 


Cylindriscbe  Nadel. 


jöUySJ'SO  5V58",0 

SO    5,6  54  25,6 

50  38,2  53  53,2 

51  10,8  53  20,8 
51  43,2  52  48,4 

E  =  20S0  6  =  50^5  y=^5o^. 


i'  3",25018 
i'E'.F  (z)  —  824 
t'E«.F'(z)  —  3 
rE«.F"(i)  -r  0 


log  To 
log  A-f-cd 
b  f».  lg»  i 
log  f 


=  0,511307 
=  0,687741 
=  24 
SS  9,665151 


Resultate 

für  1829«  April  %^  6' 

Breite  ^         Tßtf  W 

Länge  Ä=  II?»  13' 

InclinatioD  =   74»    8',68  B. 

florix.  Intens.  s=  0^46254 


Digitized  by  Google 


174      Geogni|ililte1ie  oud  mtgnetiMh^  OrttbMtliiiinoDgcii. 


18».  APRIL  4. 

* 

«A.NÄJACHTATSK. 

Inclination. 

% 

Nadel  A.  41. 

m 

fan*  4r»75 

* 

• 

< 

Intensität. 

Cylindriftche  Nadel. 

13'«32'2r,6  Sr  47",6 

»'               3",  19636 

log  To     =  0,504320 

33     0,0   37  15,6 

i'EVF  (z)    —  864 

logA-4-cd=  0,687778 

33    32,0   36  43,6 

tE4.F(z)   —  3 

b  fMga  i  =  24 

34     4,0    36  11,6 

i'E'.F'Cx)  —  0 

log  f       BS  9,679162 

34   36,0   35  39,6 

IS'    35'  7",8 

£sb20»,0   6  =  60,0 

• 

Resultate 

fflr  1829.  ApcU  4.  21» 

Breite             =  60»  53' 

Länge    '         s=5  121»  24' 

Inclination        =   73»    40',57  A. 

Horii.  Intens.  =  0,47771 

C. 

m 

* 

• 

Digitized  by  Google 


BeattahfnDgm  der  laeKnatko  nuA  Inteii^tlt. 


1829.  APRIL  6. 


TOJON- ARUIN. 


Indination« 

Nadel  B.  43. 

I »  TV  WJtt    V  «  TS*  r 8  TS»  S8',T5  TS<» 

r  Bt  TS»  5r,i2 

-f.  ^0,00 


Intensität. 
Cyliodrische  Nadel* 

is^i4'2r,e  ir.4r,o  r,2520o  •  log 

U  86,4  19  IM  f'E^.FCi)—  SSO  logA-hej' 

15  39,0  IS  HO  v'ESFCs)'—     S  bRtg>i 

16  1,6  IS  11,6  t^'.P'Ci)—     0  logf 
16  S4,6  IT  S9,S 

IS*  ir  r,8 


Resultate 

fiir  1829.  April  6.   21'  40' 

Breite  =s   W  40' 

Länge  =  W  26' 

Inclination  =    73°    54',  14  B. 

Horiz.  lotens.  ss  0,46397  C. 


m 

B9B 


1  0,5106TT 
BsO,68781S 
a  3S 
«■«^fiSSIST 


Digitized  by  Google 


176     GeogrtplÜMfae  und  magiMitiaehe  OrUMimmmigan. 


1829.  APRIL  18. 


JAKUZK. 


Inclination. 

Nadel  B.  44. 

I--740  l'?=74«  18',50    I'' 74°  17  ,50    l  ''  =74o  18,25 

.       .  i'  =  18,43 

-H  y  =     -f-  0,00 

H 


2 


0»00. 


Nadel  "k^. 

1  =  76*»  23',75   r  =  72°  40  ,00    1"  =  72°  58',50    I'"=  75*  18',75 

Al'=:     —  2,67. 


21*  4^  4r,6  ,41>'  10  ,4 

44    16,8  48  37,7 

44  49,2  48  5,0 

45  22,0  47  32,4 
45   54,8  47  0,0 

21»'    46'  27".6 
£ss20^0  e=5S75 


22^22'17",6  iO'lS^S 


Intensität. 

CyUndrische  Nadel. 

j'  3  ",26455     log  To 

t'E».F(z)  —  852  logA-t-cd" 
/E*.P(z)  —      3  bKtg»i 


SS  0,513046 
CB  0,687961 
SS  23 
8  ^661892, 


6,0 

23  54,4 

24  42,8 

25  30,8 
22»»  26' 

E.ss  200,0  ( 


Sl,2 
28  4S,2 

27  85,2 
27  7,2 

19",2 

Hb8»|0 


v  =  — 40,0. 

Prismatische  Nadel. 

t''  4,"8im  logT»  g  0,681419 
y'B*.F  (i)  ^  1612  logA^.c'd:=:=  1,022888 
T'E^.F  («)  —  6  b'  f».tg»  i  =  19 
f'E«.F"W  —     0    log  f        =  0^660069 


T  =  —  5«,0. 


Resultate 
für  1$29.  April  13.  ^  Z& 

Breite  «:  62« 

=  127» 


29" 

35" 


r 

Länge  =  1270  24' 

Inclinaüon       =  74»    18  ,43  B. 

=  74«   17'^  A. 
Horiz.  Intens.  «  0,45908  C. 

s  0^45716  P. 


Digilized  by  GoOgl( 


BcobaciitaDgen  der  Indinttion  md  Iiit«iiiitit 


1T7 


1829.  APRIL  24. 


POROTOWSK. 


Inclioation. 


1  =  74«  8^,00  V 


Nadel  B.  45. 
F 

-l-  ^  -    -  0,02 


n 

2 


0,02. 


18^  38' 
38 
39 
39 
40 


3",6 
36,0 
8,4 
40,8 
13,2 


18»'  40* 


43'  26",8 
42  54,4 
42  22.4 
41  50,0 
41  .17,6 
45",6 


latensität. 
CyliDflrisehe  Nadel. 

3,23127 
t'E'.F  (z)  —  819 
t'E*.F'(z)  —  3 
i'E'.F'Cz)  —  0 


E8  20»,0   ess5<',5  ▼sO^O. 


log  To  =  0,508233 
logA+cds  0,088155 
b  P.lgM  s»  24 
log  f       SB  9,671713 


Resultate 


Ar  1829.  April  24.  3^  IV 


Breite           =  «2«  VW 

Liege            «I  29^  sr 

iBdimtieii     .  »  TS*  09',e2  B. 

Heris.Ioteiis.  »  0^40988  G. 


Abtk.  U.  Bd.  2. 


12 


Digitized  by  Google 


178     Geof^luiebe  mä  MgMliMlie  OrUbMÜnmiigmi. 


1829.  APRIL  26. 


LEBEGIME. 


bcliniidoii. 


Nadel  B.  46. 

i'  m  TV  56',12 
F 

-•-•J--  -0,00 


H 

2 


0,05. 


Intensität 
Cyliadriacbe  Nadel. 


17*40^35",6  46'  r,0 

kl     M  4i»  28«4 

41   40,8  44  50,0 

48  13.«  44  33,e 

«2  46,0  43  91,0 

17^  4r  ir,4 


/  r,25236 
✓E*.r(«)  —  3 


log  To  j 
logA+cd: 

logf  ( 


0,510630 


0,688175 

24  1 
9,666939 


Resultate 
Ar  1829.  Aprü  25.  8^  atK 


Brdto 
Linge. 


Horis.  Intttta.  m 


a  62*  11*. 18^ 
»131*  21'  41'' 
73«  56',17  B, 

a 


Digitized  by  Google 


Beobaehtaagen  der  TnoKnatioii  und  lateasitit 


1829.  APRIL  -26. 


NOCHINSK. 


InclinatioD. 


Nadel  A.  43. 
IibTS^STsSII    VmWftJ»  rm^79^%tjSO 


Intensität 


Cylindrische  Nadel. 


12»'25'33",2  30'54",8 

26     5,6  30  22,6 

26  S7»6  29  50,5 

27  10^0  2»  18.4 
27  42,0  28  46,4 

12^  2r  ir^ 

EaB20«,0    ch6*,5  T 


SS  0,505151 


✓  3"»21445  log  To 

ifE«.F(z)   —  923  logA+cIsB  0,688208 

«'E^.rCz)  ^.    8  bf^.lf^lss  23 

/£«.r  (z)  —     0  logf      OB  9,677929 


7*,0. 


Resultate 
f&r  1829.  Aprü  26.  2P  18' 


Breite 
Länge 
IncHnation 
Horiz.  Intens. 


61®   56'  45" 
132®   36'  29' 
73®    36  ,84  A. 
0,47635  C 


12 


Digitizcü 


180     Geo^phiwbo  ond  magDetUehe  OrUliMtiviiiODgeii. 


1829.  APBIL  28. 


3  Went  oberhalb  fiJELSKJI  P£EUg:WOS. 


Inclination. 


Nadel  B.  47. 
F 

_  H 


0,05. 


Intensität 


lO««  59'  5  ",2 
37,6 
0  9,6 

0  41,6 

1  ii,OL 


4'  2C",4 
3  54,4 
22,4 
50,2 
18,2 


3 
2 
2 


Cjllndrische  NadeL 

r  S",2II82 

t'E'.F  (z)  —  763 

YL*.Y'  (z)  ^  3 

tE«.F"(z)  —  0 


log  Te 


=  0.505347 


logA-f-cd 
bf.tg»  ' 
log  f 


0,688247 
'23 

9,677576 


II*    r   46",  2 
E=:20%0   e=:5^0   v  =  -h3<»,5. 


Resultate 


für  1829.  April  28.   19»  W 


Breite 

LSnge 
Inclination 

üoriz.  Intens» 


61*  55'  22" 
133«»   13'  43" 
73°   20^,73  B. 
0^7597  C. 


Digitized  by  Google 


Beobachtungen  der  [nclination  und  Intensität. 
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1829.  APfilL  29. 


1b;i73«  16,00  r 


TSCHERNOLJES. 


laclination. 

Nadel  B.  48. 

r  =  7V  8,00 

r 

H  • 

- 1-  HS  ^m- 


r  »  7»».  ll',25 


12^  4r  33  ",2 

48  5.2 
.    48  37,0 

49  -  8,8 
49  40,4 

12»»  50' 


52'  51",2 
52  19,6 
51  48,0 
51  16,0 
50  44,4 
12",6 


Inteosität 

Cylindrische  Nadel. 

i'  3",18001 
/E'.F  (z)  —  800 
t'E«.F'(z)  —  3 
f  Er*,  F  "(z)  ~  0 


To 
loij  A-f-  cd 


b  P.tg»  i 
logf 


==  0,501040 
=  0,688268 
=  22 
SB  9^686210 


58  27,2  4  37,2 

99  13,(  3  51,2 

0    0,4  3  5,4 

0   46,4  2  19,2 

13^   r  32",8 

£aB20«,0  eM5*,5 


V  =  -f-  4°,0. 

Prismatische  NadeL. 

/  4^62782 
yE'.F  (z)  —  1174 

t'E*.F'(z)  —  4 


y.a  +  4^,5. 


log  T. 

logÄ'+c'd 
VP.lg^i 
log  £ 


=  0,663807 
a  1,022639 
SB         .  18 


Resultate 

mr  1829.  April  29.  21^  52' 

Breite             ='  61»   31'  13'' 

Länge  =  134«»  2'  32" 
Inclinalion        =    73°     8',00  B. 

Uoriz.  Intens.  =s  0,48552  C. 

=  0,49550  P. 


Digitized  by  Google 


18t      Oeograpbiiclie  und  maf^nef  isebe  Orttbettimmangen, 


1829.  MAI  1. 


GARNASTACa 


IncUnation. 

*  * 

Nadel  A.  44. 

r  «■  TS«  is^.u 

* 

Intensität 


74*  Zl'fiO 


is^is'sr,«  ir42",8 

12  95^6  17  11,1 
IS  27,6  ]«  S9,2 
IS  ISI^S  1«  7*5 
14  SM  IS»  S5^6 
15^   15'  r,6 


Cyliadrisclie  Nadel. 

✓  '  r.imi 

✓  B^.F  (t)  —  916 
i'E^.fW  -  S 


log  To  —  0,g0gg57 
lAgA+.edai  0»688290 

log  f       ^  9,68S798 


Prismatische  NadeL 

1^  4",6$909 
t'E^F  (z)  —  1344 


15''22'38",S  S0'22",6 

23  25,6  29  36,8 

24  12.4  28  50,8 

24  59,2  28  4,8 

25  45,6  27  18,4 
15»'    26'  32",0 


logA'-f-c'd 
b'  lMg»i 
log«. 


0.664561 


1,082620 

18 

9,693516 


Resultate 
Ar  1829*  Blai  1.  0>'  20^ 


Breite 
LSnge 
Inclination 
Horix.  Inteoa« 


BT   61°    29'  36" 
«s  134*"    39'  4S" 
«   73»    11, 85  A. 
es   0,48283  C. 
=   0,49376  P. 


Digitized  by  Google 
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m 


1829.  MAI  6. 


I 


ALLACHJUNA. 


Inciioatioii. 
Nadel  B.  49. 

*Jlit  Hiarasiehaiig  der  nSchsten  Brobaclitdiigeii: 

i  n  72»  34  ,80 

H-  ^  «  +  0.20. 

Zwischen  der  ersten  und  zweiten  Hllfte  dieaer  Beohaehinng 

wurde  3er  Schwerpunktsfehler  der  Nadel  dorch  einen  Stöfs  geän- 
dert. Dorch  Vergteichaog  mit  der  folgenden  and  vorhergehenden 

erhill  man  reapeklWe  V  =s  .^"^^   ^  28',22 


und  i'  =  i^ 


19^2»'  8",8  S4'24^8 
29  40,4  SS  53,2 
.  SO  12,2  SS  21,6 

80  44,0  32  S0,0 

81  15,4  32  18,6 
18*  81'  47",0 

Sa20*,0  ess6«,8 


Intensität. 

Cyliadriaohe  Nadel 

t*  3",]S878 
i'E'.F  (z)  —  »07 
f^*.F'(z)  —  8 
dBSF'(a)  —  0 

Prismatische  Nadel, 
r'  4",62G18 


log  To  ^ 
logA+eJ 
1if*.lgl 
logf 


0,mi82 


0,688370 
21 

8,602027 


46  32,0   52  42,0 

47  18,8   51  56,0 

48  5,2  51  10,0 
48   51,4    50  24,0 

18^  49'   37 ',8 
S=s20«,0  ess6S0  v  =  — 1«0. 


log  To 


=  0,664111 


T-E'-F  (z)  —  1250 
t'E^P(z)  —  4 
T^ESF'Cz)  —  0 


logA'-f-c'd 
'f 

log  f 


b'f».t5»  i 


1,032554 
17 

9,694349 


Resultate 

Breite  «■  61«  V 

L«i«e  ai  135<>  MT 

InelioaUoB      b  7I8P  SST^  B. 
Boris.  Inteoa»  s  O^mOf  G> 
»  €^71  P. 


■ 
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1829.  MAI  11. 


JUDOMSKAJA  ST4NZ1A. 

Inclination. 
Nadel  B.  SO. 

I  =  730  S4',37    I'  ==  71«  40',37     1"  =  70°  53  ,37 

i'  =i  72»   9 ,15 


1"  =72«  28  ,50 


H 
3 


1,37. 


11''  4'12",0 

4  43,2 
9  14,4 

5  45,6 

6  16,6 
11»»  6' 


9'22",4 
8  51.2 
8  20,4 
7  49,4 
7  18,4 
47'6 


Intensität 

Cylindrischc  Nadel. 

3",  10127 
T'E^.F  (z)  —  737 
T^E^F'Cz)—  2 
rE\F"iz)  —  0 


log  To 
logA 
b  IMg»  I 
los  f 


=  0.490140 


-l-cd  = 


0,688501 

23 

V0S244 


E  =  20%0  e  =  5«,0 


11^29' S7",e  S7'12".4 
23.« 
Sl  9,0 

31  55,6 

32  41,6 
11» 


S7«6 
35  .  42,4 
34  57,6 
34  12,8 
27^2 


v  = -1-30,5* 

Prumatisehe  Nadel. 

4",54791  log  To 

(k)  —  1153  logA'+c31 

f'E«.F(x)  ^     4  b'f».tg»i 

fE^iF'Ci)—     0  logf 


=,0.656243 
1,062446 
19 

9,709979 


E  =  aO»,p  e8s5*,5  T 


Resultate 


för  1829.  Mai  11.   20'  34' 

B  60»  54f  11" 
LSoge  SS  138«  'W 

Jadinatlea  ss  72*  9',55  B. 
Bodi,  lotena.  =  0,51079  CX 

«B  (^1283  P. 


kjio^  jd  by  GoOgl 


BeolbftQ^tuogen  4w  iwÜmMtn  und  fotensitit«  Itö 


1829.  MAI  15. 


ARKI. 


1  =  72»  31,75  r 


Inclination. 

Nadel  A.  4&. 

TO»  W',50    r=70»  2&,Q0  V 
r  '=  71°    18  ,94 

Ar  SS  ,  —  0,00. 


72«  r,50 


Intensilät 

Cylindrische  NadeL 


fEKVit)  —  885 

yE*.P(x)  —  s 
.yß^.F'ti)  —  e 


12  49«2  1«  56,0 
IS  20,2  16  25,2 
IS  5M  19  54,4 
14  22,0  15.  2S,6 
IS*    14'  •5r,8 

Esi20*,0  •b6<*,5  vs+5»,0. 

Prismatische  Nadel. 


log  To  —0,487278 


1<igA?f»Gdi 
log  f  = 


0,688579 
21 

0,714051 


13^  25' 33  ",2  33'  1",2 

26  18,0  32  16,8 

27  3,0  31  32,0 

27  48,0  30  47,4 

28  33,2  30  2,8 

29'  18",0 

£Bs20^0  ea7%0  ? 


4",49691    log  To  =0,651129 


t'E».F  (z)  —  1362  IogA'-f-c'd  = 
tE*.F'(z)  —  5  b'P.tg»  i  = 
iEM  "(z)  — .    0  iogf  = 


4«,5. 


1,022381 
17 

9,720140 


Resultate  . 
ftr  1829.  Mai  15.   22"  44' 


Breite 
liinge 
loelintUoii 
Horii*  Intena. 


60«  6' 
140«  Or 
71»  18r,S4  A. 
0,51767  C 
OjSßtm  P. 
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1828.  JÜM  16. 


OCÜOZK. 


Inclination. 
Nadel  B.  51. 

Y  =      -  0,44 


H 
2 


0,7«. 


4^  56'  ir,2  41'  25  ",4 

56  49,6  40  M,8 

57  20^4  40  24,4 
S7  51,2^  SO  59,6 
38  21,6  SO  22,0 

4^  9»  isarA 

Es20*,0  twmV^fi 


Intensität. 

Cylindrische  Nadel. 

^  3",06345 
✓E'.F  (z)  —  028 

T'E*.r(«)  —  0 


log  To 
logA-t-cd 
b  £».lg»  i 
logf 


s  0»680198 
a  20 
»  0,721616 


4"»  M)'41",6  58'  8",2 

51  26,6  57  23.8 

52  11,6  56  39,2 

52  56  4  55  54,6 

53  41,2  55  10,0 
4^    54'  25",6 


V«s  +  ll«,0. 

Prismatische  Nadel. 

i'  4",46345 
t'E».F(z)  —  1352 
i'E^.r'Cz)-  5 


log  To 
logA' 


=  0,646778 


c'ds= 


b'f».tg»i 
logf 


1,021874 
17 

9,728335 


Resultate 

für  1828.  Jnui  16.-  4* 


Breite 

Länge 
loclination 
Horis»  loteM. 


iB  90"»  21'  20" 
«140''  51'  10" 
M  70«  41, 13  B. 
V  0,52676  C. 
0,53496  P. 
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1829.  JULI  la 


Bei  OCflOZK  am  rechten  Ufer  des  Kuchtui. 


0^  ijrir,6 

14  4M 

15  15,2 

15  45.6 

16  1C,2 
O*-  J6' 

(Jk  2«' 38^0 

27  223 

28  7,6 

28  52  4 

29  37,2 
O«»  30' 

0^  54'44",e 

55  16,4 

55  48,2 

50  20,0 

56  51,8 
0^  57' 

E  =  20«>,0 


Intensität. 

Cylindrisehe  Nadel. 

19'ir,4   f'  J^,05691  log  To     —  <M88M2 

18  48^  /EVFCz)  —  877  log  A-f- cd  a  0,689820 
18  18.6  rE».P(r)  3    b  fMg»  i  =  20 

17  48,0  i'E>.F  '(s)   —       0   log  r       mm  9,723956 

17  17,2 
40".8 

Prismatische  Nadel. 
»'  4^,46827 

t'E*.F  (z)  —  1282 
7'E*.F'(7.)  —  5 
i'EW'it)  0 


i°,0. 


34' 


32 
31 

31 


4",4 
90,0 

35,6 
51,2 
0,6 


22",0 
e  =  6°,5 


log  To 
logA 


0.647506 


logf 


1,021362 
16 

9,726366 


InclinalioDs- Nadel  A.  *} 


W  0'',6 
59  29,2 
58  53,6 
58  20,4 
57  54,4 
22",8 
c  =  6o,5 


r'         3",15891  log  To 

T'E'.F  (z)—  907  7f 
t'E*.F'(z)--      3  logcos(7r-f.B) 


v  =  -f-ll»,0. 


0  cp.iog  sin  n 
cp.Iog  ^ 
logF 


SS  0,497197 
SS  105«41',13 

9,416846  n 
2,018711  n 
8,767231 
0,202788 


Hesultate 
mr  1829.  Jali  18r  23^ 


51' 


Breite  8B   59«  22' 

Länge  =  140<»    52'  50" 

Horiz.  loteos.  s=  0,52901  C. 

SS  0,53256  P.  • 
Gans  Intena.    b  1,00587  C  and  P. 

8  1,59510  A. 

*)  Die  Scbwia|;iiiigea  dieser  Nsdel  gescliaben  immer  io  der  Ebne  des  mag- 
wMHlkmt  IbiidlaMSy  w«ni  ri»  «hM  bemadsi«  Aagabo  des  Asteatas  ugsflhrt 
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1829.  JULI  22. 


OCHOZK,  neben. der  vorgeoannteo  Stelle 
am  Bord  des  Ti'antportscbiffet.Jekatarine. 


las 71*  WfiO 


IncKnadon. 

Nadel  ß.  52. 


I'"  ä70»  54  ,75 


r 

F 


70«  S5',87 


Y  =    —  0,74 


H 

2 


1,11. 


44'  36",8  49'  42  ",4 
45  0,8  49  11.4 
45  35,6  48  40,K 
4«  6,8  48  »),0 
4«  S7,a  47  39,2 
8^  AT  8"^ 
ßcs 20^,0  es7^^5 


Intensität. 
Cylindriacbe  Nadel. 

T  •  3'',06454 
t'E^F(z)  —  957 
t'E«.  P(z)  —  4 
i'E«.F'(2)  —  0 


log  To       =  0,483816 


-l-cd  = 


log  A 
b  IMg*  i 
log  f 


0,6899U^ 
20 

9,722290 


0" 


5' 
5 
6 
6 
7 


3",2  10'  18  ",4 

34,8  9  46.8 

6,4  9  15,2 

37,8  8  43,8 

9,2  8  J2,4 

0''    7'  41",0 


▼  ssH-12"A 

Inclinaiions -Nadel  A. 

T'  3",  15055  log  To 

T'E^.F  (z)  —  429  TT 


1  lo^cos(7r-|-u): 
0  cp.iog  sia  a  : 
rp.log  * 


Er=20«,0   e  =  2o,0   v  =  H-ll«,25. 


log  F 


=  0,496705 
=  105«  36,24 
9,414656  n 
=  2,021911  n 
—  8,768551 
=  0,205120 


Resultate 
mr  1829.  Juli  22.   1,"  18' 

Breite  as  59«  22' 

Linge  »  140«  92'  50" 

Inclination  =s  70»  86',24  B^ 
Horiz.  InU»i8.  =  0,52758  C 
Gtoie  Itttens.  ma  1,58804  G. 

Ol   1,60369  A. 


*  Digitized  by  Google 


BeobaelitaDgen  der  lodination  und  Intensitfit 
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OCUOZK£R  Meer. 


lodination. 

Nadel  B.  53. 
Ia:70«  SO'.OO       =       7',50    T  =C8°  0',00 
«     *  i'  =  69»  »',00 


lutensilät. 
loclinalioiifl.  Nadel  A. 


»I2'51"»6  18*  8",8 

IS  22,8  17  11,6 

U  54,0  17  0,0 

-   14  25,2  16  29,2 

14  56,2  15  58,4 

22»»   15'  27",2 
E  =  20S0  c  =  2«0  Tss+lO^O 


f'         S",10855.  log  To 
T'EKT  («)  -  42S  w 
rEKT*  (»)  -  1 


^0,490976 


=  104O  23' 
coa(nrH-D)  =  9,880430  n 
cp^sin  a     a  2,067934  n 
cpJo»  *     =  8,771168 
loj;  F        SS  0,219512 


Ivclinations-Nadel  A.  senkrecht  auf  dem  Meridian. 

Mil  a  =  90%  nach  (13),  Seite  44. 


22''  18'57",6  24'20,"0 

19  30,2   23  47,6 

20  2,8   23  15,6 

20  35,2   22  43,2 

21  7,2   22  11,6 
•  22*   21'  39",2 


t'  3",21855  Io- 

fE^.F  (z)  —  438  tg  X 


Ä  0,506086 


=  1,519229 


»'E*.F'  (»)  —    1  log(2ain^secjf)  =  1,506190 


T%rF%i)  —    0  log 

cp.log  <P 

-  •    •     log  F 

E820«,0  eai2«0  r=H-10*,a  ' 


=  9,942109 
=  8,771168 


=  0,219467 


<  Resultate 

für  1828.  JoU  29.  21'  50^ 


Breite 
LSngc 
Indioation 
Ganze  Intens. 


a  58«  45' 

»  14$»  45'  17" 

SM  69*  22',77  B. 
at    1,65772  A. 
1,65755    ^  A. 
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OCHOZKER  Heer. 


Inclinalion. 


Nadel  B.  54; 


I  SS  70«  0  ,00  r 


69*'  22',50     r  =  67*»  52',50 


2 

n 


69«  15,00 


Resultate 

für  1S29.  JttU  31.  23''  45' 

Breite  •  =  58°  J4'  45" 
Lange  s=  148*»    J4'  13" 

iDclioatioa       =  69*   H\2&  fi. 
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1829.  AUGUST  L 


OCÜOZKEK  Meer. 


Incliaatioii. 


Nadel  B.  ^ 

I  «  76«»  30,50     r  =  68°  7  ,50     Fss  67»  52r^ 


r'  =  69ö  45  ,00 


Intensität 


Cjlbdriscfae  Nadel* 


29  S3,ft  »  48,4 

iO    M  M  IM 

iO  874^  82  44,6 

81     9,3  32  12,8 

9QP>  81'  4r,0 

E8s28«,0  es8^0.  T 


r,18482logTo 
i'E«  P(z) —    8  logeo«(«i+ii) 


f'S'.P'Ci)  —    0  cp.logsinn 

cp.log# 


»^500995 
a  104«»  4' 
OB  9,870222n 
s2,0ft788»ii 
MS  8,772185 
0,199762 


Resolute 
ffir  18%  AngiMt  1.   20^  28^ 


Breite 
Liiige 
ÜBcUnalieii 
Horii.  Intern. 


W'W  17" 
149*  28'  41" 
69»  8',59B. 
1,88408  JL 
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1829.  AUGUST  7 


OCUOZK£R  Meer. 


IneUaaüon. 
Nadel  B.  5A. 

r  tm  67"  15  ,00     1  =  67«  27  ,50  I' 


r 


68«  12',50 


H 

2 


Intenrität. 

Inclinalions- Nadel  A< 


4*  ir  S",*  2»".6 
Vf  88,0  «I  5S,2 
88  10,4  41  20,S 
88  42,4  40  49,6 
SO  13,8  40  17,6 
'     4^    80'  *6",0 

I:ai20*,0  e«-8S5  T 


'"mCO*  0^,00 


/  3",19I09  log  j 

tE'.F  (7.)  —  600  TT 
tE*.F'(z)  —       2  logC08(7I+u) 

i'E*.F"(»)  —     0  cp.l^Ssinu 

cp.log* 
log  F 

-i-  8»,5. 


0.502271 


103»  12' 
9,342975  n 
2,081897 n 
8,773898 
0,198770 


Resultate  - 
für  im.  August  7.  4«»  5T  . 


Breite 
Länge 
Inciinalion 
Ganze  Intens. 


BS   580    15'  SA** 
es  154°    51'  35" 
=   68°    12',10  B. 
=s   1,58012  A. 
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1829.  AUGUST  13. 


MAGAS£liNSKJI  PADJ,  an  der  Mandaiig  des  TIGlL-flusses 


Indinatiom 


Nadel  B.  57.  mn  P  10'  K. 

69»  21'^    r  =  67«  22',50    I"  =  68«  19  ,50  T 

Y  SB  68«  2r,56 
F 

Nadel  A.  46.  um  2'  0'  K. 


68«  46  ,75 


26  54,0 


31'20",0 
30  50,4 


lutensität. 
■Cylindrische  Nadel. 

2",95582    log  To 
r  E^F  (z)  —   774  logAn-cd 


27  23,8  30  21,0 

27  53,2  29  51,6 

28  22,6  29  22,0 
jh  28'  52",4 


i'E*.F(z) 
i'E\F"(z) 


3  bf.tgM 
0  log  f 


==0^68350 
=  0,690329 
=  19 
s>  9,753648 


£a3  20«,0  ess5«,75   v  =  -|-i2«,0. 

Prismatische  Nadel. 


I»4r2r,0  48^28^,0 

42    3^  47  45^6 

42  4M  4t  3,6 

.  43    29,6  46  20,4 

44    12,4  45  38,0 
li>   44'  55'',6 

E^21«,0  es8*,0  TS 


/  '           4",28086  log  To      =  0,629036 

t'E'.F  (s)  —  12S5  logA'-l-e'd»  1,020»I4 

t'E*.F(z)—       4  b'f».tg»i  B  16 

i^fiSF^'C!)—      0  logf        »  9,762888 


12«,0. 


18 


Digitizfed  by  Google 


194      GeographUcbe  und  magnetische  OrUbestimmungen. 


Digitized  by  Google 


Beobachtuugen  der  IncUnation  and  Intensität. 


195 


1829.  AUGUST  28. 

JELOWKA. 

Inclioation* 

- 

Nadel  A.  47. 

ITseS«  10,37 

1  s  68*  y,w 

• 

Nadel  B.  58. 

I M  68«  55',37    r  s=  66°  52 ,75    I"  =  66°  47',75 

r  sm  67*  4r,84 
F 

l'^8s68o  43  ,50 

* 

Intensität. 
Cylindrische  Nadel. 


2*  14",P 

2  43,6 

3  13,2 

3  42,4 

4  11,6 
22»'  4' 


r 

6 
6 
5 
5 


8",1 
38,2 
9,2 
40,1 
10,4 


41",2 


z'  2",93736   log  To 

t'E'.F  (z)    —   966  logA-f-cd 


0,465095 


i'E'.FXz)    —      0  log  f 


0y690639 

18 

9,760467 


£^  200,0   e  =  7V!^ 

22»'ir2r,4  24'38',2 
18    11,6   23  55,2 

18  54,8   23  12,4 

19  37,6   22  29,6 

20  20,4   21  46,6 
22*     2r  4",0 

E  =  20«,0   e  =  9o,0 


¥  =  14«,5. 
Prismatisebe  Nadel. 

i'  4",29672   log  To 

»'E'.F  (z)  —1596  logA-t-cd 
i'E*.F'(z)  —     6  bfMgi 
i'E».F'U)  —     0    log  f 


=  0.630041 
1,020689 
15 

9,760622 


V  =  -f-  15«,0. 

Resultate 

für  1829.  August  28. 

Breite  » 
[Länge 


Inclioalion 


=  56«» 
=  158« 
SB  670 
KS  670 
Horix.  Intenz.  =  0.57606 
=  0,576S7 


7»  44' 

53'  53" 
3V  20" 
53,11  A. 
49  ,43  B. 

c 

F. 


13* 
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1829.  SEPTEMBFR  7. 
CHARTSCHINSK. 

Inclination. 
Nadel  A.  4$. 

Ai'         .  18,17. 


.  Intenaitat 
Cylindcische  NadeL 


8^  fssrtsrjk  w  sx'fi 

56  7,8  eo  3,2 
i»8  S7,4  59  3S,6 

57  8^8  58  M 
57  .16,2  58  85,0 

5*    58*  y,6 
£s20*,0  es6»,75  ▼=:4.6«,0. 


y'Es.F  (z)  —  866 


2^,94100   log  To     =  0,406616 


log  A-Hcd  =  0,6iK)822 

b.f».tgi     SS  18 

log  f      =  8,757608 


e«-       45",2   47'  58",8 


41  28,7 

42  12,2 
42  55,6 
48  38,8 


47 
46 
45 
45 


15,0 
32,4 
40,2 
5,6 


Prismatische  Nadel. 

4",33654 
r'E2  F  (z)  —1425 


6^    4r  22",4 
EaB20»,P  e  =  7S75 


log 


T„       SS  0.635102 


tE*.F'(z)  - 
tE».F"(z)  — 


60,0. 


5 
0 


logA'H-cM 
b'  t  Mg»  i 


logf 


1,020539 

15 

9,750350 


Refiuitate 
ftp  1820.  September  7.   O""  52' 


Breite  .  ==  56» 
Lange  SS  158© 

Inclination        tat  68<* 
Horiz.  Intens.  =  0,57228  C. 

=  .0,56279  P. 


sr  6" 

23'  1" 
ll',14  A. 


Digitized  by  Google 
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1829.  SEPTEMBER  15. 


KOSUiK£WSK. 


1  a  66»  7^00  F 


Inclmation. 
Nadel  B.  5». 

=  66«  »y,?» 

F  -  ' 
H-  ~  =      -  0.5» 


67« 


H 
2 


0.41. 


Intensität. 


Cyliudrische  ^adel. 


36  17,8-  «0  M 

36  46,7    39  39,6 

37  15,6  39  11,0 
37    44,5    38  42,4 

22''    38'  ir,2 

fi»80<»,0  e«5S75  Ts+10«A 


i'E'.F  (z)  —  755  logA-hccT 
i'E*.P(z)  —  3 


0,m777 


i'E'.FXi)  —  0 


bf».ig»i 
logf 


0,690991 

18 

9,72^»45& 


Resultate 

für  1829.  September  15.   23'  5' 

Breite  W  HOS  V 

Lange  =  ir  48" 

iBclinalion  =  66*  B3r,»7  B. 

Hocii.IirtaM.  »  OiSmS  C 


Digitized  by  Google 


196      6eo|praphi6che  und  ma^etiiche  OrtsbestimiiiaDgeii, 


1829.  SEPTEMBER  19. 


MASCUÜRA. 


locUnation. 
Nad^l  A.  49. 

ia690(r^  raB<a*2r,7&  r^ww^n  r^aeG«  s(k,62 

Ar  S9    —  15,56. 


IntensitSt 
Cylindrische  Nadel. 

er  r,o  4'8ß",8  ✓        ftffimi   log      —  o,mi»6 

0  SM    *  84,0  fTE».P  («)  —    745    log  A+cds  0,691054 

1  5^    S  96,0  f^«.r(s)  ^      8    bP.tgM  B  17 

1  S3,6    S  27.6  i'ESF'd)  -      ^0    log  f       =  9b7S7«S9 

2  2,4    2  59,2 
-  »•»   2r  MT,» 

Ea80»,0  es5»,75  Va^.^7^0. 

Prismatische  Nadel. 

S«-  14' ir,6  21' 14",0  /              V',16218    log  =a  1^616549 

14  59,0  20    32,6  /E^F  (z)  —  1055   logA'+c'd=  1,020349 

15  41,6  19   51,2  T^E^F  Cz)—  3    b' fMg»  i  =  14 
.16   23,4  19     9,6  i'ESF'(2j  —  0  log  f  '»9,787265 

17     5,0  18  28,2 

•            17'  46",4 

E  =  aO»,0  e  =s5«,50  v  =  4.i7«,0. 

Resultate 
Dir  lte9.  September  19.  3»  31' 

Breite  s  55*    4^'  21" 

LiDge  B  156*  >S4'  58^ 

fnclination       ma  SU«     9*137  A. 
Horii.  Intens  a  0^61368  C 
.  =  0^61272  P. 


Digitized  by  Google 


BiObtobtangen  der  iDcliuation  und  Intensitftt. 
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1829.  SEPTEMBER  27 

NATSCÜIKA. 

-  ,  ■• 

Inclinatlon. 

Nadel  B.  60. 
_5.s=  ^0,19. 


.1»M2'25",6  ir  1",6 

12  53,2  16  34,2 

13  20,8  16  6,8 

13  48,6  15  39,2 

14  16,0  15  11,6 
IQh    U'  44".0 

E  =  20»,0  •■»7*,0 


w^asrss^o 

23  18,2 

23  59,2 

24  40,0 

25  20,4 

26' 


29'  23  ",6 
28  42,8 
28  2,4 
27  21,0 
26  41,6 
1",2 


Intensität 
Cylindrisdie  Nadel. 

t'  2",76?55 
z'E^F  (z)    -  837 
i'E'.F'U)  —  S 
—  0 

Prismatische  Nadel. 

t'  4",05363 
t'E'.F  (z)  —  1458 
t'E*.F'(z)  —  4 
f'ESF'Cz)  -  0 


log  To  =  (VWWffS 
logA+cdas  0,^1221 

log  f       —  9,812091 


log  To  _ 
logA'-|-c'd  = 

log  f  = 


=  0,006052 


1,0202  iO 
13 

9,909119 


E  =  20S0  e  =  8%75  v  =  -♦-2^0. 


Resultate 
för  1829.  September  27.   19*-  41' 


Breite 
Linge 
iDcliaation 
Horii.  latens. 


s.  St»  r  SO^ 
«155*  55'  l^ir 
B  69»    S",«»  B. 

=  0»64S98  P. 


Digitized  by  Google 


1829.  OCTOBER  13. 


PETROPAULSHAFElf. 


Incliaalioii. 


Nadel  K  61. 


lB0l«8Or,]2  r= 


62*5r,50    rssei»  38:,00 

i'  9  63°  50  ,59 
F 

y  ==     -  1.16 
-  f  =    -H  1,W. 


I'"=  65«>  56',75 


Intenaitat 


Cylindriscbe  Nadel. 


0*  2S'S(r,6  28'8r',8 

24  21,6  28  4,0 

24  49,6  27  36,4 

25  17,4  27  8,8 
25  4S,2  26  40,6 

0*  26'  ir,» 

Bs=20<»,0  c:s8«,0  v=r  +  8*,0t 


/E'.F'Xz) 


2",771Ül    log  =  0,440516 

—    928  logA-i-cd: 


4  b.f'tgM  = 
0   log  f  = 


0,691519 

10 

9,810503 


O*"  42'36",4 


43 
43 
44 
45 
Ok 


17,2 
57,8 
38,4 
18,4 
45' 


E  =  200,0  e 


49'  18",8 
48  38,8 
47  59,0 
47  19,2 
46  39,2 
59",2 

«7%5 


Prismatiselie  Nadel. 

^             4",02218  log  T„  = 

»'E».F  (z)  —  1285  logA'-^c'd  = 

r'E^P(z)  _       5  bf».tg»i  B 

i'ESF'Cz)-       0  logf  a 


8S0. 


0,60220 G 


l,01iM»65 
18 

9,815446 


Oigitized  by, 


BMiMehttBgMi  der  lodfaiatlon  nbd  Inten^itll.  201 


1829.  OCTOBER  13. 


P£TROPAULSHAF£N. 


InelinatiMM^adel  A. 


54  23,4 

54  55,8 

55  27,2 
55  59,6 

23''  56' 


59' 

58 

58 


8",8 
372 
5,6 
34,4 
57  3,0 
31",3 


57 


3M7309  log  To' 

r'EVF  (z)  -  353  TT 
r'F>.F'  (z)  —     1  logco8(7rH-n) 


£  SS  20«,0   e  =  1«»,0   T  =B  -f  90^0. 


0  cp.log  sin  a 
cp .  lü« 

log  F 


>5.* 


10,800101 

=s98»  SO' 
=  9, 170581  n 

=  2,258560  n 
g=  8.73926S 


Resultate 

för  1880.  October  13.  0^  44^ . 

Breite                        0*  37^ 

Lange  =  156«  10"  48* 
Inclination       ss   999   49^,S7  fi, 

floris.  Intel»,  ä  0,64610  C. 

•    8s  0,65380  P. 

Ganse  Inteos.  =   1.47370  CundP. 

=   1,47370  A. 


•Digitized  by  Google 


Geographiwbe  uid  BMignetifhc  Orttiiettim— yp. 


1829.  OCTOBER  2».  1»  67'  K. 


NO£ADLiCU£  GHOSS£  OCEAN. 


lodination. 


Nadel  B.  62. 
i'  =s  «7*  16'^ 

r 


19h  6'  ajr,o  ii'4r,o 

7  0;6  11  12,1 

7  32,7  la  41,2 

8  4,1  10  9,7 
S  3S,4  9  37,8 

£rsSS*,0  ess5*,0 


Intensität. 

Inclinations-Nadel  A.  . 

✓        r,i4e27  log  To 

/E*.F(z)  — 15Mff 

p  (s)  —    14  logc(M(9r+ii) 
/£«.F''(b)  —     0  cp.log^äiD  a 

leg  F 

r=9  +  8«3. 


==0,495091 
SB  102«  ir 
=  9,nM40o 
=  2,127116 
gs  8,746418 
=  0,186194 


Die  Darcligänge  der  Nadel  wurden  an  einer  andern  Uhr  beob- 
achtet, und  dano  für  den  Stand  und  Gang  der  Kesserschen  reducirU 

Resultate 
ffir  im.  October  29.  22^  12' 


Breite 
Länge 
Inclination 
Ganze  Intens. 


510    o/  47/^ 

201»  3'  36" 
67«»  16  ,57  B. 
1,!»530  A. 


Digitized  by  Googl 


BMlM|ehtiiiiKf&  der  lacUiiation  und  lotcDtiUlt. 


1829.  NOV£MB£R  1.  17^  40"  K. 


N0£RDL1CH£  GROSSE  OC£AN. 


Indinatioii. 


Nadel  B.  63. 

^  —    —  0,46 


2 


0,50. 


Intensilät. 


InclioatioDS-Nadel  Ä, 


S';06227  log 

,ib:«.f  (x)— im^r 

rE:Y* (t)        9  ](>gcot(ir-Hi)i 


f^«  F"(x)  ~ 


IT^lRfSS^.O  58'  4"^ 

5S  96,«  57  S3,ft 

5t  57^  57  2,8 

54  28,S  56  Sl,7 

54   58,9  56  0,6 
17^  55'  29",5 
Ea=3af,0  e»5*,5  yss4.S«,SS. 

Die  Durchgänge  der  Nadel  warben  an  einer  aAdem  Ubr  beob- 
achtet, und  auf  die  Kesseische  redocirt. 


0  ep.logtin« 

log  F 


A^17 
:  106»  6' 
:  »,4386400 

a8  8>747748 
=  0,905821 


ReBulUte 


für  1820.  NoTember  1.   21*^  34' 


Breite 
Länge 
InclioaUoii 
Horis.  letens. 


a=  5Ä»  U'  S7" 
b21P  4r  50" 
»  71«  5',66B. 
K  1,60408  A. 


Digitized  by  Google 
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1829.  MO¥£MB£R  3.  le^  19'  K. 


NO£RDLICH£  GROSS£  OC£AN. 


IncKaatioiL 


I  im  75*  ^,50  r 


Nadel  B.  64. 

74»  53,50    r  KS  74«  5r,50  V 

~  «     —  0,7» 


2 
H 
2 


76«  2»',00 


Sl   10,1  35  34,9 

82    0,7  35  4,8 

12  Z\S  34  33,7 

33     ],4  34  3,6 

16»»  33'  32",5 

E  =  S5»,0  e 


Intensität. 

locliaaiioDs-Nadel  A. 

f'  3",06Se4  log  To 

T^E*.F  (i)— 2190  TT, 
T'E^.F'Cz)—    21  logco8(w-|-u)i 
T'E'.F'Ci)  —     0  cp .  log  sin  n  i 

log  F  ; 


:0bi88120_ 

riio«  S3' 

9,551 053  n 
I  1,935402  n 
K  7^8559 
0,215674 


8*,0  Toi  +  e«,». 


Die  Durchgänge  der  Nadel  wurden  an  einer  anderen  Uhr  beob- 
achtet, und  auf  die  Kesserscbe  reducirt. 


Resultate 
für  18^.  November      20*'  43^ 


Breite 
LSnge 
locUnatieii 
Ganse  Intene. 


W  IS'  15" 
218*  24'  5r 
78«  IS',S7  B. 
1,64S14    ,  A. 


Digitized  by  Google 


.  Beobaciitaogeu  der  Inclination  und  Intensität. 


,    1829.  NOVElVIßER  4.  IS»»  0'  K. 


NOERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


laclioatioD. 


Iss77*  45',00  r 


Nadel  B.  65. 

.    i'  s  76<»   59  ,06 
F 


2 
H 


s      _  2,11. 


—  y  =     4-  1,93. 


18^  8' 

'8 
9 

9 

10 
18^ 


0",0 
81.1 
1,T 

32,8 
2,9 


18' 

12 

12 

11 

11 


6,"5 
35,9 
5,3 
34,2 


33^5 


Intensität 

Inctinations-Nadel  A. 

S",06045  iQg  To 
i'E'.F  («)  — 1087  n 
i'E^.F'  («)  —     7  log co8(w+ii) 
0  cp.log  sin  D 

cp . log  0 

logF 


T'E«.F''(«)  — 


«0.483272 
=  III»  59' 
s=  9,559637  n 
a«  1,905233  n 
es  8.749057 
8810,213927 


T  =  Hr9«,5. 


Die  Durchgänge  der  Nadel  sind  an  einer  andern  Uhr  beobach- 
tet, und  auf  die  KesseTsclie  reduzirU 


Resultate 
fiir  1829.  Noyember  4.  5' 


Breite  Sß»    54'  lO'' 

Länge  ;sB  2210    W  47" 

Jnclination  0    76»    58',88  B. 

Horiz.  Intens.  =    1,63654  A. 

Diese  inagnetiscIieQ  Resultate  sind  zweifeliiaft,  weil  die  Beob- 
achtungen  zu  denselben  unter  dem  Verdecke  angestellt  wurden. 


Digitized  by  Google 
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1$29.  MOyEMBEB  9« 


Bei  SITCÜA  vor  Anker. 


InclinatioD. 
Nadel  B.  66. 

1  =  76«  52',Ö0    I'  =  75»  ll',00    1"  =  74°  45',00        =  76«»  36',00 

i'  SS  75?  51',12 

-,-1-  -8.» 
-f.  -H..«. 


IntensitSt. 
InclinatioDi-Nadel  A. 


IS«»  58'  4",5  3'  7",5 

58  35,1  2  36,4 

59  5,7  2  7,3 

59  35,8  1  37,2 

60  6.4  1  7,1 
14'"-  0'  36",5 


j'  3",02591  log  T,         cg  0,479067 

r'E».F  (z)     1084  tt  =110«  51' 

t'E*.P(z)—  6  log  cos(7r-4-u)=  9,537894 n 
j'E«J'"(z)—     0  cp.lügsinu  =  1,93555211 

cp.log*  =8,751185 
log  F  =  0,224631 


Resultate 

föp  1829.  November  9.   ISh  39^ 

Breite  =57«     2'  0" 

Länge  SB  222«    13'  10" 

laclination  =   75«  5r,02B. 

Ganxe  Intens.  «■  1,67737  A. 


Digitized  by  Google 


BeobacLtuQgeu  der  Inclinatiou  und  lutensitHt. 
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1829.  NOVEMBER  12. 


NEU  ARCHANGELSK  auf  SITCHA.  Hinter  der  Kirche. 


'  IncUnation* 
Nadel  B.  67. 

I  as  77»  6',00    1'  =  74»  56',12    I"  ss  74«  41',00    V"  sa  76»  39',88 

i'  SB  75«  50  ,75 


^2 
2 


—  2^ 
H-  2,17. 


intensitSt 
CylindrUche  Nadel.* 


.  16«»  28'  51",6  34'  34",4  / 

29  2C,0    34     0,2  t'E^F  (z) 

30  0,4    33    20,0  i'E'».P  (z) 

30  34,6    32   51,7  i'E'.F'i») 

31  8,8    32  17,6 
le»»     31'  43",4 

Esa20<>,0   e=:6°,5  vasOSO. 


5V2782  log  To 

—  984  logA-htd 

—  3  b  f  .tg»  i 
0  log  f 


=g  0,533736 
=  0.692117 
s  25 
»  9,624670 


Prismatische  Nadel. 


16^«r5r,2  54ri2,"A 
16  4M  5S  2?,4 

47  31,8   52 .  32,2 

48  22,0   51  42,4 

49  12,0   50  52,4 
16«»    50'    2",2  ^ 

£s:20*,0  es:7*5 


<  9r,O1085  log  T„ 

T^E^.F  (s)  -  1601  ]ogA''4*e'J 

t'E^.F  U)  —     6  Vf^.tg»! 

f'B*^F'(«)  -     0  log  f 


0«,S. 


=  0,698412 
=  1,019473 
B  21 
=  9,622670 


Digitized  by  Google 
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1829.  NOVEMBER  12. 

NEU  ARCUANGELSK  auf  SITCHA.  Hiater  der  Kirche. 

Inclinatioos-Nadel  A.  '  . 

m 

IC"  56'34",0 

6r33",2 

1 1»                     log  T„  »0,474585 

57  4,0 

81  3,7 

T^*F  (z)  —  829  )f               a  HO«  51' 

57  S5,2 

60  33,8 

t'E^.FCz)  —    5  logc<it(9r+u)ss9,538177n 

58  4,0. 

60  8,6 

v1S«.F"(z)  —    0  cp.  log  sinn  b  l,M46Hn 

58  S$,6 

58  88,6 

ep.lt«  ^      =  S. 752450 

16<>  51^ 

8",6 

1^  F  ssO,285241 

E  s  28*  0  « 

is»S»0  TaeO^a 

m 

« 

• 

m 

Resultate  • 

für  1829.  Noyeoiber  12.   21^     20^  . 

Bn'ite              =    570     2'  44" 

Läni: 

e              =  222°    W  20" 

Inclinalion        =    75«    50,59  B. 

Horiz.  loteoB.  s  0,42187  C« 

8B  0,41944  P. 

Ganze  Intens.  =  1,71882  CnndP./ 

1  

• 

^           =  1,71882  A. 

1 

Digitized  by  Google 


Beobaehtnngen  der  fneliaation  und  IntensHit.  tO§^ 


1829.  NOVEIVIBER  12. 


N£U  AflCHANGELSK  anf  SITCHA.  Hinler  der 
Während  eines  Nordlichtes. 


Intensität. 


Inclinatioos-Nadel  A. 


4»  5«,4  Sl  S«,0 
HO  2«,4   51  26,0 
5^  W 


T'E»  F  (»)  ^  1113  9 
i^E*.F'  (i)  —     7  logcos(«4^): 


f'E»  J""(s)  — 


0  cp.log  sis.v 

cp.log  ^ 


1 110*  51' 
9,SiM180n 
=  l,M«7ieB 
ta  8,758459 
ittO,235S55 


6*  y  r,8  lOTfMT,« 

5  4^0  10  16,4 

6  16,4  0  42,4 
6   51,0  0  8,2 

.    7   25,0  8  33,8 

6»»     r  59",2 


Cyliadrischc  Nadel. 

r,42962 
i'E'.F  («)—  1271 
z'E^.FCe)  —  5 


log  To 
logA+ea 
bf».tg»i 
logf 


0,53S575 


0,692m 


«9^625000 


Resultate 

för  1829.  November  12.   10^  40^  Nordlicht. 

Brdte  =  57«    2*  44" 

Llnge  cb222<»  14'  20^  ' 

Horiz. Intens.* OK*  0^42170  C  nm  10*^  47' 
Ganse  intens.  =  1,71932  A  nm  10^  30^ 


Digitized  by  Google 


^10     GeographMie  und  inagnettielie  Ortsbestiflunongra« 


1829rNOY£MBER  20.  21«»  88'  W-  Zt 


NOERDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Indination. 
Nadel  B.  68. 

las 74«  41,15    r  =  73«5',62    V^  W   »',50   r'  =  75«»  «'.QO 

F 

-H  |.  r=  0,52 

H 


Intensität 
IncIioatioDs-Nadel  A. 


17*  2'38",0  6' 42  ,0 

3     9,0  6  11.5 

3  40,0  5  42,0 

4  10,5  5  11,0 
IT*    4'  41,5 


T  S'',04667  log  To 

r  E2.F  (z)  —  1227  n  =  108«»  86' 

TE4.r  (2)  —      8  logc08(3M-n>=  9,489920n 
0  cp.log.ain  a  es  1,978037  n 


EaBSO«,D  e  =  4«,75  vis-f.40,0. 


fttr  1829.  November  20.  21"  24' 


Digiflzed  by  Google 


Beobachtungen  der  Inclination  and  Intensität 


NOERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 
-—i^  — : — «  

Inclination« 
Nadel  B.  69. 

67»  S9',00    r=66o  0  ,00   1"  and  1'  worden  nicht  beobachtet. 
Mach  den  nichslen  Beobaclilinigen: 

i  =  —2  ö  »40  =  m  40',10 


2 


=      —  0,15. 


Intensität. 
IncUnationa-Nadel  A. 

6'  15",9   i'  r.l3685  log  T, 

5  45,4   t'E'.F  (z)  _  1301  n 
5  12,0  t'E*.P(z)  —     8  logcosCT+u) 
4  41,3  yE*.F"(z)  -     0  cp .  log .  sin  u 

cp.log.^ 
log  F 


=  0,493732 
=  101«  40^ 
=  9,290718  n 
=s  2,151759 n 
=  8,753054 
SS  0,195531 


Resultate 


für  1829.  IJfoycmber  29,   V    W  , 


Breite 
Lange 
Inclination 
Game  lotens. 


«=   43®    18'  29" 
=  227<>    44'  42" 
=   660    39',95  B. 
=    1,56876  A. 


14 


»I 


,  •     ■  Digitized  by  Google 


t\%      Gcograpbiflcbe  ntid  magnetlscbe  Ortibegtiiimimseii« 


1829.  NOVEMBER  30. 17^  55'  K. 


NOERDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclination* 

Nadel  B.  70. 

2  ^ 


1^7 
0,78. 


17»  59'  22",5  2*  3S",0 

59  5^5  2  1,5 

60  26,5     1  30,5 
18i>  O'  58'VO. 


Intensität. 

Inclinatious-Nadel  A. 

logT, 


t'  y,17679 

T^E=.F  (z)  —2067 
tE*.¥'(z)^.  19 
T^E'-F^C»)  —  0 


n 


logcos(7r-f.a); 

cp .log. sin  u  : 
cp.log  * 


E  =  330,0   e  =  8»,l   v  =  H-9°,33. 


log  F 


=  0,498187 

=  98«  57' 
9,1 76386  n 
2,256735  n 
8,753129 
0,18«250 


18^  9'  12",5  13'  58';,0 

9  44,0  13  26,5 

10  16,0  12  54,5 

10  47,5  12  22,5 

11  19,0  11  50,0 


5/ 


r'  3",17302  log  «0,498718 

z'E'.F  (z)  —  1314  TT 
T  E*.F'  (z)  —  10 
i'E«.F'(«)  —  0 


£=s33»,0   e  =  4°,0   v  =  +  9^31. 


logcos(;r-Hi)i 
cp.log. sin  Ii  I 
cp.log  * 
logF 


98« 

9,176344  n 
2,255673  n 
8,753129 
0,185146 


Resultate 
für  1820.  Nmmb»  30.  33^  Sd" 


Breite 
LSnge 
Inclination 
Ganze  Intens. 


40«» 
231° 
63° 

1,53550 
1,53160 


3' 

0' 


25'' 
14" 


57',07  B. 
A. 


Bcobaehtungen  der  bicUnatioii  nnd  Inleniitil. 


1829.  DECEMBER  1.  1»  50"  K. 


NO£RDUCH£  GROSSE  OCEAN. 

^^^^^  ^r^^^'W^^^^  W^^^^^^w  ^ 

Nadel  B.  71. 


F 

-H  y  =      -i-  0,58 

_  fl 
2  ™* 


1,90. 


16»'55'54",0  WW*,0 
56  58  2,5 

86  58,0  57  80,5 


IT"  0  58^,0  5*  53  ,5 

1     5.0  8  22,0 

1  tTfi  4  49,5 

2  9iD  4  16»5 
2  40,5  8  48^ 
•I?*    8*  12f*,5 


Intensität 
Indinafioiis-Nadel  Ä. .  ^ 

T'  3",20U3  log  T. 

T'E*.F  (z)  —  1689  » 
»'E^.F'  (i)  —    18  log  cos(7r-Ha) 
f^« —     0  cp .  log  sin  n 

cp.log  ^ 

TB+*9«,8. 

r  3",205tf  log  To 

tE».F(z)  —  2628» 
r  E«.F(z)  —    82  logcos(9H-n) 
r'£«J"'(i)  —     1  cp.log  »iiiit 
.   cp.log  * 
lo8*F 

■ 

Rcsnllate 


r=:  0,502160 


s=98»  4r 
=  9,167988d 
»2,256888n 
•■8,758166 

—  0,178087 

—  0,5018*0 

—  96«  47' 

—  9,168090n 

—  2,258528a 

—  8^758166 

—  0^179744 


mr  1829.  December  1.  22''  31' 


Breite 
Länge 
IncUiutftD 
Ginie  Intens. 


==  89«   12f  9" 
Ä  232»   49'  19" 
=  68*  46',70 
—  1^0678  A. 
=  1,51266  A« 


11 


Digitized  by  Google 


214      Geographische  und  ma^aetische  Ort8hestimmaD|ei]. 


1829.  DECEMBER  %  IV^  40'  t 


NQERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Intensitäl. 
Nadel  H.  1%. 

r  B  63«  4r,24  ' 

F 


H 
2 


2^. 


Intensitiit 


26     2,0  28  41,5 

26  »I^S  26  9,0 

27  .  S,5  27  88,0 


IncUnations-Nadel  A. 

x'  3"J5477  log  To 

t'E».F  (z)  —  3313  71 


r=  0,493517 


=  98°  42' 

/E*.F'  (z)  —    39  logcos(7r-»-u)  ==  9,164493  n 
r*E*J"{z)  — ^    0  cp .  log .  sin  u  =  2^278281  il^ 

cp.log*  =8,753200^ 

]&aa5,'*0   e»14o,4  vas^8«A 


Resultate 
f&r  1829.  December  2.   17'  22' 

Breite  =   38«   0'  13" 

Länge  •  s  2330    5'  12" 

Inclination  s  63''  41',69  B. 
Ganze  Intens.  =  1,57027  A. 


i 


VI»  f^^ 


♦4* 


Digitized  b; 


Beobachlimseii  der  IndiMtioii  mid  Intensität. 


»15 


0,692087 
18 

9,857657 


17^47' 24",0  52'31",2 

47  54,8    52  0,4 

48  25,6 

48  56,4 

49  27,2 
117»»  49' 


51  30,0 
50  59,2 
50  28,4 
58",  0 


Prismatisdie  Nadel. 

0,8  t'  .V'07127^1os  T  _ 

0,8t'E^F  (z)  —  83S^logA.'-i-c'd 
0,8r'E*.F'(z)  —     3  b'fMgM 
0,8i^E«.F"(z)  —     O  log  f 


=  0,582102 
=  1,019004 
=  15 
=  9,854815 


E  =  20o,0  e=B6S0  ▼s=-|-9»,0. 

0ie  TonleiHBndcn  DarchgangimoineDte  tnten  nach  je  8  Sdiwin- 
guDgen  der  Nadel  ein*  ^ap» 


Digitized  by  Google 


Gcoyphiache  mwi  aMigaetisclie  OrtobaatjinnwiagiiBr .  > 


Bei  SAN- FRANCISCO  am  Straode. 


IneliD&tioni-Nadel  A« 


12     2,5    16  13,5 

12  34,5    15  43,0 

13  5,5  15  11,0 
13   37,0.  14  39,5 

l?»«    IV  8",0 


s'^sen  log  T»  < 

T'E'.F  (Z)  —    *50  TT  1 

r'E'.P  (z)  —      3  logcos(7r4-n): 


0  cp.log  sia  n 

cp.lo« 

log  F 


97®  38' 
9,107941  n 

2,331 828  n 

8,7535S3 

0,199^ 


Resultate 
lür  1829.  Deeember  11.  23^  W 


Breite 

Länge 
Inclination 
Horiz.  Intenft 


s  S7*  W  U" 

s2t5*  ISC  0" 

=  0,72045  C  ' 

ss£  0,71584  P. 

Ganze  loteos.   =  1,56227  C  und  P. 

=  l,a!|B082.  A.  ' 


Digitized  by  Google 


^  Bpobaditaiii^  der  IndiiMlion  imd  iDtenflitftl.  SH 


^    182S.  jmCESSESR  13. 


d  SAN.FRANCISCO  am 


Intensitit  , 
CylindAche  Nadel. 


lO"  39'  36",0  43'  59  ,2 
40  2,0  43  33,6 
40   28,0  43  7,2 

40  55,2  42  40,8 

41  22,0  42  14,0 
le»"    41  48",0 

£  =  20^0    e  =  7%5  va=-#-10»,0. 


t'  2",63927 
rE».F(z)  —  843 

t'EVF'(z)  —  3 
»^E«.F'(z)—  0 


log  To        =  0,419080 


logA-f-cd  =s 
bf.tgM  = 


0,692Gü8 
18 

9^854514 


51  SM  86  31,2 

52  3,2*55  59i,2 
41,6   55  15,2 

53  20,0   54  36,8 
16^    53'  58",4 


0.581«» 
1,018908 


Priamatisclie  Nadel. 

^            r,88564  bgTo 

/Es.F  (s>  —  1M6  logA'-Hs'I^ 

i'E^.PCz)  —     5  b'Ktgl    läi  15 

y£SF'(s)  —     0  log  f  »8,856899 


▼  ■iH-10«A 


Resultate 


I 


für  1888.  December  13^  W  40^ 

'  Breite  es  S7*  48*  41" 

Länge  ssm*   lÄ*     0"  » 

lioris.  Inteas.  as  €^71534  C. 

BS   0,71845  P. 
.Ganz«  Intana.        1,55928  C  and  P« 


TJigitized  by  Google 


US      G«ognpUMte^J!Ml,iiMgnetitch«  prtobMtinymygpi^ 


1629.  DECEMBER  20.  1»  d«t;&r  ■  ^ 

NOERDLICHE  GROSSE  OC£AN.  . 


IncUnation. 
Nadel  B.  74. 

1  =  57»  49'^l    r  =  55«  46',87    1"  =  54»  44  ,53   1"'  =  56»  41',7S 

i*  5=  56»  15  ,58 


2  . 


0^ 


Intensität 

Inclinations-Nadel  A. 


JI3   55,6   45  40,2 
44     8,4   45  13,8 
18^  44'  42''/) 


i'  3",27500  log  I 

T^E'.F(z)  — 1706  71  ' 
T'E^.F'  (z)  —  13  logco«(wH-ny- 
»'E^JF"(0—     Ocp.logsina  = 

logF     ,  . 

E  =  300,0   e  =  7»j0   v  =  -|-8%9. 


«'  S",2M07  log  To 

yE*.F  (z)— SKys'ff  . 
t'E«.F*  (a)  —    Sl  logcos(7r 
f'E'.FXi)  —     O.cp.log  sin  n 

cp.Iog  5fr» 

logF 


48  45,4  50  »8,0 

49  18,7  SO  24,8 

4ir  5r,o 


0.518057 

91°  15' 
8.321936n^ 
3,082175  a 
8,746441 
Q,H0552 

I 

0,513899  * 

8,821810 

3,078491 
8,740441 
0,146742 


Resoltate 

f&r  1829.  Dccember  29.   19^ .  2' 

Breite  =  Uo.SO'  M'' 

Liage  Bi2Sl«  54'  82^ 

Inelioation  ^  56*  15',84  B; 
Ganie  latens.  os  1,41434   .  A. 

=  1,40196   '  A. 


Digitized  by  GoogljJ 


Beobachtungen  der  Indinatioii  und  Intenttt&t. 


»19 


im  ])£G£MB£R  30.  US'  K. 


.NO£RDUCH£  GROSSE  0C£4N. 


Incluiation. 
Nadel  B.  75. 

F 


«K^«  MV47 


Inlenfiitiit 


IncHoations -Nadel.  A. 


4,8 
.2  38,0 


5'2r,6 

4  50,8 
4  17,2 
3  44,4 


i'  3",aKi600  log  To        =  0,518839 

t'E^F  (z)  —  1410  n  =  90»  r 

t'E«.F'  (z)  —    12  logcos(7r-f.n)=:  6^92S511ii 
i'E^.f'X»)—      0  cp. log. sine  =  4,466517 n 
-     cp.log4>  sS,745980 
log  F  B  0,136008 


Resultat 
für  1S29L  Deeember  30.  »P  dS" 


Breill^ 

Länge 
Inclinalion 
Ganze  Intens* 


Ä  30»  31'  20" 
=  2330  17'  36" 
=  550  2  ,58  B. 
=  1,36775  A. 


Digttized  by  Google 


220      Geognpbisdie  mnd  magiMtitciie  OrUbertionnc^l^. 


1829..  JANUAR  1.  15»  O'  K,,<^ 


N0£1^DLICH£  GROSS£  OC£AN. 


Indioation. 


NadeT  B.  76. 


I  =s  54*  85,07    r  =  53«  11,78    T  .=  52»  46  ,07 

i'  JW,» 

2 

2 


-f-  4-  =  - 


Intensität 


Indioations-Nadel  Ä. 


ISi'lO'Sr,*  15  55",6 

11  29,4  15  23,0 

12  4,8  14  50,4 

12  38,6  14  17,2 

13  12,0  13  44,4 


T  3",334ü7  log 

t'E^.V  (z)  —  1578  TT 
rE*.F  (z)  — 
t'E«.F  (z)  — 


=="t53Pl^8O0 


—  88«  29' 
14  logcos(7r-t-u)  —  8,40520S 
0  cp .  log  sin  u   =  2,982725 
cp.log*       s=  8,744148 
log  F  1^  0,132i7i 


Resultate 
för  im^  Jannar  1,  SO"  40' 


Breite 
Lfinge 
loclinatjoo 
Ganze  loteos. 


29«     3'  53" 
235»    58'  39" 
53°    28',98  B. 
1,35573       A. , 


Digitized  by  GöÖgle 


Beaiaelitmigen  der  loeRnaKoii  nnd  IntensitXt 


221 


Digitized  by  Google 


222       Geographische  and  magnetische  Ortsbestimninngen. 


IS"«  0'  16",0 

0  50,0 

1  23,8 
1  57,3 

15"  2' 


E  =  40»,0  c  =  co^ee 

15''  6'  23",6    10'  49",6 

6  57,2    10  17,2 

7  31,0     9  44,4 

8  4,2     9  11,4 
15''    8'  38",0 


NOERDLICIIE  GROSSR  OCEAN. 


Intensität. 

Inclinations-Nadel  A. 

i'  3",33917  log  T„ 

i'E».F  (z)  —2463  n 

r  E*.P  (z)  —    30  log  cos  (n-^u) 

r'E*.F"(z)  —      0  cp.log  sin  a 

cp .  log  * 
log  F 

V  =  14»,0. 

i'  3^,33000  log  To 

i'E'.F  (z)— 2455  TT 
r'E^F'  (z)  —    29  log  cos  (n-^n) 
t'ESr'Cz)—     0  cp.log  sin  u 

cp.log  <f> 


4'  4r,2 
4  10,4 
3  37,3 
3  3,8 
30",6 


E  =  400,0   e  =  6«»,66   t  =  -f-  14o,0. 


log  F 


Resultate 
für  1830^  Januar  2.   21''  0' 


=  0,519003 
=  87"  55' 
=  8,543197 
=  2,8464% 
=  8,743746 
=  0,133439 


=  0,517825 
=  87»  55' 
=  8,543291 
=  2,848852 
=  8,743746 
z=  0,135889 


i 


Breite  s   28°   35'  8" 

Lünge  =  236*»   39'  25" 

Ganze  Intens,  s   1,35969  A. 

=   1,36738  A. 


Google"' 


Btobaebtiiiigen  der  Indination  und  Intonsitfit. 


1830.  JANUAR  4.  21«»  55'  K. 


NO£RDUCH£  GROSSE  OCEAN. 


Inclioaiion« 
Nadel  B.  78. 

F 


U 
2 


0,06. 


Intensität. 
InclinatioDS-Nadel  A* 


2  20,4 

2  54,4 

3  28,4 
22>>  A' 


C  16",0 
5  42,4 

5  8,8 
4  35,6 
2",0 


log 

t'E^.F  (z)— 1426  » 
T'E*.F'  (z)  —    U  log  C08 
T^E« J-^'C.)  ^     0  ep.log  sin  n 

cp.log* 
log  F 

E  =  34P,0  e  =         v  =-h  15»,*. 


qi  0.523181 

a87<» 

»  8,678611 

«2,70^137 

»8,742782 

»0,123540 


BiQsnltate 

* 

Ar  laao.  Januar  4.  >  W 


breite 
Lloge  - 

IncIinatloQ 
Boris.  lotCBs. 


==  28*  4*  8" 
»236»  42^  52" 
s  52«  8',75B. 
SB  1,18805  A. 


Digitized  by  Google 


8t#     GeognpUMhe  mifl  nigBetlflfte  OrNmitimraiWigm. 


M.  JAMÜÄK  s;  iSi  55'  K. 


NO£RDLICH£  GROSS£  OC£AN. 


I  =  51«3J',86  l' 


InciinatioD. 
'    Nadel  B.  70. 

49°  42  ,85    I '  =  49»  IC',50    l"  =  SO»  25',14 
i'  =  50°  I4',09 

r 


2 
II 
2 


16*  rW\0  7'42",8 

4  22,0  7  9,8 

4  5S,8  e  S6,4 

5  29;».  6  2,8 


E8  35»,0  e:s2o,0  y 


Intensität. 

IncUiiatioiiftiNadel  A. 

t'  3",3M77  Jog  To 

i'E»    (i)  — 1135  7f 
Tis«. F  (s)  —    10  log  cot  (n^) 
f'E« —     0  cp  .log  sin  Q 

logF 


14»^. 


16»«  10'  8",6  14'  3",6 

10  42,8  13  30,6 

11  16,4  12  57,2 
11  50/).  12  23,6 


»'  3",35714  log  To 

t'E».F  (z)— 1137  ff 

/E*  P  (z)  —     10  log  cos  (ti+u) 


g=  0,582762 
s  85»  14' 
aa>  8,901981 
:=  2,479937 
n  8,742180 
»0,124388 


=  0.523096 


Es85%0  e»2S0 


14*,5. 


0  cp. log  sin  a 
cp.log  * 
logF 


85»  14 
8,901948 
2,479<K$9 
8,742480  Ip 
0,128487 


Resultate 

für  1830.  Januar  5.  21^  47' 

Breite             es   26o    36'  25" 

Länge  e  236°  42'  12" 
IncUnation       s:  50»    13',80  B. 

Ganze  Intfns.  es   1,33101  A. 

=   1,32826  A. 


Digitized  by  Google 


BeobadituDgen  der  IndinatioD  und  fntensiffif.  MS 


1830.  JANUAR  6.  IS«-  10'  K. 


NO£RDUCH£  GROSSE  OCEAN. 


InclinatioD. 

Nadel  B.  80. 

i»50*2r,9s  rat48«5<r^  Tbas^mt^  ir^Ji^wjoo 

F 

-f-=  +0.04. 


Intensität 
IncUnatioos- Nadel  A. 


SS  82,4  38  43,« 

26  27,2  28  19,6 

27  1,2  27  SM 


8",42I28  log  T.  =  0,I!^3I4<» 

t*E*S  («)  — 1404  n  »  840  18' 

f^*.F'(z)—   16  logco8(>H-n)  «8,W87I0 

f'£«.F"(i)  —     0  cp .  log  8iQ  Q  s=  2,385020 

cp.log«  er  8,742078 

logF  8s€^105828 

B  =  40»,0   e  =  2»,0   v  = 13<»,0. 


Resultate 

fär  1S3P.  Januar  &    21»  1' 

Breite  sr   25«    59'  43" 

Lange  =  236«    28'  12" 

Inclination  =   49»    17',55  B. 

Ganze  lotens.  =  1;I7593  A. 


Digitized  by  Google 


tS5      Geograph?0e1ie  und  miignetisehe  Orttbettiaiiiiiifi|fen. 


1830.  JANUAR  7.  15»»  48'  K. 


NOERDUCHE  GROSSE  OCEAN. 

Indination« 
.Nadel  B.  81. 

ras  48*  31'^ 

F 


H 
2 


15''58'U",4  62'11",2 

58  48,4  61  38,0 

59  23,0  61  4,4 
59  57,2  60  30,8 


Intensität 

Inclinativns- Nadel  A. 

i'  »'^,88500  log  To 

»'E'.F  U)  —1955  n 


E 


i'E^.F  U)  —  18  logcos(7r-f-u) 
if  £«.  F'iz)  ~     0  cp .  log  sin  a 

cp.log^ 
>gF 

S5«,0  €aB6«0  TMH-lS^iS. 


=  0,525726 
=  83«  21' 
9,045932 


16^  10'  19",6  14'  17",0 

10   54,0  13  43,2 

,11   28,0  13  9,4 

12     2,0  12 


y  3",$8786  log  To 

i'E».F(z)  —  1917  n 


E 


TE*.F'(r)  —     18  logcos(7r-»-n): 
35,8  I  i'E^.F'Cz)  —      Ocp.logsioa  : 

Cp.log5^  I 

logF  I 
SS«^  e«B6o,0  yai^l3'',2. 


Resultate 
ittrlSSO.  Janaar7.  2P  88^ 


ia8»7aiM 

SS  0,117U4 

c=  0.526158 
s=  83*>  21' 
9,045890 
2,329002 
8,741646 
0^116818 


Breite 
Länge 
Inclination 
Ganze  Iifleos. 


=  25»  21'  27" 
SS  2360  11'  26" 
=  48*>  21',31  B. 
=  1,31052  A. 
=:   1,807.2  A 


Digitized  by  Google 


BfwbaditttDgen  der  laelioatioii  oiid  IntensilSt. 


1830.  JANUAR  9.  19»»  15'  K. 


NOERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


IndinatioD. 
Nadel  B.  82. 

lmm^l&^  58,11     Tk«!  •  19^,65    Tb 44«  Sr,00 

r«45»  19^,M 

+  1«*  -  0.02 

H 


8 


0|00. 


rs45*  24  ,00 


19h  22*  17",8  25'  45  ",4 

22  52«8  25  10,0 

23  27,0  24  35,4 
.  19*    24'  1,"2 


IntepsitSt 

IncIinatioQS- Nadel  A. 


t'  3,44857 
i'E'.  F  (z)  —  1286 
i'E*.F'(z)—  12 
i'E«.F'(z)  —  0 


0,534642 


19*«  2T  27",6  30'  19",6 
28      2,4  29  45,2 
'28    37^2  29  11,2 


^fi  va=4-14«,0. 

3,43543 
i'E'.F  (z)  —  927 
i'E*.?'  (z)  —  0 
f E«,F"(r)  —  0 


logco8(>H-a)i 
cp. log  sinn 
cp . log  ^ 
log  F 


14«,0. 


log  To  ^  _ 

n 

log  cos  (rr-i-u) 
cp.log  sin  a 
cp .  log  * 
log  F 


8O0  19' 
9,207418 
=  2,149925 
=  8,741811 
sr  0,099154 

=  0,533428 
=  80°  19' 
=  9,207525 
=  2,152353 
=  8,741811 
=  0,101689 


Resnltaie 
mr  im  Januar  9. 


1« 


Breite  a   23°    12'  26" 

Länge  t=B  235°   49'  9" 

Inclination  =  45»  19',42  B. 
GaDze  Intens.  =   1,25647  A. 

=±   1,26383  A. 


15 
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338      Geographisdie  nnd  magimtisehe  OrtsbeBlimmiiDgeii. 


1830.  JANUAR  9.        45'  K. 

JS0£RDL1CH£  GROSSE  OC£AN. 


Inclinatlon. 

Nadel  B.  83. 

F 

/    +1-  -Ml. 

Intensität 

Indinationt*  Nadel  A. 
Wegen  feblerhaAen  Steaens:  bei  cr»8<»,S,  nach  [IS.]  S.  44. 

0^45'36",8  50'16",4 

46  12^    49  «M) 

46  47,6    49  8,2 

47  48  »,2 

0^  4r  sr,2 


t'  r,49733  log  To  ws(Mtm61 

f'E^F  (z)  —  2424  igx  1,878122 

^E*J'  (z)  —    29  log(28iii^qr>=  1,3M731 


f'E'jrCi)—     Olog—  B  9,998247 

^.log«  s  8*740617 

ImF  a  0,090795 

E »40^,0  ea6«,0  tbh-U«»,». 


0^50'36",4     54'  4",6 
51   11,6     53  30,4 
51  46,4     52  55,6 
QP*  SBT  sr,2 


Inclioations- Nadel  A. 
t'  S",46930  log  To       ^  es  0,535510 

i'E*.F  (z)  —  2682  n  =79»  IT 

i'E«.  F'  (z)  —  83  log  cos(rr-+.ü)  =  9,250966 
ff E^F*(s)  —      1  cp .log  cos  a  SS  2,104620 

cp.log^P  *  s 8,740817 
logF  8s  0,086408 


Resultate 

Iftr  1830.  Januar  9.  8^  88' 

Breite             =   22»  59'  58"  . 

Länge             es  235<'  45'  7" 
"  Indinatioo       ss  44«  16',  55  B. 

Gann  Intaoa.  8  1,28288  A. 

a  1,24884  A. 
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Beobaehiongeii  der  Inelinelion  and  iDtensität  2S9 


fl           1830.  JANUAR  9.  15>>  40'  K. 

1                  KOERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

IncUnation. 

Nadel  B.  84. 

la42*  »,80  r«41«  8r,0B    raJll*5r,48    r«48*  10^,92 

r»42»  15',55 
F 

T  -  - 

-0,04. 

Intensität 

InclinatioD«* Nadel  A. 

15«»  44'           W  4",0 

45  24,4   49  28,4 

46  0,0    48  54,4 

46  84,8    48  19,4 

47  lOyO   47  44»4 

BmI5S0  e82*,e6 

»'             3  ,49176  log  To  =0,540065 
i'E'.F  (z)  —  1275  n                =  77»  15' 
ifE\r  (z)  —     10  log  cos  {n-hu)  sb  8,325103 
f^«.F"(z)  —      Ocp.logsina  «t2,0S1115 

cp.Iog«      SS  8,741818 
logF           33  0^088081 

Resultate 

fftr  1830.  Janaar  9.  21'  21' 

Breite             sfe   21»     8'  S7" 
Länge             =  235»   29'  35" 
Inclioalion       =    42®    15',24  B. 
.    Ganze  lotens.  =    i;22470  A. 

Digitized  by  Google 


SSO      Geograpbiselie  and  magneliBehe  OrtsbesIlmrooDgen. 


NOERDLICii£  GROSSE  OC£AN. 

# 

Inclination. 
Nadel  B.  85. 

F 

j_     =     _  ASS 

Intensität. 

IncUoations«  Nadel  A. 
fdUerhafteo  Stetten»:  bei  «  a  {S^SS^;  naeh  (13.]  S.4a. 


5^  U'M",8  18'2V'2 

15  2M    17  M,8 

16  0,0     17  11,6 


t      s">i857  log  =»ajnaa»9 

f«£*.F(s)  —  »07  igx  1,167725 
f^KV'iz)  —    Sl  log(2em<^e<^)a  1,M0109 


JF'X»)—      0  log  -i.  er  9,986936 

cp.Iog  *  «B  8,741604 

logF  »0,077649 

E  =  40'>,0  e  =  6»,0   v  =  -f-18»,8. 


Incliiiatioiia- Nadel  A. 


S^tW  20^,4  2S'9r',4 

20  55^6    28  17;S 

21  81,6    82  .  42,4 

22^  6"^ 


r',5857D  log  To  =  0,544010 

f'E*.F  (i)  —  2498  n  ai  15' 
«^4.p  (,)  .    gl  ]ogcaa(iH-v)  =  8,886068 

t^«.F"(s)—     0  cp.Iogab  a  »  1,851160 

cp.Iog«  ■9  8,741604 

logF       .  B  0^078782 

fi  =  40S0  .e  =  6«,0  vsH-18»,8. 


Resultate 
für  1830.  Januar  10.    10^  40'  •) 

Breite  b   19°    39'  31" 

Länge  =s  235«*    17'  49" 

Inclination       cas   40^'    14',83  B. 

Ganze  Intens.  =   1,19577       A.  ' 

=    1,20152  A. 

*)  B«i  dinier  nad  bei  den  epiter  vorkommeadea  WachtbeobachtaBgea  wurde 
LampenHrtl  nigvwvndtt.  ^ 
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Beobachtungen  der  laclination  und  Intensitftt. 


1830.  JAMUAfi  10.    16^  ö'  K. 


NOERDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclination. 

Nadel  B.  86. 

F 

=     -  «iM 


19  59,2   21  45,6 

20  3^0  21  lOyl 


Intensität 

Inclinations  •  Nadel 

t'  S",5M58 
i^E».F  (z)  —  3839 
T^E«.P(z)  —  40 


71 


T'  3',57267 
T^E».F  (z)  —  2476 
T'E^F'Cz)—  29 
f'E«.F'(»)  —  0 


log  co8(;r-t-u) : 
cp.  log  sinn 
cp .  log  * 
log  F 


15'»23'57",2  28'42",7 

24  32,2  28  7,1 

25  8,8  27  31,5 
25   44,4  26  55,9 


15^  26'  20",7 


log  To  . 
n 

logco8(n-t-Q) 
cp.  log  sinn 

logF 


=  0,548047 
==  74«  3' 

9,419868 
=  1,909934 
s=:  8,741496 
s  0,071298 

==  0,548282 
=  74»  3' 
ssVl9645 

M  8,741496 
»0,070605 


ReanUate 
iür  189D.  Jannar  10.  W  51' 


Brdte 

LSoge 
Inclination 
Uoru*  Intent. 


18*  16^  21" 

235»     7'  0" 
39»     2',89  B. 
1,17842  A. 
1,17706  A. 
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282       Geographische  uod  magaeüscbe  OrUbestimmiiiigen. 


1830.  JAMJAR  11.  7^  0' 


NOERDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Indination. 
Nadel  B.  87. 

1^  =»  ^0.52 
-5«  _o^|5. 


7»«  6'  58",0   11'  8",8 

7  34,0  10  34,4 

8  10,4  9  58,8 
8  46,8  9  22,4 

E  =  300,0   e  =  30,0 

7I'  13'  6 '  ,8  16'  45",6 

13  43,0  16  10,4 

14  20,4  15  34,0 
7»  57",2 

7*  20*  55 ',2  26  57  ,8 

21  31,8  26  21,6 

22  8,8  25  45,6 
22  44»8  25  9,2 
28  20,8  24  3S,0 

Jfc   28*  5r;2 
Es40**,0  e«le^O 


Intensität. 
Inclinations- Nadel 
»'  S",59333 
T^E'.F  (z)—  1126 
T^E\F'(z)—  7 
tE\F\z)  -  0 

V  r=  18o,5. 

1'  3",65572 
T'E'.F  (z)—  7786 
r^E*.F'(z)—  272 
T'E».F"(z)  —  4 

V  s=s  ^  18o,5. 

»'  r,62145 
»'E'.F  (z)—  2475 
T'E*.F'(z)-  33 

i'E«.r'(i)~-  ^  1 


A. 

io8  To 

n  *  ; 

log  cos  (TT-f-u)  1 

Cp  .lO; 


g  8in  u 


cp .  log  4* 
log  F 

log  T. 

n 

log  cos  (w-f-u) 
cp.logsinu  ! 
cp.log  4> 
log  F 

log  To 

71  I 

log  COS  (tth-u)  ! 
cp.logsinu 
cp .  log  4^  .  I 
log.  F 


■  0,552346 
:  70°  34' 
:  9,502902 
1,818322 
:  8,741 130 
;  0,062354 

0,551489 
r70°  34' 
;  9,502608 
1,819998 
8,741130 
0,063736 

0,554063 

70°  34' 

9,502733 

1,814850 

8,741130 

0^058713 


Resultate 
iBr  1830r  Januar  11.  12^  45^  . 
Breite  =  16«  85'  51" 

Linge  b28V  46'  T 

locllnalion  o  85*  84r,18  B. 
Gaase  Intens.  «  1,15488  A. 

SB  1,15815  A. 
-B  1,14478  A 
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Beobaehtuogen  der  Indination  ond  Intentiiit 


233 


1830.  JANUAR  12.   2^  35'  K. 

NOERDLICHE  GROSSE  OCEATi 

IndinatioiL 
Nadel  B.  88. 


F 
3 
H 

2 


IM, 


-f-i.«  ,-0,19 


—  0,09. 


9',00 


SS  st,«  M  58,6 
34  28,4  36  17,2 
S5    4,8    35  41,6 


Intensität. 
loclinaiioDB  -  Nadel 
i'  3^62905 
»'E'.F  (z)  —  1488 
i'E*.P(z)—  17 
»'E%F'(i)  —  0 


E  =  40^,0   e=:2°,0  ▼ 

21*'39'40",0  «'17,"9 
40    16,8    42  41,6 
40   52,8   42  5,8 
21^    41'  29",0 


3-1-  190.5. 

/  3",62965 
i'E='.F  (z)  —  2560 
rE^P(z)—  32 
j'Eß.F'U)  -  1 


A. 

logT.  _ 
n  SB 

logco8(7r-Ha)ai 
cp.logsina  = 

cp.log'0  = 
log  F  « 

logTi  _^ 


=  0,556092 
»  67«  28' 
9,564328 
1,749400 
8,740875 
0,054612 

0,554855 


n 


E  =  40»,0   e  =  60,0   v  =  -h  19o,5. 


IS«"  50'  8",4  53'45",8 

50  44,8    53  9,6 

51  21,2   52  338 
21''    51'  57",6 


3",62283 
t'E'.F  (z)—  2563 
i'E\P(z)—  31 
i'E".F'(z)—  0 


E84a«,0    e■86^0  vs=r^l9*5. 


logcos(»-Hi)= 
cp.logsina  SS 

logF        ■  = 

log  T,  ^ 

n 

logco8(7T-f-u); 
cp .  log  sin  n  : 
cp.Iog4> 
log  F 


'67«  28' 

9,564417 

1,751883 

8,740875 

0,057175 

0,554031 


=  67«  28' 


9,564511 
1,753531 
8,740875 
0,058817 


Resultate 

för  1880.  Janaar  12.  3»  18' 

Breite  as   15»  15' 

LSngo  =a  234»  27  34  " 
IndintUoa      »  32»  27,59  B. 

Gaue  Inteiis.  s  1,13400  A. 

a  1,14071  .A. 

s=  1,14508  A 
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234      Gco^aphiscbe  lud  magoetische  OrtsbeaUmmuai^o. 


Digitized  by  Google 


BeolMehlimgeii  der  Indmatioo  und  Inleniitftt. 


285 


18S0.  JAinTAR  13.  »  40'  IL 


NOSRDMCHE  GROSSE  OCEAN. 


IncUnaliiNi. 

Nadel  B.  90. 

-5=  -  0^ 


W  51,6  42  20,2 
40  9»;t  41  42,8 
'    tf»     41'  O 


Intensität 

IndinalioDS-Nadel  A. 

r,714S0  log  T« 
f'E'.F  (z)  — 2148  n 


8ssfl^565S88 


f^*.r(f)—  21  logeof(ii-Hi)i 
t'ESP'Cs)—     0  ep.log.tb«: 

cp«l<^«^ 
logF 


62«  15' 
^,648888 
1,646288 
8,740853 
0^^450 


Resoltate 
Ittr  1830:  Jaonar  18.  1«^  %V 


s  Breite 
Linie 
iBdinaÖiiii 
Ganse  lutciii. 


12»  17'  84" 
288*  88'  48^ 
27«  14',81  a 
1,W05  A. 
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236      Geographisebe  und  magoetteehe  OrtilMgtuiiiiiiiiigen. 


1830.  JAI4UAR  13.  17^  15'  K. 


N0£RDL1CH£  GROSSE  OC£AN. 


Inefination. 
Nidel  B.  91. 

I=:26»  ZVM   r»26°  10,02     r  =  24«  56',22 

25*"  45  ,36 


v 

L 

2 
H 


-2^«  -0,15. 


2$»  20',76 


Intensität 


indlnalions- Nadel  A. 


16'' 53'  2",0  5r21",4 

53  39,3  56  44,8 

54  16,8  56  7,8 
54  54,2  55  31,2 


16''  59'22",4  63'40",4 
60   0,0   63  4,0 

60  37,2    62  27,2 

61  14,0     61  51,2 


T  3",70632  log  T. 

i'EVF  (z)—  2143  n 
t'E*.  F'  (z)  —     20  log  cos  (rr-f-u) 
t'E*.F"(x) —  Ocp.logsinu 

cp.log* 
log  F 

=  -I- ». 

i'  3",68238  log  T, 

T  E».F  (z)  —  1760  TT 
i'E*.F'(z)—      14  logcos(7J-+-u)! 


»'E«.F"(z)  - 


Ean%0  ess5«,D  ▼a+.18*,9. 


0  cp.logsino 
cp.Iog  * 
log  F 


16«'  12'  38",0  16'  56",4 
13    15,2  16  20,0 

13  52,4  15  43,2 

14  29,6  15  6,4 


/  S%69286  log  To 

r'E'.F  (z)~   1478  n 


t'E*.F'  (z)  ~ 
i'E'.FXz)- 


13  ]ogco8(7r-|-o)i 
0  cp.logsioa  : 
cp.Iog  4» 
log  F 


r  0,564563 
=  60°  45' 
:  9,670143 
:  4,626944 
:  ^,740249 
:  0,037336 

:  0,562223 
:  60«  45' 
;  9,670350 
1,631624 
8,740249 
0^042223 

0,563808 

60«  45' 

9,670207 

1,628454 

8,740249 

0,038910 
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Beobaebtangen  der  Indination  mid  IntensItSt.  S37 


1830.  JANUAR  13.   17»  16'  K. 

NOERIHJCHE  GROSSE  OCEAN. 

Cylindriflche  Nadel. 

16  28,0  18  21,0  t'E'.F(z)    —     Ml   log  A+ cd»  0,€mi6 

16  50,8  17  58,8   t'E».P(z)    —        6    bfMg*ia  2 

17  13,2  17  36,4  i'£*.F'(z)   —       0  log  f       s.  0,M50U 
Esei.SOSO   e«:5V  ▼a«+i8»,5. 

Resultate 

für  1830.  Januar  13.  W  tSSf 

- 

Breite            «11»  IT  56" 
LiDgo          =        w  r 
InellnatiaD       b  25*  45',M  B. 
Ganze  fntena.  =3  1,06077  A. 

"         1,10211  A, 
s  1,00174  A. 
—  1,00764  C. 

•  • 

/ 

m 

* 

Digitized  by  Google 


fÜS      Geograplilielie  mid  magnetitehe  Oiitbettiimiiiiiigau 


((OERDLICfiE  GROSSE  OC£AN. 


Inclnuition. 

Nadel  B.  92. 

—  S- «   — oj». 


13'  16",4  17'  S8",6 

13  5M  17  1,2 

14  32,4  16  24,8 

15  9,4  15  47,2 


Inteositfit» 
IndinalloBB-Nadel  A. 

t'         '  S",7433S    log        '  =  0,568323 

T'E'.F  (z)  —  2612   n  =  58®  6' 
i^E*.F'(z)—    31    log  co8(7r-f-u)  =  9,704330 

f'E*.F''(Ä)—      0   cp.logsinu  =  1,585402 

ep.log4^  =8,739649 

log  F.  ^0,029181 

E  =  400,0  e  =  6«,0  vss-f-W»,». 


Resultate 

fikr  1890  Jwmar  14.  W  49" 

Brdte  s    9«'  42"  S8" 

LSnge  ap  233»     29*  5'' 

lodiiiation  ss  23°    6',28  B. 

Gans«  lotciiB.  m  1,06999  A. 


1 
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Beobadbtongen  der  loeKnaffimi  mid  IntensItSt. 


1830.  JANUAR  15.   1^    15'  K. 


NOERDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclination. 
Nadel  B.  93. 

r  =  20«  ör,79 


F 


IM 


•  Intenntat 
inclioations- Nadel  A. 


2«  M  80  IM 
-25  «M  »  i«,8 
27  20,4    27  58^0 


^       rjnm  kg  T« 

ff^*.F  (s)  -  26SS  » 
i'E'.P  (z)  -    Sl  ]osM(iH-a)> 
i'ESF'd)—     1  cp.kgsinn  i 

cp  .log  4^  1 


22  27,6    24  42,0 
7^  U  VA 


✓  r,7Ö«00  log  To     ,  i 

iTRKF  (i)—  1687  n 

fE\r  (s)  -     2  li^c4w(]H-a)  • 

qp.logiina  : 
cp.log^  i 
6«,0  T  =  ^20«»A  logF 


7h26rM''3  4or4''^ 
•7  22,0  12  26,9 
22  10,6    22  48^ 


✓  r,79714  log  T„ 

i'B'.F  (i)  —  2220  Jf 
«^«.P(s)<—    42  logeot(]v^)> 
«1B*.F*(b)—      1  qi.Iogaiaii  i 


cp.log«^ 
2<,0  ▼ai.f4W«,0.  .  logF 

Resultate 
för  1830.  Jaiiiiar  15.   12»  54' 

Breite  a    8o   55'  29^ 

Länge  e=  233«»   28'  SO" 

.  Inclination       s=   20»   58^,13  B. 
Ganze  Intens.  &=   1,03422  A. 

=  1,04003  A. 
1,04262  A. 


2,729063 
1,246230 

8,739298 
0,014711 

0,574288 
>95o  58" 
0,729181 
1,5489(68 
8,739298 
(0,017047 

0,572782 
r55<»  «r 
1 9,729227 
>  1,549600 
r  8,729296 
10^018125 
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940      Geograpliisehe  and  magBetUehe  Orfsbettimniiiiii^n. 

1830.  JANUAR  16.  »  W  W.  Zt. 

NOERDUCHE  GBOSSE  OCEAN. 

r 

IncliDatioD. 
Nadel  B.  94. 

^■■i9*  tr,7i 


Resultat 

Ar  im.  Jamiir  10.  3^  40" 

Bmle  »    8«  W  fgt^ 

Llnge  =m^,U'  fO" 

Indination       «  19*  tr,M  R 


Digitized  by  Googl 


J 


fiMlMdiUaigen  der  laduuition  mid  Intendtlt.  24| 


1830.  JAmrAR  18.  as»  w  k. 

NOERDLICfJE  GROSSE  OCEAN. 

* 

Inclinalioo. 

Nadel  B.  95. 

=  17«  39';J0 

i'  =5  IT«  Ö0>7 

Hh  ~   =    +  0,189 

II 

■ 

-0,». 

Intensität. 

Inclinations- Nadel.  A. 

22"  58  dO  ,h 

6V  3V',0 

/            3",81043    log  To 

0.570005 

59  30,8 

03  50,8 

r'E-.F  (z)— 2736  n 

— 

52»  5J' 

CO  9.2 

03 

7'^>.F'(/)—     28  logcos(;r-|-u) 

= 

9,702701 

02 

r£',F"(2)—     0  cp.log.sinu 

1,51 1944 

AI      '>\  <i 

02  4,0 

ep.log  */» 

9,<3<93< 

£  =  36«,0 

Ipg  F 

0,012042 

e  =  8»^ 

v  =  H-  J8*  0. 

23''  C  27",(> 

10'  50  ",0 

3",85007    lüg  To 

— 

0,580042 

7  4,4 

10  18,0 

T^E«.F  (z)^3442  71 

52»  51' 

7  4S,2 

9  40,0 

r'E^J^C«)—    89  logcos(7r-|-u) 

9,702400 

8  21»2 

9  0,4 

r'E*.F"(«)--     0  qi. log  sinn 

1,£»03990 

cp.Iog  * 

8,797987 

log  F 

0,001833 

y  =  -|-28«,0. 

BesoUate 

für  1830.  Januar  18.  4^  41' 

Breite            ss     7°  15'  28" 

Liinsc            =  233°  50'  39" 

Inclinnalion     =    17»  50',57  B. 

-    Ganze  Inteus.  =    1,02953  A. 

m 

1 

äs    1,01003      A.  ' 

U.B(U  3«AbUi.  16 


Digitized  by  Google 


U2     Geograpliifebe  mid  iii»gneti«ehe  OrttbeiÜiniiiimgen. 


1830.  JANUAR  19.  2»  0'  K. 


NOERDLICIIE  GROSSE  OCEAN. 


I  =  ISO  3,^25 


-  Inclination. 
Ntdel  B.  96. 

I'  =  17»  10',75    1"  =  16®  l',87 
i/ss  17«  6',54 
F 

2  ~ 


1'"  SS  17«  10',30 


0^1 


-  T  «      -  0,80. 


Intensität 
IircKnations-Kadel  A. 


22^3'  39 ',2    6'  12  ",C 
4     18,4     5  34,6 
22V  *'  5C",8 


7  3",830O  log  To 

t'E^.F  (z)  —  808  n 

i'E*.F  (z)  —     6  logcos(7r-hu) 

i'E«.F  (z)—    0  cp.log  sin  a 

cp.log* 

Ess30«,0  «  =  1»0  vr==+ 230,0.  logF 

8  48,6     11  21,0 

9  26,4     10  -42,4 
22>>  lO'  4^5 


-     S",8]572  log  To 
t'E».F  (z)  ^  770  » 
i^*.F'(«)i-  5 
VE«  J^'(x)  —  0 


=  0,580042 
=  520  6' 
=  0,769985 
=  1,4965S8 
=  8,737483 
8  0,004056 

:=  0,578462 


E  =  30»,0  essl«,0  ▼ss.^23«0. 


log  cos  (tt-i-u) 
cp.log  sina 
cp.log  4» 
log  F 


22^  U'  C4  18'  30' ,0 

14  30,2  M  51,6 

15  17,6  Ii  12,6 
15  5M  '  16  34,4 

£  BS  40^0  eesO^O 


log  To 


f'     •  r,84071 
t'E.».F  (i)-.2680 
TE*.r(«)-.   32  Iogco8(9r4-ii) 
tE«,F"(«)-     Ö  cp.log  Biaa 

cp.log  4» 
▼  B  +  23^0.  logF 


=  52»  6' 
=  9;770126 
1,4M748 
«8^737483 
SS  0,007357 

t=  0,570102 
BS  52«  6' 
=s  9,770070 
1,498468 
«=8,737483 
»0^006021 


Resultate 

für  1830.  Januar  19.    3"  42' 

Breite         ^    =     6°    27'  14" 

Länge  =  234°  12'  20" 
Inclination        =    17*>    5',75  B, 

Ganze  Intens.    =    1,00939  A. 

=    1,01708  A. 

=    1,01396  A. 
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\ 

BMbadifangen  d«r  fnelination  und  Intensität 


1830.  JANUAR  19.  Ifi'  15'  K. 


JifOERDLICHE  GROSSE  dCEAN. 


InciinatioD.  ' 
Nadel  U.  97.    •  . 

■ 

i'  a  15«»  31',74 
F 

-HTr=  -1-0,82 
—  -fi  =      -  0,00. 


Intensität 
Inclinations-Nadel  A. 


16''22'37",2  27'  6",0 

23  16,4    26  27,6 

S3          25  40,G 

24SS,6   25  11,4 


T  3",83005  lüg  T. 

r'E'.F  (z)  —  3084  TT 
r'E«.F'(z)  —  30 
lfBt*S"{z)  —      0  cp.log  sin  u 
'  cp.log  * 


=  0,578448 
=  500 
=  9,785343 
=  1,484942 
=  8,737106 
SB  0,007391 


Resultate 
mr  1830.  Januar  19.  57' 


Breite 
Läng<» 
locünation 
Ganse  Intens. 


5«  4y  r 
2S4*    r  44" 

15*  3r,eo  B. 

1,01719  A. 


10 
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^4      Geographieehe  und  in&f;netisehe  Ortsbestimmimgeii. 


:1830.  JAINUxiR  20.   16««  32'  K, 


NOfcRDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


I=13o  38  ,46 


Inclinalion.  • 

Nadel  R  98. 
Vs=  IS«  30',00    Tb  12«  35',74'  1'"=  12«  36';«8 
r  B   13«  2  ,62 

-H  I.  =     -H  0,64         §  . 

--1=  -0,64.  ;  - 


Inclinalion. 

Inclloations-Nadel  A. 

i'  r,85600  log  T„ 

i'E».r  («)  —  1S62  » 
i^«.F  (z)  -~    22  log  cos(9H-n) 
t'£«.F'(z)  —     0  cp.log  sin  a 

ep.Iog4» 
l^g  F 

Es=40«,0   c  =  2V   T  =  -*-24«,0. 


I6^ISS'Sr,2  88'  5",2 
96   10,8  S7  28,4 
16^  .36'  50",4 


16^40^  6",8  4S'  ir,6 

40  46,0  42  42,4 

41  21^  42  4,8 


»*  3",83943  log 

t'E'J  (»)  — 1294  » 
»^«.F*  (s)  —    17  log  cos  (7H-n) 
»^•.r"(»)—     0  cp.log  sinn 
.  cp.log* 
log  F 


Resultate  ' 
far  1830.  Januar  20.  22'  W 

Breite  b  35'  0" 
Länge  at  233'>  16'  43" 

Inclinat.  =  13«  2'/>0  B. 
Ganze  Iatens.sa  0,99909  A. 

=  1,00772  A. 


=  0,882247 
=  48«  3' 
=  9,807547 
=  1,455488 
=  8,736603 
=  9,990606 


=  0,580453 
=  48«  3' 
=  9,807697 
=  1,459016 
«8,736603 
'=0^008346 
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Beobaebtangien  der  Inelioalioii  und  Intentität.  245 


1                                                 '  ■ 

1830.  JANUAR  21.  12"  30'  K. 

NOCRDUCHE  IGROSSE  OC£AN.  . 

^                                                                        _  ^ 

JncUnatioo. 

Nadel  B.  99. 

1  =  9«  48',9e      r  =  9«»  14  ,46     1"  =  8«  57  ,72      I'"  =  9«  16  ,20 

i'  =  90  19',33 
F 

-ä-     -Ml.  , 

Intensität. 

m 

IncliuatioDS-Nadel  Ä. 

12'»  35'  42",8  39'  37",6 

36  23,6  38  58,8 

37  3,2  38  22,2 
12^    87'  42",2 

Bs50o^  ea5^0 

t'           3'',90642   log  To  «0,585815 
i'E^.F  (z)— ^3484  n                b44o  19' 
T'E^F'Cz)—    66  log  cos  (ffHrn)  =  9,837804 
r'E^P'(x)—     1   cp. log  sinn  =1,418809 

cp.log4^  =8,736155 
logF^  =9,992768 

▼  =  -1-  19«,5. 

12'"  41' 51  ",2  45'  5  ",2 

42  30,2   44  25,6 

43  9,2   43  47,6 

Es40^0  es8*0 

/            3",87029    los  To         =  0,583501 
t'E».F  (z)  —  1973    TT                  =44»  19' 
X  E-».  F'  (z)  —     24    log  cos  (tiH-u)  =  9,837989 
i'E«.  F"(a)  —   -  0  cp .  log  sin  n  =  1,423437 

cp.log<l>  =8,736155 
lüg  F  =9,997581 

ResultatQ 

för  1830.  Januar  2J.   18^  2' 

Breite             =:     2«    41'  46' 
*   ,                 Liinge             =2310    45'  39" 
Inclinalion        =     9»    19',00  B. 
Ganze  luleus.  =   0,98349  A. 

=  0,99445  A. 
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246    «  Geograplnsclie  und  mafcnetlsebe  OrUbestimmoiigeo. 


1830.  JAIWAR  22.   1^  30'  K. 


NO£RDUCH£  GROSS£  OC£AN. 


IncUnation. 

Nadel  B.  100. 


Is=8»  S0f,72.    I'==7*  hVJtiO     I"=s6*  26'^»     r"=«^  SV^ 

F 

2  = 
2 


—  2,84. 


A^'  .•$",2 


!»•  40'  27",6 
41 

1»»   41'  46'',2 


7,2 


42  24,8 


Intensilät. 

Inclinations-Nadel 

3",88800 
T'E^.F  (z)  —  820 
T'E*.F'  (z)  —  6 
T'E'.F'Cz)—  0 


A. 

logT, 


71 


logcos(;r-f-u) 
cp  .log.  sin  u 
cp.log  *P 
log  F 


44'  47",2   48'  2  ',0 

45  27,2   47  24,8 

46  7,2  46  46,0 


t'  3",9017l 
t'E'.F  (z)  —  3551 
T  E*.F'  (z)  —  69 
i'EVP'U)  —  2 


log  To 

71 


log  cos(7r-f-u) 
cp. lüg. sin  u 
cp.Jog  * 
logF 


==  0,S8700S 
=  42°  22' 

»,852186 
=  1,402481 
=  8,735800 
9,990567 

=  0,585409 
=  42o  22' 
9,852361 
1,405669 
0,735890 
9,993920 


Resultate  ' 
för  1S30.  JiiDiisr  22.  ^  W 


Breite 
Länge 
Inclination 
Ganze  Intens. 


lo    33'  6" 
2J0O    57'  31" 
7°    21',14  B. 
0,97852  A. 
0,98610  A. 
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B^olMieiiliiogeii  der  Inelination  und  Intensität 


847 


1830.  JAIWAR  22.  9«^  18' 


NOERDLICHE  GROSSE  OC£AN. 


I'"  tm  4«  WfiSt 
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248      Geo^aphische  und  magnetitche  OrHbettiinniiiiigen. 


1830.  JANUAR  22.    1»^  2'  K 


NO£RDUCH£  OaOSS£  OCEAN. 


Inclination. 
Nadpl  B.  102. 

r  =  3«  30 ,10 
F 

rf-^=;  +3,17 

-  ^  =  -4,81. 


Intensität 
loclinations-Nadel  A. 


19^16'58",0  19^'I0';4 
17  4(Vft  1»  0,8 

15^  ir  2r,0 


Resultate 


T  4'',08300  log  To 

r'E*    (s)  .  6375  n 
TE«r(«)—  2SiO  loscos(7r-f-n) 
i'B^.P'(«)  —    15  cp.Iog.flin  a 

cp.log4» 
log  F  , 


^  04S96549 


9,877770 
],3M400 
8,735600 
9,907779 


Ittr  1830.  Januar  22.  20»  20" 


Vi 


Breite  =     0«     8*  59" 

Länge  SS  220»    55'  33' 

Inclination  =     3«    28',46  B. 

Ganze  Intens.  =   (0,92849  A.) 

Die  SchwingQiigsbeobaclitiiiig  war  bedeutend  enebwert,  weil 

das  Schiff  dicht  am  Winde  und  zugleich  fast  im  magneti- 
schen Meridiane  anlag. 
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Bgobwhtimgeii  der  hieliiiatfoii  miii  Intentitit 


1830.  JANUAR  23.    19»»  16'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

-  .  _  Inclination. 

*    Nadei  B.  103. 
I  SS  40  w^fi      y  =  40  7'»7JI      T'ss  10  50^32 

F 

-♦-|-=  -♦-  15,73 
-  S-  =     -  lü,19. 


90  ]2,8^2S'S0,4 
30  S3,6  '  22  51,2 
21  SS,2  22  13,2 


Intensität. 
iDcUnatioDS-Nadel 

$",94047 
i'E».F  (z)— S259 
z^E*.F'(z)—  49 
»«•.F"(b)  —  1 


E«4ö,**0   esssö^O  v  =  -f-20",0.  < 


r',92800 
i'E^.F  (z)  —2141 


W*S1'  7",2  37'41",6 

31  47^  37  0,0 

32  '«i,4   86  22,4 
**33     6,6    35  42,4 

33  40,0    35  2,8 
lO»»  34'  24",0 

£840»,0   eaa4»,0   ▼s  +  20SO. 


T'EvF'(z)—  24 

T^E'jr'x») —  0 


A. 

log  T, 

n 

logCOsCTTH-n)! 

cp* log. sin  Q  : 
f!p.log4> 

logF 

log  COS  (tt-hü)« 
cp.log  sin  o  I 
cp.log^  I 
bgF  ) 


=  0,589942 
=s9»o  9' 

9,880415 
==  1,369490 
s:  8,734890 
»9,984795 

gs  0,589827 

=  38»  9' 
9,880425 
1,369720 
8,734890 
9,985035 


Resultate 

fftr  1830;  Januar  23.  0»  38' 

Breite  =  —  0»  12*  1" 

'  Lange  s  229«  37'  10" 

Indination      s      3*  8^,90  B. 
'Game  lateiw.  s.    0,96560  A. 

=s    0,96613  A. 

Das  von  hier  an  vorkommende  Minoaseiclien  vor  der  Breiten« 
angäbe  bedeutet  s&dliche  Breiten. 
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WO     GeagnpUMhe  mmA  inagneti4fsbe  OrttbMtiaHMmgto. 


1830.  JANUAR  23.  22'  55'^  K. 


SU£DL1CH£  GROSSE  0€£AN. 


locliDation. 

0 

Nadel  B.  104. 

I  und  I'  wraen  nicht  beobachtet.    T     1«  4l',7e  •  IT 
Nach  den  nSchiten  Beobacblonsen; 


2*  O^.M 


2 

r  -  H 

2 


1«  11,27  =  Z*,« 
B  —0,37. 


21^  12'51",2  16'51,"6 

13  33,2  16  11,0 

U  12,4  15  31,6 

18^   14'  Wfi 


Intensität 

luclioaiions-Nadel  A. 

7'  3",00000   log  T.  _ 

r'E^.F  (z)  —  C452  71 
T^E^F'(z)—  237  Iogcos(;i>fu) 
T^e^i^^C»)—  _15  cp.logsinu 

cp.log* 
l0Sl!\-  ^ 

6«,0  v=5-|-l»«»,5. 


Resultate 
f&r  1830.  Janur  23.  4'*  ^6' 


0.591717 


I  38«  3' 
9,880016 
1,365345 
8,735470 
•,981731 


Breite 
LUngc 
IncliDatiori 
Horiz.  lotcDS. 


—  0°    6'  Sl" 
229®    11'  13" 
3»    2',26  B. 
0,95881      A.  ^ 
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BmlMiciitfiiigeii  der  Indiiuition  nii^  IntemHit  t51 


1830,  JANUAR  23.      20'  K- 


SÜEDLICHE  GROSSE  OCEAN« 


IndinatioD. 


Nadel  £.  105. 


1  =  4»  35,46       r  =  3«  50  ,46 


F 
2 
H 
2 


r  =  2«>4',Ö0  1'" 
•4-  10,61 


=1  10^90. 


2®  8',76 


m 


Resultate 


för  1830.  Januar  23.  5^  41' 


Breite 
Länge  ^ 
iDclimtioa 


SS  .  0*  y  5" 
—  229»  8'  10" 
SS     S«  WM  B. 


2991     GeognpMielM  mii  magBellteliA  OrUM^mmf/OL 


1830.  JANUAR  2a  7^  15'  W.  Zt. 

SüfiDUCm  GROSSE  OC£AN. 

• 

IntensitSt. 

• 

Nadel  B.  106. 

1  =  4«  42',00 

I'  =  4»  34',74       I"  =  2»  a',9a      l'"  =  2»  Ikl^ 

1        AO  OA'  HA 
1  SS  4"  «4  jUU 

Et  wardc  sweimal  uiDgeatrivheii. 

T  =  13,30 

- 

Resultate 

filr  1830.  Januar  23.   7'  27' 

Breite          =  —  0°    2'  50" 
Llinge         SS   228«>  58'  19" 
Inclination  s      S»   SO'.eT  B. 

#  * 

\ 

• 

1 

/ 

'  0 

s 

j 

» 

* 

f 

V 
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BeblNiehtattg«ii  der  loeliiMtioii  «nd  ffotciMltlt. 


1830.  JANUAR  28.   10»»  30'  W-  Zt. 


NO£RDLICiI£  GROSSE  OCEAN. 


Inclination. 


Nadel  B.  107. 

1^  =    -t-  10,61 
-  -J-  «     -  10,67.  . 


2I',76 


Resultate 

für  ISaO.  Januar  23.   IG"  42' 


Breite 
LSnge 
ladination 


sa  ©•  1'  17" 
=  228«  S9'  38" 
=  $•  22',17  B. 
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254      GeographHclie  und  mgaetiielie  Orttbertlmmugcp. 


18S0.  JANUAR  23.  IIK  15'  K. 


MOERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


InciSnation. 
Nadel  B.  106. 

1  =  4»  57',48i   .  1'  =  4«.  40^,74     l''  a  2«  40^,74 

i'«  «',72 

:      -t-  8,87 


P'a2»  4a',92 


2 
H 
2 


Intensität. 
Incliaatioos-Nadel  A. 


11*  SS' 
34 
S5 

35 
36 
11»" 


54"^  4a'25",6 
S5^  39  47,4 
S9  8,8 
38  30,2 
37  51,4 
13",2 


15,6 

54,8 
34,0 
S7' 


S",90419  log  To 
t'EäFCi)— 2402  « 
T'E^PCt)—  27 
i'E'.F'W  —  0 


logC08(7r-|-0)i 

cp.logsiim  i 
cp .  log  4^  ] 
logF 


=  0,587079 
es  S8«  46' 
9,876716 
;  1,378928 
8,735245 
9,990889 


E  ai40«,0  essSSO  ▼ss-f-17««8. 


Resultate 
f&r  1830.  Janaar  23.  16^  31' 


Breite 
Llnge 
Inclin«tioi| 
Grase  InteBS. 


=  0» 


8»'  sr 

S«  4ir,66  .B. 
0,97924  A. 
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Beobacfataogtii  der  fnelioation  tind  Intenntit. 


255 

I 


1830.  JANUAR  23.  21^  3(K  nnd  2»  V  W.  Zt. 


NOERDLICflE  GROSSE  OCEAN. 


1  =  5°  27  ,48  r 
I^S»  31',26  i' 


Inclination. 
Nadel  B.  109  und  110. 

=  5<>  1,80  l"  =  3o  13',80 
=  4»  59  ,76      1"  =  2«  'I6',98 

i'=:4o  15,52 
F 

+  4-==   +  8,87 
-10.05. 

und: 

4«  3,87 
;  +  10,S5 


r 
r 


3«  18',0G 
2<»  5r948 


Y 

2 


~  ^  =  -  10^67. 


ResulUte 

för  1830.  Januar  23.  21'  42^  und  22'^  12^ 


Breite 
L&oge 
loolination 


0« 
0« 
227° 


t 


40 
40 


12'  1" 
11'  45" 
44'  10" 
41'  37" 
14',34 
3',87  ^ 


mm 


Diöitized  by  Google 


856     Geogniphisclie  nnd  magnetiiclie  OrtobestiiBiiiiiiigeii* 


1830.  JANUAR  24.  19»»  48'  K. 


NOEHDLICÜE  GROSSE  OC£AN. 

InclinaUon. 
Nadel  B.  III. 

I  =  4«  48',00      r  =  4»  31,25      1"  =  2»  52',25 

1»  =   30  46  ,3? 
F 


l'"  =  2o  54',00 


-Ä=  -6,28, 


92  38^ 
5S  21,6 

M  44,8 
19»»  55' 


58 

57 

5« 

56 


»i2 

22,8 
44,4 
6,0 


25'',0 


InteDsitat. 

laclinatioDS-Nadel  A. 

t*  4",06527  log  T. 

T^E^.F  (z)  —  9232  n  " 

r'E^.F'Cz)—  334  logco8(7rH-u) 

t'E*.F"(x)  —    19  cp .  log  sin  u 

log  F 


r=  0,596878 
=  38»  40' 
=  9,875083 
=  1,359357 
=  8,735094 
=  9,970434 


E  =  70«,0  e=:12*,0  T  =  -|-ldSO. 


19*'59'32",0  63'31",8 

60    10,8  02  52,2 

60    50,2  62  8,4 

19»»    W  27",4 


4",00143    log  T. 


=  0.599754 


tE=.F  (z)  —  504 
rE*.F'  (z)  —  1 
r'E«.F'(z)  ~ 


0 


71 

loj;  cos{7r-f-u) 
cp.log  siu  u 
cp .  lo^  */> 


19*,0. 


log  F 


38«  46' 

9,875700 

1,353579 

8,732M»4 

9,96MS3 


Resultate 
f&r  1830.  Januar  24.  P  4' 


Breite 
Länge 
Inclinalion 
Ganze  Intens. 


=  0°  10'  10" 
==  2270  44'  I" 
s=  S»  46',33  B. 
K  0,93419  A. 
=:  0,92137  A. 


Digitized  by  Google 


BeobachtuDjien  der  Inclinatioa  and  Intensitfit. 


257 


1830.  JANUAR  24«    23'  35'  K. 


NOERDLICÜE  GROSSE  OCEAN. 


1  =  5"*  35  ,22 


bdiaation. 

Nadel  B«  112. 

r  =  5«  29,46      r  =  2<»  51',50 

l"  =  2o  53',40 
Es  wurde  zweimal  uiiigeslrichen« 
r  =    4°  20',35 

-  f  «  10,0^. 


r 
1 


V" 


3°  28',74 
3»  19,74 


lotensitat, 
Inclinations- Nadel  A. 


41  SJ^  46  46,3 

42  9,4  46  7,5 

,    42    50,0  45  27,9 

43  3J,8  44  4S,9 
23"  44'  li",6 

Ejb40*,0  eas5S0  r 


1'  3",94282.1o5 
r'E'.F  2426  « 

i^E*.  F'  (z)  —     28  log  cos  (nr-Hu)  i 
O'cp.Iogsina  : 

logF  , 


0,591258 

39«  ao* 

9,872739 

1,374057 

!  8,734900 
9,981756 


^  W,8, 


ResnlUte 

für  im  Jaouar  24.  4'  48' 

Breite  =     0»     8'  KT, 

LSnge  B  227''   11'  56" 

Inclination  as    4«  20r,12  B. 

Gaa«B  Inten«.  =  '  0,95886  A. 


II,  Bd.  2.Abib. 


17 


Digitized  by  Google 


S5S      GeographiMbe  und  magnetuebe  OrUbettinuniiDgeii. 


1830.  JAJSUAR  24.  6"  68'  K. 


\  - 


NOERDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

Inclination. 

Nadel  B.  113. 
5«  8',-22  -    r  =  4'»  59,70       1=2»  39,24  J 

-H  10,M 


2«  43',26 


L 

2 


—  -10,85.- 


6*  r23",2 
2  1,2 
2  41,C 


E  =  40^,0 

8  14,8 
8  52,8 


EasAO^O  e 


5'  19",6 

4  37,C 
3  59,0 
20",4 


lutensilät. 

Inclinations- Nadel  A. 

^  r,,9MS  log  To 

r'E^F(^)  ^2512«  '  *~ 

t'E*.F'(7.)  —    31  logcos(7i+a) 
»'EM  "(*)  —     0  cp.lugKina 
.  ,      .  cp.log-f* 

logF 

e  =  5°,0  Tss-i-17%3. 

11'29",2    T  r,87S58logTo 
10   Ü8,4    r'E^F(2)  —  2477  TT        -  ~ 
10    10,0    t'E*.F'(z)  -     30  logcos(7r-|-ll) 
30',8     .     fE»:r'iz)  -  Ocp.Iogsinu 

cp.log4* 
logF  . 

5S0  v  =  ^- 170^3. 


Resultate 

für  1830.  Januar  24.    ll\  y 

Breite  ss    0^    C  28" 

Lange  a  226»  49^  32" 

Inclination  a  3«  82',69  B* 
Game  Intens,  beb  0,96079  A. 

^  0»99444        A. ' 


=  0,580507 
es  38«  ft3' 
BS  9,875787 
8  1,374784 

e:  8,734760 
==9,985331 


=  0,583599 
SB  38«  53* 
=  9,876219 
&si,38e60O 
»  8,734760 
BS  9,997579 


Digitized  by  Google 


Beobaebtangen  der  Inklination  und  TntensiUt 


1830.  JAINUAR  24.    12^  20'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclinaiion. 


Nadel  B.  114. 


Is=4«55',2ö      i  = 


F  ^ 


16,87 


Resultat 

für  1830.  Januar  24.    17"  2^ 


13rei(c 
Länge 
Inclination 


— 0°  15' 
=  226**   24'  31" 
s     3»  12\72  B. 


Digitized  by  Google 


fßO      Geographiicihe  und  maf^notisehe  Ortobegtiiiiiiiinigen. 


18S0.  JANUAR  24.   16^  IV  K. 


SCEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclinatlon. 
Nadel  B.  115. 


r=s3o  43\26      r=lo  24',00 
r  BS  2«  38*^ 
F 


1«  28',26 


'  2 

-I- 


Intensität. 

r 

Indinations*  Nadel  A. 


ICIQ'^C^O  2V2V',0 

20  26,0  23  44,8 

21  5,6  23  5,2 
21   46,0  22  25,6 


i'  3",97428  log  T«  '. 

z'E^.f  (z)  —  2915  n  " 
rE*.F'(z)  —  45  lo5Cos(;r-Hu) 
?E".F"(z)  —      1  cp.logcosu 

cp.log^» 
logF 


Resultate  - 
fär  1830.  Januar  24.  21^  19^ 


=  0,594201 
=-37"  39' 
9,883217 
1,358021 
8,734590 
9,975828 


Breite 
Länge 
Inclioalion 
Ganze  Intens. 


=  ~0°  29'  16" 
=5  226"    8'  29" 
=     2°  38',72  B. 
=   0,94586  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtnogea  der  Inclinatiaii  und  Iiiteimtit. 
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0 


Digitized  by  Google 


9^      Geograpfaif die  and  mti^BetUelie  Ortsbetlinuiiiiii^en« 


•  > 

1830.  JAMTAR  25. 

0^  0"  IL 

• 

SUEDUCHE  GROSSE  OCEAN. 

\ 

« 

Indination. 

V 

• 

Nadel  B:  117. 

- 

Ist»  42r,i2    r  =  io  ir^  rc=o*'A»'M 

=  1*  6  ,66 

1 

i'  =  2»  iar,06 

_  « 

|.  =r    ^-  20,45 

II 

^  ^  =»   —  21,55. 

Intensität 

Inclinations-Nadel 

t 

A.  . 

t 

23'  43",2 

t'            3' ,91570 

log  To 

Ä=  0,580798 

18  28,4 

21  3,G 

T'E'.F  (z)  —  ld40 

=  $7»  11' 

19  9,6 

20  25,2 

T'E^.F'  (z)  —  7 

logC08(7I+u) 

=  9,886101 

0^  19* 

48",0  ' 

»^•.F"(z)  ^  0 

cp .  log  sin  11 

=  U641M 

cp .  log  0 

SS  8,734430 

log  F 

=  9,984979 

es=2^,0 

Resultate 

f&r  1830  Janoar  25. 

■ 

Breite           i=  —  0° 

52'    55"  . 

LSnge            =s  2250 

43'  32" 

Inclination      =  2** 

10',9()  ß. 

Ganze  lotens.  as    ^0,96600  A. 

• 

Digitized  by  Google 


*B«olNiebtini^D  der  fneliniition  imd  IntensiUlt. 


1830.  JANUAR  25.  6^  15' 


SU£DLICH£  OKOSSE  0C£AH. 


Inclination. 


S(r,95  r 


Nadel  B.  118. 

i'  =  !•  I2',7S 
F 

-H  —  =  -f-  5,M 

-  ä  =  -  7,27. 


r"  a  i«  or,oo 


Intensität. 


lacliaations-Nadel  A. 


6h  2y«r3  29'tsr,6 

26   12,8  28  48,4 

26  82,0  28  9,2 

6^  2r  *r,2 


f'  S'V90286  logT.  _ 

«'£».F(s)  — m6  n 
i'E'.rC«)—    12  logcos(7H-n) 


3  cp.log.sina: 
cp.Iog»4^ 
log  F 


=  0,583055 
=:S6*  81' 
==9,800875 
=  1,373847 
=  8,734303 
=s  9,990027 


E^arSOSO  e=:10«,0  ▼  =  +i7»,0. 


Resultate 
fttr  1830.  .Januar  25.  11^  2V 

« 

Breite  =  -  1»  6'  M» 

Länge  a  225»  27' 51" 

Indiiiatlon  =  1»  SO',99  B.^ 
Ganze  Intens,  a  0^99776  A. 


I 


Digitized  by  Google 


Ceographisebe  vnd  magnetSsehe  OrttbettiiBmiiiigvii 


1830.  JANUAR  25.  18^  W  W.  Zt 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclinalion. 
Nadel  B.  119  *}. 

i'  BB    !•  r,68 

1"  =  -f-  40,23 
H 


Resultate 
Ar  1830.  Jannar  25.   18^  43" 


Breite 

Länge* 

Inclioation 


—  1«    SO'  18" 
:  225»     5'  4" 
.  !•   6',3ü  B^ 


*)  Dm  IIIlUHwiditB  Üfldiratel  mwoU  vor  «Im  ^ineliwii.NcigaafnviB&efn  als 

auch  vor  den  Incli'natiooea»  dafs  sich  das  naek  f(ld«&  gekehrt«  Ba4«  der 
Nadei  aut«r  dem  Horisoafce  befead« 


Digitized  by  Google 


Beobaehtungen  der  IndinatioD  mid  Inteniitit. 
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Digitized  by  Google 


GeogMpliis«be*iiiid  mugiMUfehe  OrUliertimntmigen. 


Digitized  by  Coogl 


BMbadftnngen  der  Induialitfii  und 


2M 


1830.  JAINUAR  25.  2»  W  W.  Zt 


SUEDUCBfi  GROSSE  0C3ßAN. 


Inclioatioo. 
Nudel  B.  122. 


F  —  II 

-f-  -^-^  «  0,00. 


Resultate 

für  1830.  Januar  25.  23'  43' 


Breite 
Länge 
Inclinalion 


=  —  1<»  52'  18  " 
=  224*>  W  34  " 
s=   —  0°  10,10 


Di< 


168     Geographiiehe  und  magnrtlitdhe  OrUbettiBmongeii. 


1830.  JAMJ  AR  2ft  W.  Zt 


SDEDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclinatlon. 


Nadel  B.  123. 


l',98    r«0»  5r,7«    Tss:  — !•  «4',74  — !• 

B  —  0»12',62 


F-H 


2 


Resultate 
för  1830.  JanDW  26.  19^ 


Breite 
LSnge 
IncliiMitieD 


1«  54'  25' 
r  224«  IT  2r 

0*  IS'yIßB. 


1»»  « 


Digitized  by  Google 


BeotMchtungeii  der  IndiiNitioii  Tstentilit. 


1830.  JANUAR  26.  4»'   15'  W.  Zt. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Incfiiiation» 


Nadet  B.  124. 


0«  45  ,25    r  =s  —  !•  8r,75    T"  «  —  !•  l',00 
F— H 

-h  -s^  -  0,00. 


Resultate 
Ar  1830.  Janitar  26.  4»  38" 


Breite        s  ^  !•  SS'  22^ 

224*  ir  2r 

41- «',18  B. 


Länge  ' 
Inclioataan  asj 


Digitized  by  Google 


'  170      Geograpbiielie  wid  imignetlieU  Orttbeftimmsiigen. 


1830.  JANUAR  26.  »  53'  K. 


SU£DUCI1£  GROSSE  OCEAN. 


loclination. 
Nadel  B.  1^. 

lal*  2^,39  r«i]»ier^    r»— 0«58',95    l'^n  —  O«  39,00 

Y         «      0»  17',ö(i 

•F— .H 
-h  =  0,00. 


2«»  58'  48",0  63'  22",4 

.  59    28,0  62  43,6 

60     7,6  62  6,2 

60   47,6  61  26,2 


.  Intensität 
IncUaalioDS  ■  Nadel  A;  ? 

t'  S",92047  log  To         es  0,588712 

i'E'.F  (a)  —  2472  n  a  S5»  18* 

f'£^F  (z>  29  log  cos  (tt+q)  a=  9,8971164 
3'E*.F''(s>»—      0  cp.logsinii    «s  J,S55R28 

cp.]og4^  8,733940 
logF  re  9,987332 

EaMSO  e855^0.  ys*4*10S0, 


Resultate  ,  ' 
für  183Ü.  Januar  26.   7^  52' 

Breite     ^  as  —  1**    52'  0" 

Länge  =  223'    55'  0" 

IncUoation  .  =     0«   ir,66  B. 

Ganse  Intens,  s     0^9712S  ,  A. 


mm 


DigSized  by  Google 


Beobachtungen  der  iDelinatien  und  Intens! tfit. 
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Digitized  by  Google 


m     GeograpbiMhe  and  tnagnetiaebe  OrUbeBtimmmigeii* 


1830.  JANUAK  26.   12^  2i'  K. 


SUEDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


loclination. 
Nadel  B.  127. 


1=10  20^^50  I' 


i'  »  —  0«21',50 
F— H 


2 


0,00. 


.  Intensität. 
Inclinati ODS -Nadel  A. 


0,594117 


^  J|",1089l  log  To  ^  

t'E'.F  (z)— 15833  TT  =  34«  39' 

t'E*.F  (z)  —  568  log co8(7r+u) s=  9,900859 
i'E«.F"(»)  -I-     ?2  cp.  log  sin  u  =  1,341571 

cp.log  4>  =  8,733770 
log  F  =  9,976200 


28  43,«  34  12,4 
2»  25,2'  33  32,4 
30  7,2  32  52,0 
30  40,2  32  10,6 
12^  31'  29",2 

Es45*  es;45*  Ta-f- 19V- 

Der  Schwingungsbogen  erhielt  aick  durch  Wechfel  tob  Ab»  nnd 
Zonehmen  in  seiner  ursprünglichen  GrSlae. 


Resultate 

för  1830.  Januar  ^.  17'  18' 

Breite 


==—1*»  52r  3r 
=  222«  27" 
locIinaUon       ei  — 0«   2r,»0  B. 
GanM.Intcns.  a  0,94667  A. 


Länge 


Beobachtungen  der  iDclination  ancl  liitendflt. 


AMb.lI..Ml.       ;  18 


Digitized  by  Google 


fi74      Geographische  und  m&gnetfsebe  OrtsbesHmfllnrigeti. 


1830.  JANUAR  26.    11^  2'  K. 


8UEDLICBE  GROSSE  OCEAN. 


Inclination. 


Nadel  B.  129. 

/ 

F  — H 


2 


=s  0,00. 


InteDsität 

r 

IndinatioM^Nadd  A. 


17»»  9'  6",4  15'.44",8 


t'ESF'  (z)  — 


9  47,2  15  5,6 

10  27,6  14  26,4 

11  8,0  13  46,4 
11  47,8  13  6,8 

m  12'  2r',2 

Ea=:50»,0   e  =  22®,0  v  =  H-20°,a 


t'  S",97982  log  To 

T  E'.F  (z)  —  9027  n  = 
t'E^.F'Cz)—     173  logco8(7r-t-u)  = 

7  cp.logsinu  = 
cp.Iog4>  a 
log  F  r 


_0,587737 
35°  r 
9,899239 
1,346265 
8,733560 
9,979064 


Resullate 
für  im.  Januar  %  21^  SS" 

Breite  a— 1«  81'  SÜT 

LlDge  »222»,  29' 

Inclioation  sts  0«  0r,86 

Ganse.  Intens«  e:  0^9989«  A. 


Digitizedby  Google 


I 

1830.  JANUAR  27.        0'  W.  Zt. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclioatioii. 


Nadel  ß.  130.  . 


RetuUate 

fär  1830.  Januar  27.  0"  13' 


Breite 
Länge 
Inclifiatioa 


aa  — !•  51'  14" 
=  222«»  IS*  26" 
8  .  0«   20',39  B. 


IL 


18 


276      Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmungen« 


1830.  JANUAR  27.    4»'   15'    W.  Zt. 


SUEDLICHE  GROSSE  OC£AN. 


Inclination. 


Nadel  B.  131. 


!•  5r,4o  r  »  ^  0«  s6',io  . 

F— H 
-4-  — =  0,00. 


— 0»  48'^ 


Resultate 
för  1830.  Jannar  27.  4^  28^ 


Breite 
Liinge 
Inclination 


=  — !•  48'  W 
=  221»  41'  *  r 
9      0«  3r,94ß. 


Digitized  by  Coogl« 


.  Beoliadiitimgen  der  IneU^alifsn  nnd  Jbtottsttät   .  277 


1830.  JANUAR  27.  7^  29/  %. 

• 

SÜDLICHE  GROSSE  OC£AN. 

• 

* 

.  InclinatioQ. 

• 

Nadel  B.  132. 

.... 

>  SS  ,50 

$2'^   r = —  0»  44  ,00  r '  =  — 

i'      B   .  3r,39 

1 

«  0,01. 

> 

- 

• 

InteDsit&t 

Inelinatioos- Nadel  A. 

43'29",6 

r'             4",25273  log  = 

0,587937 

37 

8,4 

42  49,2 

i'E^F  (z)  —  33213  n  = 

350  37' 

37 

49,<i 

42  7,6 

t'E*.F'(z)—  3133  Iogcos(7r-f-u)  = 

9,895803 

38 

31,2 

41  2*,8 

i^E«.F"(»)  —    204  cp.  log  sin  u  = 

1  359114 

39 

13,6 

40  41,2 

cp.iog*  = 

8,733220 

7h  39' 

5C",4 

logF  = 

9,968137 

j»%0  e 

Tss^  170,5. 

Resultate 

f&r  1830.  Januar  27.   12'  18' 

Breite-            =  — 1«>   29'  38' 

Lange             «=  221«    12'  39" 

Inclinalion        =          3r,33  B. 

- 

• 

t 

1 

Ganse  Intens.  =    0,073(fö  A. 

• 

Digitized  by  Google 


81S     Geognplibelie  und  maf^iletieelie  Ortilwitii— ngen» 


1830.  JAmJÄR  27.  ,  16^  6'  K. 


SUEDLIGUE  GROSSE.  OCEAN. 


«  iadiiiatloii« 

IVadel  B.  133. 

FwH 


2 


-  -AOL 


Ifttendtit. 
IneUttitions-Nadtl  A. 

-e  r,07l90  log  =  0,591869 

r'E^F  (z)  —  4543  n  =  36«  3' 
t'E^.F'(z)—     93  logcos(7r-f-u)==  9,893361 

i'E^rCz)—       1  cp.logsinu  =  1,363622 

^     .  cp.log*  =  8,733090 

log  F  ats  9,990073 


,15*15'54",6  20'37,"6 

16  35,6  19  58,4 

17  17,4  19  20,4 
17  55,8  18  35,6 


Resnltate 
Iftr  1830.  Januar  27.  10"  50" 

Breite  e=  — 1°  27'  51" 

Länge           -  ■=  220°   25'  15" 

IncUnation  =     1«   3',02  B. 

Guiie  iDteos.  0»97740  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtnogeo  der  IncUnaÜon  uod  lotaiusiigt 


^79 


1830.  JANUAR  28.   0^   15'   W.  Zt 


SUEDLICÜE  GROSSE  jOCEAN. 


I 
I 


2<»  18',25 
2«  34',37 


IncUnation. 
Nadel  B.  134  und  135. 


I' 
1' 


2<»  L1',25  1" 

i'  Ol 


:  —  0»  9',75 
+  0,03. 


I'"  =  0«  IC',75 
r"asO®  0^,00 


Resultate 
mr  1830«  Janaar  28.  0"  28' 


Breite 
Länge 
locUoatioD 


s=  — 1»  26'  29" 
=x  230«  5'  38  ' 
es     1»    10',47  B. 


Digitized  by  Google 


280      Geographische  und  magnetische  OrtsbeitiiiiinnDgeii. 


1830.  JANUAR  28.   ^  12'  K. 


Incliiiaiion. 

Nadel  B.  136^ 

1  =  2°  18\75      1=2*»  8',75     1"  =  —  0°  27',50 


1"'=  0°  0  ,62 


21'  42  ",4 

22  22,8 

23  1,2 
l"«  23* 


25'  38",  1 
24  58,8 
24  19,2 
40',4 


,t  '    Intensität  . 
InclinaiioQS- Nadel  A.  x 

i  3",95392  log  _ 

T^E^.F  (z)  —  3011  TT 

t'EM"(z)—     40  lüg€os(7rH-ii) 
»'E*.F"(a}—       1  cp.logsinu 
'  ■  cp .  log  4» 

log  F 

Eä45'*,0    e  =  5",0  v==-h20«,0. 


Resultate 
mr  1830.  Januar  28.  5"  54' 


8^0,591711 
=  36°  0' 
=  9,893316 
=z  1,353062 
=:  8,732880 


9,97fl^ 


Breite 
Länge 
Inclinalion 
Ganze  lotens. 


=  —  1"  37'  10" 
=  219**  38'  39" 
=  1*»  0',17  H. 
=     0,95468  A. 


Digitized  by  Google 


Beobaehtnogen  der  Indkiatioii  und  Intcittitit,  381 


Digitized  by  Google 


GeognpUsdM  nnd  imgartfafflij  OrtibMliauwiiigMi. 


1830.  JAMJAR  28.   7»  7'  K. 


SU£DL1€B£  GROSSE  OCÜGAN.  , 


Nadel  B.  13^. ' 

!♦  a*',00  l  =  1"  18',75   T  «  —  !*•  29,75  I' 


—  !•»  28,00 


o,oa 


14  41,6     17  19,0 

15  24,0     10  41,9 

7*   10'  r,8 


Intensität 

Iflclioations-Nadel  A. 
f  $",00782  log  T« 


0,507265 


=  34<»  56' 

i'E*  (z)  —  30  logcos (7r-|-ii)=  9,899740 
f'E'JTXs)—      0  cp.logsiaji  8B  1,356794 

cp.Iogfl^  '  B  8,732770 
IwgF  =  0,9893MH 


1 


ResoHate 
f&r  18S0.  Januar  28.  11'  48' 


Breite 

Länge 

Inclination 

GaDze^Inteos* 


t— 1®   48'  25" 
t  219»    16'  2" 
—  0«    3',75  B. 
0,97567  A. 


Digitized  by  Google 


BMiMolitiiDgeii  der  IncUnaÜcm  und  lotepsitilt. 


18W.  JANUAR  28.   15^  39'  K. 

SU£DUCB£  «aOSS£  OCGAN. 


I  =    0,62  r 


iiadel  B.  m. 

0°  53',12    1"  =5  —  l*»  «',00    Vm  —  !•  «^,75 
i*       .  BS  —  0°  19',75 

:  F-H 


2 


IncUnations-Nadel  A. 

3",92000  log  To  a«  0,587630 

T'E=.  F  (z)  —  3286  n  '    «■  !»•  W 

T^ES  F'  (z)  —  49  log  cos  (ti^u)  =  9,901210 
j'E^.V'lz)^      1  cp.loguDa  ssl,S54659 

cp.log«  s  8,732580 
log  F.         C9  9,968M9 

aB45^0  e=:15%0  v  =  -f-20sa 


15»'46M2",4  50'3r,6 

.    47    21,6  49  58,2 

48     0,8  49  19,6 

15«>   48'  40",0 


Digitized  by  Google 


284     Geographische  vnd  nälgiietliche  .OrUbestfatiiittBgeo. 
1830.  JANUAR  28.   22"  60"   W.  Zt. 


SÜEDUCHE  GROSSE  OC£AN. 


In^natieii. 


Nadel  B.  140. 

I=:lo20',50   l'  =  P  14',50     I"»— l»  29,00    1'  =  — !<>  IS'^M) 

i'  =      —  O"  l',87 


2 


0^00. 


Resultate  ' 

für  1830.  Januar  HH,   23'  3' 


Breite 
Län-ic 
loclination 


SB  —  2»  0'  54" 
=  218«  32'  51" 
8=  —0»  l',87  B. 


J 


Digitized  by  Google 


BeobachtaDgen  dtr  iDcUnatioii  und  Intensität 


m 


1830.  JAINTJAR  28.    19»»  0'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


57  27,6  flO  ir,4 

58  7,2  59  26,8 
18^ ,  ÖS'  46'\4 


EaittO*   eaSO»  Ti 

1»^  2'11",6     6'  7",6 

2  5(4,2     5  28,6 

3  30,8  4  49,6 
19   4  9",6 


Intensität. 

Inclinations- Nadel  A. 

/  r,90658  )ogT» 

r'E'.F  (z)  — 10648  Jf 

r'E^F'(z)  —  SS8  logcosCTi+u) 
f'£*.F''(i)  —     15  cpJog  sin« 

cp.log  4> 
log  F 


=  0,587653 
»34«  58^ 

9,899527 
1,356195 
8,732540 
9,088362. 


t'  3'',93430  log        .  _ 

t'E^.F  (z)—  3299  n 

r'E*.  F'  (z)  —      49  logco8(7r-»-u) 


1  cp.  log  sin  u 

cp.log  */* 
.  log  F 


a=  0,589020 
=  34°  58' 
=  9,899434 
=  1,353  liOl 
SB  8,732540 
es  9,985435 


£s=45«   e=B6<»   ?  =  -i-22«,05^ 


Resultate 
für  1830.  Janaar  28.  Sa*»  38' 


Breite 
Länge 

Ganse  Intens. 


—  19   58'  ZT 

218*»   30*  5" 

0,97333  A. 

0,96702  A. 


Digitized  by  Google 


1830.  JANUAR  29.    0^  0'   W.  Zt. 


SUEDLICHE  GR0S6E  OCEÜN. 


Inclination« 
Nadel  B.  141. 


I  =  1»  18',75  r  =  0°  59  ,86  T' 

i' 

F  — H 


2 


—  1«  22',50  r"i 


Resultate  • 

für  ISaO.  Jauuar  20«  O**  13' 


Breite 
Länge 
iQclioaiiöa 


218»  27'  28" 
>    0»  2',53  B. 


Digimed  by 


BeobftcIitaogeQ  der  Inclination  uud  IntenBilät. 


287 


1830.  .TANTJAR  29.   0"   52'  K. 


SUEDLICHK  GROSSE  OOSAlf: 


Inclination. 


Nadel  B.  142. 


1 0 1<»  sr,75  r 


1»  inffio  rsv—o«»  4tfio  ir 

p  H 

H  j—  =  0,00. 


— 0»  «r^o 


Resultate 
f&r  1830.  Januar  20.  88" 


Breite  . 

Länge 

Inclioaüon 


s=  — !•   53'  .le" 
SS  218»     2*  45". 
=s    0«  15M8  B. 


Digitized  by  Google 


I«" 


t88      Geograpbiaebe  und  Diagnetiseb^OrUbestiliiiiiiiiif^ii* 


•    1830.  JAKUAR  29.  6^  ^52'  IL 


SÜEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


IncUnatioii* 
Nadel  B.  143. 

le.oo^s',?»  r»o*«r.oo  51,25  r'=-i«  44,25 

F— H 


2 


0,02. 


ü''  59  42"y4  6S'  40",2 

60  23,8  es  1,2 

61  ,  2,4  62  22,8 
.  6^"   er  41"^ 


Intensität. 

IncUnatioQa- Nadel  A. 

/  S'',959S0  log  To  g=  0,S9g781 

✓E'JW—  2597  w  =«4«»2y 
f'E^FCi)—     82  logGOs(9H-1l)a: 0,901881 
yESF'Cs)  —      0  cp.log  sin  a  B  1,S4SS09 

^p.log*  =8,732268 
WF  ss9,977548 

•  •  ■ 


Resultate 
för  1830.  JaniiaT  29.  11^  87' 

Breite  --2*   19'  28" 

LSnge  .  «r  '217*»   42'  1" 

IndiiuitioD  a^C»  31 ',20  B. 

Ganze  iDtena.  =    0,94959  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtungen  der  Inclinatioa  und  Intensität 
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Digitized  by  Coogle 


290      Geographische  und  magnetische  Orlsbcstimmungen, 


1830.  JANUAR  30.  20"  12'  K, 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclination. 
Nadel  B.  145.  ^ 


F 
2 
fl 
2 


=     —  13,48 


13,89. 


'  Intensität. 
IncUnations-Nadel  A. 


20^  ir»",«  «ro 

20^  18'  4r,5 


t*  3",91100  .1og  T, 

t'E^P  (z)  —  1676  % 

yE*.F  (z)  —    83  logco«(iM-«) 

i'E^.F "(«)  —      0  cjf .  log  sin  « 


8=  0,g|»g61 
=  31«  57' 
=  »,9J5629 
e=  1,339863 
SS  8,731950 
9  9^987442 


Es40*,0  eaB2«,0  Tss-t-28«,a 


Resultate  . 
für  1830.  Januar  30.   0*  4S' 

Breite          .  ^-V"  »" 

LSnge            =.'216*-4r  8" 

IttelinatioD       s= — 8«  2S0B  B. 

Ganse  Inttos.  b    (^97190  A. 


Digitized-by  Google 


BeobAelituDgen  der  Inolioatioa  und  InlcDsilät 
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1830.  JANTl\K  30.    5^^  18'  K. 


SCffi^IiCHE  GR06SE.  OCBAN. 


Inclination. 
Nadel  B.  146. 

E's  — 5»  S'»41 

F 

^  |.  =    -  11^ 


m 

• 

1 

loelimittftns-Nadel  A. 

30'  29",2 

t'           S",89572  log  T« 

s  0,^5105 

]  ,    36  15,2 

38  50,4 

t'E».F  (z)  —  29C3  w 

a.-29o  5C' 

'      36  55,0 

38  13,4 

t'E^.F  (i)  —    45  log  co8(7r-f.u) 

5=  9,925689 

»'E«J"(»)  —     .1  cp-l«S  sin" 

=  1,337010 

cp.log  * 

=  8,731780 

iog  F 

a  9^994479 

E  aa4&«,6 

liesulUU 

ftr  ISaO.  JtnoMr  IQ.  46^ 

Bndte     '    ■•-r«'»  SO' 

Linn 

wm%W     9  11" 

InellnaÜoa      b-.5<^  3  ,25  B. 

19 


Digitized  by  Google 


2d2      Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmangen« 

1830.  JANUAR  30.   16^  45'  K 


SÜEDLICHE  GROSSE  OCEAN, 


IndiDatioQ, 


Nadel  B.  147. 


—  6« 27'^  r'=—8«>38',50  1'"=— 8«18'^ 

i'  =s  —  7*» 
F 


Intensität 
InclinationB- Nadel.  A. 


/  r,87358  log 

t'E'.F  (z)  — 1934  ff  .  ,  " 
i'EM'Cz)—  23  logco«(7rH-u) 
f'E«.F'(»)—     0  cp.log.sinu 

cp.log  0 

'     .  log  f 


54  58,0  57  83,4 

55  .  36,6  56  54,0 
10^  56'  15 ',6 


g=0,!^83777 
-  270  30' 
=  9,930753 
=  1,329550 
s=  8,731570 
SS  9,997884 


Resultate 
I5r  1830.  Januar  30.  21^  W 

Breite  =^5*  88' 81«  ' 

LiDge  »  215<*  29'  51" 

IndiiMtiiiii  a— 7<»  80^,78  B. 
Ganze  Intei».  s=    0^80514  A. 


•Oigitized  by  Google 


B«olNMshtiiiigen  der  Inelinalion  und  Intenutät 
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18t0.  JAmJAR  3L   9^  W  W.  Zt 


SUEDLICHE  GROSS£  0€£AN. 


Inciination»  ^ 

Nadel  B,  148.  • 

6»  29^,00  1'.=  — T***,»  1"  =  — 9«S1',00  l'"=-^9'*2^^ 

F 
2 
H 
2 


■5"  =      -  «t» 


Resultate 
für  1830.  Januar  81.  0^  14' 


Bfeite 
Liage 
iDdiiMlioii 


»— »•  51'  T' 
:  215»  IV  57" 
>^8«  8^,53  B. 


bigitized  by  Google 


SM     Geographkehe  und  «irgocttaclie  OrUktstimmaiigcii. 


1830.  JANUAR  31,   6^  55'  K. 


SU£DUCH£  GROSSE  OCEAN. 


bicUmtioa. 


1  =— 8»»  42  ,00  r  = 


10»  6,64 

H  _ 


Intensität. 


Ittclinatioiis-Nadel  A. 

7h  5'  1 1"^     U*  S8",8  I  3",87078  log 

f««,F"(«)—     •  «p  .log.  sin  o 

cp.log  ^ 
log  F 


5  50,8     11  1,2 

6  S0,2    10  92,4 


7  H,«^ 
7  48^4 


9  42^ 
9  4^ 


7k  g'  27«  a 
Ers40%0  e=s7«,5  ▼  =  HhaO»A 


Resultate 
li&r  1830.  Januar  31.   11''  IT 


Breite 
Länge 
Inclination 
Ganze  lalens. 


:—  70   2'  37" 
:    214»  39'  21'' 
—  10»  6',8J  B. 
:    1,00349  A. 


=  0,582418 
=  24«  HZ'  ' 
1»,M748»| 
1,S22&19| 
8,731487^ 
0^00149Sb 

» 

F 

i 

> 


i 


Digitized  by  Google 


Beobaebtiiasen  der  Indination  und  InteüBität 


I 


I 


1  = 


-9°  49  ,50  r— -lo»  sffjso  r-e— !«•  «r,r»  i^i 

i'  =—  110  27,06 


Intensität 


15»'24'19",2  29'32",8 

24  58,8  28  53,2 

25  38,2  28  14,8 

26  17,6  27  35,6 
IS«"  26'  56",0 


InclinatioBS-Nadel  A. 


3",91467   log  Tj 
i^E».F  (z)  —  2908   n  ' 
T^E^.F'Cz)—    43  logcos(7r-4-u) 
t'E*J'"(z)—     1  cp.lojijsiiio 

cp.lo^* 


logF 

E  =  45*»,0  e  =  5S0  v  =  -*-27S0. 

Resaltate 
iOr  1880.  Jaiiiiar  31.  19»  21' 


—  75  45'  3" 
214°  18'  31" 

—  Ii»  2r,06  B. 

Q^mi^  A. 


Digitized  by  Google 


296      Geographiflchd  and  mugncUsche  OrUbettimmmigep. 


1830.  FEBI^Uim  L   20h  0' 


$U£DLICH£  GROSSE  OCEAN. 


Inclinaüon. 


Nadel  K  151. 

u«:i8r,oo  ra^i3^5',3s  r>ai«u»8r,so  rss^n^tv/» 


i 


r  «^12«  5r, 

F 

-1=  H-2^L 


Inclinaüon. 


16  20,8  19  34,8 
16  59,4  18  54,0 
17.  S7«4   18  15»6 


iDclioatioQS-Nadel  A. 

/  r^TSM  log  T» 

t'E^.F  (z)  —1033  n- 


0^983602 


t' E      ( z)  —    22  log  cos  (tt-hi) 
v'£* Jf"(z)  —     0  cp .  log  sin  v 
'  ^  cp .  log  4»  , 

logF 

Ess40*,0   eaBl«,0  Ts=s-f*2SS0. 


22"  6' 

9,957628 

1,310979 

8,730940 

9,9995^ 


Resolute 

mr  1830.  Februar  1.  0^  21' 


Breite  es 
LSnge  = 
Inclination  = 
'Ganze  Intens,  sa 


-  8*»  5'  39" 
214«  6'  14" 
— 12«  53',69  B. 
0,99896  A. 


Digitized  bytSfcgle^ 


fieobacfatniiiieii  dcar  loeliiuitioii  ini^  Inteuitit 


397 


Digitized  by  Google 


St8      Geognphiflehe  ani  uignetiscii«  OrUbeilimiinmiseii. 


1880.  F£BRUAR  2.  Zi 

^iftifaMMi— — ia— —  II  III— — — — 

SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inelination. 
Nadel  B.  .  I 

I=r:_16o  14',75  r«— 16°  42',50  1"=  — 18"  22,00  Vss^V  tT,7^  \ 

-1«     H-Loa.  .  « 


IntensitSt 
faicliaatioiis-Nadel  A«  . 

t'  3",76300    log  To*         sr  0,571154 

T^E'.F  (z)  —  2081    TT  =  17«  43' 

r'E^.F'Cz)—  24  logcos(;r+u)  =  9,971771 
t'£«.F''(z)—     0   cp.logsina  es  1,S23830 

cp.log«  «»8,780908 
log  F  0,0a«5 

£n40SO  ees4S0  t=:  +  20S0. 


20"  2VV',0  29'4",7 

24  42,2     28  28,1 

25  20,0  27  51,1 
25  57,8  27  12,9 
20"  26'  34 ',8 


Resultate 
filr  im  Februar  2.  0^  W 

Breite       -  =—10°  22'  25" 

Länge  =   212°  45'  47" 

Inelination  =— 17°16',72  B. 

Ganze  loteos.  s     1,06198  A. 


Digitized  by  Google 


fieobtehtaDneii  der  Indiaation  und  InteilaHit*  -  3d9 


1830.  FEBRUAR  %   1^  25'  K. 

SU£DUCH£  GROSSE  OCEAN. 

• 

Indination. 

nafiei  js.  i94« 

I=s-.  16»  59,001'==  — 

17«  2r,50  1"=  — 19«»  45  ,75  l*"«    18°  59',75 

r  =— IS^IS'.OO  . 

P  • 

• 

<^  s      ~  1JB8 

-^Äs-  +1,78. 

• 

latensität. ' 

InclinatioaB«  Nadel  A. 

39'  16",8 

t'           3'',70405    log  To          »=  0,572405 

35  31,2 

38  38,8 

t'E^.F  (z)  — 1000  n                =16«»  42' 

M  8,0 

18  1,6 

t'B?.P(i)—     6  l«gco8(7r-*-u)  =  9,974483 

M  46,0 

17  23,8 

j'E'»-F"()0—     0  cp.log  sin  II  8=  1,318947 

cp.Iog  4>      CS  8,730240 

log  F  as€^0SS670 

B»10o,0 

ess2*,0 

Beeoltate 

l&r  1830.  f  eiirur  %.  W  38: 

• 

Breite             s=  — 11*»  13'  K" 

• 

Länge              =   212°  23'  49" 

Inclination       =  —  18°  17',00  B. 

Ganz«  lulens.  s    1,05602     A.  > 

* 

0 

Digitized  by  Google 


300     Geographische  nnd  magnetische  Ortsbestiminniigeii« 


1830.  F£BRUAR  2.   17^  0'  IL 


SU£DLICU£  GROSS£  OCEAN. 


Intensität. 


Nadel  B.  155. 


17»  sr,«  i's— iz*  sr,25  i"».ao« kvjis  v^ss^w^r^o 

SS -.190  9/^95 


H 


2,17. 


Intensität 


Incliiiatioii>*Nadel  A« 


17»'10'20",0  1V45",0 

10  58,4  14  8,0 

11  37,0  13  30,2 

12  14,8  12  52,8 


»'  r,78643    log  To 

t'E*.F  (z)  —  2820  n  " 
T'ErF'(2)—  27  Iogcos(7j-fu) 
i'E'.F'Xz)—      0  ep.logsinu 

cp.Iog  ^ 
log  F 


Resultate 

iOr  1830.  Februar  %.  21»  13' 


=  0,572663 
=  15»  50' 
=  9,976707 
=  1,316514 
=  8,730040 
&ssO,08S261 


Breite 
LSnge 
Inclinatlon 
Ganze  Intens. 


—  11»  54'  10" 
2120  ir  T 

—  19*>  10',84  B. 
.    1,05510  A. 


4 


# 

Digitized  by  Google  I 


Beobachtangen  der  loclinatioa  und  Intensität 
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1830.  FEBRUAR  3.  20^  15'  K. 


SU£DLICH£  GROSSE  OC£AN. 


InclinatioQ,  - 
>    Nadel  B.  156. 

i' =s-.l••W,00• 
F 

T "      —  , 
^2,27. 


Intensität. 


IndiuationS'Nadel 


28  43,1  31  48^ 

29  2J,8  31  12,4 
28  563  30  S3,6 


t*  3V1060  logTp         «8  0,565027 

v^*.F  (s)  — 1522  ü  =m  15*  24' 

f^«F'(s)-^  13  log  eM(ji-|-a)a>  9,878082 
f'E«J'"(s)~     0  cp.logsinn  »1,380888 

cp.log*  M  8,729978 
locF  .  «■0y088868 

Es:35»^  ea8o,0  TBr^27o,0. 


Resultate 
ftr  1830.  Febrnar  3.  0»  28' 

Bi«ite         aa^w  2r  m 

Lange  max  212«  16' 58" 

IncliiMtioii  19«  B. 

Game  Inteoe.  le  IfimH  A. 


Oigitized  by 


m 


1830.  FEBRUAR  3.  48'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inclination* 

Nadel  B.  157. 
I's^SO*!«';»  I"«-*«*86',79  I'''«s^»<'l^,9» 

F 

+  T- 

-1=  -Hl.»». 


lotensilät 
IncUnatioDS-Nadel  A« 


I»  IM  <2  21,8 
90  51,9  61  43,6 


f'        r,74572  log  To  .  t^6^smis» 


t'E'.F  (z>— 508»  Ä  =J3o40' 
i'E*.P(z)—    82   log  cos  (tt-ho)«  9,982028 
l'ficjjV'Cz)—     2   cp.  log  sinn   b  ],32C264 

cp.log4>  CS  8,729561 
log  F  B  0,0i7S»3 


Resultate 
für  1830.  Februar  3.   20*  0* 

Breite  s=— W  M'  «T 

Linge  »  212<»  r  ST 
Inclittatlon  •  21*  1^1  ß; 

Ganze  IttCens.  as    1,0»10T  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtaogen  der  Inelination  and  Intensität. 
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1830.  FEBRUAR  4.    20«»   30'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


>  < 

»• 
# 

i 


InclinatioD, 
Nadel  B.  158. 


-I-  |-  -       -  1.Ö0 


H 

T  2 


1,12. 


k 

a 

I  m 

I 


Intensität 
Indinations- Nadel  A. 


20*>4My2r,O  45'  24  ,8 

41     M  44' -47^ 

41  ,49,8  44  10,0 

42  20,0  a  8S,2 
20^  42r  W*fi 


rE>.F  (b)— 2045  4s 
r'E«*r(«)—  24 

r  E«.r"(«)  —  0 


Ea40»,0  e■B4^0  Ta  +  25^0. 


]ogcm(iH-Q)i 
cp.logsina  ) 
cp.log  ^ 
logF 


BtO,56WS0 
» IS«  42' 
0,988017 
1,880817 
:  ^788478 
0^012812 


Resultate 
für  im.  Febmtt*  4.  0^ 


AmHo 

Lfage 
InellMtimi 
Game  Inteas« 


!— 18*»  0'88" 
,  212»  V  0" 
!— 210  17',68  B. 
1,10884  JL 


•  * 

Digitized  by  Google 


904   '  Geogripliiscbe  ond  magnetische  OrUbestimmuogeti. 


1830.  FEBRUAR  4.  Ifv  80'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OGEAN. 


Incllnation. 


Nadel  B.  159. 


1,09. 


2 


46  t7,6  50  22,6 

47  15,2  40  45,6 
47   53,2  49  7,6 

15»  48'  30'',4 


Intensität. 

Inclinations-Nadel  A. 

f*         3",76018  log  To 
f^«.F<s)_24S6  n  " 

t'E^.F'  (z)  —  ♦  84  log  cos  (tt-i-o) 
f^fi^J^'C»)—     0  cp. log  sinn 

cp.log  ^ 
log  F 


e=  0,5f)93-^0 
=  12*  W 
=  9,984800 
e=  1,316949 
BS  8,729059 
»0,080208 


E»r45»,0  •ä=5  4*0  Tas-|-t80»A 


Resultate 
ftr  1880.  Febrmr  4  W  4r 


Bfoite 
Linge 
Inclinailon 
Ganse  IntoBt« 


1^18*  48'  W* 
\'  212»    y  0«, 

t— 22»  24S05  B. 
I     1,07208  A. 


4  ' 

Digitized  by  Google 


Beobadihingen  der  laclinatfoii  mid  bteiisiflt 


1830.  FEBRUAR  5.   20'«  30'  K. 


SUEDUCHE  GBOSSS  OCEAN. 


Ihdinaitioii. 


Nmdel  B.  m. 

1=«— 22»  2^,75  I  sB— 22«  35,50  1"=— 24»  48';»  rW^-^M»  J',00 

r  9~23<'  28',62 
F 

4.^«  -1.18 


H 

2' 


Intensität 
IndinatloDS-TIadel  A. 


20M0'28",4  44'52",4 

41     6,2  44  15,4 

41  44,8  43  38,0 

42  23^2  43  0»$ 


i'  r,75857  log  To 

T'E^F  (z)  —  1731  n 


t.0^70680 


=  11*»  31' 

tK\¥'  (z)  —  16  Iogcos(fH-a)cs  9,986316 
iESF'*(z)  —      0  cp. log  cos  a  es  1,312489 

cp.log4»  =8,738972 
logF  n  0^037737 

£s=:35^0   e=:4°,0  v=ss-i-24^0. 


Resultate 
ftr  1830.  Februar  5.  0^  41' 


QreH» 

IttdiBClion 
Game  lateei» 


I  — 1'  U" 

29«  »r,90  a 
I    1,00068  A. 


AM.  IL  Bi. 


20 


Digitized  by  Google 


fOO     Geographkielie  mid  iMgaetlieh»  OrtibetÜiininiiigni. 


1830.  FEBRUAR  6.  15^  35'  K. 


SUBDIXBE  GROSSE  OC&AK 


IneEnttioii. 
Nadel  B.  161. 


Im— »•2t',»  ra— 24*21';25  Ts,— 2ft<' 25V00  1 

r 


H 


0,94. 


Intensilät. 


iDclinatious  •  Nadel  A. 


18^  MT  r,7  «2r]r,8 

46  39,2  51  36,2 
'    47   17,2  50  59,6 

47  54,4  50  23,0 

48  31,8  49  46,4 
15'»  49'  9  ",2 


^  r, 71 116  log  To  »0,Wil06 

t'E^.F  (z)  — 2285  ff  es  10<*  6' 

7'E*.F'(z)  —  26  logcos(7r-|-iiy=s  9,989057 
l'ESF'i;«)—     Ocp.logfjinu    =  1,323613 

cp.log4>  =8,728050 
logF  =:=:0>OI0700 


Es40»,0  e»5%0  TsH-SS'^tO. 


Resultate 
iir  1830.  Pebmr  6,  1^  41' 


Breite 
Linge  • 
IncHiMtlaD 
Ganae  IntaMt 


c  211*  82' 

—  ai«"  M',tt»B. 

I  1,0M»  A. 


Digitized  by  Google 


BeölMiclitiiQgeii  der  Inclination  und  loteiisität»  307 


1           1830.  FEBKUAfi  9.   21^  IS' 

K.  1 

1    .               SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

H 

•  • 

Inclination. 

n 

Nadel  B.  102. 

1  i8s-.»»4r,75  rns-i-w»     res»»«»  ssr,?»  i- 

'eB-^2l^49';25  1 
1 

Intenaitat. 

II                          iHclioationt  •'Nadel  A. 

II      12  57,«  37  58»0 
II       33   3^,6   37  20,4 

I  34    12,8   36  44,4 

II  34   50,5   36  6,8 
1         2lb  35'  28",« 

1   £aB45'>,0  ea4o,0. 

if        r,7ism  log        'bo^iotbi  I 

f'E'.FCz)  —  1537  9              «  10»  36'  1 
i'E«. F  (z)  ^    14  logeoi(ff4-n>a  9,M80I3  1 
f'£^F'(s)  —     0  cp.logsbin  .  m  M10985  1 

cp.log0      «8^727430  1 
logF.          »0,026398  1 

II* 
II 

N                      fiir  1830.  Februar  9.   1^  22' 

II              *           Breite           •  =  —  14*»  42' 51" 
II                          Lnnge              =   209°  48'  29" 
II           -    .           Inclination        =  —  24»  23,28  B. 
II                        Gaaze  loteiu.  =     i,062d2  Ä. 

II 
II 

II* 

II 
II 

20» 


Digitized  by  Google 


Geographische  und  magnetische  OrtsbestimmuDgen. 


1830.  FEBRUAR  13.    !»•  10'  K 


SUEDLICBE  GROSSE  (KXAN. 


Inclioatioo. 


Nadel  B.  163. 


—  0,90 


-  2.  SP      +  0.««. 


19  23  S6,0 
in  40,4  23  20,4 
20.  17,8    22  44,4 

20  54,0    22  8,0 
jb  21*^  3r',6 


Intensitäl. 

InclinalioDs- Nadel  A. 

f*  '        3",66346  log  T, 

^E^.F  (z)  —  2305  n 
T'E*.V'  (z)  —    28  logco8(7i-Hi) 
T^f .F"(z)  —     0  cp.  log  sin  Q 

cp .  log  4» 
logF 


Resultate 
für  1830.  Febmr  13.    5"  & 


=  0,558872 
=  70  55' 
=  9,992543 
=  1,331457 
=  8,724842 
s=0/>«8$42 


Breite 
Lange 
.  Inclination 
Ganze  loteis« 


.  — 16«  27'  25  ' 
t  208»   6'  10" 


Digitized  by  Googl 


BcsebAelitangett  der  Inelkiilioti  uttd  InUintllll. 
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1830.  FEBRUAR  la 


POINT  VENUS  auf  OTAEITL 

*  »  • 

IncGnatioii* 
Nadel  B.  lei 

—  iL 


—  0,95 

-1-  0,65. 


0^  hr^,h  5r80",6 

W     8,0   51  8,0 
48  30,6 
48  53,2 
]5,6 
O»»  49' 
E  =  200,0    e  =  9",0 
0»»  56'  41",2    60'  26  ",4 
57  3,8 
57  26,4 
48,8 
11,0 
58' 

E  =  20»,0   e  =  9»,0 

1*  r  28r,o  r  r,2 

1.  44,8 
4  7,2 

4  52,4 


57 
58 

0^' 


50  45,7 
50  23,4 
50  0,8 
38",2 


60  4,0 
59  41,6 
59  19,2 
58  56,4 
34',0 


Intensität. 
Cyliodrische  Nadel. 

^  2",25173    log  T„     '=r  0,348570 

i'E^.F  (z)  —  835  logA-i-cd  =  0,694019 
i'E*.F(z)  —  •  3  bfMfiM  =  '2 
j'E'.FX»)  —      0  log  f        =  9,996881 


V  =s  H-  24»,0. 

t'  2",25273 
i'E^.F  (z)  —  835 
i'E*.F(z)  —  3 
t'E*.F'(z)  —  0 


l"g  To 


=  0,348703 


logA-i-cd  = 
b  f'.  tg*  i 
log  f 


0,694019 
2 

9,996495 


6 
• 

5 


44,8 
22,4 
0,0 
«7,4 


Ta5  +  24«,0. 
i'  2",25218  log  To  ^ 

Y'Es.Fd)  —  907  logA-hcd  = 
»'E«,F(f)  -  4'bf».tgM  « 
T'E«.F'(a)         0  log  f  » 


0.348011 


0,094019 

2 

9,996799 


Bb20^0  e=:10«;0  ▼s-f.2S%a 

Msmatisdie  Nadel. 

r,8836*  log  T^*  >  aa  0,512888 

f^«.F  (s)  »  1869  logA'Ved»  0,017911 

i'E^.F'U)  — ,     5  b'.fMg»i  =  2 

i'E'.FXs)  —      0  log  f        n  9k993U7 


irsTiO  2r2a',4 

19  21,8  S2  47,6 

18  57,8.  22  14,8 

19  30,8  21  12,0 

20  8,8  21  9,2 
|h   20'  •  46",4 


£B■80^0  €»9t<',5  ▼s£-h28<'A 


Digitized  by  Google 


1830.  F£BRUAR  1& 


POINT  VENUS  auf  OTAEITL 


25    2,8    29  25,2 

25  35,6    28  52,4 

26  8,4  28  19,6 
26  41,2    27  47,0 

jh    27  14",0 
EaB20^0  eaB9^5 


Prismatische  Nadel. 

r,28200  log  To 

i'E'.F  (z)  ~  1268  logA'-f-c'd 

iTAPCz)  -      5  b'f».tg»i 

t'E*.F"(2)—     0  logf 


=  0.512267 

=  J,0179U 
=  2 
=  9,993379 


V  =^H-  22°,5. 
IndiiisiioDS-Nadel 


1"  37'W,8 

92  6,8  S6  85,2 

S2  40,0  16  19,0 

SS  19,2  35  4S,0 

33  55,2  S5  6,8 

1"  34'  Sl",2 

EssSOSO*  ^fBl^JH  r 


f  S'',60«S5  log  T«  X 

iH»  J  (s)        788  )f  '  *^ 

v'£«.F'(s)  ^  5  lögcotCff+a)' 
i^E^F^Ci)  —    .0  Gp.logtmii  i 

cp.log  ^  ) 

•|-2S^0. 


0,55$42l 
I  4»S5' 
9,996557 
l,S39591 
8,722143 
0,058291 


1«»  40*  U"/)  W  14",4 

40  50,4  45  S8,4 

41  20,8  45  2,8 

42  :?,2  44  26,8 
42   39,2  43  51,0 

l««   43'  15",2 
E  =  30«,0  c=  lo,5  .v  =  -f.2SS0. 


f'  S",60091  log 

i^E».F  (z)  —  787  TT 
tY.*.Y'{z)  «—      5  Jogco8(7r-Hi) 
T^E«J''(g)  _      0  ep.Iogsio'a 

cp.log*.' 
logF 


=s  0,553224 

=  4»  35' 
=  9,996560 
Ä=  1,339985 
SS  8,722143 
a.0,058688 


Resultate  ' 
mr  1830.  Februar  18.  5^  ^ 


BreltA 
Llnge 

Inclioatlon 
Horis.  loteos* 

Ganze  lolens. 


—  17»  29'  17"  * 

206*  rsoi».  . 

30«v25'/»B. 
0,99249  C. 

0,98460  P. 
1,14632  C.  u.  F. 
1,14364  A. 
Iyl4469  A. 


Digitized  by  Google 


BffthidhfungHBr  dtr  IntHnaH^it  päd  Umiilit*- 


8U 


POINT  VEKUS  auf  OTA£lTi  *) 


Inclinati9n. 
Nadel  B. 


i«^39»sr,f»  ttm-^vt,'»  Tes^si»»'.«  r^«s^iO«siir,s» 

F 

-Hj«  -0,22 
4-0,29. 


Intensität 


C^lüidfucbe  Nadel. 


9^  vgTsr^  aar  ir,6 

18  5M  21  51,2 

19  14^  21  SM 
19  SM  21. '  M 
19  S9,9  IM  44,0 

S*  aor  21",6 
£s=:aO*,0  es9*,0  Te5  4-19<»A 


«'  r^U&Sa  log  To  0,347744 

«'E'.F  (z)         8IB  log  A+cdi 


✓E*.r(2)  — 


8  bfMgi 
0  log  f 


0^694057 

2 

9,999571 


3"  31'57",6  37'24",8 

n  30,2  30  52,4 

SS    2»8  SS  19,G 

SS  S6|0  S5  46,8 

S4    M  S5  14,0 

S^  S4'  41",8 

£sa0*,0  ea9«,0 


PrismaiUche  Nadel, 
t'  r,27455 

t'E'.F  (2)  -J.  lais 
<lt*.F(«)  —  5 
iTB«.F^(x)  0 


TM+19  «.O. 


log  To 
logA'H-c'J 
b'  £».tg»i 
logf 


=  0,511908 
1,017879 
2 

9,994605 


»)  ZwlMhea  dlewr  BeolMufttaa«  md  der  v»rlg«i  «nur,  b«l  «Imt 
des  Vorgebirge»,  da«  Zelt  io  welchem  «Ich  mein« 
•t5ri  «ad  di«  IiidiiuUioii»>lf«dcln  etwM  nafa  fcwoidca. 


Digitized  by  Google 


SIft      GeojgrapUtehe  fild  magneliielid  OrttbettiimiraDgen. 


1830.  FEBRUAR  20. 


POINT  VENUS  aaf  OTAEITI. 


IncUnations- Nadel  A. 


AI  W6fi    4S  2S,3 


t*  S"AKSO  log  To  «0,550487 

f^*.F  (s)  —  21M  n  ;=  4*  S5' 

f1&«.P(s)—  17  logcotOH-«)^ 0,996591 
ff^«.F"(t)  —     0 ,  cp.log  sin  a  1,34545» 

cp.log«  =8,719614 
logF 


=  0,061858 


Resultate 
mr  im  Febraar>SO.  2^  45^ 


Breite 

Länge 
Inclinalion 
Horiz.  loteiM. 


M^Vfftü'  IT 
-   208»   9'  30"  . 
»  —  30«»  26  ,77  B. 
■     0,09071      C.  .  . 
=     0,98779  P. 
Ganse  loten».  »    1,15095     C  ood 
B    1,15521  A.< 


Digitized  by  Google 


1830.  FEBRUAR  23.   1^   16'  W.  Zt 


SUEDLICHE  GROSSE  OOS  AN. 


Nftdel  a  IM. 

la-^S?«"  48';25  l'aB^SSo  30,50  r»  — Sl""  8',90  F's-^S»» 

F 


2 
H 
2" 


Resultate 
für  1830.  Febraar  23.  l'^  W 

Breite  m»!?«  25'  IV^ 

Länge  ■  ^  2070  53'  10" 

IncUnaUm      »—29«  12^,99  & 


»•  *  • 


Digitized  by  Google 


H4     GcognpliiA^e  m>4  migimtiHhe  O^ifiwMmmfmi^ 


1830.  FEBRUAR  24.   1^  W  K. 


laciiiiatiao» 


r 


— 3««>J23,50 


IntennUt 
IncliiMiUonS'Nadel  A. 


1*  58'54",4  62'25",2 

50   30,8  Cl  50,8 

60     6,4  61  16,2 

Ik   60'  41'  ,ß  . 


/  8",50785    log  _ 

r'E^F  (z)  — 3618  n  " 
f'E».F(z)—  79  logco8(7r-f.u) 
^EVF"W—  cp.log.sinu 

cp.log,4> 
log  F 


Resultate 
für  1890.  Februar  24.  0^  58' 


=  0,538158 
=  30  1' 
=  9,998022 
=  1,369328 
=  8,720945 
=  0,088295 


Breite  a 

Länge  a 
Inclination  — 
Ganze  Inieaa.  es 


—  19«   6'  18'' 
2070  32'  31" 

—  3lo  59  ,15  B. 

i;»&45  A. 


Digitized  by  Google 


laaO.  FEBRUAR  3».  1»>  K. 


Incluiaüon» 
Nadel  B.  168. 

Nacb  'den  nicbtten  Beobacblungcn: 


2 
2 


ongeiDdert  geblieben.  ;  ^ 


lutensität 
IiiclBi«Uoii«TN«del  A> 


19''20'20".4  3r43",4 
29   57,2   31  9,0 
30r  33",2 


^  3  ",57800  log  T»  =0,549216 

tE».F(z)—  1028  TT  as— 1»33' 

t'E^.F'Cz)—     31  log  cofl(7i^-u)aB  9,999929 


0  cp .  log  ain  n  1»3M7M 
cp .  log         B  8,7SM70 


logF 


s  0,057377 


Resaltate 
f&r  im  F«biiiir  25.  18^  W 

^  Breite  «  —  22'»  17'  9" 

LSoge  =   207»  12*  53" 

Iqclioation  ss  —  36o  33',35  B. 

Ganze  Intens.  =  1,16782 


*  Digitized  by  Google 


1830.  FEBRUAR  36.  0»  40<  K. 


Mm 


8U£DL1CH£  GROSSE  OC£AN. 


InclinatioiL 
Nadel  B.  109. 


400  4',25  1"=:— 41°  37  ,75  i'"« --40»  27',00 


r 
F 
2 
H 
2 


*  ■ 

Indinatioiit- Nadel  A. 


0>«Jir  2",4 

43  37,2 

44  ]1,6 

44  46,4 

45  24,4 

46  0,8 

£s45<»,0  e 


49'  24",0 
48  50,2 
48  16,4 
47  43,2 
47  8,8 
46  35,2 


t'  3",48245  log  T« 

t'E'.F  (z)  —  2523  n 
t'EW  (z)  —     35  ]og'cos(7r-|.o) 
T'E\riz)'-     .0  cp.logsinu  : 
-        .  cp.log* 
logF 


0,536450 


—  5°  19' 
9,999446 
1,374014 
8,720640 
0,094100 


Resultate 
mr  1890.  Febrnar  M  23^  54'- 

Breite  2»*  SMT  ST 

.  Llnge      ' '  ^  207*  5»** 

lacliiiatioD  s^JIO»  19^,^(5  B. 

'  Gaalelntena.  ob    1,2«1M  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtangen  der  fneüiratloil  wnä  fntentitiL 


SIT 


1830.  FEBRUAR  28.    0«»  10'  K. 


SU£DjLlCH£  GROSSE  OC£Aii 


Inclination. 
Nadel  B.  170. 

i'  =  — 5  ,50 
H  • 


IntensHStt 


0^  y  r'^ 

2  S7,« 
S  11,6 

0^  4' 

E  =5  30»,0 

8  22;$ 

8  57,2 

9  30,8 
10  5,2 

0^  lO' 
E  —  45»,0 


0'J2",8 
•  0,4 

19""6 


IiicliD4JUon8-(ia4el  A* 

Iogcot(3f-f-o) 
cp.logsia  u 

cp .  log  ♦  .  ' 


T'E^F  («)  —  1051 
r'E«.F'(i)—  7 
T'ESF'Xt)—  0 


=  0,524931 


1^2%^/». 
12  »1,0 

12  17,2 
11  43,G 
n  12,8 
S9",2 


log  To 


f*  s",smi 

T'E'.F  (x)  —  1398  » 
tE*,F'{i)l"~     19  logco8(7H-ii) 
T'E*.F"(»)—      0  cp  logsina 

cp'.log^ 
'  logF 


B  — 8»  y 

s  9,997772 
l,S8i»M 
mm  8,789180 
n  0,117468 

=  0,521138 


—  8«  5' 
9,997750 

1,407102 
8,720180 
<y25032 


Resaltate 

für  1830.  Febraar  82.   23^  24' 

■  •  •  -  •  * 

Brcita  SS.— 26^56'  4" 

Llnge  SS    207«  40^  l'' 

iBclinatiW     es  ~  43«  B. 
Gant«  Intens,  a    1,810M  A> 
=    1,33362  A 


Digitized  by  Google 


SI8      Geographiifliie  hinI  mtfaelifelw  OfUbegUnawtgeii, 


1830.  MAERZ  5^.  6^  25'  K. 


SUEDLiCHE  GROSSE  OCEAN. 


Indination. 
NtiM  B.  171. 

F 


Intensität 

InclinatioDS- Nadel  A. 


^  ar  trß  tr  ir,6 

27  54,0  30  4S,4 

28  28,0  30  9,2 
2»     2,0  29  35^6 


✓  V,mm  log  To         =  0,527070 


i1E»,F  (z)  —  1673  n  «a^9«  r 

t'E^.P  (z)  —  26  )ogcos(7rH-v)«  9,996979 
f^ESF"!;«)  —      Dcp.Iogsinu    es  J, 396342 

cp.log*  c=  8,71^88 
logF        *  9(^113309 

E«4I»<*,0  e*s2«,0  TÄe4.22«»7« 


Resultate 
für  1830.  März  2.  5'  30^ 

Breite  a— S7<»42'Sa" 

LSoge  SS  .  .207«  43'  3]i^' 

Tnelination.  ass  —  44*  3'^6  B. 

Gaue  litItBS.  ^     i;»6lS  A. 


Digitized  by  Google 


1830.  MAERZ  4.    6^   15'  K. 
SUfiDLICUE  GROSSE  OC£AI«. 

inclinaHon. 
Nadel  B.  1?^ 

r  —45023,00 

F 
H 

ItttensitSt 
locliDaliona-Nedel  A. 

e^29r  sr,«  2ir5r,3 

2S    S2,8  25  IM 


tM     8^  21  42,8 


27  823  28  18,0 

28  M  89 


S"^47888  lög         •  as  0,536928 

»^.F  (z)  — 1815  n  «e— J8^23' 

r^E«.F'  (I)  —  28  log  cos  (tt-i-u)  »  9,985768 
f£«F"(i)*^     Ocp.logsina  '»1,878357 

cp.Iog«  «8,719838 

r.          ^                                        log  F  bb8^09S958 

2fi'»<r3  28'  5r,2  ^          n*9M6  log  »»,5I888> 

f'E^J*  <i)  ^  1822  91  «i--l8*2r 

i'E«.r(.)-u   28  logOM  (ir+v)  i.  9,985788 

f'£«^(B)~     OopJog.oina  «>M7494S 

cp.log  «  8  0^719888 

loc  F-  s8kA90564 

Ett45«,0  c=i2«,0  v  =  -|-22S7,  •f»'-vMv, 

für  1830.  März  4.  ^   42"  ' 

•  * 

SreHe  28*47' 48* 

LSoge  ^  210**5rS4« 

IndinttioB  W-49»  j^,28  B. 
-  Gante  Inteoa.  'mt     l^UISS  A. 

1,23187  A. 


Digitized  by  Gopgle 


W     Geo|;rtpliisclM  und  ttagii«liidie  Oiltbctllliiiiuignk 


1830.  mmZ  4.  1»  0  '  JL 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

Indinatjoo» 

Nadel  ß.  173. 

I  a  ^41*  irjBfa  r  IM  -7«^'  ur^  r ». ^«s^ r^«  «h«»«  5Vi75 

F 

-  5.  -     +  0,01. 


10  56^  12  4,4 
'  18^  11'.  »  > 


lncluiaUoDs«Nii4cl  A. 

i'  3^^7800  log 

i'E'.F  (z)  —  571 
t'E*.F(z)—  11^ 


0,585874 


logco«(7r-f(||) 
cp.logsimi 

los  ^ 


cp . log  «fr 


18^M'I5'',2  17'25",6 
15  9»2  16  51,8 
J&  41^   18  17,8 


r,4io84 

T'E'.F  (2)— 2646 
r'E^.F'Cz)—  42 
f'E«.F"(«>-p-  1 


E  =  45%0  e  =  5»,0  y  =  -*-18°,5. 


logco«(7r-44i) 
op.log  sina 
cp.log  4» 
log  F 


—  10»  26' 
9,905588 
1,400534 
8,719607 
6,115729 

10,597624 


:  — 10020' 
;  9.995607 

l'397034 
!  8,719607 

0,112248 


för  1830.  März  4.   17^  38^ 

i 

Breite    •  =  —  29»    3*  47" 

Länge  s=    211«  12*  52" 

Inclination  b  —45»  26  ,17  B. 

Gan9«faikeas.  s     1,30535  A. 

.  1,29494  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtungen  der  luclinatiou  und  bitensität 


321 


'    1830.  MAERZ  5.  19^  45'  K/ 


suEOLicm;  grosse  ocean^t 

-  IncHnation. 

Nadel  B.  174. 

laa-.^6»5',00  r=— 47«>33',50  1"  =  — 48°2y,00  1' "=s— 47»  18',50 

i   =  —47«»  21,50 
F 


—  0,05. 


1JH'51'22",8  54'  9  ",G 

51  50,8    53  3fi,G 

52  30,8   53  3,4 


Intensität. 

Inclinations- Nadel  A. 
t'  3",33U4  log 

t'E'.F  (z)  ~  22C0  ;r 


/E^.FCz)—  45  logcos(;r-|-u): 
r'E%F"(z)—       0  ciKlogsiriu 


45»   es=3»8  T=s4-18»,8. 


cp.log  * 
log  F 


19''56'34",0  58'48",2 
57     8,4   58  14,8 
19^  57'  41",e 


£'s=45»,0  6  =  5*0  TssH-»*,«. 


/  S",34800  log 

r'E'.F  (z)—  2671  n 
/E^.F' (z) —     44  iogcos(;r-4-u) 
»'E«.F'(z)—     -1  cp.logsinu 

logF 


=  0,517791 
=  —12«  21' 
9,993123 
1,419628 
8,719430 
0,132187 

0.519419 


.  log  *P 


I9k5r52",2  64'17",6 

60'  25,4  63  44,8 

60  58,4  6S  11,6 

61  Sl,6  62  S8,4 

16^  6ir  r,2 

£&s47^0  ea3«,5 


/  3  ",32133  log  To 

f'E».F  (z)--2190  Jf 
i'E*.r'(»> —  .34  logco8(wH-u) 
f'E'.P'Cs)—      1  cp.log  801  a  i 

cp.log  ^ 
rBx4.]8<>3.         log  F 


=  —12"  21' 
9,993144 
1,416372 
8,719436 
0,128952 
0,516563 


-rl2»2r 
9,993106 
1,422084 
8,719436 
0^134626 


Resultate 
f&r  1830.  März  5.   19"  11' 

Breite  .  a  —30^  32*  49" 

LSnge  .  B   'ilQß»  46'  3r 

Inclinalioo  —47*  2r,39 

Ganze  Intens.^  w     1,35577  A. 

mt     1,34571  A. 

s     1,86341  A. 


21 
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322      Geographische  und  magnetische  OrtthesHmniQng^en.* 
1830.  MAERZ  8.    5^   30'  K. 


SUEDUCHE  GROSSE  OCEÄN. 


IncUnatian« 
Nadel  B.  175. 

Is..49«8',7S  r=— Ä0«3',75  r  ^  —  Sio  15,75  r'sa— 4»o54',00 

r  8^80«  5';H& 

■4-  Y  ®»9* 
-  ä  «      -  0,10. 


Resultate 
für  1830.  Märs  8.  1' 


Breite 
Länge 
luclioatian 


am  —32«  19'  35  " 
=  211"  56'  34  " 
B  —  50»  5  ,57  K 


Digitized  by  Google 


Beobachtangen  der  IncIinatioD  und  lotensiläU  323 


• 

1830.  MAEKZ  8.    0"  10'  K. 

SÜEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

Incllnation. 

• 

Nadel  B.  176. 

-47«  10^,50  r«— 50«48V00  V*^ 

— «•2r,oo 

r  SÄ  —  4»«  5',75 

F 

Y  ™  0,54 

• 

m 

■ 

Intensität. 

Inclinations*  Nadel  A. 

0*24'32",8 

1                »",29943  log  To 

=  0,515076 

25  6,8 

26  45,4 

t'E'.F  (»)  —  1196  n 

25  40,2 

26  13,2 

I'E^r'  (a)  —    11  logcos(7r-+.u) 

=  9,990492 

»'E*.P"(aJ  —     0  cp .  log  sia  o 

=s  1,«S8144 

cp .  log  4* 

»8,718002 

E  a  350,0 

logF 

mm  0,137538 

es2S0 

▼  aH-lS<»,2. 

- 

Resultate 

für 

1830.  März  8.  23«*  43' 

m 

Breite            ss'— 32«22r2r 

LSnge            tB    212*»  26'  W 

InGlination      b  ^  W  5',37  B. 

Ganse  InteUi  es     l,S7258    A.  . 

>• 



21» 


Digitized  by  Google 


324      Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmungen« 


1830.  MAEßZ  10.   23«^  45'  K. 


S(J£DLIGH£  GROSSE  OC£AN. 


InclinatioD. 
.  Nadel  £.  177. 

V  =  —  51°  13,37 
H-l-«  -0.14 


2 
2 


—  0,22. 


Intensität. 
Inelinalions -Nadel  A. 

0^  0'  23",0       3'  11",0    i'  3",36057  log  «  0,519661 

0  57,2      2  38,0   i^«.F  (z)  —  8858 «  .  8«-16»14' 

1  3M      2     5,2   ✓E«.F'(z)—    64  Iogcos(7rH-u)=  9,986768 

f'E^.FrCz)  —     1  cp. log  sinn  8  1,423389 

cp.log  0.  =  8»7I86I0 

loeF  8  0,128797 

£845»,0  ealOSO  T8-f-17o,0. 

.    r,S4546  log  T»         =  0^820523 
i«».F  (z)     1724  91        -       8  -«16*  14* 
,^4 (2)  _    24  logco8(ii^o)s  9,986803 
Ocp.logsina    =  1,421665 

cp.log^k        s  8,718640 
MB  0,127108 


0*  5'15'',2  10r48",4 

5  46,0  10  14,8 

6  20,4  9  42,0 

6  54,4  9  8,2 

7  28,0  8  34,4 
0»»    8'  1",6 

Ea45»,0  e82»,5  t 


17»,0. 


logF 


Resultate 

für  1830.  MiiiÄ  10.    2^^  26' 

Breite            =-^34»  1^'  41" 

Lfinge  s  214*  ir  32" 
Inclioation       bb^M*  13',73  B* 

G«Dse  Iiikeiu.  «     1,34523  A. 

oi    1,34001  A* 


Digitized  by  Google 


; '  B«obaehtan|$eii  der  Inelioalioii  niid  IntensiUlt. 


1830.  MA£:RZ  12.  5h  6'  K. 


SU£DUCH£  GROSSE  OCEAN. 


lodioation. 


Nadd  B.  178. 


Iaa—51o  15'»75  l'=— 52» 50,251'  =  — 58*»  11^75  1'"=— 52« 27,50 

i'  s:  ^52*»  26,31  ' 

^  2 
H 


-t-  -0,17. 


lotensitat* 
Incltnations -Nadel  A. 

i'            3  ",33273  log  To  =  0,518031 

t'E^.F  (z)  —  2419  TT  =  —17«  20' 
t'E*.F'  (z)  —     35  log  cos  (7r-+-u)  =  9,084325 

i'E«.F"Cz)—  '    1  cp.logsinu  ^  1,429401 

cp.Ios*  =  8,718435 

log  F  s  0,132161 

£  =  450,0  c  =  5«,0  v  =  -|-16°,0. 

Besnitate 

fär  1830.  Mära  12.  4'   54'  . 


5*'  18'59",2  24'33",2 

19  33,4  24  0,0 

20  7,2  23  26,8 

20  41,2  22  53,6 

21  14,6  22  20,6 
5»»    21'  47",6 


Breite  =  —  34«  55'  18  " 

LSnge  =   210«  22'  48" 

Inclination  =  —  52«  26',28  B. 

Ganze  Inteos.  =     1,35569  A. 


3S6      Geographitebe  imd  tnaitnetisclie  OrtsbestimniiiDgen* 


1830.  MAERZ  15.   4»  30'  E. 

SU£PLICH£.  GHOSS£  OCEAN. 

0 

InclinatioiL 

Nadel  B.  179. 

• 

1= 

WVS^  Toa— 52^4',7»  1"'= 

->50o44',00 

• 

; 

^-|^=  -0,12 

• 

-0,27. 

.Intensität 

• 

hiclinaüous- Nadel  A. 

1 

4*  40'  2ff\0   43'  4  ",0 

/           3",28000  log  To 

0,511305  1 

40   53,4   42  32,0 

t'E'.F  (z)  —  2131  n 

—  15"  34'  1 

41   26,8  41  59,0 

■ 

t'E^P  (z)  —    26  lo5co8(7r-f-u) 

— 

9,987808  1 

r'£«.f  "(z)  —      0  cp .  log  sin  u 

1,438662  1 

cp.log  * 

8,717987  1 

logF 

0,144517  II 

E 

s  400,0  ea5o,0 

v=s-f-17«,5. 

4h 

44'51",8  47'35",6 

r            3",27486  log 

0,509443  1 

45   25,6    47  3,6 

t'E'.F  (z)  — 2978  71 

— 15**  34  1 

45   58,4   46  31,G 

t'E*.P(z)—     58  logcos(7i-f-u) 

9,987836  1 

i'E'^.P'(z) —      2  cp.logsinu 

1,442380  1 

cp.log* 

8,717987  1 

loc  F 

0,14830»  n 

R 

Tss-+-17«A. 

Resultate 

för  im  mn  15.  4^  2& 

Breite 

Ä-.340  28'  25" 

=   218*»  13'  10" 

Inclinalion        =  — 50«  33',57  B. 

Ganze  Intens,  ob     1,39482  A. 

Ab    1,40673  A. 

Digitized  by  Google 


3eoteehtoiig0ii  der  loeliiuition  nnd  Intensitit. 


827 


1830.  MAERZ  17.  5^  20'  K. 


SU£DL1CU£  GROSSE  OCEAN. 


*  IncUnation. 

*  »  ■ 

Nadel  B.  180. 

Ira-.5lo0,00  1'=— 52*19,50  1"=  — 53°  30,00  1'"=— 5a<»2r,75 

i'  =3  ~  52»  ir,81 

^-ä»  «0,21. 


Intensitilt. 
InelioalioDS-Nadel  A. 


y  29'  55",6  35'  23,  "8 

30    29,6  34  53,6 

ai     3,0  34  21,4 

.  Sl   S6,4  33  )9,2 

S2     9,6  33  ]5,0 

5'»  32'  44",2 

E  =  40«,0  e  =  4%0  v  =  -Hl4^25 


i'         "    3",29382  log  To 
r'E^F  (z)—  1795  n 
T'E^F'  (z)  —     20  log  cos(rr-Hu) 
0  cp  .log  sin  u 
cp . log  * 
log  F 


i'E«  JF"(z)  - 


=  0,513908 
=  — 17°18' 
=  9,984522 
=  1,437331 
=  8,717659 
=  0,139512 


R^sallate 
für  1830.  Oiära  17.  5"  14' 


Breite 
LSnge 
IncUnation 
Ganze  Intens. 


1  —  36«  16'  35" 
217»  44'  33" 
—  52«  18',05  B. 
1,37884  A. 


Digitized  by  Google 


32S      GeQgräphisGlie  und  magQetMche  OrUbettiomiwigMi« 


1830.  MAERZ  18.  »  0^  W.  Zt. 

SU£DLlCli£  GROSS£  OC£AN. 

7 

■ 

Inclinatioii. 

• 

Nadel  B.  181. 

-54<»Jir,87  r8SB—55<» 0^,50  I'^sss— 5I*0',75 

r  SS  —  54<»  16',49 

,               Y «  0,38 

u 

-T=  -0,15. 

* 

Intensität 

Indinalions-Nadel  A. . 

5»»  20'  16",8  «4' 

t'           r,216e7  log  To  €^5tiB733 

20  »0,0    24  2,S 

i'E'.F  (b)  —  2881  n              '  se  —19*18' 

21  22,8    2S  SJ,2 

i'Evr  (s)  —    85  ]ogcoB(3r-Hi)  = 

21  55,2    22  59,8 

i'£«.P'(s)—  '  1  cp.logsina  '  b  1,464607 

5^«  2r;e 

cp.log^      IBS  8,717504 

log  F          ss:  0»162004 

Ei>45%0  «m5*,0 

w-|-14*,0. 

• 

Resultate 

für  1830.  Mto  18.   ö«-    8'-     .          '  ' 

Breite    .        =—37°  38'  58"   .  .  - 

=  215*  5r  4r 

loelination     ^  «b^SA*  18',28  B. 

Gnixe 

* 

loleni.  SS    1,49218    .  A. 

% 

0 

Digitized  by  Google 


BMbaehtaBgflo  dar  Indinatioii  md  Inteniitit. 


m 


1630.  MAERZ  aO.   4^  48'  K. 


S13£DUCH£  GßOS$£  Ot£AN. 


IndinatioQ. 


Nadel  B.  182. 


I«:: ^t^7^  Fas  — 58«  90^,25  1"=  — fiO»  5',00  I 

i  s=  —  58°  48',S7 
F 


—59»  7',00 


5^  O'  41",6 

1  15,2 

1  M,8 

2  20»0 

S  2«,0 


lotensitfit 

* 

lodinations -Nadel  A. 

6'  S4",0  T*            3'S20021  log  =0,500828 

6  2,8  «'E».F  (z)^  3217  7»  =— 23049' 
5   31,2  f'E^.F'  (i)  —     32  log  cos  (n-h-n)  =  9,967385 

4  59,4  f'£«.r'(s)-.      lcp.log8ina  -i  1,489040 

4  28,0                            cp.log^k  es 8,717218 

8  5M                          logF  s»0^1M638' 


Ess45«,0  eas5S0  t s 4. 11<»,7SL 


Resultnite 


4  für  1830.  Mära  20.  4'»  38' 


Breite 
Lange 
loclination 
Ganze  lotens. 


1  —  42°     4'  18" 
216°  37'  32" 
:  — 58°  40',32  ß. 
1,46770  A. 


Digitized  by  Google 


880     Geog^J^^bisehe  imd  Q^neUsche  OrlsbctümiHMigsii« 


1                  JlOOU»  IflACilA^  AL»  4ir 

k  1 

1                   SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 

1 

Nadel  B.  183.  ^ 

-61«7',75  I"«— ©•<)',75  I"'=B-.61«7',50 
i'  a=s    —61«  2',56 

-1- 

1 

■ 

Inienfiität 

• 

1                          InclioatioDS  -  Nadel  A. 

1       54  27,2  5S  39,6 
1       5«  5»^  58  8,0 
1       55  81,0  57  36,8 
1       58    V  87  5^6 
1         18^  56'  84",0 

I  E>b45*,0  e»5V 

II  ^ 

»'            3'',15709  log  T„      .  0,495040 
T'E».F  (z)  —  2299  n                sa — 26« 2' 
T^«.  F'  (z)  —     82  log  cos  (th-u)  =t  9,959965 
r1B*.F"(s)  —      1  cp  .log  sin V  ■*  1,501425 

cp.log4>       a  8,716«^ 
l€gF           A  0^178348 

Resultate 

1                       für  1830.  Män&  21.   18'  ASL' 

1                           Breite       '      b  — 44<>   24'  24" 
1                            Lange             =   219°    52'  58" 
1                            Inclination       =  —  61°    2',32  B. 

I  '    Ganze  lutens.  s     1,50781  A.,^ 

II 
II 

II  *  * 

Digitized  by  Google 


Beobaditmigeii  der  Inellsatlon  «nd  Inleulttl* 
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332     Creographische  und,  magaetisehe  OrUbestunmiiiigeD, 


1830.  MAEBZ  24.  21^  60'  K. 


SU£DL1CEB  GROSSE  OCEAN. 


Indioation«  ' 
Nadel  B.  185.> 

1=  —60»  46',5»  r=— 61«>  57',95  1"=— 62»  48',Ö0  1"'=^  — «l^lViOO 

i'  =  —  610  42',dl 
F 

:  +o,ai 


2 
H 
2 


—  0,39. 


Um  I  und  r  zu  erhalten  sind  zu  den  Mitteln  der  abgelesnen 
Winkel  H-S^'»^  a^^i^^  worden,  weil  die  Axe  der  riadel  am  5»  2' 
von  dem  ersten  Vertilcale  entfernt  war. 


loteDsität 
IncUnations- Nadel  A« 

19^  2'  6",8  ri6",0  »'             3",09091  log  To  i 

2  W,0  6  45,2  i'E».F(z)—  173«  ir  ^ 
.  3  3,2  6   14,0  f'E^.rCz)^     2«  logco8(7r-f-u): 

3  40,0  5  44,0  i^«.F'(z)—      0  cp. log  sinn  : 

4  1|,2  5  U,0  cp.log^  < 
22^    3'  3r,2  logF 

Es 450,0  es3*,0  ▼s^lU^'ss. 


0.486501 


Reanltate 

för  1830.  Märs  24.  22»  18' 


— 26Hr 
9,95730» 
1,52107!» 
8,716472 
0^194853 


Breite  m  — 45«"    4'  59" 

Länge  =   226»  17'  40" 

Inclioation  sss  — 6I0  42  ,89  B. 

Ganze  Intens.  =     1,56623  A. 


Digitized-by  Google 


Beobachtaogen  der  iDclination  und  Intensität 


333 


Intensität. 
Indinations- Nadel  A« 

Durch  «  in  Versehen  beim  Einstellen  mit  «=4040'.  Vergl.  [13]  S.  44. 

f  r,13028  I05  To         '  =0^012:i3_ 

T  E^r  (z)  —  2426  lg  jf  a  l,78Ö2ÜOn 

/E^P  (»)  —    38  log(2nQ-^cjr)»  1.7M29«ii 


22»'40'lö",6  42'5C",4 

40  51,6  42  25,2 

41  23,2  41  54,0 


£ 


i45»,0  e«s5*,0  y«aiH-9»,S.      log  F 


s  9,6774111 

=  8,716013 
«»€^186720 


Resultate 
fftr  1830.  MSn  96.  33^  31^ 


Breite 
Linge 
IdblioatioD 
Game  Intens; 


47»  13'  2y 
>  235«  S»'  8^ 
1^63*  18^,81 
r    1^716 .  A. 


Digitized  by  Google 


334      Geographische  und  magnetische  OrtsbesÜmmuDgeQ. 


1830.  MAERZ  29.   4^  0'  K. 


SU£DLICBfi  GROSSE  OCEAIf. 


InclinatioD. 
Nadel  ß.  187. 

r 

H 


0,96 


-  f  =         -  1,05. 


4"  y  sar,2  isr  4r;2 

10    M  12  i<^o 

10  38,0  11  39,2 

4h  ir  r,6 


Intensität. 

iDclinations- Nadel  A* 

^  r,09429  log 

f'E'.FCz)—  2859  » 
«^*.r(«)  —     36  1ogco8(ff+ii) 


1  cp.logsui 
cp . log  4^ 
lögF 


&B~28«40' 
es  9,949992 

BS  1,528S46 
=  8,715823 
K  0,194661 


Ess«»^0  a«r5%0  ▼Bi  +  7*,0. 


Resultate 
Ifir  1830.  MSn  29.  5^  2V 


Brello 
LSnge 
loclination 
Ganze  InleBa. 


.4.48»  lor  5r 
240«   18'  16* 
!^63*  39't71  B. 
t    1,86982  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtaogen  der  Inclination  und  Intensität, 
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Digitized  by  Google 


336      Geographische  uad  magnetische  OrtsbestimmuDgen. 


APRIL  1.    22'>    7'  K. 


SUEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


Inciination. 
Nadel  B.  189. 

F 

-T=-  -0,15. 


latensitSt 


Inclinations- Nadel  A« 


U  38,4  18  4M,0 
'  15    9,6  18  IM 
Vi  40,8.17  44,0 
18  11,8  17  13,6 
32^  ir  42r,8 


1*  3^,08882  log  _ 

«'E«.F  (z)t-  2106  Ji 
i'E*.F'  (z)  —     SS(  log  cos  (tth-u)  I 

,  cp.log  4» 
logF 


0,4S4733 


t'E«J*'(»)  — 


^80  W 
9,940669 
1,542125 
8,714964 
0,197758 


Resultate 
^  filr  1830.  April  1.  0^  11' 


Breite 
LSiige 
laclinatioB 
l^uixe  Intens. 


i-W  a'-38^ 
r  280»  18'  24" 
1— 65»  5y,47  B. 
^  0,57672  X 


Digitized  by  Google 


Beobaditangen  der  InoUiiatioii  und  Intensitlt  887 


•                                  -                                            ■             •                            III  II            II  1  1 

tLiOfi      ADD  IT     A        Ak      AK.t     \7iT  fZ* 

IboU.  Arnllj  4.    Ii'*   45'    W.  Zit 

Sü£OU€HE  GROSSE  OCEAN. 

•  * 

• 

Ittdiaation. 

* 

Nadel  B.  199. 

66«  ««'•TS  1"=— 66«  49^,70  1'"=;-.  65»  57,75 

• 

r  =  —  66»  18,61 

F 

-f-  ^  =         -  0,06 

-  f  -       -  0.» 

• 

r 

Intensität. 

loclinations-Nadel  A. 

22^  0'  4r,6      3'  53  ,8 
1    10,2      3  22,8 
1    50,4      2  52,4 
22»«  2'  21> 

1 

Mm 

E  =  45»,0  c  =  10°,0 

1  m 

T            3  ",09929   los  Tc         SS  0,485624 

tE=.F  (z)  —  3519   TS                =— 3I«>14' 
rE4.F'(z)—    58    log  co8(7r-Hu)=  9,930321 
»'£«jr"(»)—  .  1    cp. log. sin  u  =  1,541700 

cp.log*  =8,714017 
.  log  F  s=0,196Q28 

V  =  -H  6?,0. 

Bei  selir  hohem  Seegang,  starkem  Rollen  und  Ost-Kars,  durch 
welchen  die  Ebene  des  Neiguogskroisea^  mit  der  der  Schwankongcn 
dee  Schiffet  lagemmenfirL 

Resultate  . 

för  1830.  Aprü  4.   0"  48'     .  ' 

1  " 

1  ' 

\     [                    Breite             =  —  55»   3'  0" 

Länge  =  264»  21'  51" 
Inclination       =_e6o  IS',96  B. 

1                         Ganze  Intens.  =     1,57046  A. 

AMh.ll.  Bd.».  22 


Digitized  by  Google 


888      Geographische  imd  inagnetiMfae  örtobwtfmiiwrtigwu 


1880.  APRIL  7.   5^   0^  K. 

8U£DL1€H£  GROSS£  OCEAN. 


Indination. 
Nadel  B.  191.  • 

i'  um  »65«  2^,81 

F 

—       -i-  0,67  . 


5''  16'4r,6  20'1",0 
17  10,8  19  28,0 
17  49,0  18  55.2 
5*  18'  22",4 


Intenfiität. 

Inclinations-Nadel  A. 

Mit  as900;  nach  [13.]  S.  44, 

T  3-',28643  log  =0,513200 

i'E'.F  (z)  —  2^9  t^x  ^  1,50496111 

/£«.r  («)  —    29  log  (2sin^8ec/)=  ],514240n 

i'E^.FXz)—  =9,955872 

qi.log*  =8,714402 

logF  .  =0,184514 

E  =  40°,0   e  =  60,0   v  =  -f-  S«»,5. 

Die  Scbwingangen  wurden  im  enteil  Vertikale  beobachtet,  weil 
die  Lage  und  BewegoQg*  dea  Sfifaiffea  ao  wie  bei  der  Tori|;en  Beob- 
achtUDg  warea* 

Resultate 

für  1830.  Ai»ril  7.   8»  41' 

Breite  56«  2»  W  ' 

Länge  =  247»   Uf  •  81" 

Incliiutfion  =—65*  S',68  B.  ' 

Ganse  Intena«  s    1,589S7  A. 


Digitized  by  Google 
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1830.  APRIL  10.  48'  K. 


SÜEDLICHE  GROSSE  OCEAN. 


iDclination. 
Nadel  B.  192. 


Ihteiisitfit 

Inclinaiions-Nadel  A. 


i7»aprj»",«  er  r,4 

58  29,2  60  36,0 

59  0,8  60  4,2 

1^^  w  3ar^ 


3^1712»  log  To 

i'E*.F  (z)  —2242  n 
t'E^.F'Cz)—  .28  loscos(7T-+-a) 
f'E« —     0  cp .  log  sin  u 


cp.log  * 
log  F 


gg  0^97847 

SS-  _27<»51' 
=  9,953476 
=  1,502810 
=  8,713858 
sbQ»170144 


£a40%0    ^mty^  TM-f-T^A 


Resultate 
Ür  im  April  10«  W  V 


Biclte 
LXnge 
iDclination 
Ganse  Inteiia. 


I  282*  W  95" 
—  62«  5r,26  B. 
r    MTMO  A. 


82 


Digitized  by  Google 


340      GeograpUiclie  ood  msfEnetisclie  OrtÄestimiwiii^Biu 


1            1830.  APBIL  14.  a(K         K.  | 

■  l  II 

1               SU£DUCHE  ATLANTISCHE  OGEAN. 

1 

1 

II 

II 

Inclination. 

• 

H 
II 

Nadel  B.  193. 

1  la-^S»«^^  Vss^Wli'^  I"=^:-.62*8e',86  I'^s- 

r  a  — «1«J7',63 

H 

II 

4-  y  =  -1-1,52 

1 

-f-  -MO. 

n 
II 

-  Intensität 

1 

1 
1 
1 

II                         Indiaations^  Nadel.  A. 

1   20^  20' 54V  24'  6",* 

»'         .  $'',19282  log  To 

=  0,500147  1 

1        21  26^  23  34»0 

»'E^F  (z)— 2255  Jf 

2ft«18'  H 

1   '    2t  88,8 '2S  2,4 

f'E«.F'(z)—    28  logcos(7i-f-n) 

—  Q  Q>(Q19lt  il 

1       20^  22r  8or'^ 

t^SF'(z)—     0  ep.log.sinii 

s:  149220«  1 

cp.log  4^ 

log  F 

«0,181801  1 

1 

n 

Resultate 

1                       für  1830.  Apnl  14.  0»  43' 

II                         ■  Breite           =  —  58*'  31'  12" 

Ii                            Länge         •  =   278°  36'  50" 

II                        '  Inclination      =  —  61«  17',51  B. 

II                        Ganze  Intens.  =      1,46064    A.  • 
■1          '  ' 

.  * 


Digitized  by  Google 


BeolNMslitaasen  der  Indinattoii  vaä  JäbmMt 
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1830.  APRIL  17.  20^  18'  E. 


SÜ£OLlCiI£  ATLANT1SCH£  OC£AN. 


Inclinatioii. 
NidelB.  m. 

i'  « -.60«»7',50 
F 

H 

^mm    «MBW  fll^K 

2  ™ 


—  0,85. 


32  l»,e  13  5M 
32  52,8  33  29^ 


Intensität 

IncluiaiiooB*Nadel 

f*  r';«»372 
«^sj*  (s)~22»7 
f1E«r'(i)—  36 
f^«  J"(x)  —  1 


CK  00^14459 


»)^3e'22"A  40i'40",4 

36  55,4  40  8^ 

37  28^  39  37,6 

38  03  39  5>0 
20^  W 


r*  3",22367 
f^*.F  (s)  — 1553 
f'£«J*(i)—  -22 
f^«.F"(«)  —  0 


logCOS(jH.Q): 

logF 


—25*»  7' 
9,903618 
1,459262 
8,712760 
0,135640 

0,506085 


logcosOH-o)' 
«^•logsiaii  : 

log  F 


—25»  7' 
9,963374 
Iyl760l0 
8,712760 
0,152144 


Resultate 
fftr  ISaO.  Aprill7.   P  ir 

Breite  =5  —  57°  26'  23" 

Länge  =   293»  58'  51" 

loclinatioD  =—60"  7',15  B. 
Gtm«  intens.  =  1,36658  A. 

=  1,41954  A: 


Digitized  by  Google 


342     'Geogni]^lu8ohe  und  ma^etische  OrtolMaliiimpiiogeo. 


1830.  APRIL  19.   1»  25'  K. 


SU£U>LiCHß  ATLANTISCHE  OCEAK 


Inclination, 
Nadel  B.  105. 

i'=  — 58°  50,31 

-  F 


lOh  33' 
34 

S5 

se 

S6 


31,6 
5,6 

12,2 
45,9 


40' 

39 

38 

S8 

37 

37 


Intensität 


IndUnationa-Nadel  A* 


32,4 
59,0 
26,0 
52,8 
19,6 


3",33ri5 
T'E'.F  (z)— 2423 
t'E*  F'  (z)  —  34 
»'E*.F"(«)  —  1 


log 
n 


logco8(7r-f.a): 
cp. log. sinn  i 
cp.log  *  ! 
logF 


a=  0,518806 
=  — 23«31' 
9,968795 
1,445067 
:8,7124S0 
0,126332 


Resultate 

für  im  April  19.  0^  38' 


Breite 
Länge 
Inclination 
Ganze  Inleus. 


—  56»    2'  27" 
2970  37'  10" 

—  58°  31',03  B. 
=     1,33762  A. 


Digitized  by  Google 


BeobaciltaDgeii  der  Inclinatioii  mid  IntensHIt. 
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1830.  APRIL  20.  1»  lO'  K. 


SU£DLICH£  ATLANTISCHE  OC£AN. 


IncUnation. 
Nadel  B.  106w 

Is— 55o40',25  l'a=— Ö7«5W,37  1"=— 59°  15,37  r'a=— 57«>22',45 

t— 57»2r,86 

•  •  • 


r 
L 

2 


—  0,7s. 


Intensität. 
Inclinations-Nadel  A. 


28'  8",6   t'  3",3189l   log  T« 

T^E'.F  (z)  —  3188  71 
r'h>.F'(z)—    48    log  cos  (;r-+-u) 
T%^.¥"iz)  —      1    cp .  los;  sin  u 

cp.log  * 
24'',0  log  F 


JÖ*  22'36",0 
23  10,2 

23  44,0 

24  17,6 
24  51,0 

15"  25' 


27 
27 
2G 
25 


8",6 
35,0 

29,ö 
56,8 


=  0,516297 
=  — 22»29' 
=  9,971770 
=  1,440780 
=  8,712325 
0,130870 


Resultate 
für  1830.  April  90.  SO"  33' 


Breite 

Länge 
Inclination 


—  -.550  35'  40  ' 
SS  300»  5'  54" 
=  —  570  28  ,51  B. 


Ganze  Intens.  =     1,35167  A. 


Digitized  by  Google 


344      Geogrftphitcbe  und  magafttische  OrttbMÜiiiiiningtn. 


1830.  APRIL  23.   23»  0'  K. 


SU£DLICU£  ATLANTISCHE  OC£AN. 


.  Inclinalion. 

Nadel  R  197.  .     .  ^ 
F 


.  Intensität. 

iQcliuaüoQS-Nadel  A. 

ir  6",8  /  .r, 46200  log  To 

12   32,4  r'E^.F  (z)  —2521  n 

11   58,0  t'E*.P(z)—    Sö  logco8(7r-Hi) 

11   24.0  r'E'J'X«)  —  Icp.Iogsinu 
10   49,6  cp.log^ 
14",8  ■  logF 


23''r20",2 

7  55,6 

8  30,8 

9  5.6 
9  40,0 

23^  10' 


s=(Mg5654 

=  ~19«31' 
=  9,980053 
=  1,399432 
=  8,711812 
BS  0,091297 


E=:45<»,0  o  =  5«,0  T  =  -|-4<»,5. 


Resultate 

för  im  April  23.  4»  33' 

Breite  =s  — 52°  44'  22" 

Länge  SS   302°  30'  39^ 

luclinalion  =— 54»  31',36  B. 

Ganze  loteofi.  s     1,23389  A. 


Digitized  by  Google 


B«obaGhiiiii^0Mt  .der  ladlaatioii  und  intaiuiitt. 


M5 


1830.  APRIL  M.  aiV  60^  K. 


SU£DIJCH£  ATLANTISCHE  0€£AN. 


IncUnatton, 
Nadel  B.  m. 

I  =— 48«»S',00  Fa=— 51°  J6',63  1"=  — 54o4',63  r''s=  — 5l?4a',8^ 

F 


7  2,0 

7  37,0 

8  12,6 
8  47,4 
»  9» 

EaB45»,0 


lolensität. 
IttcUiiatioiw-Niadel  A. 


12'  16",0 
11  41,2 
11  t>,4 
10  32,4 
9  57^ 
äö",0 


3",49U6  log 
i'E».F  (z)  —  1%4  n 


=  0,539996 


r'E^.F'  (z)  — 


=  — 16028' 
27    log  cos  (TT-f-u)  =  9,986722 
0   cp.lo£6inu   =  1,383238 

=  8,711660 
a  0,081620 


cp.logsiD  u 
cp.log  4» 
logF 


Bieslütate 

mr  im  April  24.  3'  23' 


Breite 
Länge 
loclination 
Ganze  Iqtens. 


—  50°  12*  17" 
302«  22'  30" 

—  51°  18  ,84  B. 
1,20676  A. 


mm 


• 


Digitized  by  Google 


34t     Geogripliisdie  mid  magmtitclie  Orltbestliiiiiiiiiigiii. 


1880.  APHIL  8S.   15^  15'  K. 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OC£AN. 


lacUnatiaih 
Nadel  B.  IM. 

I  = — 40«  «r,00 1'sB — 47»  58',87 1"=  —  50«  51,75  1'=  —49»  KTjS? 

r  ia  —  48«  40',62 
F 


IntebsHSt 
iDcUttattons-Ntdel  A. 


IS«"  80'  S3'36",0 

30  38,0  33  0,4 

31  13,6  32  25,6 
15«'  31'  4y',6 


3",55857   log  To 
T'E'.F  (z)— 2124  n 
T'E^F'(z)—  32 


0,548183 


logcos(;i+n) 
cp.log  sio  a 
cp .  log  * 
log  F. 


!  — 13«42' 
9,991640 
1,361211 
8,711549 
0,064400 


Ea45S0  ea3»,0  ys=4.4o,5. 


Besnltate 
f&r  1830.  Aprill».  20^  ^ 


Breite 
Länge 
Inclination 
Ganze  Inteos* 


1—470  10'  42" 
!   3040  26'  0" 
—  48«  42',19  B. 
t     1,15984  A. 


Digitized  by  Google 


Beofbachhiogeii  der  bdiaalkMi  nd  IttteoMt 


1830.  APRIL  27.   21^  25'  K. 


SUEDLICBE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


IndmatioD. 
Nadel  B.  m 


I  =  — 41»  39,26  ras— 4lo  25';»  1"=: —450  54,00 1'"= -.4|»  45'AO 

.  i'cs— 4S»56',00 

^I.=a  -#-0,60 


IntemitBt 
IndinalioiiB-Niidel  A. 


21*36'  2",0  30'52",4 

36  41,2  39  15,2 

37  20,4  38  36,4 

21'"  ir  .{»",4 


t'  3",84000   log  To 

T^E2.F  (z)— 2293  n 
t'E^.F'Cz)—    35  logco8(7r-*-u) 
T'E'»J'"(»)—     1  cp.logsinu 

cp.log  * 
logF 

E  =  45»,0  e  =  3«»,0  v  =  4-6%0. 


s=:0»581093 


—  8»  55' 
9,997642 
1,288136 
8,711206 
9,996984 


-Bei  -itht  boher  See  unter  Refibarmcgel-Wiiid  aee  SSO* 


Reaoltate 
ftr  1890.  April  27.  3'  lO' 

'Breite  =  —  430  5' 55" 

Länge  =   305»  26'  30" 

Inclinalion  =  —  43»  55',35  B. 

Ganze  latens.  ss    0,99306  A. 


Digitized  by  Google 


44$      Geocra|»|tfMlie  und  iM|siiitisclie  Otpi^eaÜwmiui(ßa* 


1830.  APRIL  28.   28"  0'  JL 


SÜ£DUCÜ£  ATLANTISCaE  OC£AN. 


Intensität. 

m 

Nadel  B.  201. 

F 

4.7=  -2.71 


fl 
2 


0,4!». 


23»'  8'37",2 
9  16,8 


W  30",0 
13  51,2 


Inteniitat 
IneliiiatioiM'Nadel  A. 

i'  3",92170    log  To 

t'E^.F  (z)— 3491  n 


9 
10 
11 


56,4 
35,2 
14,4 


13 
12 
11 


12,4 
33,6 
54,0 


0.588803 


i'ErF'(z)—  43 


log  co8(7r4-n) 
cp.lo 
cp.log  4> 
logF 


g  sin  u 


—5«  19' 
9,909670 
1,269308 
8,711028 
9,980006 


Resultate 

für  1830.  April  28.  4»  49^ 


Breite 
Länge 
Inclinatlon 
Ganze  Intens. 


—  39«  4r  45" 
306°  37'  16" 

—  40«  18  ,78  B. 
0,95501  A. 


Digitized  by  Google 


BMiNMiitiuigeii  d«r  faidlnattoii  imd  iDtemltit; 


1830.  APRIL  29.   19^  18'  K. 


SU£;DJUCfi£  AXJLANTISCH£  OG£äN. 


^   '  '  InclioatioD. 
Nadel  B.  m. 

i'  =  — 87«Ä2',tf9 
F 

-  ^  a        +  0^ 


Wh  28'  6",0 

28  46,0 

29  25,2 
19^  30' 


tnieiisität 

InclInations  Nadel  A. 

32'  1",0  t'  3",91500  log 

31  22,4  i'E'.F  (z)— 2337  n 

30  43,6  z'E*.F'(z)^  35 

4",5  T'ESF '(z)  —  1 


Esae45%0    e  =  3°,0   V  =  H-12«^ 


log  C08(7r-f-u)i 

cp. log. sin  u  : 
cp .  log  4> 
logF 


87    5»2  89  48,8 
87  81,6  89  14,8 
87  57,6  38  48,4 
19»»    38'  22",4 
£bM)»,0  ea20S0 


CyUndiisehe  Nadd. 

y  2^,62100  log  T« 

f'E'.FCs)  ^  8489  logAH-cf 

f'E^.rW—    m  bP.tgM 

f'B«JP"(»)—      *  kgf 


=  0,!^88896 
=  —  2°  53' 
9,999907 
1,267800 
8,710928 
0,978725 


<M0g8» 


a,tt8U84 
8 

»8^879677 


Resultate 

lllr  1830.  ÄprU  ^.  P  liK 

Brdte           =  —  38°    17'  23" 

Lange            =  3070   20'  14" 
Inclination      =  — 37«»  52',65  B. 

Hoiiz.  Intens.  =     0,75801  C. 

Ganze  Intens,  s    0,96033  C  allein. 

s    0,95219  A. 


Digitized  by  Google 


tW     GcoglipUsdie  uld  nagne^die  Ortebettimmingeib 


1830.  AFitIL  30.  Sa'  IL 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OC£AN. 


Ineliiiatioii. 
Nadel  B.  203. 

2 


1— 3Ä^W',G2 


Intentitat 
Indtnatioiis-Nadel  A* 


20^47'  9",6  53U3",2 

47  50,0  S3  3,6 

48  ^  92  24,4 

49  M  81  49,0 
40  48,0  81  6,0 

20^  W  V3**^ 


j'  3",92473   log  To         1 0,»00081 

T'E».F  (z)— 2207  «  a«-.l»42' 
t'E«.F'(z)—  80  Iog^eo0(7r+n)=:  9,999667 
T^«jv'(s)—     1  cp. log  sin«  a  1,265065 

cp.log«  a  8,712444 
logF  »9^977176 


E«45*,0  e«i8»,0  T SS -f- 12 «,78. 


Re6iiltate 

filr  1830.  April  30.  2^  25' 


Breite 
LSnge 
Inclination 
Ganze  Intens. 


—  —  37«   8' 45" 
8S   307«  34'  46" 
e=  — 36<»  41,93  B. 
oi    0,94924  A. 


Diöitized  by  Google 


Bcab^cbtttpgen  der 


nnd  Intenaitit 


*    1830.  APRIL  30.   1»  16'  K. 


SU£DLIC11£  ATLANTISCHE  OGEAN, 


lodinatioii. 
Nadel  B.  m. 

r  =— 34o20',e6 


H 

2 


0,71. 


InteaeitSt 
Indinalione-Nedel  A. 


13«»26'50",4  32'  16  ,4 

27  31,6  31  30,4 

28  12,8 
28  54,0 


30  56,0 
30  15,6 


13"  2y    34  ,4 


T  4",07733   log  To 

rE*.F  (z)  —  2347  n 


0,606642 


r'E*.F'  (z)  —  35  log  cos  (7r-f-n) 
xE*.F"(i) —       1  cp.logsinu 

cp.log  4* 
log  F 

E  =  45«,0   e  =  3",0  Ta+120,25. 


0»  30' 
9,998939 
1,232640 
8,713270 
9,944849 


ResttlUte 

für  1830.  April  30.   10"  12' 


Breite 
Länge 
Inclinalion 
Ganze  Intens. 


—  350  4V  25" 
308°  16'  36" 

—  340  20  ,97  B. 
0,88074  A. 


Digitized  by  Google 


feS     Geograpbisehe  und  magneUtelie  Ortsbestimntmiseii. 


1830.  MAI  1.    1*»  60'  K. 


SmSDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


InclinaUan. 
lYadel  B.  905. 


2 


—  0^ 
+  0,10. 


Intensität» 


Inclinations-Nadel  A. 


10  28,4  15  50,2 

11  9,2  15  10,4 

11  50,0  14  31,8 

12  3ü,4  13  50,6 
15»-  13'  10'',6 


t'  4'',02419   log  To 

T^E^.F  (z)  —  3714   n  *  " 

T'E'».r'(z)—  56  logcos(7r-f-u) 
i'E*JF"(z)—     1  cp.logsiau 

cp.log4> 
log  F  • 


=  0,599343 
es  4»  57' 
=  9,995551 
=  1,247979 
s  8,713354 
=  9,956884 


Resultate 


för.  1830.  Mai  1.  20^  S3' 


Breite 
LBnge 
Inclination 
Ganze  loteoa. 


(—33°     4'  29" 
309°    55'  27" 
—  30°    3',40  B. 
0,90549  A. 


DigifeeaiDy  Google 


Beobachtungen  der  InclinaÜon  und  IntcnsiUt. 


1830.  MAI  3.  22^  40'  K. 


StJ!£DLICHE  ATLANTISCHE  ÜCEAN. 


InclinatioiL 

Nadel  B.  206. 

F 


3 


2,88. 


InteDsitat. 
Indinationa- Nadel 


s  SM 

4  10,4 
4  51,« 


r  «r,«  i'       4*,ii28ii  log  To 

e  M,4  «'E'.FCt)  ^246811  " 
«  lS,e  /E«.P(s)  ^  36  logcos(7r-|.u) 
5  82,4  i'£<.r'(s)  —     1  cp.logsioii 

logF 

Eai45V  eB8«,1>  T^H-IS*.». 


Resultate 

für  1830,  Mai  3.   4"  45' 


0,611597 


9,989001 
1 1,227782 
8,716190 
9,032973 


Breite 
LSDge 
Inelimtion 
,  Game  litanti 


SS  — »•  »3'  2" 
ipi  311»  23'  25" 
«—25«  32^,88  B. 
«i    0,65698  A. 


AMb.  IL  B<L  2. 


23 


Digitized  by  Google 


354      Geo^aphisclie  und  magnetische  Ortsbestimmuiigen. 


1830.  MAI  4,   21«»  15'  K. 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


iDclioalien. 
Nadel  B.  207. 


r      —  22«»  l',JM)  * 

_  B  _ 
8 


H-  4,17. 


2»  10^«  32  42,4 
29  52,0  31  58,4 
SO  34|2  31  IM. 


Intensität 

lacliiiations- Nadel  A. 

y  4",21119  log  T*  .  _j 

t'E'.FCz)  ^  4066  TT 
z'EVF'(z)  —     75  logcos(7rH-u): 
f'fi«.F'(*)  2  cp .  log  sin  Q  j 


a.i18312 


cp.log^ 
logF 


!  12»  59' 

:  9,981875 
:  1,219665 
!  8,717260 
i9»918800 


fiesultat 

für  1830.  Mai  4.   3^  27' 


Breite  =  — 27®  58'  30"  . 

Lioge  s  312<>  15'  31" 

beUnatioa  w22»  l',29  a 

Gaaxe  Inteiia.  »    jQ^mi?  A*. 


Digitized  by  Google 


355 


1830.  MAI  6.  0»»  15'  W,  Zt 


SÜEDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


InclioatioD. 


Nadel  B.  m 


F 

»       —  3,8« 


2 
H 
2 


+  3,00. 


18>>22'20",8  30'48<',8 

23     4,8  30  7,4' 

23  47,6  29  26,0 

24  30,0  28  44,6 

25  12,4  28  2,4 
25    55,6  27  20,4 

iS^  26'  58",2 


Intensität 

IncUnatioiis- Nadel  A. 

4",2S253  log  To 

r'Ea.F  (z)  —  2419  « 
i^E*.F'  (z)  —    42  log  cos  (;r-Hi) 
t'£*.F''(z)  —     1  cp .  log  sin  « 


Ae22354 


cp .  log  4» 
logF 


15»  15' 
9,976356 

1,215902 
8,718208 
9,910466 


Resultate 

für  1830.  Mai  5.    0»»  12' 


Breite 
Länge 
Indiojitioii 
Game  Intens. 


:  —  26«  22'  0^ 
:  313«  25'  43'' 
r— 19«  45',57  B, 


23* 


Digitized  by  Google 


350      Geographische  und  ma^oetische  Ortsbestimmangen. 


1830.  MAI  8.    5»^  40'  K. 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAIV. 


Inclioatipn. 
Nadel  B.  209. 

r  esB— le»  IT» 


H 

2' 


3,70. 


Intensität 


Inclioations- Nadel  A. 


57  lOJl  «0  .  S,6 
S7  SS,«  S9  20,0 
5*  58^  ,  »«",4 


«*  r,S28S7logTo  _ 

✓E».?  (»)  —  2585  n 
f'E^.F'U)  —    39  logco8(}H-n) 


f  E«.F"(«)  — 


£bA5«^  ea3*0  T 


12«,2. 


1  cp. log  sin  n 

cp.log* 
logF 


ag  0,6S2509 
Bl8«,5(r 
1 9,965808 
1,20«367 
8,719826 
9,889601 


Resultate 
für  1830.  Mai  8.   12'  0' 


Breite  s= 

Länge  '     *  CS 

loclinaüoii  ss 
Ganse  Inteaa» 


—  24^  12'  12" 
314°  15'  10" 
— 16»  r,58]l. 
0,77S5S  A. 


Digitized  by  Google 


Beobaditangen  der  laelfinaüon  and  Intensitlt.  857 


Digitized  by  Google 


S58      6eogra[^l8e1ie  nnd  magnelitcke  Ortob««tiaiiiiiiogeD. 


1830.  MAI  13. 


Vor  Anker  in  der  Bucht  von  BIO  -  JANEIRO  *) 


lociination. 


Nadel  B.  211. 

I  und  r  worden  Bieht  beobacbtet.  j«»^_|4«4y^7  |«»b8'  15*51'^? 

Die  Nadel  ist  zweimal  gestrichen^  cB«  Iiige  der  Pole  aber.dnrcli 
ein  Versehen  nicht  umgekehrt  worden. 

Mit  Hülfe  der  nächsten  Beobachtungen  folgt: 


1  a 


I"  _i_  V* 

2  . 


2. 


Resultate 
(Ur  1830.  Mai  13.   19»  30' 


Breite 
Länge 
Indfaiation 


s  314*  SS' 

BS— 13*  32',85 


auf  IIa  raaa  gaganübar«   IMa  Laga  4aa  ScyKar^la* 


Digitized  by  Google 


BfiobaditiiDgai  der  Inoiination  and  iDtoiaitil. 


m 


1830.  MAI  14. 


Vor  Aoker  anf  der  Rliede  toh  RIO  •  JAN£1R0.  *) 


IncUnation. 
Ntdel  B.  212. 

I=-J2»29',12  Vsa—12^WfiO  ra=— 4',11  1*5= —li» 26,25 

i'  M  —  IS*  S9',62 


=  4-2,50. 


IS""  15'45",6  19'  48",8 
16  10,0  19  24,8 
16   14,6   19^  0,6 

16  t»^  18*36,8 

17  8S;i   18  12,6 
15^  IT  ÜSTik 


lutensität. 
Cylindriselie  Nadel. 

i'  2",43400 

i'E»4F  («)  —    818  logA-t-cJ 

✓EsF'Cz)  —      8  bf».tgi 

✓E^.rXz)  —      0  log  f 


log  T„ 


0,383005 


€{»688679 
2 

«»929671 


15'>25'40",8    31' 43^8 
26   22,6    31  8,0 
26   58,5    30  32,5 
'  27   34,4   29  57,2 
28    10,4   29  21,6 
ih^    28'  45",8 
£Bs35^0  e  es  200,0 


+  19<»A 

Prismalische  Nadel. 

i'  3".  5085  4 

r'E».F  (z)  —4934 
T'E^F'(z)  —  66 


log  To  =  0,544513 
logA'-4-c'd=  1,016547 
b'  f».  lg»  i  =  2 
log  f 


=  9,927523 


V  =  4-  19  0,0. 

Resultate  » 
fftr  im  Mai  14.  21^  40^ 

Breite      ,  •    —  —  »•  53'  »CT 
Länge  a     814«  85' 

laelimitioii      ai       18*  89^,76  B. 
Boris.  Intern.  =     0,85048  *  C 
tm'     0,84610  P. 

*)  IIa  das  eobraa  gegwnlber. 


Digitized  by  Google 


300     Geo^apluflcbe  und  mi 


1830.  MAI  26. 


Bei  RIO- JANEIRO,  aoC  ila  das  Cobras. 


Inciination.  ~  • 

.    •  Nadel  B.  5il3. 

_  H 
2 


s  —  2,63 
BS       ^  2,50. 


35  56,8  39  1],2 

36  21,2   %  46,8 

36  45,6  38  22,5 

37  10,0  37  58,4 
V    17»»  3r  3ir',2 

E  =  18^0  eai6»0 


Intenntät. 

m 

Cylindiisdie  Nadel. 

»'  2",42964  log  To 

t'E»,F  (z)  —  .575  logA-Hsd' 

i'E*.F(2)  —      2  be».tg«l 

t'E*.F'(«)  >-     0  log  f 


Msmatiaclie  NadeL 


:»  0,382748 
SS  04^95923 
8  2 
SS  9,030129 


17>'41'16",0  47'  9",2 

41  51,G  46  34,0 

42  27,2  45  58,8 

43  2,4  45  23,6 
43  38,0  44  48,4 

17»  44^  13^,2 

E  =  20°,0  e  =  7°,5   v  =  -f-18^0. 


i'  3",53018  log  To 

t'E'.F  (z)  —1123  logA'-f-c'd 

t'E*.F'(z)  —      4  b'.PtgM 

tE«.F  "(z)  —      0  log  f 


=  0,544660 
=s  1,016360 

—  ^ 

s=  9,927042 


Digitized  by  Google 


Bt^bachloagen  der  IncÜBatimi  upd  Inteasikät. 


m 


1830.  MAI  26. 


Bei  RIO- JAN£IRO,  auf  ila  das  Cobras. 


Inclinatious-Nadel  A. 

t'  4",  19573  log  To 

T^E».F  (z)  — .  2392  n 

(z)  —     29  logco8(7rH-u) 
i^ESF^Ci)—       0  cp.  log  sin  u 

cp .  log  4» 
log  F 


17*  52' 4",8  56'16",4 

52  47,2  55  35,2 

53  29,6  54  53,0 
17»»   54'  ll'',6 


g=  0,filS562 

=  2io  aty 

=  9,957963 
=  1,239240 
=  8,743690 
=  9,940893 


Resultate 

für  im  Mai  26.  0*  5' 


Breite  = 
Länge  = 
Inclination  = 
Horix.  Intens.  = 

Ganze  Intens.  = 


—  22«  53'  54" 
314»  34'  39" 

—  13«>  29',90  B. 
0,85198  C. 
0,84536  P. 
0,87276  C.  u.  P. 
0,87276  A. 


«BBB 


Digitized  by  Google 


3^     Geographudie  und  iiiii|^eü»cbe  OrUbeatinmmpgMi. 


1880.  JUNI  21.        30'    W.  Zt. 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OCBAN. 


Indioatioo. 

^  Nadel  B.  «4. 

I  a.  — 18»  50  ,62 1  =  —      »1,87  1"=  — 18»  55',12  V 

r  Bs~16«2r,€6 

_  H 
2 


t—18«»2r,75 


lft.97. 


Resultate 
mr  1830.  Juni  21.  6»  31' 


Breite 
Länge 
InclinatioQ 


=  —  50'  58" 
=  310°  31'  5" 
SS  —  16«  20  ,98  B. 


Digitized  by  Google 


Beobacbtini^  der  IndHUtUoii  ond  Inteantit 


1S30.  JUNI  21.   20»  22'  K. 


•  SUEDIJCÜE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


InelipatioD« 

Nadel  B.  215. 

Iä—  !«•  isr^  i'  3» — IS»  S2',25  1"  =r  —  1 90  5  V,a7 1<"  = — Ift»  *d'^7 

II 

-Y«  -1-19.29. 


20^  37'  10",0   40*  r,4 
37    52,8   39  18,0 
20^    38'  35",6 


20^42'15",2  4f)'31",4 

42  57,6   45  48,0 

43  4U,0   45  6,0 
20^  44'  22",0 


ItcUnfttlonS'Naflel 

t'  4",30000 
t'E'.F  (z)  —  4214 
r^E«.P  (z)  —  58 
i'E'.r "(a)  -  1 

0 

t'  4";i6928 
xTE'.F  (z)  —  3016 
tE«.F(z)—  i7 
/E'-FCz)  —  "  1 


TT 


log  COS  (n^-J-u) 
cp .  log  sin  u 
cp.log  4* 
log? 


log  To 
n 


=  0,627096 
=5  18<»  25' 
9,967412 
1,213683 
8,739562 
9,920657 

0,625201 


logcos  (tt-i-u) 
cp.log.sin  o 
cp.log  ^ 
logF 


SB  18«  25' 

=s9,9e7m 

8s  1,21747S 
=  9,921539 


Resultate 
far  18aO.  Juni  21.  22'^  48' 

Brdte  ^^W\W  17'f 

LSnge  =    317«  17'  1" 

IncMiMtioii  16*  S4',8«  a 

Ganse  Inlci».  at  '  0,83302  A* 
SS    0^84050  A. 


'  Digitized  by  Google 


Geographische  nnd  megaetiselie  OrUbettimimuigeii. 


1830.  JUNI  22.  0^  50'  K. 


StIEDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN; 


loclinatioa* 

* 

•   Nadel  'B.  21d. 

— U«26VZft  r-B— U*"  19',12  r=— 22«2tt',lsr'M  — 

i'  ==— 17»8r,74 

^  «       -  21,91 


l"   4'  34",0 

5  18,0 

6  1^2 


7"  o 


8' 

7  26,0 
6  44,0 


Intensität 
IiiclinatioDS-Nader  A. 


i'  4",26286 
t'E^F  (z)  —4628 
rE*.F'  (z)  —  91 
i'E'.F  (z)  —  3 


0,622829 


n 


E8sS0o,0esl0*,0  TaH-Sl'A 


1»»  9'  45",4 

10  29,6 

11  13,2 

11  55,2 

12  38,4 


16'  9",6 
15  27,5 


14 
14 


45,4 
3,8 


13  ^1,2 


4",26224 
t'E'.F  (z)  —  6240 
T'E«.P(z)—  141 
T'E«.F"(a)  —  5 


E  S9  88*,0  e  =  lOSO.        +  210,0. 

Resultate 
1830.  Jani  22.   3^  23' 


log  co8(7r-f.u) 
cp.log  sin  a 
cp . log  * 
log  F 

log  T, 

TT 

log  COS  (tt-j-u) 
cp.log  sin  u 
cp .  log  *  ' 

log  F 


17°  33' 
9,970147 
BS  1,220084 
=  8,739147 
S3  9,929378 

=  0,621046 


17«  33' 

9,970229 

1,223650 

8,739147 

9,933026 


Breite 
Länge 
Inclination 
Game  hteas. 


—  24«  49*  Sr 
318«»  ir  23" 

—  170  26  ,78  ß. 
0,84992  A. 
0,m09  A. 


Oigitized  by  CoogU 


BeobachtuD^n  der  lociinatioo  imd  Intenutät.  365 


1830.  imi  25.   22'  35'  K. 


SU£DLICH£  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Inelination. 

Nadel  ß.  217. 

F 


2 
H 
2 


20,44. 


S2^4i'49";i  47'41",2 
45  «1,4  M  88,6 
22^    46'  15,4 


Intensität. 
iDclmaUoiia*  Nadel  A. 

T*  4";HKZOO  log  T, 

f'E« (i)  —  2854  n 

T'E^.F'  (z)  —  36 
[  f'E«.F"(»)  —  I 


E£=:40%0  e  =  5»,0  ▼  — -^-lÖ^O. 


logC08(7r-f4l) 

cp.logsinu 
cp.Iog  *  . 
log  F 


2»wr^  5rir,4 

4»  45,6    55  »,0 

50  2M    54  47,8 

5f   12,0     54  3,8 

51  55,0     53  20,6 
221»    52*  38,4 

E»55«,0  e«i~5»,0  ▼ 


^  4'',S1709  log  . 

»'E».F  (*)  —  4284  n 

yE*.r(i)7-^-  104  logcos(7r-hji)i 

T'E«.r'(«)  —      4  cp .  log  sin  u  . 

cp.Iog  4> 
log  F 

-i-mo. 


=  0,628898 

£sie«25' 

0,078020 

1,205318 
8,738655 
:  0,016003 

0,628056 


16»  25' 
0,071017 

1,205202 
8.738655 
0,016874 


Resultate 
für  1830.  Jani        1^  24' 

Breite  st-. 24«'  53'  26" 

Lüoge  s  822*  5'Sr 

loclinatioD   .  18*  84',05  a 

Gaue  Intena«  s    0,82602  A. 

um    0^82580  A. 


Digitized  by  Google 


306      Geographische  uod  magnetiscbe  Ortsbestimmungen«  . 


1830.  JUM  2a  22»^  0'  K. 


SUEDLICHE  ATLAiSTISCüE  OCEAN. 


Iiiciination. 
,   '         Nadel  B.  218. 


Intensität 

Indioations-Nadei  A. 

22*  13'20",0  19'  12".4  1  ✓  JrjSmÜ  log  T«  =0,619215 

14    5,2  18  28,0  f^E*.  F  (z)  —  2106  n  s=  18*  56' 


T'E^r(z)—  24  logeos(3H-ii)«  9,965217 
v'fi'.F'Cs)^  '  0  cp.log.8ina  =  1,190728 

cp.log.«  8,788188 
l  og  F.  i3s||,89M8S 

E8s40t,0  esrS»,0  T=s:4-10",0. 


14  49,6   17  45,6 

15  88,8  17  2,2 
33^  l^'fi 


Resultate 

für  1830.  Juni  28.  O»»  53' 


Breife 
Länge 
Inclination 
Ganse  Intena. 


s— 24«  25'  51" 
!   322»  50'  42" 
r—  16»    3  ,54  B. 
0^78894  A. 


Digitized  by  Goögle 


BeoliachtaDgen  der  lodiDatioa  und  Intensität.  367 


1830,  JUTÖ  28.        28'  K. 


SÜEDUCHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


locliDation.' 
Nadel  B.  219. 

y  =  -  1„  19.66 
-f-=-+-l  7,66. 


Inteotitit 

Inclinations-Nadel  A. 


V  32'  23",2    35'  18",4 
33     7,2   34  35,2 
1^    33'  5r,2 


T'         4",38400  log  y0,636f)71 

T'E^F  (z)  — 3454   n  =  18°  51' 

t'E-'.F'Cz)—   55    logcoR(7r+u)  =9,965611 

j'E*J'"(2)—     1    cp.Iogsinu  =1,195641 

cp.log0 
log  F 

Eä=«S«,0  u  =  5«0  v  = -f.  170,7. 


=  8,738308 
CS  9,890560 


l''  36'  50 ',2  42'  2",0 

37  36,4  41  18,0 

38  22,0  40  ^3,8 
3»  .  M  ^0,0 


t'  4",44000  log  To  =  0,640421 

t'E».F  (i)  —  5189  71  =18°  51' 

i'E*JF'  («)  —  135  logco8(7r4-u)=  9,965411 
ifK*jr(t)^      ecp.logslna  «1,188140 

€p.log4^ 
logF 


17V- 

Resultate 

f&r  1890.  Jiiu  2&  4^  21' 
Breite   -        =  —  24»  5*  54" 
LSngc  :=    822»  53'  7" 

Inclination  s=s  _  16«  8',8I  B. 
Ganse  Intens,  mm     0,79352  A. 

=     0,77958  A. 


ss8»738108 
»  0,891859 


Digitized  by  Google 


368      Geographische  und  magnelische  Ortabestimmaogeo. 


1830.  JTTLT  1.    5»»   35'  W.  Zt 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OGEAN. 


I=-3O25',00  r=j 


JiicUnation. 
Nadel  B.  820. 

.3023  ,00  1"=— i5o55',oo  r 

i'   =  —   9°  39  .31 


.—  15054'^ 


2  * 


2*  AT  ir,e  aor  sr.e 

48  ^4  90  14,0 
48  46,4  49  29,6 


lotensitit 

Ineiinations-. Nadel  A. 

f'  4'',S9428  log  To 

f^E^.F  (s)  —  im  n 


r  (t)  —    62  logc<M(7H-u)  I 
/E*.F"(s)  —     2  cp.log  ain  a  .  i 

cp.Iog^  ) 
logF 

£sdO%0  eBs3%0  TB4-19^0. 


Resultate 
för  im  JoU  1.  5^  SS' 


«0,617883 
■b25*  14"" 
9,943887 
:  1,212949 
i8|7I7798 
9,891684 


Breite  »—20*  SST  48" 

LSoge  «  882<*  21'  W 
IneKnation  9*  46',S5  B. 

Gania  latena.  wm  '  9J9Sfn  A 


Digitized  by  Google 


fieobaehlangeii      IneUnation  mid  loteiiiitit. 


1830;  JULI  2.        45'  K. 


SU£DLICH£^TLANT1SCH£  OG£AN. 


IneUnation. 
Nadel  B.  221. 

I=-.lo^',62  r=— 2^0,00   1"=»  — 14«28',12  1"=— 13»3G',75 

»  —  7»  51,37 


-Hy--^  2  96,14 
—  y  5=  1 


btenntSt 
inelhiatioiis- Nadel  A. 

0''59'59",6     65'23",2    »'  4",6 1666  log  a=r0.6S8785 

60  40,0     G4    30,4    t'E^.F  (z)  —  401^0  n  ^  27°  Y 

61  63    50,4    t'EVF'(z)-.     20  log  cos  (rr-f-u)  =r  9,933639 

62  17,8     63     4,0   i'E«.F"(z)—      2  cp.logsinu  =  1,177849 

cp.log4^  SS  8,737482 

log  F  «9,848970 


Resultate 

für  1830.  JuU  2.  3^  ^6^ 


Breite 
Länge 
loclination 
Game  Intens. 


:  — 19»  99*  4r 

1^  7«  55',86  fi. 
!    0^70627  A. 


IL  Bi.  J^ 


24 


Digitized  by  Google 


870    .  Geograpldtdie  und  magnttiiclie  OrtsMümmmsMb 


1830. . 

JUU  3.  16^  20'  K. 

SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OC£AN. 

« 

IncHnation. 

1 

• 

Nadel  B.  m  - 

i»      — 7«  8«',40 

F 

^.^«-8  21,27 

1 

H 

«.#.=  +3  15,57. 
2 

1 

• 

-  • 

f 

Intensität 

1 

1 

InclioatiooB -Nadel  A. 

1 
1 

r,45715  log  To  » 

0,614580  1 

Si     (V4  87 

86,4> 

«1B*.F  (x)  —  2Mi  n  b 

27*  2(r  1 

81   49,2  88 

IM 

t'E«.?'  (z)  —     80  ]0gC08(}H-1l)a 

0,938367  1 

82r  TlTfi 

^E\ir'{%)         2  ep.logsinu  « 

J,^7d7o  II 

cp.log  ^fr  ^ 

9ji94*uA  II 

logF  = 

y,c>7IU49  ■ 

H 

2*»,0 

7  =  -f-18o,7. 

16^86'2r,2  4r42",0 

/           4",46262  log  To  = 

0,644718  1 

87   14,8  40 

57,6 

t'E^F  (z)  —  3072  TT  = 

27"  20'  1 

38     0,0  40 

13,6 

r  E*.F  (z)  —    56  logcos(7H-u)  = 

0  033553  1 

88  U,0  89 

28,2 

«'E*.r'(x)  —     2  cp .  log  sin  a  = 

1,207022  1 

cp.log*  = 

logF  -  s 

9,877779  1 

£a  450,0  e  = 

0 

30,0 

v  =3  -1- 18»,7. 

r 

Resultate 

■ 
1 

lAr  1830.  JoU  3.  '  W  IV 

1 

Breite 

=  — 19«>  38'  20" 

1 

Länge 

=   3220  11« 

Inclinalion                 7»  .  40',10  B. 

Ganze  lotens.  =     0,75535  A. 

=     0,75471  A. 

•  k 

I 

•  Digiti2ed  by  Google 


Beobachtmigeii' der  loclinatfon  und  Intensität. 


371 


Digitized  by  Google 


372      Geographische  und  maf^neHsehe  OrtslMatiiDmmii^D. 


1830.  JULI  6.   2«^  0'  K. 


SUEDLICHE  ATLANTISCHE  OGEAN. 


Incfiaation. 
Nadel  B.  924. 


1=3  2«  Vi 


2«  0^,75   1"  =  — 11°  8',25  l 
V  =  —  4«  30;,75 


—  10«  58  ,12 


11  5«,8   U  11,2 

12  JI2,2  IS  »7,2 


lotensität 

IndiDations- Nadel  A.. 

4",49200  log  T« 
t'E'.F  (z)—  S781  9f 


f^«.F  (z)  —  89  logcoa  (9H-n)  < 
«"£•^"(1)—  '    4  cp.  li»g  dB  a 

i«6F 


Resultate 
Ißa  1830.  JiiU6..  4^  W 


—  0,64f>739 
=  S0»  26'. 
9,918992 

1 1,215946 
:  8,736806 
9,871744 


Breite 
LSnge 
IndiDation 
Ganse  Intens* 


te— 17«  Z2f  49" 

a   S23<»  28'  53" 
:=-__  40  34/01  ß, 

BS    0,74429  A. 


■OB 


Digitized  by  Google 


Beobachtangen  der  IMinatioii  und  Intensitit. 


878 


1830.  JULI  7.    1»'   15'   W.  Zt. 


$|]£DLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


NtdelB.  m 

«•  i8',75    r««—  9°  17';»  r'j 

r  8s  ~  2«  26'^! 
 —  crf-t-  0,09 


i—S«  19,00 


lotensität. 
Indiiiatipns- Nadel  A« 

i'  4",46743  log  T. 

»'E«.F  (a)  —  4334  » 
i'B«.F  («)  —   m  losco6(7r-|-u) 
«V^F'(>)~      ^  cp.logsina 

cp.log^^ 

Ea€0«  enlSO  TB:-|.aO*,0.  logF 


22»' 30'  17",G  34'  0",8 
31  4,0  33  18,4 
31  >  49,2  32  33,6 


asai643749 


f'  4''^72lögTo 
i'E'.F  (x)  —  3437  n 
i^«.r(s)—   107  logcosOf-Hi) 
»^•.F"(»)—      6  ep.logainn, 

q).]ogi^ 

Es60*,0  es2^,0  t»H-90<»A        log  F 


22k  36' 4^,6  ^  gj",8 

37  36,8  39  49,6 

38  21,6  39  5,2 


929  33* 

9,906465 

1,231756 

8»736665 

9,876686 

0.0^4480 


32<»  33' 
9,906403 

1,230282 
8,736605 
9,875350 


Resultate 
likr  1830.  JuU  7.   P  19^ 


Brelle 
Linge 
iadinatioa 
GaiM  latena. 


—  !«•  ir  4r 
324«    4'  16" 

—  2»  26',72  B. 
0,75316  A. 
0^75050  A. 


Digitized  by  Google 


97l      6ograp1iMi0  «ad  MgiMlMi«  OvldieiliaMmni0tii« 


1830.  JULI  7..        40'  K. 


SUEDLICHE  ATLANTtöCHE  OCJCAN. 


Nadel  B. 

i'  =»- 

F— fl 


-7«  »',75  r 
(VIS 


•~7oa6r,«i 


.  Intensität 
Inclinations- Nadel  A* 


60    4,0  50  47;i 


/  4M874S  log  To 

ii1E*J"(i)—  MM  ,v 

i««.P(s)  —     87  k>|coei)H-o) 
V  tcp^logsinv 

cp.log*  , 
W  F 


Resultate 
mr  1890.  JuU  7.  5^  ST 


=  34»  2«r 

0,898798 
aii;255l80 
ä=  8,736012 
«■MMOlO 


Breite 
LSngc 
Inclination 
Gaoze  letCBii 


■P— 15*  58'  7" 

a«—  !•  33',95  B. 
»    €^77780  A. 


Digitized  by  Google 


Inientitit. 


875 


Digilkzed  by  Google 


376      Geographi^cbe  und  magnetiscbe  OrtsbestlliiBmDgeD. 

1830.  ,TULT  8.         45'  K. 


3ÜEDLICIIE  ATLANnSCHB  OCEAN. 


Inclination. 
Nadel  B.  228. 

I  a>  7«  le^oo  r  »  7«  sr,oo  r » —4«  2s'yio  r=s  sr^so 

\    ■  . 


.  Intensität. 

.  iDGlinaiioDS-Nadel  A* 

l'-SS'            59'2JI,"8    y            r,29072  logTo  =  0,626931 

55  50,4    I»  41,8   »'E*.F  («)—  SMS  n  =  S6»  SF 

56  S«,0    97  59,8   «"E^FCs)—     78  logcos(7r-Ha)=  9,887520 
li>  .   87'  Wfi      f1B<Jr(s)-      S  cp.logsiaa  =  1,2860% 

cp.logi^  e  8,7S6M0 

logP  s;:  ^910065 

E  =  55SO  eesSSO  tss  +  20«,4. 

Resultate  ' 
ßkr  im.  JnU  8.  ^4^ 

Bieita  m^J4o24'5r' 
LSnge  =  S24*  SS'  S^" 

lodioation  ss  1«  SO',52  B. 
Gmie  lotcni.  s    0l812S4  A. 


Beobaditangen  der  lacliDation  und  Intensität. 


377 


1830.  JULI  8,    16*»  50'  K. 


SUEDUCHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


iDcUnatlon. 
Nadel  B.  m 


8«57',38      I"  =  — 20  28,82 


1'"=— 2<»22',12 


17»»  4'  3r,6  8'  ir,6 

5  19,2   7  30,8 

6  3»2   6  47,6 


E 


11  28,0  14  24»0 

12  1S,1   IS  40^8 

17»  lar  9r,8 


Intensität. 
Indinatioos-  Nadel  A. 

i'  4",39772  log 

i'E».F  (i)  —  3702  7f 
j'E*.F'  (z)  —    87  logco8(;H-u) 
4  cp.log  sin  a 
cp.log*^ 
logF 


14*,0. 

✓  4'';iOM4  log  To 

i^*.F  (z)— 4148  jf 
✓^♦.FCx)—  110  logco8(jn-n) 
^£•.1^(1)  —     5  cp .  log  sin  V 


=  0,637826 
=  38*»  20' 
=  9,875285 
=  1,274844 
SS  8,736369 
=  9,886498 


£as60»»0  es3o,0  ▼s=^.16S9. 


0,63854» 

88»  ' W 

9,879210 

1,273406 

8,736860 

0,884094 


Resnltate 

för  1$30.  JuU  8.   19^  51' 


Breite 
LSoga 
bduMtion 
Game  Intens. 


—  IS»  18*  81" 
S240  II» 

8»  20r,41  a 
0^77002  A 
0,76785  A 


I 


Dl 


379      Geographische  und  magnetische  Ortsbestimmungen. 

*       '  '  \  


Digitized  by  Google 


Beobacbiuii{;eo  der  IncUnation  and  Intenaitlt, 


97^ 


SU£DUCm  ATLANTISCHE  OC£AN. 


Inclmation. 
Nadel  B.  231. 

I  »nd  r  ^rd«.  «ichi  b«,b.cht.u  {:  -  j:  j^j  j: 

Durch  ein  Yenehen  beim  Streiclieni  wnrde  die  Lege  der  Pole 
nidil  nibgelcebrl; 

Ane  den  iwei  nlelieteB  BeotMebtangen  folgt: 
F-H 


6^ 


Intensität 
InclinatioDB-Nadel  A. 


2$  59,2  29  4,8 
27  11,0  2$  21,0 


»'  J|"^14  log  T,  *^       =  0,617864 

r'fi'.F  (z)  —  4008  ff  SS  44<»  36' 

r'ESF'Ci)^  ^35  logeoe(7H-Q)  =  9,832804 
f^«.F'(iO~     Scp.logdnn  eBl,8iW818 

cp.log«      8  8,710023 


Besultate 
Iftr  1890.  JbU  10.  21^  J» 


Breite 
Linge 
In^iiatien 


«e  41« 
»    0gB426«  A.' 


Digitized  by  Google 


380      Geognpliifelie  mid  fntgnetbelie  Ortebesttumiwigen. 


1830.  ,TTJL1  12.    19"   5'    K.  H 

n 

SUEDLiCHE  ATLANTISCHE  OqSAN.  ^  1 

n 

Indination.  1 

Nadel  B.  m  1 

I  s  22*  MV95    I'  «122»  35',70   1"  <s  12«  1|',87    V  =  12»  28',«  1 

r  »    i7*  3r,74                  '  1 

• 

_f»       -39,36.  1 

n 

*  • 

m 

\ 

II 

Intensität  II 

Inclinations-Nadel  A.  II 

19^  KT  Sr/>  12r  90r',5 
10  48,0  12  9,4 
19b    11'  28,4 

/           4M3eOO  log  To  '     « 0,808213  1 
f'E^.F  (z)  —  7484  9r               a  32*  42*  | 
7'E«.F(i)—  221  logcosCff-f-v):^  9,781488  H 
j'E'P'C)--    10  cp.logaiD^r  b  1,430088  M 

cp.log^^      —  8,733884  1 
lüg  F          ^  9,947440  H 

EaOO^O  e«B2*,0 

veB4.22*,^^  H 
Resultate  H 

Ar  1830.  JoU  12.  22^  13*  H 

Breite                   5«  IIT  12^  H 
LlDge            as  S2t*4r  41"  U 
IncHnatioii       a    17**-42r^B.  1 
fiiDM  Intena.  a    0,88601    A»  1 

H 
1 

Digitized  by  Google 


Beobaehtangen  der  Inclination  und  InteDsitftl. 


381 


1830.  JTJT.I  13.    lOfc   0'    W.  Zt. 


SUEDLfCHE  ATLANTISCHE  OcaSAN. 


iDclinatioa.  - 
Nadel- B.  233. 


H  ^ 


47,86 
36^41. 


16''0'20",00  5'  7",09 

l     2,01  4  27,58 

1  4^,03  3  47,07 

2  25,04  3  6,55 


'  Intensität 

IndinatioDs- Nadel  A. 

t'  4",  10489  log  T« 

r'E*.F  (z)  —  5308  n 


E  =  50°,0   e  =  10«,0 

IG"»  y  15  ",00  15'  18",72 

9  58,01  14  39,31 

10  38,43  13  58,89 

11  19,24  13  19,28 
11  59,25  12  38,87 


_-»0,e^485 

=  55»  29* 

yE^.F'Cz)—  104  log cos(7H-u)=  9,731720 
i'E'.F'Cz)—       3cp.Iogsinu  =1,480700 

cp.Iog*       =  8,735538 
V  =  -4-  21'*,0.         log  F  =  9,948018 

i'  4",02648  log  «  0,600092 

t'E'.F  (z)—  2466  n 


=  55»  29' 

t'E*.  F'  (z)  —  28  log  co8(;j-f-u)  =:  9,732219 
i'E'.F'Cz)—      Ocp.logsinu  =  1,491546 

cp.log*      =  8,735538 
E  =  40°,0   c  »  5«,0   V  =  +  21»,0.  log  F  =  9,959303 

Die  Momente  der  Durchgänge  wurJen  an  einer  andern  Wir 
beobachtet  nnd  auf  den  Stand  and  Gan^  der  Kesserscheo  rcduiirU 

Resultate 

mr  1830.  Juli  13.  lO''  5' 

Breite  3<»'5r  14" 

Länge  326o    50'  3" 

^      Inclination       wm  20°  28',69  B. 

Ganze  Intens.  »  0,8^719  A. 

s=  0,91055  A. 


Digitized  by  Google 


M     Geograpbitelie  mid  mngnetitclie  Ortsbestkiiniiiiif^ 


1830.  JULI  14.  19»»  50'  K. 


SUEDUCmS  AHiANTISCHE  OGEAN* 


Indination, 
Nadel  234. 

I  r=29«12',75    1'  =  27«  56  ,47    I"  =  17»  14  ,70    1"' =  18"  36  ,00 

r  SS      f»^  14  ,98 

-1«       w2g^  ^ 


20*  O'  88^,0 

1  16,8 
1  55,2 

20^  2r 


E^r44^0   e  =  2o,0  ▼ 


Intensität  - 

Inclioations- Nadel  A. 

4'  35",2  f'  3",92000  log  _ 

3    52,8  j'E'.F  (z)  —  1905  n 

3    15,2  /E*.F'(z)—     27  logcos(7r+u) 

35",2  i'E*,F'(i)—  lcp.log8inu 

I-I-21V.  log  F 


0,589089 


r'  3",94285  log  T,  j_ 

T^2.F  (z)  —  3517  n  ^ 
t'E^.F'  Cz)  —     66  logcos(7r-f-ti)! 
9'   27",2    If^ESF^U)  —      2cp.logsma  : 
'  cp.Iog  4» 

E«»ÄO<»,0  ess5^0  T=s-*-21%8»    ;     log  F  > 


20*  7'28",4  ir26",0 

8     8,4  10  45,2 

8   48,4  10  6,0 
20»» 


:  58»  27' 
9,098025 
1,548161 
8,735346 
9,981532 

0,589779 


:  58«  27' 
9,697860 
1,546781 
8,735346 
9,979967 


Resultate 

f&r  1830.  Jali  14.  22'  59^ 

Breite  !•  »2-  59" 

LSngc    "         tm  327»     3*  30" 

InelioatioD       tm  23»   26,75  B. 

Chiue  fateu.  0,95837  A. 

«  0^95497  A. 


/ 


Digitized  by  Google 


fieobtchtaii^Bii  der  ÜDcliiiattott  imd  Intantitit 


1830.  JULI  16.  0^  44'  K. 


NOERDLiCHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


I  B  32»  16  ,50  r 


>  Indioatioii. 
.   Nadel  B.  235. 

i2?  52',5o  r  =  21°  ^,00  r 


'21«S»',00 


Intensität. 
Inclinations- Nadel  A. 


0*50' «",4  M'37",2 

51-  22,3  53  57,2 

82     1,4  53  17,6 

Ok  3y',2 


a",88W7  log  T. 


o,am45 


r'E^.F' (z)  —  57  Iogco8(>rH-o), 

«"E'.F'Cx)-  2cp.]ogsiaa  : 

•  cp .  log  4>-  I 

E«i49<»,0  e=:4o,5   v  =  -i-18o,0.  ' 


€2»  le* 

A6468g2 


Besultate 

♦ 

Ar  im.  Juli  le.  3^  51' 


Breite 
Länge 
IncUnation 
Ganze  Intens. 


0<»  25'  45" 
327**  14'  47' 
27°  16',02  B. 
0,9S080  A. 


\ 


Digitized  by  Google 


384     Geographiiehe  uid  nagnetUehe  Orbbesttnuninigen* 

  /   


.  1830.  JULI  17.  23^  85'  K. 

i 

I40ERDLICHE  ATl4ANTlSCfl£  OC£AN. 


hcUnation» 

Kadei  B.  m 

f  SS  so*  84',05 

-h^  = -fr-  25,65  . 

-  -  13,05.-  ' 


Intensität.  .  . 
IndinatioDS- Nadel  A. 


2S^S6r44r,0  «'45",8 
S7   19,4   41  M 

87  57,8    40  81,0 

88  30,0    89  58,2 
28^  89*  14r,g 


r,8SS00  log  To 
✓E'.FC»)  — 8417  jr 
«'E«J*(s)—   78  kgeoeCH^) 
f'E'J^Cs)  —     8  cp. log. sin« 

cp.log.* 


JogF 

E  =  Ö5»,0  es=4S0  v  =  -|-23S5. 


«0,576148 
»es«  47' 
»9,592248 
B  1,679773 
B  8,784824 
«O,0iD6845 


Resultate 

ffir  183a  JaV  17.  2^  AV 

breite  a     2«  30'  18" 

Länge  B  827«    r     1"  ' 

Inclination  mt     30«  46',65  B.  • 

Ganse  Inteu.  b    1,01588  A. 


Digitized  by  Google  i 


Beobachtungen  der  Incliaalion  und  lotcasiUt    '  385 


1830.  JULI  18.    0»  30'  K. 

« 

NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


«  Inclination« 

Nadel  B.  237. 

J9*>  4  ,50     l"  =  290  7',Ö0  I"' 

.  i'  SB  340  12',37 
F 

H-  -  =  27,22  • 
H 

—  -5-  ■»  —  10,02. 


20*  28',50 


Intensität 
Inclioations-Nadel  A. 


Ol»  29'  58",G    33'  47",6  I  r 


30  38,0    33  9,2 

31  16,8    32  3J,6 
0^     31'  54",0 


3",80O7O  logT. 


r^E*F'(z)-  23  ]ogco8(>i^), 
fE«JF"(2)-.     0  cp.Iogsina  1 

cp .  log  *  "    •  I 

E=s40»,0   e  =  3o,Q  Vr=-Hl8«2. 


0,575015 


0»«  35'  40",4  39'  28",0 
30    18,0    38  49,2 
36   56,4   38  12,4 
0*    37'  34",8 


3",79000  log  , 

T'E'.F  (z)  -  3040  n  ^ 

T'£*.F'(z)~    57  Jogcos(;r-|-u): 

j'EVF"(z)  —      1  cp.logsinu  : 

cp.Iog4»  : 


sOO»  30' 
0,523085 
1,748887 
8,784815 
0,006737 


0,573318 


Ess  50*,0  es4*,0  T  =  -f-  18*,2. 


iog  F 


690 

9,523299 
1,754081 
8,734815 
0,012195 


h.  n.  B4,  a. 


Digitized  by  Google 


386      Geographische  und  magnetisehe  OHtl»e«Kimiimigen. 


1830.   ,1TIL1  18.   0'^   30'  K. 


NOEEU>LICBE  ATLANTISCHE  OCEAIf. 


<^  41'  >I3",6  46'  46",8 

42  23,6  46  8,8 

43  0,S  45  31,2 
43    38,0  44  53,6 


t'  3",78I33  log  T» 

T^E'.F  (z)  —  1513  7f 


=  0.574128 


=rC9«»  30' 
17  lo^  cos  (rr-f-u)  =  9,523210 
0  cp.logsinu     =  1,752461 


cp 


.los4> 


logF 


s=  8,734815 
0,010486 


ReaulUte 

für  1830.  Juli  18.   3'  41' 

Brette  =    4»  W  7" 

Linge  SS  327*  25'  28'''- 

InelliiaUoB  «  34»  29',57  B. 
Game  Intcna.  »  1,01563  A. 

s  1,02848  A. 

a   1||02445  A. 


Digitized  by  Google 


BeobachtuDgen  der  Inclination  und  IntendtAU 


387 
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388      Geographische  uod  inag;Deti8che  Orlsbestimmuiigea. 


1830.  .TT  T.l  20.         W  K. 


NOERDLIGHE  ATLANTISCHE'  ÖCEAN. 


InlensitSt 

Nadel  B.  239. 

1  =  410  56  ,25    r  a=  -W"  20',6a    I"  =  31»  11'^   I'"  =s  «2»  45  ,00 


Intensität. 


InclinatioDS-^iadcl  A. 


1*  SCS^S»",«  W42",4 


5S  SS,2  M  M 
54  13,2  55  28,0 
1»     54'  5(r;8 


8",77020  log  T« 


0,571344 


f'E^F(s)  — 2657  n  »71«  5r 

v'ErrCz)—   49  log C4w(iv+u)ai 9,4^339 
VE*.r'(s)—     1  cp.logsina  »1,808888 

cp.tog«  »8,734479 
logF  »0^15706 

£s=50S0  e&:3%0  ts+19<>,5. 


Resultate 
ftr  1830.  JuUSq.  5^  T 

Breite  ,  =    7*  25*  31" 

LXnge  »  330«  15*  SOT' 

Inclination  »   36*  5r,33  1k 

Ganze  loMliti  at  1,08382  A. 


Digitized  by  Google 


Betfctefctaogen  der  Indtmlioii  oad  Tiit«iwitCt.  380 


1830.  JULI  21.   1»^  30'  K. 


Inclination. 

Nadel  B.  240. 

I  ==  4J0  57',00    l'  =  42»  19',50    1"  =  33°  54  ,00        =  Jö«  45',00 

i'  =  38«  58',87 
IT 


h  39'  30",8    43'  13  ",2 


Intensität 

Inclinations-Nadel 

3",71000 
i'E^F  (z)  —2615 
t'E*.F'(/.)  —  49 
41'    23'',6  t'E«.F'(2)~ 

E  =  50^,0   e  =  3»,0   v  =  H- 21°,5. 

t'  3",  73480 

T'E».F  (z)  —  23!2 
T'E^F'(z)  —  46 


A. 


loj;cos(7r-|-u): 
i.log  *i* 

los  F 


cj). log. sin  u 


TT 

log  cos(/r-4-u) 
cp.log  sin  u 
cp .  log  * 

log  F 


=  0,564158 

=  74»  12' 
9,414342 
1,881710 
8 '3ii316 
0.030368 


=  0,567441 
=  74»  12' 
=  9,414018 
=  1,875144 
=  8,734316 
=r  0^023478 


Digitized  by  Google 


890      Gogrtphiselie  und  tnagnetMie  OrttbwUmiiiitDgiii. 


1830.  JUU  22.  Ob  45'  K. 


NOERDLICHE  ATLANT1SCH£  OCEAN. 


IncUnation. 
Nadel  B.  241. 

I  =  45»  1'^    1'  =  44«»  42',00     I"  =  35°  51',00        =  36»  51',50 

i'e=40»3r^ 

y  «  -H  I».«^. 


* 

Intensität. 
Incliuatioiit-Nadel  A. 


93  50,8    59  21,2 
5S  SM    M  4S,6 
0*    54'  e",4 

Es  50«,0  e  SS  20,0 

0*5r42*^  el'26^4 
58  20,8    60  49,6 
58  58,4   60  12,8 
0^  5gr  85^6 


T*  3",75760 
t*E*.T  (z)  '2^ 
f'E^.PCz)—  43 
»'E«.F"(i)-.  1 

Tss  +  22«,6. 

^  r»72858 
i'E'.F  (z)  —  3275 
i'E«.r(x)-  60 
✓E'.P'C«)  —  2 


£853«,0   0aB4«,O  TS  +  22S6. 


Resultate 


n 

Iogcot(iH-ii)i 
cpJogaiiiii  ! 
cp.log* 
logF 

n 

logco»(jf-f.a) 
epJogsimi 

cp.log  * 
logF 


«  01^570062 
mm  75«  40* 
m  0,367706 
SS  1,915707. 
H  8,714141 
-1 0,017644 

—  0,505^30 
s^75*  49^ 
9,368259 
1,924959 
8,734141 
! 0,02735« 


för  1830.  Juli  22.   4*^  10" 

Breite  b   10»  24'  28  ' 

Lange  8  3310  3^28" 

Inclloation  40<»  48r,95  K 

Ganse  IntfBf.  es  1^148-  A. 

SS  1,06502  A. 


ü 


Di^itized  by  Google 


JütHfthtiTTg**  der  laeliiuition  und  latennt&t. 


391 


-T=^.-  2.22. 


Inlensität 
Indlnaiious-Nadel  A. 


41h  8'  8r,4  ir  6^4 

9  S0,0     12  S],2 


10  M 
10  «»6 


11  54^8 
11  19,d 


Ess50%0  ess2<»,0  ts=:H-2S»A 


Digitized  by  Google 


Geographische  und  magnetische  OrttbcttiiiiMiMni. 


1830.  JULI  24.   2f  35'  K 

NOERDLICHE  AILANKSCHE  OCEAN. 


Inelination. 


Nadel  B.  m 

I«:48^40r«80   I'  =  46«22',50    1"  =  39»  33  ,00  F 

i   =   43«»  50,62 

F 

H-y«  11.43 
-|«    -  Ml. 


40<»  46  ,50 


$  - 


Intensität. 
liicliniiUons-Nadel  A. 


2*51'  (r,0  5^  o^e 
51  US  51  24,4 
Ä2  12,8    52  48,8 


E  =  50<»/)  e  =  l«,0  T=r 


r  3",60514  log  T«  =0,552561 

tE».F  (i)  —  1771  n  =  79*»  3' 

r  30  log  cos(7r-+-u)=  9,258686 

f'E* —      1  cp. log. sin  u  =2,061275 

,  cp.log  *      Ä  8,773802 


Resultate 

iBr  1830.  Juli  24.   S««  53' 


Breite 
Länge 
loelbation 
Gans«  Intena« 


12«  35'  51" 

329«»    8'  20" 
44°  B. 
1,13180.  A 


Digitized  by  Google 


BtobaehiOBgeti  4er  IndinatitMi  und  Intendtit. 


1830.  JULI  26.  !•»  0'  K. 


NOEUDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


loclination. 

4  ^ 

Nadel  B.  244. 

« 

-1-13,89 


H 

2 


0,71. 


Iii  16'  38",4   20'  U",8 
17    13,6    19  39,2 
17    52,0    19  3,0 
1»»     18'  28",0 


'  Intensität 

IncIiDations-Nadel 

/  3",61212 
t'E^.F  (z)  —  3724 
t'E*.F  (z)  —  85 
i'E\r'{z)  —  4 


A. 


log 

n 


0,551215 


jh  22^  57",2    26'  32",2 

23  34,0    25  57,6 

24  10,0   25  22,0 
!•»    24'  46'',0 


logco8(7r-|-u) 
cp.log sin  u 
cp.log  *P 
log  F 


log 
n 


T 


r  3'',58642 
T^E^.F  (z)  —  2147 
T'E^.F'  (z)  —     40  log  cos  (rr-f-u)  = 
tEW'lz)  —  1 


=  81«  31' 
=  9,148879 
=  2,173756 
=  8,733490 
=  0,056125 

=  0.550064 


cp.log  sin  u 
cp .  log  *l» 


log  F 


81»  31' 

9,148985 

1,176058 

8,733490 

0,058533 


Resultate 
für  183a  Joli  26.  4^  15' 


Breite 
Llnge 
InelinatioB 
•Ganse  lotent. 


SS  14«  «r  «r 

B  46»  sr,47  B. 

a  1,13795  A. 

SS  1,14«29  A. 


Digitized  by  Google 


SM      Geographisebe  nad  magoetiidie  OriilMstiMitiiigeii. 


1830.  JULI  27.   2^  20' 


NO£RDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


I  =  52«  1' 


,  Inclinatioii. 
Nadel  B.  245. 
50«4S',50    I"  «a      54',00   I'"  »  4S*  IQ'^OO 

i'  s=  48«  2',62 


11,23 


2«'  27'  47",2  31'52",6 

28    23,2  31  18,4 

28  58,8  30  43,4 

29  34,0  30  8,8 


IntensitSt« 

IncliDatioDs  -  Nadel 
3",50286 
T^E'.F  (z)  —  3382 
T^E^.F  (z)  —  03 
T^E^-F^Ci)  —  2 


A. 

log  Xo  '  =0,538188 


n 


log  co8(7r-j-u) 
cp.log  sin  a  ' 
cp .log  * 
log  F 


83«>  J5' 

9,051303 

2,298490 

8,733302 

0,083095 


Ba=*M)»,0 

e  =  e»,o 

yss+20«,0. 

»»»SV  4",8 

39'  21",2 

i'  3", 

50497  log  T«- 

0,538350 

34  41,6 

38  46,8 

T^E^F  (z)  — 

3452  TT 

83»  15' 

35  17,2 

38  11,2 

r'E\P(z)  — 

74  logcos(7r-4*u) 

9,051300 

35  52,4 

37  37,2 

3  cp.  log  sia  u 

2,298166 

36  27,6 

37  2,4 

cp.log  * 

8,773302 

logF 

> 

0,062768 

E->55%0 

Resultate 

für  1830.  Juli  27.   5"  28' 

Breite  '  s=  15  52'  52 
Länge  s 


Inclination  sss 
Ganze  Intena«  = 


326«  50'  55" 
48°  15  ,16  B. 
1,21086  A. 
1,20995  A. 


I 


Digitizod  by  Gü*..wtL 


BeoMitimseii  der  IndinAtibn  und  Intentitlt 
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1830.  JULI  28.    Oh   0'  K. 


NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Inclinaiion. 
Nadel  B.  m 

I  =  53«  48',00     r  =  52°  6',00     1"  =  45«  48',70         =  40?  43',64 

i'  =  49«36';J9 

F 

-  f  =  1,96. 

Die  unmittelbar  beobachteten  Wertbe  für  1"  und  1"'  wartn 
respcctive  um.  17',30  und  17',26  gröfser  als  die  hier  angegebenen, 
weil  von  den  vier  Ablesungen  zu  ihrer  Bestimmung,  zwei  mit 
a  =  ll<>30',  (Vergl.  dieses  Bandes  St.  24.),  erhaltea  wurden. 


InteDsität. 

IncliaatioDs^Nadel  A. 


0*  11'  8",0  17'  2",4 

11  443  1<(  27,6 

12  20,2  15  5S;2 
12  56,4  15  IM 
IS  32,0   14  43,2 

^    14'  7",e 


»'  S",54309  log 

f'E'.F  (s)— 2274  n  " 
f'E«J^(z)-.  47  logc«w(ff+Q) 
t'E«J^'(s)_     2  cp.logsina 

cp.Iog^ 
log  F 


=  0,544541 


W  50* 
9,9!I500C 
2,401461 
6,733158 
1 0,069625 


Es55«,0  e  =  2»0  T  =  ^20«;(. 


Resultate 
Ar  1830.  Jali  28.    3^  6^ 


Breite 

LSoge 
Inclination 
Ganze  Intens« 


16»    40'    54"  » 
326°    12'  31" 
49»  SCjOl  B. 
1,17388  A. 


Digitized  by  Google 


396      Geographische  mid  magnetische  Orl«beill«»iungeii. 


1830.  JULI  30.    19»'   15'  K. 


NO£RDLlCli£  ATLANTISCHE  OCfiAN. 


Inclinatfon. 
Nadel  B.  m 

F  • 


l',00 


2 
H 
2 


1,44. 


•  f nlensilat 
IncIinalions-NadeL  A. 


27  28,0  so  54,0 

28  3,2  30  20,0 

28    37,0^  29  40,0 
19*    20'  12",0 

j:  =  55°,0   e  =  2»,0 

19*  22*  S",6  24'  5r ',6 

22  38,8   24  22,4 

23  14,0  23  48,4 


if,  3",4S600 
f^>.F  (s)  — 2300 

T-E*.P  (z)  —  49 
T'E*S%t)  —  2 


V  =  H-  21«,2. 

t'  3",47200 
rE^.V  (z)  —  6038 
rE*.F'(z)--  131 
i'ESF'C»)  —  4 


E  =  50*»,0   e  =  15^0   v  =  -1- 2|6,2. 


logcos(9H-Q) 
cp.1<^  aina 

cp.1og4^ 

H  To     '  _ 

n 

log  cos  (n^-f-u) 
cp. log. sin  a 
cp.log  * 
log  F 


87«  42* 
8,584913 

2,774427 


8,732853 
0^992193 

0,580745 


:  87«  42' 
:  8,583102 
2,780003 
8,732853 
0,098078 


Resultate 
mr  1830.  JoU  30.  22^  >1^ 

Breite  rs   lO*»    5'    l"  . 

Lange  =  324»   5'  1" 

Inclinalion       =    52»  41 ',65  B. 
Ganze  luteos.  =    1,23049  A- 
SS   1,25334  A. 


Digitized  by  Google 


BaekMliteBgM  i%r  bMÜnstton  «od  Inteositit 


1830.  JULI  3L  0»  45'  K. 


NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


iaB57»  3r,5o  r 


Inclinatioii« 
Nadel  B.  248. 

56«  5(K,40  ^  r  =  51«  3  ,00  V 
•  F 

-  1  -      4-  V».  - 


52®.  42,00 


0*»  50'  36",8   52'  54",0 
51    11,6   52  20,0 
0^    51'  46",0 


0^  55'  2r^  W  Jir,4 

56  M  I^f^  30,4 
50   39,2  48  56,4 

57  13,6    58  22,8 
0*    5r  ,48"yl 


Intensität 
IndinattoDs. Nadel  A/ 

r'          3",42800  log  T,  _ 

T'E'.F  (z)  — 3627  n  : 

r'E*.F'(z)—   46  logco»(7r+a)  : 

f-E'-FCz)—    1  cp.logsina  : 

Cp.lüg*' 

^     logF  I 
▼  =  -|-19»,2. 

f'  r,43733  lögTo  _i 

i'E».F  (z)  —  262»  n 
tE*.F'  (z)  —     67  l<^co8(n-|-u)i 


=  0,528508 


89»  43' 
7,675930 
S,6t»3853 
1 8,732648 
0,10243i 

0JS30947 


i'E*.F "(»)  — 


3  cp.logsina 
cp.log* 


logF 


Eas60*»,0   c  =  2«,0   v  =  +19«»,2. 

Resultate 

für  1830.  Juli  31.   a«»  36' 

Breite  »      21°    1'  30'' 

Länge  =    322»  20'  44" 

=      54«  43  ,49  B. 
1,26600  A. 


Inclination 
Ganze  lotens«  = 


80«  43' 

7,675804 

3,688075 

8,732648 

0,097427 


=      1,25149  A. 


Digitized  by  Google 


M     Geograpbiaehe  md  magiutiiehe  Ortilwiüiiwumyp^ 


1830.  AUGUST  1.   1»  W  K. 


NO£RDLICü£  ATLANTISCUE  OC£AN. 


IncliDatioD. 

0 

Nadel  B.  249. 

58»  9,37 
8,55 


5<^4r,50 


1 

2 
H 
2 


4,00. 


J9''51'34",8    56'  2",8 
52     9,6   55  30,4 
52  44,0  54  58,8 
5S   18,0  .  54  25,6 
W  5r',6 

Bs=55%0  es2%0 


Intensität 
Incliiiattoii8>Nadel 

'      S",35I33  log  To 
i^E'.F  (z)— 2230  n 
t'E^.F'  (z)  —    48  kg  cos  (th-o) 
t'E'.F'Cz)  —     2  cp .  log  sin  u 

logF 
ytB  +  21»,a 


=  0,520218 
s=r93o  22' 
B8,751404n 
«2,6357780 
=  8,732353 
B>  0,119535 


Resultate 

für  1830.  Augufit  1.   2^»  23' 

Breite  =   23<»  59'  44" 

Länge  SS  320*»  31'  26" 

Inclination  «.  58*  21'»92  B. 

Game  Intena.  s  1,81682  A. 


w  « 

Beobacbtongeii  der  iDoUniltoii  and  Intentkit 


1830;  AUGUST  S.  4^  5'  K. 


NOEROLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Inclination. 

Nadel  B.  250. 

si'^  r   62»  .r,8o  r  »  57*  46',so  r 

•       y  =  -1-4.08 


S0«24r,00 


_[1 

2 


4*  1»'  8",4  15'5S",6 
n  42,4  15  22,0 
14   Ifl^O   14  49,2 


Intensität. 

Inclinations-Nadel 

T^E^F  (z)  —  5928 
T'E*.F'(z)—  150 


A. 


TT 


E  =  55«,0   e  =  13»,0   v  =  -^19V2. 


log  cos  (71 -fv) 
cp .  log  sin  u 
cp.log  4> 
logF 


95«  49' 

8,989273a 

2,419515n 

8,731920 

0,140714 


4h  17'  49",2  22'  40",4 
18    23,6  22  14,0 

18  57,2  21  41,6 

19  30,0  21  8,8 

20  3,2  20  30,0 


3",29024 
r^E^F  (z)  —2915 


log  =  0,512183 


n 


T'E*.F'  (z)  — 
r'E».F"(z)  — 


92 
3 


log  cos  (tT-I-u): 

cp.log.siaa  : 
cp.log  * 


B  =  60*,0  e»i«»0'Ti 


19S2. 


log  F 


950  49' 
8,989077n 
2,414871n 
8,7SI926 
r  0,185874 


Resultate  ' 

für  1830.  August  3.   6^  44' 

Breite          .  =s  26»  25'  49" 

Länge             =  319°  31'  30" 

Inclination        =  00»  48',e7  B. 

Ganze  lateos.   s  1,38266  A* 

s>  1,86788  A. 


Digitized  by  Google 


460      Geographische  imd  magnetieehe  Orfsbestimmangeii. 


1830.  AUGUST  4.        5'  K. 


NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEANL 


I  Ol       48',00  V 


Inclination.  - 

Nadel  B.  251. 
^^  18',^l  J"  =  5g»  51',00  r  *•  99«  5r,oo 

-f-3,08. 


IntensitäL 
Incliaations- Nadel  A. 


1*  19*  a«r,0  W  44",« 
10  HO   2S  12,6 
2Q  «7,6   22  40,0 
21     l;2   22  7»2 
1*    2V  M",4 


r  S"^1067  log  To  ^0,»l»00 

rE*.F  (z)  ^  3315  9k  «  96«»  52^ 

r'E«.f^  (s)  —  77  logcoa(ff4-ii)=:  9,060788n 
r£*jr'(s)—      Scp.k^mon  B2,340459n 

cp.log*  =8,731976 
lojS  F  B  0^113823 


Ecs55^0  eal%a  ▼al  +  20^0. 


Resultate 
mr  1830.  August  4   S*»   42^  " 


Breite 
Länge 
Inelioation 
iSanze  Intens. 


s=  28»  2' 24" 
=  3180  S8'  31" 
SS  61»  52',08  B. 
a  1,35901  A. 


4 


B««lMeIit«iigeii  der  ladiiiattmi  miid  Intentitil. 


1830.  AUGUST  5.   2^  20'  K. 


NOERDLIGHE  ATLANTISCHE  ÖCEAN. 


Inclioaüon. 

Nadel  B.  252. 


I  ss-M«  i;8o  r  SSM*  r,oo  r  =  60*  sr,oo 

F 

_  H  _ 

2  ~ 


4,54 
3,74. 


ei»  ¥fJSO 


2h  25",1l  33'  iy',6 

29  58,8  32  43,2 

30  32,0  32  10,8 

31  5,2  31  38,0 


2^  S5'  Wft  W  r,8 
85  82,2  W  S6,4 
U  2S,«  38  '4^ 


IntensUSt 

Indioations- Nadel  A.  " 

t'  3",29047  log  T, 

r'E'.F  (z)  —  4666  tt 
T'ErF'Cz)—  105  logcos(7r-t-u) 
r'E^F"(Js)  —      3  cp.log  äin  u 

cp.log  *i» 
log  F 

$",28452  log  To 


=  0,509824 
=  08«  J 1' 
=  9,136869n 
=  2,272064  n 
s=  8,731806 
BS  0,140739 

:=  0510729 


t^*.F  (z)  --S7J0  n  miW  iV 

ffE\r{z)  46  logco8(}H-«)a8,IM80eii 
i'E* J^(i)  —     1  cp.log  un  u  =  2,270aSMii 

cp.log  4^  M  8,781808 
log  F  ■10^188808 


mr  18» 

Breite 
Lünge 
Inclination 
Canze  luteoB* 


Resultate  ; 

August  5.   4^  53^ 

=5     29«  33'  38" 

==  317»  50'  44" 

=  63«>  ll',^>8  B. 
9  1,38273  A. 
=     1,37678  A. 


Aliib«  n,  IM. 


28 


Digitized  by  Gü*..wtL 


402      Geogrftphiidie  lad  iBaf;iietitdie  Orttbettjmninogbi« 


1830.  AUGUST  6.  P  40"  K. 


N0£RDL1CH£  ATLANTISCHE  OC£AN. 


InclinatioD. 
Nadel  B.  253. 


—  ^  —       -I-  »,7». 


Intensität 


InclinaüoDS«  Nadel  A. 


!•»  48'  46",0  55'  J2",8 

49  19.2  5^  41,2 
'   49   52,0  54  9,8 

5(1  25,2  51  38,0 

50  57,0  53  5,6 

51  29,6  52  33,6 
l»«    52'  2',0 

E  =  50SO  e  =  J«»,0  v=.-|-25«,5. 


3",22000  log  T^ 
T^E^.F  (z)  —  2100  n 
r'E^.F' (z) —    35  logcosfrr-f-u) 
r'E^.P'Cz)—      1  cp.lo-sinu 

C|).lug4» 

log  F 


=  0,502499 


90«  10' 
9,191049n 
2,233138n 
8,731646 


Resultate 
mr  1830.  August  6.  4*  y 


ßrertc 
Lünge 
Inclioiitioii 
Ganse  loteiia. 


SO«  29'  58" 

64«  16',8i  ß. 
1^107  A. 


L 


Digitized  by  Google 


QeobachtuDgen  der  loclination  und  IntensiUt. 


403 


Digitized  by  Google 


404,     GeographUghe  und  magnetische  Ortsbestimmangen. 


1830.  AUGUST  9.  19^  28'  K- 


NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


InclmatioD. 
Nadel  B.  255. 


I = e?«  V 


«6*  tVjSO    I''  es  es*  ]4',10 

i'  BS     CS«»  13  ,72 
F 
2 

.2 


V  mm  U*WJSO 


Intensität 
Inclinations-Nadel  A« 


mSS'4y,«  4r6",4 

S6   163  40  34,8 

S6  49.6  40  2,8 

87  22,2  89  80^ 

87  54,4  88  59,2 

19^  88*  26",8 

EaB45«,0  •»2*,5 


f'  8",22509  kg 

f^».F  (s)  — 1668  j»  :         «  1 

r'fi^.F'Ct)—  28  lo|;cos(ir-|-o)i 

cp .  log  4>  < 
log  F 

rsBH-32*,a 


1 0,504184 
1 100*21' 
9,288929a 
2,188S2ln 

8,731922 
0^152772 


Besoltate 
für  im  Auguat  9,   21^  55' 


Breite 
Länge 
InclinAtion 
Ganze  lotons. 


32»  54'  W 

316°  36'  5" 
65°  20',88  B. 
1,4215S  A. 


Digitized  by  Google 


Beobachtungen  der  Incliaatioa  uud  Intensität. 


m 


1830.  AUGUST  11.  22^  10'  K. 
NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Digitized  by  Google 


405      Gographiidie  und  magneUscfae  OrtsbcitSmmHBg«!. 


.  1830.  AUGUST  11.  2.V  40'  W.  Zt. 


NOERDLIGBB  ATLANTISCIIE  OCBAN» 


loclioation. 
Na^id  B.  257. 

* 

I  und  r  vvurdfn  nicht  beobachtet     1"=  G5'M2',75  1"'=  65°  20' .25 

Nach  der  ersten  üüU'te  der  Beobachtung  mufsLe  der  Kurs  ge- 

äuderl  werden. 

den  zwei  nächsten  Beobaebiangen: 
I"  H-  V" 


V 


2 

F  -  H 


Resultate 
für  1830.  Ansasl  11.  W  W 


Breite 
Länge 
Inclination 


=  S3«  49'  IG" 
=  315«  50'  33" 
s    66«>  40^,52  B. 


Digitized  by  Google 


BeohachtuD^eii  der  IncIinatioD  uod  Intensität. 


407 


Digitized  by  Google 


40S      Gcographisebe  uod  magnetische  OrUbeslimmiuigen. 
iSsssBBssBBssssssssssBBSSssssi^a^ssamsess^ 


1830.  AUGUST  13.   20^  0'  IL 


NOERDLICUE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


IncUnaUoo. 

Nadel  B.  259. 

F 

-h  4,32 
-l^-i  -l-4,0J. 


20»'14'S4",0  20'27",2 

15     7,2  19  56,0 

15  40,0  19 

16  12.2  18 
10    44,4  18 

17  10,4  17 


£&s48%0  e 


24,4 
52,4 

20,6 
48,4 

6®,5 


Intensität. 

iDclinaUoDs- Nadel  A. 

i'  J",2I021  log  T,  I 

f'E'.F  (z)—  2646  7f  1 

t'E*.  F'  (z)  —       42  logCOsCTT-f-u): 


0,500730 


22'',2. 


Resultate 


cp  .Io|;  sin  u 
cp.log  <P 
log  F 


102"  30' 

9,319782n 

2,108245n 

8,730351 

0,15S378 


lllr  1890.  Aagost  13.  W  W 


Breite 
Llnge 
iBcIiBatien 
Game  hlciis. 


MMN»  A. 


• 


Digitized  by  Google 


f 


Beobachtuogeii  der  IncUnation  und  Intensität. 


409 


1830.  AUGUST  15.  3«»  45'  K. 


NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


/ 

Inclination. 


Nadel  B.  260. 

1  z=z  71*»  5  ,75     r  SB  68»  56',62     I"  t=r  65°  49  ,50     T"  a  4J',12 

i'  =  68«»  8',25 
F 

ff 


Intensität 


S»»  57'  20",4 

57  52,4 

58  24,8 

58  56,6 

59  28,4 


Inelioations*  Nadel  A* 


62'  r,2 

61  35.2 

61  3,2 

60  31,6 

60  0,2 


t'  S",18157  log  To 

t'E».F  (z)  —2073  n 


0,497783 


s=  103«  17' 
T  E*.  r  (z)  —    29  logcos(rt-hu)=  9,345991  n 
i'EM'X»)  —      1  cp.logsiuu  =  2,088 189n 

cp.Iog4>      ca  8,730135 
logF  =0,164315 
45°,0   e=5  4»,0  v««-*-20°,4. 


Resultate 
für  im  AogQit  15.  ^  W 


Breite 
Länge 
Inclination 
Game  Intens. 


=   36»  15'  32"  . 
SS  317»  29'  23" 
«   68<»  17  ,05  B. 
SS  1,45967  A. 


Digitized  by  Google 


416      Geo^rapbi^be  und  magoetische  Ortsbestimmungen« 


1830.  AUGUST  16.    3'«  40' ,  K. 


NOERDIiCBE  ATLANTISCHE  OC£AN. 


InclioatioD. 
Nadel  B.  261. 

I  =  70»  29^,2»    V  =  «9^  2r,00   T  «  65«»  S6',C2    I*^  =zr  67*21'^ 

r  ft=  68*  ir,96 

^  =  4-3,46 
_      -i  3,42. 


Intensität 

iDclinationsi- Nadel  A. 

f         «",18800  log  To 
i'E'.F  (2)^4088» 
r'E*.F'(z)^  104  logco8(7r-f.u) 
i'£«.F'(<)—     S  cp.logsina 

cp.log* 
log  F 

/  3",17800  log  To    "  I 

fE^.F  (z)  — 3732  TT 
t'E*.  F'  (z)  —   80  log cos(7r-4-u) 
»'E*.F"(z) —     3Gp*lo<;sinu  j 

cp  .lo2  4 


8k45'4r,2 

46  20,0 

46  52,4 

47  25,2 
47  56,8 

48' 


51' 

50 
49 


35,8 

3,0 
32,0 
0,4 


28",8 


E  =  55«,0    e  =  10°,0 

9",() 
38,4 
6,8 
35,2 
3,6 


S»«  53'  51",2 
54  24,0 


56,4 
28,0 
0,0 

S««    56'  32",0 
E  =  55®,0  es=7°,0 


54 

55 
56 


59' 
58 
58 
57 
57 


vs:+25°,0. 

.  Resultate 


log  F 


=  0,494585 

SS  mo 

BS  9,349^ 
=:'2,09(ffi06n 
8,729967 
=^0^170778 

g  0,49*188 

=  103«  24' 
=  9,349a5Cn 
=  2,091050n 
==  8,729967 
=  0,170973 


för  1830.  August  16.  6^  \V 

Breite  b   37°   26'  12" 

Lange  =  3 ISO   55'  2" 

IndlniiMoD  ts  68»  23',84  B. 
Ganze  Intens.  «  1,48176  A. 

=    l,482«l  A. 


Digitized  by  Google 


BeolMMhiiiD§eB  der  lodiiiatieii  and  Inteatilit. 


411 


1830.  AUGUST  17.    4«»  0'  K. 


N0ERDL1€H£  ATLANTISCHE.  OCEAN. 


IncUnation. 


Nadel  B.  262. 


V  Ol  69«  2^,70 
F 


1"',=  670  M'^ 


2,81 


Intensität 
Inelinations- Nadel  A. 


15'  23",6  20'  42",8 
15  56,4  20  11,2 
.  16  29,2  19  30,0 
17  1,2  19  8,8 
17  33,2  18  36,4 
4"     18'  4",8 


t'  3",18618  log  To 

tE».F(z)—  2201  TT 
r'E* .  P  (z)  —     35  log  cos(7T-f-u) 
i'ESF'C»)—      1  cp.logsinu 


cp.log* 

logF 


=  0,498059 
=  104«  8' 
=  9,372448n 
=  2,061215n 
=  8,720797 
SS  0,163400 


Resultat 
Ittr  1980.  Allgast  17.  6^  48' 


Bvette 
Llnge 
locliMtliNi 


■B  9»*  24'  21»* 
320*  W  15" 

s  1,48100  A. 


Digitized  by  Google 


Alt      Gtographttcüie  und  magnetiMlie  Orttbestiimmiiii^. 


1830.  AUGUST  19.  3'  45'  K. 

MOEROLICHE  ATLANTlSCHfi  OCEAN. 

■ 

• 

fncKnation. 

Nadel  B.  263. 

i'b  71*  4o-,8o  r  = 

70*10',90   rai67»  r,60  I"*» 

68«»  47  ,10 

# 

i'  =  69«  25  ,50 

F 

• 

• 

InteDsitit 

Inciiiuitioiit«  Nadel  A. 

r 

0'  31  ",6     y  50",4 

3",18982  log  T,      '  =s 

0,498280 

1     4,0    5  20,0 

t'E«.F  (z)  —  2709  n 

104°  sr 

1   37,2    4  48,4 

t'E*.F  (x)  —    47  log  co8(;T-f  u)  = 

9,383881  n 

2     9.«    4  16,4 

i'E*  J^C«)  —      1  cp.Iog.sinu  = 

2  41,6    S  45,2 

cp.log.4>  SS 

8,729483 

4«'  r  ir,4 

log  F  « 

0.162756 

E 

• 

• 

•  -  • 

Besnltate 

för  1830.  August  19.  6^  38' 

Breite                 40*  9*  IST 

- 

Länge            »928*  81'  r  * 

iDcUmtisir      wm  ft9o  |Qr,<0 

Gante  IntaM.  «  1,49465  A. 

» 

Digitized  by  Google 


BeobaehtuDj^en  der  IneUnation  lud  IntcDutät. 


413 


1830.  AUGUST  20.  2^  40' 


N0£RDL1CÜ£  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Inclinatioo. 
Nadel  B.  264. 

F 


CS  6»*  iir,io 


H 
2 


Intensität 


7f>W  27",6 
56  0,4 

56  33,2 
.  57  ^8 

57  18,0 
3^  58r 


kidinatiai»*  Nadel  A. 

60'49",2  t'  3",2I873  logsT^  =r  0,501967 

60    18,4  r'E'.F  (e)  —  2904  71  =  1U5"11' 

59   46,6  T  E*.  F'  (z)  —     55  log co8(w-i-u)=»  9,402ß77n 

59   14,0  y'£«.F"(z)—      J  cp.logeina  ai2,022098n 

42,0  cp.  log  4^  a  8,729307 

10^,4  )ogF  s  0,154912 


Besoltate 
för  1830.  Angtttt  20.  5h  AV 


Breit«  . 
LiBge 
Inclioatioii 
Ganse  Inlent. 


41*  «r  ar 
82««  w  r 

70*  10^,84  B. 
1,42870  A. 


Digitized  by  Google 


414      GeographiscUe  ODd  magnetische  OrtsbestioimoiigeD. 


1830..  AUGUST  21.   0»^   15'  K. 


NO£RDLICü£  ATLANTISCHE  OC£AN. 


IncUnatioiK 
Nadel  B.  265. 

I  ==  71*  46',20    r  =  70°  2r,S0    I "  =  «7«  86',6a    IT  =69*  «',70 

r  SS   69»  41 ,70 


r 

L 

2 

H 

2 


2,90. 


0"  30'  29",8  35'  U",8 

31      2,4  34  43,6 

31  34,8  34  12,4 

32  6.8  33  41.2 
32    38,4  33  9,6 


IntensitSt. 
Iticlinations-Na'del  AV 

/  3", IG  109  log  To 

t'E2.F  (7.)  —2299  71 


0,404873 


s=  104"  47' 
j'KW  (z)        33  logcos(;r-+-u)=  9.391827n 
rE«.F'(z)—      1  cp.lo-sio;!  =  2,048476rt 

cp.log*  .  SÄ  8,729112 
1«5  F  ==  0,169415 

Esb:45%0    e  =  5^0  v=if.l8o,0. 

Resultate 
fär  1830.  Augast  ^1.  3^  21' 


Breite 
Länge 
Incitnaltori 
Gaoz«  Intens. 


=  42*»  29'   20 ' 

=  326°  13'  0' 

==  69*»  46',79  B. 

SSM  i,47372  A. 


Digitized  by  Google 


fieobachtungeu  der  Inclioatioa  and  Intensität 


415 


Digilized  by  Google 


416     GeograpbUebe  aiHl  magnelitelie  Orlsbestimmmtgeo. 


Oigitized  by  Googl 


BeoMiton^en  der  IndÜDttioii  and  InfeiMiHlt.  417 


1830.  AUGUST  23.  ,  m  55'  K. 
N0ERDLIC11£  AJL4NT1S^H£  OG£AN. 


Inclination. 

.    Nadel  B.  268. 

i'«7i*M',oo   raro^aor^  rBs67*»r,ip 


L 

2 
H 
2 


-I-  2,47. 


Inclinatians*  Nadel  A. 


17*  6'4r,4 
7  14^ 

7  47,6 

8  20,0 

8  52,0 

9  25,2 


£ 


ir-  ir,2 

12  S7,2 
12  5,6 

n  21,2 

II  1,8 
10  29,2 
l?»«    9'  Ö7",2 
48S0  e  SS  «0,0  V 

mie'ss^s  22*  r,6 

17    9,2  21  20,6 

17  42,0   20  57,2 

18  15,3    20  25,2 
18   48,4    19  5 

17''  19'  20",4 


f'  r,22nil  log  T.         =  0,502420 

tTB»JF  (»)  —  S518  Ä 
r  E«.P  (z)  —    60  lagcos(9H.ii)es 


2  cp.log sinn  = 

cp.log  ^ 
logF 


$2,6 


E  =  55SO  e  =  J8»,0  ▼  =  -|-  17^,0. 

Resultate 


17»,0. 

✓       r;25m  log 

»'E'.F  (»)  —  7090  » 
r'E*.P(z)-.  184  logco8(n:-Hi) 
t'E'J^'Ci)—      «  ep.logsinii 

cp.log4> 


105*  r 

9,400773 
2,023901 
8,738708 
0,153882 


0.0OO.S15 


105*  r 

9,400889 

2,027129 
8,728708 
0,156726 


für  tm  August  23.   20''  20^ 

Breite  =  46*  46'  18" 

Lange  =  333«  '2t'  12"  , 

Inclination  .  s  .70»  6',81  B. 
Ganse  Intena.        1,42358  A. 

wm   1,43458  A. 


Abtlu  IL  Bd.  2. 


27 


418      GeograpliiMke  imAtiiiagBftlifeb»  OiMtwUi—aMgw; 


Digitized  by  Google 


BeobachtuDgen  der  locUnation  und  Intendtät. 


419 


TD*  54',<»    I"  SS  67»  18',00 

CS   GQ""  59  ,10 

F 
H 


=  690  36',30 


1".2 

M  M 

95 

28,4 

51  40,0 

5t 

54 

84,0 

S2.  M,0 

5S 

51,6 

»  » 

loleiiaiUiU  . 

laofiaatioiM-Nadel  A. 

/  r,287e4  log  To  a 

i^B^F  (i)  —  4081  ff  B 
/E«.F'  (b)  —  W  logeotOr-l-ii)B 
/E'.P'Ci)  <-     S  cp.lognnn.ss 

cp.log^  = 

£m98*,0  ea0%7  tib+U«;«. 

Resultajtq 
fftr  1830.  August  36. .  3^  44f 

areite  ss  47*  45*  fS* 

LSng«  =  S42<»'  4'  0" 

Indiiiitlott  9  70«  r,2S  B. 
Gaoio  Inteoa*.  s  1,37210  A« 


0,5097 J  6 


105»  7 

9,30M81n 

8,0003e7n 

o,imii 


27 


^  .d  by  Google 


AHO      Geograp^hische  und  ma^inetisebe  OrtobestimmtiDgeD. 


1830.  AX  ^UST  2G.    11^    45'  K. 


NOERDLICHE  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Inclinatioo. 


Nadel  B.  271. 

is=7si*4'A>  r»W2r,^  Vtmeti^vy^  ,  r 

F 
H 


4,60 


68«.  Kr;» 


lotensitäU 


lacUnatioDft- Nadel  A. 


17'*59'25",2  6V55",2 

*(   61     6,8  63  173 
61  40^0  62  45;ai 
19*  6ar  IST'^ 


1*  'r,29882  logT, 
f'E»J  (z)  — 4180» 


f'E^.P  (x)  —  76  log€os0r-t-e)  » (K882441ii 
CE^FXz)—     Scp.iogiina  8a2,02S358n 

cp.Iog«  *   &tt8,7280S6  ' 

+  15*,jK.  .  - 


Resultate 

für  1830.  August  20.   22'  5' 


Breite 
Länge 
InclinaÜoD 
Gani4  Intens* 


:   48»  .  13'  22" 
:  344<»  46'  54" 
!   69»  29',85  B. 
:..  1,36720  A« 
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tu      Gognpliiacke  and  angiMtiMii«  QMbtMnmagut. 


1830.  AUGUST  3}. 


Vor  Aoker  fiiif  MOTfiERBAfiK  M  POI^T^MOUTH. 


Inclinat^oii. 
Nadel  B.  273. 


7i*8sr,oa  raie9«'S8',ea  r»65<»ir,0o  r'»e7«i9';io 

•  F 
H 

-  y  =  5,81. 


56    10,4    60  35,2 

56  44,0    60  2,4 

57  17,6  59  30,0 
57   50,6   58  56,8 

23»'    58'  24",0 


£:»55S0  ent^O  ts+lSS«. 


ItteUaatioofi  »Nadel  A* 

t'  r,»1718  log  T.      ^  (^»liM . 

T'E'.F  (z)  -.25*9  IV  '  o».|«»f  Sr 

/E^-F  (z)  —  82  lo9ooü(]i.Hi>>P^S5ai2fa 
i'£\F"(z)  -~    ^2  cp.logsipiicB  2,04|587n 

cp.log  *  •.  s  8^727201 


CyUndrisehe  Nadel. 


0*  »'  0",4 

S  S2,4 

4  8«,8 

»  9;^ 


8'  21",6 
7  40,4 
7  17,2 
6  45,2 
«  13,2 

E»20«»O  ea?*,»  t=:  +  15«,«. 


1'  3",21027  lüg  T„     =r  0,503632 

i'E».F(z)   —  1025  logAH-cd=  0,697808 

i'E«.r(z)   —       4  bf>.tgM=  13 

0  log  f       a  9,690557 
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1830.  S£PT£MB£R  4   6)^  S(F  W.  Zt. 


IncUnation. 

Nadel  B.  274. 

I  SS  710  3r,50    r  =  69«  27  ,00    1"  =  65«»  46',20 

r 

H 


Resultal 

far  1830,  Scy^tember  4.  6^  29^ 


Breite 
LSnge 
laciiDation 


=  3590  21'  30" 
68.0  50',96 
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4M     0«ogrtpliMie-«Bd  Mgnfltiadi^.OfftiiifliliMttiigiii. 


183«.  SEPTEMBER  6.         W   W.  Zt. 


NOBDSEB. 


Inclinatioii. 
Nadel  B.  m 

I  =  72°  44',40    1'  =  70°  46  ,20    1"  «  67«  6  ,90    IT  as  68^  52  ,20 

i'  SS   69«  52,42 
-  F  ** 


Resultat  - 
ISrlSaO.  Septembare.  W 

Bi«ka  =o        W  .  4r 

Llnge  82r  «" 
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!?5«SSS55===S=5=5S===== 

1S30;  SEPTEMBER  a   4'  25'  K. 


NOBDSfiE, 


ladioatSott. 


Nadel  B«  S77; 


2 
H 
2 


4,M 


Resultat  . 

für  1830,  Seplember  8.  47' 


V 


Breit« 
loclioatian 


56«  46'  36" 
0°  28'  36" 
71»  Ö4',28  B. 


4 


I 
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1830.  SEPTEMKER  10.  0^  0'  K. 


kwUnatiofl» 


Nadel  B.  318. 

i'a  7]«  12^,80 
F 

Y 


70*16',80 


Resultat, 
Ittr  1890.  Sc^ember  10.  5^  W 

Brtito  ■ 


mi  S7*  w  t»r 

iBciilUaon.    es  71*  2ft',26  B. 


Länge 
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Beobachtungen  der  Inclination  und  Intensität. 


1830.  SEPTEMBER  22.    20h         W.  7A. 


IM  SUND  vor  KOPENHAGEN. 


Inclination. 
Nadel  B.  m 


I  s=£  72«  37'j50     r  =  70<»  48',60     I"  =  67«  a',00 

i'  SB  69»  52'^7 
F 


2 
fl 
2 


5,17. 


Ar  1630.  September  22.  12»  53{ 


Breite 
loclinutioa 


55"  hV 

10«    14'  50" 

70«    l',06  ß. 
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1830.  SEPTEMBER  25.    16'«  2.V  K. 


OSTSE& 


IiidiaaUoii. 
Nadel  ^.  m. 

F  »  70»  «',18 

F 


f&r  1830.  September  25.  22^  d&' 

Breite  e=  58«    2'  23'' 

LSnge  '  es  17»  3V  16" 
Inclioatioa       «  70«  £. 
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tmsssasBmi '  '  i  i  nBggaBaBgBgBBggBgBBBaeegaeg 
-    1830.  SEPTEMBER  28.    6^   45/  k. 


PINNISCHE  MEERBUSEN. 


Iniclmatioo. 


Nadel  B.  281. 
r  =  TO*  42  ,97 


2 
H 
2 


70oor»oo 


Resultat 

för  1830.  September  28.   13^  49" 


Breite 
Länge 
loclioatioo 


=  00°  4'  54" 
=s  25«»  47'  23  ' 
ass   70»  SO'.Z?  B. 


482   '  Cedgwiyhiidie  und  ini 


1830.  SEPTEMBER  S». 


Vor  Anker  auf  der  KLEINEN  KRONSTADTER  RHEDE. 


InclinatioD. 

Nadel  B.  282. 


H 
2 


70*  25'.W 

-i-  3,25 

+  4,49. 


IS«»  56'  26",0  62'  3",6 
57      0,4  61  30,0 

57  34,4  60  56,4 

58  8,2  60  23,2 
58    42.0  59  48,8 

IS"«    59'  15",6 
E  =  40^0  ea>l»*,0 


Intensität. 

Cylindiische  Nadel. 

^  3",37200  log  To  

t'E2.F(z)  —  4313    lo2;A-4-cd  =0,098372 
61    b  f^.tg'  i     =  16 
1    logf  a=  9,656248 


=  0,521070 


T'E*.F'(a)  — 
r'E*.r'(z)  — 


Resultate 
fdr  1830.  September  29.   1^  W 


Breite 
Länge 
Inclination 
Uoriz.  Intens. 


59*»  58'  40" 
270  26'  0  ' 
70°  33',69  B. 
0,4531«  C 
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Paitiditapgen  der  laelfnatioo  und  IslfeMltif; 


m 


1830.  OCTOBER  8. 


PETERSBURG,  WA.5IIJEWSKJ1  0$TROW. 


IndinatSon»  , 
Nadel  B.  m. 

i'  =  70»  JkTM 

'  *  F 

H 


19»»31'42'',4  37'15",2 

32   1G,0  3G  42,8 

32  49,2  36  9,ö 

33  22,8  35  36,4 
33    50,4  35  2,8 

lO«"     34'  30',0 
E  =  32*^,0   e  =  10»,0 


Intensität  ' 

Cylindriftcbe  Nadel. 

i'  3",33109  log  To      CS  0,518885 

»E^.F  (z)       2371  logA-f-cd  i 


tP>.P(z)  —  21 
i'EVF'Xz)  —  0 


log  f  « 


0,698548 
16 

9,661794 


i^9v  tr^  w  o 

51  20,6  58  16,4 

52  42,0  57  39,2 

53  30,a  56  41,6 

54  18,0   55  54,1 
10'»    55'  6",0 


T  =  -H  11»,0. 

I 

Piismiitäiclie  NadeL 

✓  4",78736  Idg  To 

^E*.F(z)  —2557  logAH-cd" 

r'E*.r(i)  -    18  bf.lgM  ' 

/.EM*'«  —     0  kg  f 


€!|676no 


1,014186 
13 

9,680739 


Resultate 
mr  im.  October  8.  33^ 

Bneite  *  aa  59«  56'  89" 

Länge        ,   SB.  27»  57'  28" 
=  70»  58'422  a 
0,48898  C. 
SS.  0,45786  P. 


IncliDailon 
Horis.  Intens* 


AbÜu  IL  Bd.  8. 


28 
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1830.  OCTOBER  9. 


PETERSBORG. 


loclination. 
Nadel  B.  m 

•  P    •  - 
-  ,      ^-  4,06 


2 
2 


4,74. 


Intensität. 

.  Cyllndrische  Nadei.^ 

11*5'  «ir,i.  11'  15*,21  ^  r,35282  teg  t, 

6.    IM  16  41,8  t'E^.F  (z)  —  2060  *  logA-f-cd" 

6  47,1    10     8,4    ^'E^^(^)  —     16  bfMg«» 

7  21,2    9   35,2   »'ESP'Ca)  0.  log  f 

,   7     54,6     9     ],6  * 
8'  28",4 

£  =  30%0  ea:9»,25  vss^^  O»!». 

Nitfmatiseh«  Nädel. 


=  0,^82010 
0,69tö67 

SB  16 

9,65456S 


» . 


wiy  2^3  23;  ^3 

.'  15  .51^  22  15,6 

16  3%6  21.  28,4 

'  17  .2?i6  20  40,0 

18   16,0  19  52,2 

£a»21^0  '(es:5^0,  V 


'       trfiom  tog  To  j 

^•.F(a)  — 1235  logA'+^d! 

^E^rC«)  —      4  b'.f*tg»i  i 

t'E«.P«(z)  —     b  log  f 


0,680248 
1,014170 
U 

«»853674 


'  Rjesultate  . 

fte  lÖd.  Öfeiober  ft.'  Äl«»  W 

BrcHe'  *'  "  '  59«  57'  * 
,  Läoge  8  27«  SS'  '30^  * 

foclinatioQ  =  71«  6',1»B. 
Horis.  Intern,  s^"-  o;45140  '  C. 

0,45048  P. 
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Absolute  Sf  essungßu  der  Uorizontalcomponente 

des  Erdmagnetismus 

In  Petersburg,  San  Francisco  nnd  Rio -Janeiro, 


28 
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Absolute  IntensitätsmessuDgeD. 


E. 


Irst  kan  Tor  meiner  Abreise  yod  Berlin  lernte  ich  durch 
einen  Aaüsatz  in  der  Connoissance  des  temps  poar  l*an 
1828.  pa|^  322  a.  t  *)  die  Meüipde  kenneD,  welclie  Pölsson 
«rfonden  und  empfohlen  hatte  nm  die  Intensität  des  £rd» 
magnetismn«  an  einem  heliebigen  Orte  and  för  einen  b^iehi* 
gen  Augenblick,  in  absolutem  Maafse  auszudrücken  d.  h. 
•nf  eine  von  der  Beschaffenheit  der  dabei  angewendeten  Nadeln 
gänalieh  vnabhftngigiB  Weise.  Diese  Methode  hat  Tor  der  bisher 
erw8hnten,  durch  Vergleichung  der  Schwin^uDgsdanem  för  ei- 
nerlei Nadel,  einen  ganz  unersetzbaren  Vorzug,  wenn  man  über 
die  Veränderungen  entscheiden  will  welche  die  erdmagnetische 
Kraft,  an  einem  oder  auch  an  mehreren  Punkten«  nach  einem 
langen  Zeiträume,  erleidet.  Sie  erschien  aber  auch  noch  aufser- 
dem  höchst  wichtig  um  deo  näher  jj^eichzeitigen  Intensitätsbe- 


*)  Solution  d*un«  pröbUme  relatlf  au  magn^tiame  ter» 
restffo  par  Hr.  P^laaon.  (In  h  l'Aesdlniie  dca  aeieiMeB  le-98  N»- 
wmAt^  im.)'  • 
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tÜmmmigeii  doDch  VergleiehaDg,  eine  grdfsere  Sicherheit  zn  ver* 

leihen,  und  zwar  namentlich  dann  wenn  sich  dieselben  über  so 
grofse  Räume  erstrecken  wie  diejenigen  welche  ich  aaf  den  Yor- 
hergehenden  Seiten  heklinnt  gemtcht  habe.  *  Man  mufii  nämlich 
hei  solchen  von  Tome  herein  erwarten  daft  der  eigne  Magnetit* 
mns  der  angewendeten  Vergleichungsuadeln ,  von  der  Abreise  bis 
zur  Rückkehr  dergleichen  Aenderungen  erleiden  werde,  wie  die 
Beobachtungen  in  Petersburg  im  April  1828  und  im  October 
.1830  för  die  meinigcn  wirklich  nachgewiesen  haben.  (Seite  47% 
Die  alsdann  nöthige  Vorausselzung  dafs  diese  Aenderungeu  der 
Zeit  proportional  erfolgt  seien,  übt  auf  alle  während  der 
Reise  gemachten  Intensitatsbestimmnngen  einen  EinflnCs,  welcher 
dne  edtscheldende  P^uug  derselben  wihisfllleaiweTtb  macht,  und 
zu  einer  solchen  koDnle  nun  die  Anwendung  des  Po isson  sehen 
Verfahrens  an  mehreren  Punkten  des  zurückgelegten  Weges  ver*  * 
helfen,  indem  ei  eine  Yergleichnng  zwischen  ^tn  Rejinltaten  der 
unerwiesenen  Voratoetsnng,  deren  Fehler  im  Allgemeinen  n&ht 
cnfälKg,  sondern  derZeit  proportional  zu  erachten  sind,  und 
den,  nur  zufälligen  Fehlern  unterworfenen,  absoluten  Messungen 
darböte.  Der.Vortheü  yon  einer  aolchen  Anwendong '  ist  demje« 
nigra.  Iltnfich  ^en  man  hei  Lingenhestimmungeii  erläogf^ 
>wenn  man  den  Chronometer  -  Ständen  di^  man  an  eiuer  läogern 
iTeihe  von  Orten  gemessen  hat,  noch  Moudsbeobacbtuogen  an.  ei- 
nigen  derselben  hinKufügt 

Zu  diesem  letxteren  Zwecke  einer  Prftfong' der  gemaehfen 
Voranssetcnng  über  die  Yeränderlichkeit  meiner  Nadeln  —  hatte 
ich  mich  mit  einem  Apparate,  zu  absoluten  loteusitätsmessungen 
Tersehen,  dessen  Anwendungen,  in  Petersburg,  m  San  Fran« 
cisc.o^und  m  Rio •  Janeiro,  hier  dargestellt  werden  sollen.  Da- 
mit maW  aber  hei  deren  Bearthellung  einen  richtigen 'Maafsstab' 
anwende,  mufs  ich.  zuerst  erwähnen  dafs  mir  zur  Vorbereitung 
jenes  Apparates  und  zu  eimgen  yorläufigen  Versuchen  mit  dem« 
seihen,  nni*  wenige  Wochen  vor  meiner  Abreüle  übrig  blieben  — ^ 
und  sodann  noch  ausdrficklieh  erinnern,  dafs  die  wichtigen  Ab- 
änderungen welche  die  Poisson'sche  Methode  durch  Herrn  Hof- 
rath Gaufs  erfahren  liat,  so  wie  die  £äi)£aJirtti9^, dii^Kelben  in  die 
Praxis  dordi  dessen  yoUendete  MesBoog  der  Intentliftt* 

Digitized  by  Google 


£t4nuigjietUftiiit  in  Qftttingcii      danuüt  noe^  niebt  W9t^  " 

Zur  j^eDtttzoDg  der  hier  zu  erwShnenden  Yersache  werden 
von  der  Theorie  der  absoluten  lotensitäUmeasuugeii  folgende 
H>nyt»fige  .gcnfligtn: 

Der  freie  Ma^atllsmiw  .welGber  eieb  in  den  rar  BeträditiMj^' 
kommenden  Nadeln  befindet ,  möge  gemessen  werde»  dnrob  ehie 
ihm  gleichartige  Quauiilät  (magnetische  Einheit),  welche 
|&r>  oArdÜc^m  Blagnetismos  das  positive»  lur  südlichen  das  nega* 
ttve  Vontiitei  ehalte.  Diese  magiretiseb<en  Einbetten  seien  ' 
so  betebaden  dafii  swei  denelbett«  wenn  sie  sieh  yon'  einanddr 
um  1  Millimeter  entfernt  befinden,  auf  einander  die  Einheit 
der  bewegenden  Kraft  ausüben"'*).   Für  diese  letztere  werde^ 
•bar  eine  Kraft  angenommen,  durch  welebes  ein  Milligramm  in 
«iner  Seennde  mittlerer  Zeit  einen  Weg  tob  oin'Mil«v. 
limeter  beschreibt. 

Die  Zahl  4>»  welche  die  Versuche  an  einem  gegebenen  Orte 
nnd  in  einem  ge^benen  Augenblicke-  für  die  Ipte^sitdt  der 
Horiaontaloomponente*  dea  'Evdmagnetiemäs  ergeben 
werden,  soll  dann  ausdrücken:  wie  viele  solcher,  in  der  Ent- 
fernung eines  Millimeters  von  einem  magnetischen  Ele« 
mente  befindlichen  magnetischen  Einheiten,  der  Wir- 
kung jener  genannten  Kraft  auf  dasselbe'  aequiTaliren 
oder  auch  mit  andern  Worten  wie  viele  Ton  den  genannten  • 
Einheiten  der  bewegenden  kraft  jene  üorizontalcom- 
pdfeents' ausübt,  indem  sie  auf  ei^e  maguetisebe  Ein- 
bait  wirltt. 

Die  Bestimmung  von  <l>  ist  nun  mittelst  zweier  Horizontal- 
nadeln«  die  ich  A  und  B  rennen  will,  zu  ieisiei:^,  ui^d  äwar  dadurch 


")  Inteiisitas  vis  lungiieticae  terrcslrls  nj  inensuraui  abfO« 
lulam  revocata.    Auctore  C.  F.  Gaufs.    Gottin|^ae  1833. 

•*)  Diese  bewegende  Kraft  wird,  wie  bei  allen  magnctiscben  Unter- 
suchungen, eine  AbslüFsung  oder  eine  Anziehung  sein,  je  nachdem  die  sie 
beM'irkcndea  Quantitäten  Magnetismus  von  gleicher  oder  von  entgegenge- 
setzter Art,  oder  dereu  algebraische  Bczeichnoogen  mit  gleichen  oder 
entgegeagefietzUrn  Vorzeichen  Tfirseben  «ind.       ...  '. 

■    ..   ,■  . 

Digitized  by  Google 


440        Geographische  nuä  mn^etiwhe  OrtsbtsUmnniteBgeD. 

dftfii.  ma«  znent  die  niif er  aUetiiiger  fimwvkuB^  des  ^timufpMh 
miu  statt  findende 

Schwiugungsdauer  fiir  A  =  t  Sekunden  M.  Zt. 

und  Sckwingiin|;sdaaer  für  B  =s     Sekundeli  M.  Zt. 
bestimme,  sodann  aber  di^  Sdiwingungsdanern  für  A«  während 
die  Nadel  B  so  befestigt  ist  dals  ihre  Aie  Im  magncüschea 
Meridiane  und  zugleich  in  der  Verlängerung  der  Axe  Ton  A, 
liüe  einander   zunächst  gelegenen  Punkte  beider  zwei  sich  aa- 
liehende,  ihre  Sehweipunkte  aber  nknc^  einander  im  rr,  imd  r„ 
Villimeter  tob  einander  entfernt  seien.  Ich' werde  mter  B  B,  uni 
^f,  respec^ive  die  drei  znlefEt  definfrten  Sehwingungsdaaem  fftr 
die  Nadel  A  —  und  unter  d'  W,  und  b',,  diejenigen  verstehen, 
welche  maa  für  die.  Nadel  B  heobachtety  während  A  vor  detsel- 
bau  genau  ebenso  festgelegt  ist,«  wie  ea  im  VoiiMrgeheadeB 
fi  irpr  A  erwähnt  wurde.  —  Alle  diese  Sehwingungsdanem  aeien 
auf  unendlich  kleine  Bogen  reduzirt ,  in  Sekunden  mittlerer  Zeit 
ausgedrückt,  uiul,  wenn  sie  au  einerlei  Versuch  gehören,  bei  ei* 
•perlet  Temforator  beobachtet  worden. 

Nach  den  obigen  allgemeinen  'Semarknngen  Aber  die  Schwin» 
guugsdauern  für  Magnetoadeln,  erhält  man  dann  zunächst: 

V 

wenn  man  unter  m  unfl  m'  die  Trägheitsmomente  der  XMel  A 
nn'd  B  yersteht*)  und: 

hsss/f»xdx  k=/f*Vd»' 

setzt,  nachdem  covor  mit  /«dx  £e  Anzahl  "taiagnetiacher EüiheiteD 

r 

4 

^)  Indem  liier  die  ohen  definirte  Einheit  der  bewegenden 
Kräfte  alsMaafs  fär  diejenigen  welche  die  Scliwingungen  bewirken  die» 
aen  soll,  nicht  aber,  söwie  frtifaer  (Seite 4),  di«  Wirkoog  dar  Schwere 
•  af  die  Masseaeinheit,  so  werden? 

m  =  pl«      m'  =  p'r»  * 
wenn  p  und  p'  die  Gewichte  der  Nadeln,  1*  und  1'*  die  von  ftren  Dimen- 
sionen abhängigen  Faktoren  der  Trägbeitsmomeote  beaeiduiens  der  früher 
binzogefügte  DiTisor:  n^A  fällt  aber  fort*  — 

•  ♦ 
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fieteiobnet  wovdMi  igt,  W«lebe  eine '  inf  «leren  Axe'dermgiir 
iteukraehte  Seblcbt-der  Na^el  A  derl^n  •  IMclte  dt  tnid  deren' Ab- 
sland vom  Schwerpunkte  x  sei,  eDlhält.  Mit  fi\  dx'  und  -%!  aber 
in  Besqg  auf  Nadel  B  das  Analoge  der  für  A  gj^iigen  ivröljien  /t», 
dz  nnd  s.  Ans  beiden  Torstebenden  Gleiebnngen  fol^  dann: 


Befindet  sieb  lerner  A  nnter  denjenigen  oben  genannten  Um- 
/lUnden,  .bei  depen  ihre  redneirte  Sebwingungsdaner     6  ist«  nnd 

zwar  nm  einen  8ehr  kleinen  Winkel  a  von  der  Gleichgewichts- 
lage abgdenkt ,  so  wird  die  Auiiehuog  weiche  B  auf  sie  ausübt 
•iiS|Bedruckt  durcU: . 

'  ..  .  • 

.  '  ^^JW.M^'.x.dx.dx' 
«■'"//(r-t-x-VJ» 

.  '  V 

in  sofern  man  den  über  die  ganze  Länge  beider  Nadeln  erstreck- 
ten Werth  des  Doppelintegrales  mit  qq  bczciclinet.  Da  aber  die 
Sehwinguig  von  der  Daner  6»  doreb  gleichzAitige  Wijrinäg  der 
HoriBontalkraflfc*  der  Erde  nnd  der  ebengenannten  Anziebnng  er> 

Iblgt,  so  erhält  mau:  .  •  ,  ' 


Oh-f-qq 


so  wie  auch: 


in 


"wenn  q'  ans  q,  dnrcb  Vertauscbnng  der  Verigiderlichen  %  und  n' 
entsteht.  Es  ergeben  sieb  nocb  sowohl 

B,  und  Bff  aus  6 

nie  anißb 

wenn  man  für  die  erstem  in  q  für  die  andern  in  q%  das  r  nach- 
einander dnrcb  r;  und  ttt  ersetzt.  .  •  ' 

Entwickelt  man  aber  die  durch  q;q  nnd  q'q'  bezeichneten  In- 
tegrale nacli  negativen  Potenzen  von  r,  so  verschwindet  zunächst 
da«  erste  Glied  eines  jeden  derselben^  weil  in  jedem  magnetlsdfaM 
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M$     Geogn^huche  und  angntt&tfw  ditalWilSmmv^seD. 

JKdrper      Samiiie  alle»  iitJ«ii.BI^etUmaa:gl«icli  KuU'iit»  wel* 
€)uir<.Uai9toDd  f&r  .die  Nadelii  A  and  B  dofd^r 

,    '      »  ./^dx  =  o'uDd//»'dx'  =  o 

«nsgedrtfckt  wird.  —  Ebenso  yerscb winden  auch,  insofern  nur 

beide  Magnetismen  in  den  genannten  Nadeln  symmetrisch  zu  bei-  / 
den  Seiten  ihres  Schwerpunktes  vertheilt  oder  dieselben  symme- 
trisch ^gestrichen  sind^  dio  Integrale: 

/(i^^  dx,  7/*'x'^  d>',  //fxrd*,  /^!*'*  dx'  u.  s.  w-  , 

und  ^ben  dadurch  äße  dm^h  grade  Potencen  Ton  dJridirten 

Glieder  der  in  Rede  stehenden  Entwickelungen. 

Fär  meine  Nadeln  schien  ihre  Kleinheit  dieser  Voraussez- 
anng  gftnstig,  auch  wurde  sie  spfiter  durch  die  bii^ftn^iehe  Uober- 
einstimmnng  der,  unter  Annahme  derselben,  ans  den  einaelnen 

Hälften  eines  Versuches  gezogenen  Resultate  bestätigt.  —  Fügt 
man  &a  den  zwei  frühern  Bezeichnungen: 

//»xdx  =  h     >ydx'=k  ; 

noch      folgenden:  ^        -      *  ^ 

:•        V'    "     /fix'  dx  =  h'  /|U'x"  dx'  =  k' 

;  //»X»  dx  =  h"  //*V*  dx'  =  k" 

u.  a«  w*  II.  a»  w« 

80  werden:  «  « 


2hk     4  (3h'k  -f-  hkQ  .  d  (5h  'k -f- iOhV hk^) 


,  ,     2hk     4  (3  hk'  H-  h'k)  .  6  (5  hk"     lahV  h^k) 

^q  =  -;r-i-  ?! — ^H-  — 


r^ 


welchoi  da  nur  hk  einelr  expliciten  Bestimmung  unterliegt,  durch 
die  kCurzeren  Ansdrftcke: 

•    «  > 

„  i  hk  ^  a        b  ^  I 
qgs=:2'  •  '   ^ 


hk 
r» 

a 

b 

»" '  1  •  •  • 

hk 

a' 

-f- 

V  '  1 ''  *  •  • 

r» 

,j'q'=2 

i     .  ,  •  .  .  ... 

stt  ersetzen  atnd.  Sie  ■.  werden  um  so  achneHer .  «^nvergiren  je 
g^i^S^  i\  liegen  die  Diipenf(io|ien  der  J^adein  i&t.. .  . 
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Hil-ltflUI»  jAlMr  SiitwfaBlc«liiii6  m  wi«  dor  friliwtp  AmMikt 

lAr  i  i'  ^  ^  «•  •<  w.  ergiebl  ■tdi  smi  fimiiiitUUbar  felgwde^Voff^ 

sebrift  zur  Berechnung  von  <I>  aus  den  nöthigen  Beobachtungen 
flUt  zweien  Nadekif  fiir  welche  ieh  nocbv  wie  es  bei  den  meuii- 
gm  dbf  FftU  wer: 

annehme.  f  ' 

Aiiii:den  dercb  du  Obige  gerecbtüei.'tigien  Gleicbniigea: 


r 


r 


r^^»    11  1  a'  b" 

"f"       ~  i?^  ^  a^^^**^     «vi*     V  ^ 

berechne  ii^an  zuerst  die  Grölse; 

hk 


I  y —  Tr'm 

akdiDD-  abj^r,  durch  Yerbindang  mit  <^  k  hk  ==  ^p")  S^^^J^I'^ 


r 


Der  Apparat  den  ich  zu  diesen  Meesnngtw  angeweWiet  hab^^ 
bestand  zunächst  aus  zweien,  mit  torsionslosen  und  gleich  langen 
Fäden  Tersehenen)  eylindrtschen  floriaontal  -  Nadeln,  über  deren 


iÜ      Geographische  und  magottiiche  OrtsbesjtimmuDgeo. 

IKimiMliMiM:  «m4  Gewiekb'  ^tor  anteo'  dii^  Iiiharb  ttingeben 
Ist;  soimtB        *M  eitmiBt^tl«9  Ab«r  w«lehem,  mittelst  zweier 

daraaf  befestigten  Ständer,  eine  prismatische  Latte  horizontal 
§elegl  wurde«  Ab  der  untertn  Fläche  dieaer  Latte  befimdaii  ^aiebf 
in-  genao  femeaaenen  finlfeniniigeii,  kleine  Oese»^  ▼on  wdohea 
ana  eine  jede  der  Nadeln,  mtttelat  ainea  Hakane  an  dam  End« 
ihres  Fadens,  frei  herabhängen  konnte. 

Zu  Anfang  des  Versuches  liafs  ich  beide  Nadeln  aof  diese 
Waiae«Ton  awai  willkttrlichen  Pnnktan  der  Latte  in  swai  wiwor 
auf  das' Brett  geftfellta  eylUdriaelie  ^laa§^l8rae  haogeu,  weleke 
darauf  von  oben  so  bedeckt  wurden,  dafs  sie  die  Fäden  frei  hin- 
durchlicfscn ,  die  Nadeln  aber  gegen .  Luftströmungen  schätaten. 
In  die  Anlaere  Flfiche  einea  jeden  dieaer  cytindriachen  Qliaer  war 
eine  Kreiatheilfing  gefttst,  anf  der,  man  dif  Sehwingnngsbogen  der 
Nadeln  ablas.  Das  Brett,  und  mit  ihm  alle  Theile  des  Apparates, 
wurde  dann  gedreht»  bia  dafs  ein  in  der  Verticalebene  durch  beide 
Fäden  befiodUchea  Angei.cina  jede  der  in  klttne  Schwingangeit 
▼eraetsten  Nadeln,  gleiche  Bogen  an  beiden  Seiten  dieier  Ebene 
beschreiben  sah.  ' 

Sobald  hierdurch  die  verlangte  Aufstellung  erhalten  war  be- 
atimmte  man,  bei  nn veränderter  Lage  dea  Bretiaas  t  nod  tf 
indem  eine  der  Nadeln  aa^abängt  blieb,  während  nian  Ae.  andere 
gänzlich  entfernte.  —  Die  Werthe  der  yerschiedenen  6  aber,'  nach- 
dem successive  zwei  um  r  und  r,,  entfernte  Oesen  zur  Anfbäo- 
gnng  der  beiden  Nadeln  gewählt»  and  die  eine  derselben  dadurch 
anf  die  nöthige  Weise  befestigt  worden  war,  data  man  den 
umgebenden  Glascylinder  verrückte,  bis  beide  Spitzen  dieser  Nadel 
dessen  innere  Wände  eben  berührten.  Brachte  man,  nachdem 
dieaea  gaachehent  daa  >nge  ami^  eimtel  in  die  Vciükalabaile 
dnrch  die  Axe  der  freien  Nadel  n^d  dorcli  deren  Faden,  ao  über-  - 
zeugte  man  aich  ob  auch  keine  ^FerrfiekuDg,  weder  der  befestigten 
Nadel  aus  dem  magnetischen  Meridiane  noch  des  Fadens  derselben 
ana  der  vertikalen  Richtung,  statt  gefunden  halte,  und  konnte  im 
cntgegengeaelsten  Falle,  durch  kleine  Aendemngen  in  der  Stellnng 
dea  Ghwes,  jene  Bedingungen  vellatändtg  ei*fftHbn;    -  - . 

Die  Nadeln  mit  denen  ich  die  folgenden  Beobachtungen  auge- 
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tteik  luibti  waren  swei  gleiche  Stäcke  eines  SUhlcylinden,  and 
ieh  bebe  f&r  eine  Jede  derselben: 

die  Länge  za  67,00  Millimeter  . 

den  Halbmesser  des  Qnersebnittes  zu  1,4^ 

nnd  das  Gewieht  p  =  3459,75  Milligramme  bestimmt.       i  ' 

Es  ergebt  sich  hieraus  das  Trägheitsmoment  einer  jeden  der- 
selben 

m  ==  m' =  pl*  =  1296136 
und  log    \/m=  3,553475 

Um  die  Entfernnngen  (r  r,  r^^)  der  Schwerpunkte  der  Nadeln, 
welcbe  bd  den  VersoÖhen  in  Pariser  linien  abgelesen  worden, 
in  Hilliinetem  ansaadr&cken,  bebe  icb 

ram 

^   1"»  Pariser  SS  2,2558383 

gesetzt  — 

Ich  lasse  nan  die  beobachteten  Zahlen  und  die  Haoptmomente 
der  Bereohnnng  ihrer  Resnltase  folgen,  welcbe  durch  Beibehaltiuig 
der  eben  erkllrten  Beseicbnnngen  binlSngticb  erlfintert- sein  weiw 

deo.  Jede  Schwingungsdaaer  ist  auch  hier  wieder  aus  einer  Reihe 
yon  Dnrchgangsmomenten  der  Nadeln  durch  ihre  Gleichgewichts» 
läge  nach  je  10  S^wingnngen  gesdüossen«  Die  Reduktion. we- 
gen des  Sehwingungsbogens  gesebab  naeb  der  frfiber  gebralicbten 
Tafel  (Seite  57  u.  f.)  indem  ebenfalls  wie  früher  mit  £  und  e  die 
Schwingnngsbogen  am  Anfange  und  am  Ende  der  beobachteten 
Reihe  Ton  Dorcfagängen  bezeichnet,  sind.  .  Znr  Verwandlung  der, 
Ubrseil  nach  dem  Chronometer  Kessels  1253,  in  Mittlere" 
Zeit,  dienten  die  Au^abcu  auf  Seite  59. 
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Üm  iittB  4iit  eb«ii  erhaUeKen  Remltate  (♦)  sor  PHtfong  d«r- 
}6iiigeii  üimwciideii  welclie  die  VergleiebvogSDadeln  ergeben  bt« 

beo  (f)  werde  ich^  aus  den  Bestiaimaagen  ao  den  einzelnen  Or> 

ten,  den  Qootienten     d«  i.  den  Werth  ableiten  welchen  eie  .aer 

HoriaoBtakampvneBt»  Im  •beelatoinllaftfiie  an  dt^eirfgwi  PmkUü 
der  Erde  anwieiMo  m  walcbtn  ^aitlba  dar  HaKet*«vtcbeii 

relativen  Einheit  gleich  ist.  •  -  * 

Es  wurde  gefondeiis 


1       ■            *  ■ 

1 

1  . 

log 

■.'.Mj 

1  v'- 

:  j 

der  1 

cylindri- 
srlit-n  I\.T(lrl. 

ag  f  nach: 

der 

prisinati- 
srlu'ii  rS;i(l»'I. 

beiden  Na- 
deln. 

1828.  Joni 3.  Peters. 

182».  ueebr.  14.  San 

r  raucisco.  .  .  . 
ibo.  Janl  17.  Rio- 

<  •  .  <i  i)  i< 

and  hierans: 

1      fl  • 
•           •  • 

0,900933 

' '             '  *  '  ' 

0,396931 

0,477526 

,>  i  j  <  « j 

• 

• 

9,659592 
9,857657 
9,930429 

1 
1 

der 

cylindri- 

sclu-n  N.Tilcl. 

9,659592 
9,854815 
0.027042 

Dg  y  nach 

• 

der 
prSsmatr- 

9,659592 
9,856238 
9,928740 

•«  1  !•  .1  1  * 
S 

beiden  Na« 

dein. 

0,541341 
0,539274 
6,547007 

0,541341 

0,542116 
0,550484 

0,541341 

0,5«a«93. 

0,548786 

Wenn  meine  absoluten  Intentitfitsmessüngen  yöllig  sieher  wi- 
reDi,  so  würde  man  wojA  aus  diesen  Resultaten  zu  schliefsen  ge- 
neigt sein,  dafs  durch  die  beiden  Vergleichungsnadeln  bis  zur  An- 
knnft  in.  SanFraneisco  oder  l^is  Deeember  1820,  hdchst  nahe 
richtige  Werthe  der  Intensitftten,  spiter  aber,  und  namisntlieh  ge> 
gen  Juni  1830,  um  etwas  za  kleine  erhalten  worden  sind.  Ich 
wage  indels  um  so  weniger  diese  Ansicht  für  begründet  zu  halten. 


'fi^     6e(»graphiicilie  und  nugiMtiaclie  OrtobeBtimmnngen.  ^ 

pnd  daher  g^gen  das  £Qde  der  Heise  die  bisher  aoi^eweiidcte  Hy- 
pothese ^  Ober,  die  eigeiiea  Iiiteiiaitlit&  •  VecpodenuigeD  der  Ver- 
gleichuDgsnadeln  durcli  irgend  eine  etidere  %n  ertetzen,  ak 
mehr  die  vollendeten  Intensitätsmessungen  in  Göttingen  jene 
gebrauchte  Voraussetzung  in  soweit  zu  bestätigeo  scheiaeo,  als  es 
die  Umsttodci.i^Nlef  imr  iifuod  «üMten. 

'  Neeh  :deii:  Anheben  yob  Hem  Hofretk;  6«v.Cs*)  eriiSlt  man 
nlmlich  für  Güttingeo: 


log  o . 

log  £ 

1  ^ 

logf 

0,549086 

und  dieser  letztere  'Werth  liegt  dem  arithmetischen  Mittel 
derjenigen I welehe  meine  Beobachtungen  in  Peters bnrg,  San 

Francisco  und  Uio-Janciro  für  dasselbe  Element  ergeben  ha- 
ben sehr  nahe.  Auch  entfernt  er  sich  von  jeder  ciuzclnen  dieser 
Be8timQiai](gen  nur  nm  (rrOlsen  die  män  K7ohl  sicher  den  soßdU- 
gen  Fetilem  der  absoluten  Inten^tätsmessnifgen  mit  einem  ttnvoll> 
kommenen  Apparate  zuschreiben  wird,  ohne  wegen  derselben  ge- 
gen die  Resultate  durch  die  Ycrgleichungsuadeln  Zwei- 
fe,l  an  erl^eben. 


*)  Kindlich  för  4>  oder  die  Horizontalcomponente  in  absein* 
tem  Maafse  und  mit  dfn  oben  erwähnten  Einheiten,  die  Zahl  1,7803  im 
Mittel  aus  10  zwischen  1,7625  und  1,7005  variirojubn  Versnchrn  von 
•Mai  bis  Octnber  1832  (Intensitas  vis  m  n  e  f  i  i- ;i  e  etc.  pag.  AI.) 
und  für  f  die  Angaben :  1,357  für  die  ganze  I  n  te  n  s  il  ä  i  und  67<»  56' 
für  die  Inclination  in  Güttingen  (Ilcsuitate  aus  den  Beob.  des 
msgnat.  Vereins  im  J.  1SS6.' Leipzig  .1839.  jug.  37).  -  '  '  ^ 


UjBbenicht  der  magnekUchen  Beobachtangeo«  '  455 


Itehdcm  nim  ia  dem  ersten  Bande  der  physikalischen 
Abtheilang  dieses  Berichtes  meine  DeeHnationsbeobach- 

tungen  auf  dem  Lande,  und  in  dem  gegenwärtigen  zweUea 
Bande  derselben  alle  Inclinations-  nnd  Intensitfitsbestim- 

■  * 

mnngen  mitgetheilt  worden  sind,  bleiben  mir  ron  Resultaten 
dieser  Reise  welehe  sich  anf  den -Erdmagnetismus  beziehen  noch 
alle  Messungen  der  Declination  auf  der  See  und  sodann 
Beobachtungen  über  die  periodischen  Veränderungen  dersel- 
ben an  einigen  PnniLten  meines  Weges  sn  erwSlineQ«  Ich  gehe 
{eist  sn  den  eisteren  ül>er. 


Al«h.  IL  Bd.  2. 
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'  jbeclinatioiifibeobaclituiiiren  auf  der  See. 

 'iiiA'.     •  •'      *.  •  '    .  '        ;  •       •»  • 

•J  ' ♦?  I  '  • '    -r        -    .  .  .  ■[  .      •  '  .'.  .'. 

liC'M'dfiBm  Hessbi^^  bei  der  Ueberdihrt  toh  Ochrosk 
tfifdi  ^amtsefiiiftkä  ein  sogenannter  Pc^comrpas  gebranclit' 

den,  den  ich  auf  dem,  zur  Ochozker  Eskadrc  gehörigen,  Trans- 
pörUddfTe  Jckatcrina  vorfand,  und  während  der  spätem  See-" 
]^  Taii' Petm  Pa^uls  Hafen  bis  Pottifmouth  ein  ähnlfehcr,' 
tir^Icher  d^r  Corretfe  Krdtleoi  von  Kronstadf^ans  niügegfeben 
wordeü  war.  —'Diese  ireiden  Instrumente  gehörten  zwar,  was 
Äe'  BcTi'cgUchkcit  der  Nadeln,  die  Theilung  und  die  Anordnung' 

'Dioptern' und  Anfiiflnginigsriiige  anlangt,  zu  den  besten  ihrer ^ 
JM/'BiÜ  RMltat^  wdche  iie  geliefert  h^en  werden  aber  dei&noehr 
meist  mit  stärkeren  snffiUigen  Fehlern  behaftet  sein  als  die  Decli-' 
nationen  die  ich  auf  dem  Laude,  mit  dem  Passageinsf  rumente  und  der 
di^Ab'jg^Mgenfioliseole,  gemeitaii  habe.  (Abth  .U.  Bdl.  Si.  18  n.f.) 
dndMil      die  iSfaislelhiiig  der  CoÜiipationslinie  in  denVertücal  eine». 
OetHhies'  mittelst  der  Dioptern  dieser  Compase  nur  voTdllcom« 
mener  als  mit  dem  kräftigen  Fernrohre  des  Passageinstrumentes 
akli^efiihrt  werden  konnte,  sodann  aber  nnd  vorzfiglich,  weil  die 
dnspanaioii  'd^nalbett  nicht  hinreidite  um  den  Sebwaukungen  des  ' 
ä<tiiffM  ;Men  Binüd^  arif  d!e  Lage  der'Bbne  dnrdi  die  Dfo^tem ' 
gegen  die  Theilung  des  Instrumentes,  zu  benehmen. 

'-Man  wird  indessen  für  die  meisten  dieser  Declinationsbestim« 
MtAgtn  dle^dUrke  Ihtei^  AüUBgen  Fehler* bootend  terdiiiideni ' 
md-  «DMlii^eker  machoi  ktaBeD,  davck  diejenigen  VeibindnDgen 
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'  Bmcheii  }e  mehrmn  Ton  ih|ieii,  %u  denen  ihre  graCie  Zahl  und 

die  geringen  gegenseitigen  Entferaungen  der  Ponkte  aa  denen  sie 
erhalten  wurden,  yeranlafst.   Es  ist  daher  hier  za  erwähnen  daÜs 
man  eine  so  vortheilhafte  Anordnung  derselben  nur  allein  dem  Com- 
mandenr  desKrotkoi,  dem  Yerewi^n  Capitain  y.  Hagemeister, 
cn  yerdanken  hat.  ~  Schon  hei  seinen  firfiheren  Reisen  in  beiden 
Oceanen  hatte  dieser  verdienstvolle  Officier  mit  besonderer  Vor- 
liebe Deciinationsbcobachtungen  angestellt,  welche  ich  in  einem 
Anhange  m  dieseni  Bande  miitheüen  werde,  sodann  aber  vrOmmd 
meines  Änfenthaltes  auf  seinem  Schiffe  alle  meine  magnetischea 
Arbeiten  mit  regester  Theilnahme  unterstützt.  So  geschah  es  dafs, 
nachdem  wir  Californien  mit  der  Absicht  verlassen  hatten  an 
der  Küste  von  Chili  noch  dmnal  'su  landen,  die  imerwarteten 
Resultate  meiner  Inclinationsbeobaehtongen  nntef  dem  Aeqaator 
in  229^,5  Länge,  Herrn  y.  Hagemeister  bewegten , seineu  Reise- 
p^n  weACntlich  zu  ändern,  indc;m  Tvir  nun  den  magnetisch^ 

AegiMdor.wealwIrta  bia  218**  i4'HSI^»  vn4.daii^»difi,,j^%]|i;L^i)a.iar 
cUnationea  gehörigen  isokllnischen,  lonien  bis  208f  ufi^  den  Vb- 
ridian  yon  Otaeiti  verfolgten.  —  Derselbe  wissensciiaftlicbe  Ei- 
fer vermochte  ihn  dann  auch,  läi^s  unseres  gai^i^en  .Weges  von 
Petro  P^oU  ja,af  en  bis  Port#mantJh|  yr^  mehr  giß  d^ 
liehe  Zahl  Dedinatioesbestimmnyigen  herbei^vlllbrea,  nndi  dif 
möglichste  Genanigkeit  derselben,  theils  durch  Leitung  der  eiu- 
z6ljaea3eoba«htiinge%  the^ils  durch  eigQ<^  Anpiultning.denyBlbfp,.}^^ 
h.e^wwlteB<     »!.»*.#  <     •    i  >  <      >  •».•» 

'  Alle  d{«e  Jhi^ifa^vfftM^m^  Abrigena  4iwk 

direkte  Beobachtang  des  magnetischen  Azimut  des  SooDenmittel- 
ponktes,  und  Vergleichung  desseli^en  mit  dessen  wahrem  Azimute, 
-v^Mm  W  ^  glaicbsteitig  erpuitteltea.  Sonipi»nb#t^,  m»t> 
dea  anderweitig  bel^annlen  Ortea.  äes  S^^liüE^,  l^^reAne^  F^mada. 
Sie  miterscheiden  sich  nur  in  sofern  als  bei  den  einen  die  mit 
dem  Qiagnetischen  Azimute  gleichzeitige.  Sonnenbobe  ^i^rpb.Mes- 
ani^  mü  dea  3p}egelaextaeiiai^  bestbnmt  wardei  .w^ireod  maa  W 
den  übrigen  die  Ahsebenilinie  dea  Cemfea  Ja  .d«njw>8«i  Asr 
geobliäfee  auf  den  Sonnenmittelpunkt  richtete»  in  welchem  outt 
d(^n  wahre  Höhe  £=  0  und  mithin  sein  wahres  Aziiaut  seiner 
aegaoimnlw^  .^ünpliMe  Cur  den  O^t  .wid  die  Zeit  der  JMMMhtqiig 


DecfinatiaBabMteolitQiigen  auf  des  See.  4&1 

^mth  Wilk  Zur  MnMims  ^i^r  Abddit  worden  die  nagne- 
tiaeiion  AMaaanyn  genaeht  wibrend  der  scheinbare  Abstand  des 

UDteru  Sonnenrandes  vom  Seehorizonte  zwischen  1  und  ^  des 
m^iabaren  vertikalen  SonaendnrohmeMere  abnahm,  für  den  aütl- 
Imm  Anganbliak  aleo  «a  Q^lfi  d  war,  wenn  d  jenen,  doreh  Re- 
IbaMon  TOiklelnetteB»  TortUuIen  Dmbmeifer  bezeichnet.  Bei 

näherer  Untersuchung  zeigt  sich  nun  dafs  man,  von  unserm  Schiffe 
liron  welchem  aus  der  scheinbare  Horizont  um  3'  42"  unter  dem  wah* 
M  lag,  ond  bei  derjenigen  aatronooHsoben  StiaU^brecbong  welche 
einem  Barometerstand  Ton  29^,6  E.  und  der  Temperatur  Ton 

48°,7  F.  entspricht,  an  die  Stelle  jenes  angewandten  Warthes, 
respectiTC  zur  Zeit  der  grölÜBten  und  kleinsten  Entfernung  der 
Sonne'yoB  der  Erde: 

0,75Ud 

.  *  und  0,7107  d 
hätte  annehmen  sollen.  Der  Sonnenmittelpunkt  hätte  daher,  je 
nachdem  die  BeobaehUu^en  nm  die  Milte  des  Juni  oder  des  De- 
-  eember  gemadit  worden«  nm  unter  oder  nm  65^  über  dem 
wahren  Horizonte  gelegen  in  welchem  man  ihn  hei  Ableitung  der 
Besultate  vorausgesetzt  hat.  So  Iciclit  es  aber  auch  wäre  den  Decli- 
aaüonsbestimmnngen  durch  die  Amplitude  eine,  stets  kleine,  Correc* 
tion  wegen  dieses  von  der  Jalvesxeit  ahl^ingigen  Umstandes  hinzusn* 
f&gen^  so  schien  eine  solche  doch  ohne  Werth,  weil  einige  an« 
dere,  nicht  in  Rechnung  zu  bringende,  Umstände,  stärkere  Ein-  ^ 
ilüsse  ähnlicher  Art  auf  jene  Beobachtuogen  aus&bten«  Die  De» 
,  i^Tessioiii  des  Seehorizontes  die  ich  im.  Mittel  an  Z'4Stf  angenommen 
iiäbe,  änderte  sich  nSmlieli  durch  diejenigen,  zur  Zeit  noch  nicht 
niefsbaren.  Umstände  von  welchen  die  irdische  Stralenbrechong 
abhängt,  um  it  16^  und  durch  die  zufälligen  Wechsel  in  der  Höhe 
.des,  Auges  t^ber  dem. Wasser  welches  die  Horisontlinie  ausmacht 
um  db  Fügt  man  aber  au  diesen  noch  die  ITerinderungen 

■  l.«       ■■Ml    ■    ■  ■  I         ■  X 

I  ■)       .  .         .      ,  • 

*)  Bei  der  Darslellang  meiner  BeobachtuogeD  auf  dem  Ochozker 
Meere  (Berghaas  Annalen  der  Erdkunde*  III.  Reihe,  5.  Band» 
St.  35S.  Q.  f.)  habe  ich  den  Einflufs  der  irdischen  Stralenbrechnng 
auf  die  Depression  des  Horizontes  näher  angegeben.  Die  zufälligen  Wech«  . 
sei  derselben  durch  Veränderungen  der  Höhe  des  Auges  über  dem  Was- 
ser welches  die  Horisopilioie  ausuMcbtt  sind  oben  deiSt  iia  ebeu  ai^;^ 

* 
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462      Geogiapliische  und  magnetische  Ort*b«rih"flopg«o- 

baren  Höhen  nm  =ir  100"  Termehrten,  8<ri»6l*  a««li  im  Ali^^Mf- 
iien  nur  aussagen  dafs,  bei  völlig  gelungener  Schätzung  des  Ver- 
hfiHniiBser  vms^hen  deta  Terlikakn  Blitt^iiie«ler  der  Sonne  «nd 
^ni  ' Abstände  ilireft  niltcj^en^Rra^eft 'vom^^^nftoiita,'^^^  v^^OUtt 
8oiiuenhölie  in  den  iftigrifiittigsten  Fi11«n  9mmkVa^''Wä*MS»i^''^9 
betragen  konnte.  Bezeichnet  mau  nun  die  Polhöhe  des  Ortes  mit 
ip,  and  mit  b  und  4^  die  An^litade,  die  acbeinbm  Höhe  tiad 
«e  D^dlnidiofa  der  Smi'ne  lO'Wirdy  »  .  .  i  i  Im:. 


j,   Sin  y  

d£Bsdll.  |co8(y-d)co8(y  +  <y)l*    '    '  - 

wonach  ein  llülicnfehler  das  Maximum  seines  Einflusses  auf  die 
Amplitude  zur  Zeit  der  Soislilieu  erreicht.  Man  erhält  aber  na» 
mentUcb  fär  diese,  ungünstigste  Jahre«feit  mit  dh  =  3'  folgende 
Fehler  der.bereebnenden  Amplitude:. 


Uli  '  .'.i  •  :  -t..'  .': 


A-    -  '  •  ■  *  •    30      :  1  57      '  ' 

•  •                          40  2  5T      V  '    /.  • 

•  •        -  •  507  '  4  34  * 

'          '      «O«  37".      •  ' 

Es  kann  demnacn  iins  dieser  Quelle  nur  bei  der  eerincen 
Anzahl  Von  Declinationen  ipvelche  ^ir  zwischen  j50^  nnd  60^  Breite 

dnrch'  ä!e~  A m p li^tiid  e  beobachtet;  haben,  (denn  in  diesen  gröfsem 
Breiten  wurde  fast  immer  die  Sonnenhöhe  gemessen)  ans  jenem 
Gründe  ein  Fehler  von  5'  bis  8'  entstanden  sein$  bei  .  allen  übrigea 
aber,  selbst,  im  ungünstigsten  Fall,  nur  eine^  gegen  die  nnvermeid- 
liehen  Fehler  der  Einstellang  und  Ablesung,  ganz  unbeträcht- 
liche, und  ihrer  Natur  nach  z\im  gröliseren  Theil  zufällige  Un- 
Sicherheit 

IMe  übrigen  Declinationen  bei  denen  die  cum  beobaditetea 

magnetisclkett  Aumot  der  Sonne  gcÜdrige  Hübe  dmeUKai  mit 

^ . "       •  '  j  •     »■  ♦  > 

führten  Aofsatz  abgeleiteten,  mittleni  Fehler  ^velcher  in 'einer  Reihe  aof 
der  See  gemessener  Sonnenhöhen  EarQekbleibt,  gleich  gesetzt  Sie  fltt* 
dt»  «l80'«ber  kleiner  ab  grftüier  seiot  wie  jene  Angabe.  ' 
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H'^'l»iNiyiliii«tttii<i*iiitHiiigCfa  ktH  Mf  &80i  '  4M 

den  Spiegili^tMlhi  (^Mtum  Sinxökf  ^i  ^  difc<^ai  «rarihii. 
ten  Arl  -des  «nfUltgen  Felden  ÜMt  tttllig  freL  Sie  ktaiten  dage- 
gen mit  einer  andern',  inchi  näher  nachzuweisenden,  Ünsicherheit 
behaftet  sein,  wenn  etwa  bjLgr$ifu3jer  Sonnenhöhe  der  Colli» 
mftlioiislebler  der  gebraiiebteii  Compaae  d.  h.  d«r  Winkel  swiaehoi 
^  der  Vertikalebene  darch  Ihf^  Abt^nidiiiie,  «od  swiadien  der 
Null-Linie  ihrer  Thcilung,  nicht  völlig  derselbe  war  wie  bei  klei- 
nen. Für  Objekte  welche  dem  Horizonte  nahe  waren,  habe  iph 
Biieh  übrigen«,  durch  wiederholte  yerglc^ehnni^  der  sw«i  |;enann- 
ten  Instmmente  mit  meiner  fp#hw  eri^ähnten  Booitoley  Uberseu^ 
dafs  die  Summe  ihres  Collimationsfehlers  mit  dem  ihrer  Nadeln 
oder  die  früher  mit:  c  +  c'  bezeichnete  GröCse  (Abth.  II.  Bd.  1. 
SL  35.)  entweder  Tttllig  Tcrseh windend  oder  doch  ao  klein  war  dafo 
nie  durch  die  ▼0ilitndenin''Abble6nn9telllBl*'llSeht  näher.  beaÜMil 
•werden  konnte.  <* 

Die  nächstfolgenden  Zahlen  mögen  als  «Beispiel,  für  die  bei 
allen  unsern  Peclination8beohachtnQffeQ.aiif  dem  (tfeere,  cebranchlt 
AnordnuDc  und  RechouDg  diem^n.'  ,     ....  ^ 

•  .  •*  i'  *  »r  t'  •   '  „II  «  •-..! 'iv  } 

Vtt  il  ..  ^    '»        ■    u      '   .    11  (.5       'S'»  I»  I 

:  -i'jft  \ii.'ii<.'hiaio*i  ;'»i>  b.\j 

»  ;    »;  Ii'  .»l 

S  • »-  •  •  4  • 


I -  »  ,  T  '», 


•  ■  #.i»'»i»»;t  •*..■..•»'•  *•••»  '«^i  .''♦i;«'4ir.«|'-i.li»!iifM«nrt/.  ««i!! 


■m-r. -/:-.  .^.ItaiL  .JÜM  älu    aiA  :>W:.SÜi 


•uiuao^  loY/y  T.»!»  fjo;^ö»il'^|^^^'^*  Sonne  r-'a^'^^i- 


4  ,iia  .il  a!iu..|  » vVim  Horiiont. 
¥\rA\  iKft  ni'iM  o<i  li-i m  ']  n  i  'i 


30  47  50 


i  10 


Mittelpunkt. 

Magnetisches  , 

Azimat.    '      '     •  »  •  • 


m  0 


K:  •  39   55  SO^.i  .125  «5        :  ü^uoAfr  • 


Nach  Reduktion  derselben  wegen  Depression  des  Horizontes 
welche  anf  dem  genannten  Schiffe  3'  28"  betrngi  und  wegen  Re« 
frakliosi  Parallaxe  and  Halbmesser  der  Sonne,  wird  die 
Hdba  deaSonnenfiittelpunktes  Ar  einen  mittlem  Ao^ienblieks 

h  =  39°  59'  9" 
mid  mit  der  PoUrdistanz  der  Sonnen 

d  =  71*48'5r 

folgt  nackt 

^    y  -f-  h  -4~  d  ^ 


2 

^costf  .cos  (tf*— d)^4^ 


in  weichem  e  daa  vdn  Morden  an  rechts  hemm  g^hite  Aaimat 
des  Sonnenmittelpwiktes,  9  die  Polhdhe  bedeutet: 

e  =  185«  31',64 
,  Magnet.  Azim.  =  125     1 ,66 

%  ,  Decünation  ess    0«  29^,98  O. 
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»"fi 


Mir  4it»<4if^:40:u> 


BreiU  =  miü'W 


39°  40'  15" 
39   47  50 
3»  M  9«. 


233    40  Vf. 

r  r 


«    .  0 


9 

I 

ocmam:  4i£m  Brigg  j£C4tj^ap 


Breite  s  'ISi^'WW  =  :>U* 


iQge 


IXnlerer'äaiilv 

Abstand 
vom  Horiioot. 


40°  58'  11" 
41  Ii" 
41  <ft  II 
41   28  11 
41   39  31 


I 


Ma2:nfitJseliei  ' 
Azimut.  • 


126«  30'  • 
128  0 


128  30 


'l  Ii  J.l 


und  lililM»:'>li:s«4lP  29'4d* 

Magnet  Azim.  =  127"  30\00 
Dedioation  s    2*  (M(^40  O. 
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lav..  AUGUST;  i&2BhjmtW£aL 

OmOXKER  JUEER.  Bdg^  JEKA/TEfilNAi 


, ,  ^  Breite  =  (»•ill«»a5'*  ; 


▼oiaflocisant 


46°  47'  41" 
46  «8*11 


Ma^edsches 
.  Aunial.:i  V  / 


148»:  a»<>.\ 
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'^WBVKi^F  ^^^^ 


.  prelle  =  "»»»-»'«r^    _,    .  . 


»iiiiflniiliir 

Abstsod  ' 
Tom-HorixonL 

l  '  AMmiit.i  07 

46*  47  41" 

46  r  «S  U 

1  m  0^ 

d  =  72°  &  32" 


} ./ f  .    ' "  •  jsj5 JOS»  lO»,« 

AK.»"" 


"  "B«diiiätiaä=:   ^^  4(K;48  0. 
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Auf  dtt  Ctfmtt^XroUMi  ^  dk  Dc^M^^iMfioriMlt 
9f      belragy  wurde  mler  andmi  beobaditet: 

1829.  OCTOBER  28.   21'  3'  W.  ZU 


NO£RDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


Breite  =  50f  21' 

L&mce  5=5  196°  44'  . 

iiv.^.J     |>f:.: :»,{/. 

.  .hiJiA?  S{oaa».,;i  ,.,0? 


^^^^■■■f  II  Tfc  I  > 

URCKriiinii. 

Abstand 
▼om  Horizont. 


,iS»>;$T;  _ii3<>  57' 

>        w««       '  •  i  <  II 


MtiKlpiuitt 

iHagnetiiBchM 

Azimut.  ' 


itd  hau 


und  hieraus:  h  ==  15«  32'  '^T» 
 -^--^;dBM03°^14'37* 

-e=5l35*  4',5d 
Magnet.  Azim.s=113«  ST 
]>ediiuitMUiss  21*  7^ 


Diaitize< 


NOERDUCHE  6R06»  OGBAN. 

^    Breites  11°  28' 
Bei 


Der  Sonne         ,  i«iU 


UateieriUBd. 

Abstand 


fibgnetUches 


t'»»ri..ji'»n;"-.' 


.flllHIl'l'WiJll'i 


liimiii:  hss*    9«  27'  5d 

i  f  u   j  'T' 


Tf! 


iKMiiiiation  =    5*  TfiO. 
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1830.  APRIL  11^  20k  1'  W.  Zt. 

SUEDUCHE  GROSSE  OCEAN. 


■  >  «  • 


Bei 


Breite  =  —  96« 
ESnge  ==     284<»  12' 


Qcr  Sonne 


f-.n 


Unterer  Rand. 

Abstand 
▼eil  BeriKoni. 

MittelpatiLt  ' 

Magnetisches  r 
Aziiniif*  • 

8°  44' 

dsSl«"  45'  9" 

m 

lilagnet.  Aal».  '80  '  >  . 


Deklination  =s       28',20  O. 


SO 


m     GeogMpIMle'MimigMiMiM  OHAwiiMkiiingMi. 

Femer  d9|cU  Ver^^ichin^  dw:  Amplitsde  mit  dem  megneÜ- 
fichen  Azimitl  dor  Sonne,  unter  andern: 

1829.  DECEMBER  24.   4'-  43'  W.  Zt 

NOERDLICHE  GROSSE  jdCJSAN. 

- — ■   .  •  •• 

*  r 

Breite  =5  37*  »       :  s 
Länge  =  234«  55' 

Oet.  Senneamiltel* 
.      .    pnaki»  ^      .  *  - 


Wahre  Ü5he. 

MaenetiicbM 
AnBiiat. 

• 

nnd  liteMt'  d  Bild"»  W  W 
wbA  mit  eoB  'TL        op^  d  •  lee  ^ 

  £  :=  2S9<»  48',8 

BlügDet.  A»im.  r=  225«*  (K 
DecUoation  =  14»48',8  O. 


Bei 


D««  iS o  n  n  e  b mH^l^' 
punkte 


Magnetisches, 
Azimut.  ' ' 

0«  O'  ,r 

h 

und  hiejfaiM  d  sä,^7«  38',:  54^1  fmn 
Magnet  Agim.  =  , 


SÜEDLICHI:  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Bei 


Länge  =  -   m^=4V  '  "  y 


panktft 

Mm 


Wahre  Höhe 


0«  «CK  (K' 


66«  34'  5©^  i 
Magnet.  Agim.  30^ 


V]i4  iüeraos:  d 


OS 


üiyiiized  by  Google 


DeeUnationsbiilhialiliiwyw  »lif  4»  Spß* ,    \)  flS 

1880.  AUGUST  29.  17^  ir  W.  Zt 

ISO£RDLICH£  ATLANTISCHE  OCEAN. 


Bnite  =  50*  W 

» 

■    ■    ■   ■  De.  ScBii.nmUtei.  ••  ■  ; 

Wahre  Höhe  MignetiBCÄestl  «i  &!)!.')  .'i'.JV 


Mahnet.  Agim.  =  101°  0^  .nl  »Ii  '.Mlß»  f«;« 

Declmtion  =  W  Wfi  W. 


■SM'  '  Geognj^lUtdbe  Uttd  ioa«gd«ti«di9''0«4ii>eBtiiDmuDgeD. 

■ 


• 


dem  nim  folgenden  Veraeiehnisse  Ton  Resultafen  der  1>eell- 

nationsbeobachtongen  auf  der  See,  ist  neben  jedem,  aufser  der 
LäDge  und  Breite  bei  welcher  es  erhalten  wurdet  die  Mittlere 
Zeit  des  Ortes  in  DeeilnältliQite  .^et  Tages,  a^igegebeo  ond  deich 
Hinsnfögung  eines  der  Buchstaben  h  oder  a  besetelmet  worden» 
ob  die  Bestimmong  bei  einer  gemessenen  Ilübe  der  Sonne, 
oder  im  Augenblicke  der  Amplitude  geschehen  ist. 

Die  den  Deelinationen  beigel&cten  Buchstaben  O.  nnd  W.  be- 
deuten,  wie  früher,  respektive  eüreOe  st  Ii  ^h'^  Und  ebe  West- 
liehe  Declination  des  nach  Nörden  gerichteten  Endes  der  Herl- 
BontaliMdeln.  ^-  :  '  A  Jv  . 
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Döclioaiioiien  auf  ier  See; 

'        in  4en  Jaliieii  1829  und  1830. 


Wdinri  Zeit 

der  Beobachtunp-. 


Art 


"  'J  I 
Länge,  Ost 
von  Paris. 


DedinatiMi* 


Ochozker  Heer, 


1829.  Juli 


31,89 

h 

148« 

9',10 

58«» 

14',65 

0« 

80^0. 

1,12 

h 

148» 

21',63 

58» 

14',65 

0» 

38' O. 

1,99 

ii 

149"» 

13^,08 

58« 

15',43. 

2* 

WO. 

1,95 

h 

149» 

34',17 

58« 

14',75 

3<» 

2'Ö. 

2,05 

h 

• 

149» 

37',26 

580 

li)',72 

2» 

40' 0. 

Nördliche  grofse  Ocean. 


1829.  Odobei 

Ii 

108<» 

49" 

48«  15* 

10«  23'  0. 

^15 

h 

174« 

W 

47«  4* 

13«  l'O. 

25,82 

Ii 

184» 

27' 

47»  58' 

13»  10'  0. 

• 

28f24 

Ii 

14' 

49«  54' 

21<>  l'O. 

28,86 

h 

196^ 

44' 

50«  21' 

21«  yO. 

29,14 

h 

198» 

18' 

50»  28' 

24»  28'  0. 

* 
t 

29«82 

Ii 

200<» 

52' 

$0«ö9' 

25«  40-0. 

» 

30,81 

205« 

4'  . 

51«  46' 

24«  8'0. 

1^.  Oetober 
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15»  13' 
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\ 

h 

326»  82' 
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12»  86'^. 

•  • 

• 

29,77 
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18°  47' 

13°  2*W. 

• 

r 

31,27 

a 

322°  25' 

21°  14' 

12»  25*  W. 

81,80 

fa 

322«»  O* 

29*  6' 

-11»  80^W. 

Anglist  ^ 

1,22 
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319°  31' 

22^  52' 
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•  • 

■  1 

2,27 
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9,28 

a 
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9,74 
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316°  38' 

32°  48' 

16°  50'  W. 

10,72 

a 

316«  16' 

33»  33' 
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— 

11,28 

a 

316*  9* 
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17»  84'  W. 
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a 
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17°  8'W. 

# 

12,28 

a 

315»  47' 

34»  2' 

16»  50'  W. 

« 

13,28 

a 

315°  53' 

34»  81' 

16»  46'  W. 

13,72 

a 

315°  53' 

34«  57' 

17°  21'  W. 

14,72 

.  a 

316°  49' 

35»  42^ 

17»  28'  W. 

15,28 

a 

317»  35^ 

86»  16' 

18»  86'  W. 

16,28 

a 

318°  45' 

37°  12' 

18°  31'  W. 

16,72 

a 

319»  25' 

37»  39' 

19»  40'  W, 

17,26 

i 

h 

320»  28' 

88«  19« 

21»  W  W. 

h 

321°  21' 

39°  7' 

22°  l'W. 

1830.  Avgnst 

18,75 

h 

322»  16' 

39»  15' 

23»  Ä'W. 
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Mittlere  Zeit 

■    •*      der  Bepbachtun, 

1 

Art 

0- 

Länge,  Ost 
von  Paris. 

Breite. 

Nördliche  a 

• 

■     •        *                   *  * 

tiantische  Ocean. 
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34«  4$^^. 

«0,75 

h 
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Ueber  Peobaclitungen  der  periocüschen  D^clinatloas* 
Verändentiigm  m  P«teTsbiirg,,Mo8kliii,  >J«kd?tB« 
rinburg,"  Tobolsk,  Irkuzk,  Jakuzk,  Ochozk, 
Sitiiha,  San  Francisco  .tlad  Rio- Janeiro!  und 
...t.  fleycÄ.Ajiwendung  zur  Reduktion,  einmaliger 
.N-l      *>  I  '  >  D^dinälioiliiiiieMliigeB^' -  *      'i>  '''^  ';*.t 

•t  •         <  •  •.  I**  »f  r 

•>|!'1|  .  V    M  lf«'t|    ;n  •     .    .    •    »  •    '-..V'.  •       .'  l    III  (' 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 

X>eobablitaiigen  Ober  -  TerSodcrnngen  der  DccHnation  habe  ich 
an  ällön  denjenigen  Ponkten  meines  Weges  um  die  Erde  ange* 
stellt-,  an  denelk  TlnriB9|;e  eiiire#  'et^at  längeren  Avifeilthah;^ 
«iMj^tolr  'We*a«n'k^^^  »   •  "  '  ;' 

^' As  Wiifde  dabei  d!e  Aoffindnng  def  l^Sthlgen*  Elemente  beab^ 
aichtigt  um,  auch  für  die  dazwischen  liegenden  Punkte,  aus  ein^ 
nüHgeii  Declinationmi^ttDgen  die-miitle'ce  jlhTliche  Pecli* 
ikUoU  äbieHed  könnend  Ea  lenebtei  *  abeir'  Oä-  Asß  '^eaeik 
tonipt£ wecke Üur  !d  aefem  genügt  werden  Konnte, 'ab  ii!«^lb*eik 
Beobachtungen  zugleich  unsere  bisherige  Kenntnifis  der  Gesetisi^ 
ffir  jenij  piei^odischen  Verfinderiingen  beträchtlich  ▼ehnehrt  hätten, 
^'mitiatb  ilamendii^  entschtedlBn  werden  in '^fäu^bdbi!''!!^ 
*«^eli9Mii  jrndffifäiViöiieh  di«,'  ma  inehi{irhff^'Beobifteiitttft^i«ffi'eii 
gezogenen  Folgcrnngen  über  dieses  Phänomen  fm  nördlichen 
Europa,  auch  auf  gana '  Mde^e^  Gegenden  der  Erde  anwendbar 

81» 
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seien.  Da  man  aber  von  Yorne  herein  die  Bewegungen  einer  Ho» 
montalnadd  wShmd  eines  Sonnentages  aniser  von  der  LfiDge 
der  Sonne  an  demselben,  anch  noeh  Ton,  der  Linge  des  >BeolNicli- 
tungsortes,  von  seiner  Breite,  so  wie  Yon  der  dort  statt  findenden 

mittleren  Ricbiung  und  Intensität  der  magnetischen  Kraft  abhän- 
gig- halten  muüstey  und  zwar  selbst  dann  wenn  man  von  dea  so- 
genannten iifbfliligen  d.  h.  nicht  periodischen  Störungen  ganx  ab- 
sah, so  hStte  es  leicht  geschehen  können -dafs  die  Versnche  bei 

einer  nur  dreijährigen  Reise  um  die  Erde  nicht  einmal  eine  eof- 
fernte  Annäherung  an  die  Lösung  einer,  dann  so  überaus  verwik^ 
kdten,  Aufgabe  gewährt  hätten.  Der  wirkliche  Erfolg  acheint  in- 
dessen merklich  gilnstiger  gewesen  sn  sein,  denn,  wenn  er  anch 
noch  durchaus  nicht  in  einer  erschlipfenden  Kenntnifs  der  Gesetze 
für  die!  Dccl;nationsveränderuui;eQ  an  jedem  Punkte  der  £cde 
besjteh^^.^so  glaube  ich  .ihn  doch  "elf :  eine  init  Susherheit  ausführ- 
bare bedentende  Terkleihernng  des  Einflusses  jener  perfo- 
dischen  Erscheinungen  auf  einzelne  Declinalionsmcßsungen  bczeicli- 
nen  zu  können.  Namentlich  für  alle  diejcnrc;cn  Gegenden  in  de- 
nen dieser  £inflafs««n,grftlslea<3si4  .ifist«iiid>'aber  die  hier  folgen- 
den  und  demnächst  wa  rechtfertigenden  Grondsfttse  durch  welche 
man  wie  ich  glaube  zu  einer  solchen  angenäherten  ItHmination 
gelangt. 

t\  t\  die  Läng«  des  ,jB>eobach^g8orls  als  ai^i^.^  mitiU 

lere  Pmilliiation  pind  ohpe/ nf ^nWcben  Einfltt6/fii|f.|4|le.pfria» 

^JiS,chen  Declinattonsye,ränderungcn  oder  Variationen. 

2j  Die  Breite  der  Orte  und  die  Intensität,. de^^magneUschen 
^f^^!^mfißliQomff^  denselben:»  .i^jrken,  npr  .in  der  Äf%  da£i 

iniui  übjsraP  swipdiusfi  etwn  a5«.,ip^  .2|i''.nl^r4liche|e  freite,  *4ie  bei 
g}eictier  Sennenlänge  und»  bei  gleichen  Tagesstunden  statt  finden- 
den Variationen^  einander  gleich  annehmen  kann,  mit  der  Aussicht 
di^n  £i^u()|,^efaelbcn  ajif  einzelne^  Messu^^n  au^,}^efi|g^.al«  eal 
dieil^t^^  '.jeper' niapff^ngBcf^  herab,  so-  set«eo*. -nr^'Bi^ 

0r  dl^se  Zuone  gültigen  Yariatiotnen  gelten  «nch  f&r  die  entspre« 
chemle  Zone  in  der  Südhalbkugel  (25"  bis  65°  südlicher  Breite), 
fS46f^n  man  ihre  Vorzeichen  umkehrt,  uud  s^e  Mfian  .in  ^^reszcit^ 
((V^^enflfit,  4|e  un  6.  JkIonate;nach  den|enijgc^.  ia  denen  fie  ia  der 

I 

t  •  ■ 

^'  * 

»  f 

« 

I 
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.  t)  0er  ÜMfaiig  d«r  ^aUttionen  •  aa  cinerfei  Ort  >ird' iifaiU 
nach  Verlauf  eines  Jahres,  sonderu  erst  nach  einer,  wie  es  scheint 
nahe  IQjähngen,  Periode'  wiederum  derselbe.  Man  rnüfste  daher 
y^Mf  sor  Reduktion  von  •.HecUnali^demeiettngatt  welche  antar 
Eiliropa  in  ir|;end  weMhem  Jährte  l|(eniaekt  eind,  Ton  den  Enropäi* 
sehen  Beobachtungen  einen  iu  jener  Periode  ähnlich  gelege- 
nen Jahrgang  anwenden. 

Sikt  ioh  ta  darjReclilfertigimg  dieacr  Gnmdafitae^  wdiheiMA 
niadeilc»  eine  Wftosdi^iiimrUie*  AnaShahuig*  ai|  .die  Mshe^  Iwilu 
ächteten  Thatsacfaen  gewähren,  und  zn  deren  Anwendung  auf  die 
Correktion  meiner  einzelnen  Deciin^tionsmessungen  äbergehe^ 
werde  ieh  moiaa  äigeBe»  Beobaahfauigeo  fiber"Ae  'p^riodiaehen 
VerlnddcaBgAD'ao  ToUetiiidig  »HlheileD,  dala'  aie  aiaah  be£  apitaM 
grSndlicheren  Untertnchungen  über  die  Gesetze  dl^sev'TtiwUlUsl» 
ien  Erscheinungen  mit  angewendet  werden  können.  • 

Ich  habe  xa  denselben  eide'  iertthriMrtreffUchasmii  mebriMii 
IteaeliaiabdoiMi^^VartatiaBahoaaaoLeik  t*b  GaMbey.gdiraaaht*) 
Durch  Unterlegnng  eiaes  gut  getheHleA  Maalaslahea  «itar'dle'Bli& 
kroskope  derselben  fand  ich:    '  '  ' 

dafl  4^batao4'dAa  BxencDpiinkta  heidet  Mikroakapas 

0,459 

j      •      •  • 

£ine  Theiloog  anf  der  Bahn  der  beweglicheB  Mikrea« 
kope: 

'  roetre 

und  mithin  den^  in  der  Mitte  zwischen  beiden  Brennpnnkten  ge- 
ineaseneny  Bogen,     welcher  einer  solchen  Theilimg  entspricht:  ' 

<    'Die  AblasttDg  der' fedesmaligen'^Ridithng  des '  atif{(elUlngten 

Magnetstabes  geschah  indessen  nicht  unmittelbar  an  der  genannten 
"Bahn  f&r  die  Mikroskope,  sondern  vielmehr  mittelst  der  gctheilten 
EUenhelnplalteo  welche  an  den  Enden  jenea  Stabea 


"^.Ditf  WA  Becfearel  (Inilfi  a»:  raeclrielt6  etc.  pafbiiaiH 
VL.  pag,  m  aaf^i)  gegMitae  Besdawibeqg'and. -ZsidWag  lehifa 
«lch6nIiM«i3aaifBlea,  atem^.fai  stttaPaaklea  wai  deai  rtm  mSi*  «agaweft^ 
deDea  ibeiehit  ' 
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BfaMi:]^  iU«Mr  VlMtn  iil^nai  U  fleiai- weltTtte  iehuMd^  ab- 
0t0liigiideii  wtoi  JwfAxe  detfStaMt  par^len  ^fitricken  vertue», 

▼on  denen  ich  den,  an  der  Mitte  zwischen  beiden  Jklikioskopen 
ymeggepedy  geyseitigen  AbslMid  «t:  i  '\      *  * '  . 

.V.. •  /  SM^I-X'taa^'fM  Jii»,.'  r- 
gefcnles  bibe'*)ii  JHt  SkOLvaa^  des 'BNiiiipDDkt6i^'eMt''4e0'*Hi* 
kroskope  gegen  diese  Tlieilung  wurde  stets  dareh  Ablcsanj^  beider 
iMpuikte  einer  Schwingung  des  Stabes  mit  einer  Sicherheit  yott 
ctirtf  A  dler  oben  gttUWBted  Siidiek»'  gesoliitti  nnd^  mr^BmiiHemg 
dds'EiiiiMSM  «loe^  movo/tnttthuk  Aaffalagnng  der- Nadel,  sogldsk 
an  dem  zweiten  3Iikro$kopc  wiederholt.  '   '  ' 

<.  '  £ine  jede  der  Ziahlen  welche  ich  hier  alt  einzelne  ßeob- 
»•htiittgefci  «BfittiBea  werfe,  •  iet-  demrfcirit'  ohne-' Aiwahtoe.  dafc 
iMbnetiMlie.  Mittel  Tni<»iveien  eelehen  iwanneei^^lliigeki ' 
lesuDgen  an  beiden  Mikroskopen,  und  daher  mit  einem  wahrscbeio* 
.Ikhen  Fehler  von  5''  bis  6"  behaftet.  '  •      *  •  ■ 

:•  JMeKeiafiwhda  •Ceeeaftdea'  an  «deMUi de^  Magaelitab''  fg&hia^ 
fMrdtf.kattnteii  «kvNir,  .adttdal  •der-dtolintraiiieaite'Wiflegefteiiei 
und  hinlänglich  bekannten  Hülfsmittel  zu  diesem  Zwecke  —  eine« 
an  die  Stelle  des  Stabes  auCzaliüngenden  Kupferstütkes  von  den>i 
selben  Gewiehte«  und  einer  Kreietheilung  an  der  drehbaren  Sdieifre 
irelehe  das  Ober-ende  des  Fadens  trfigt  —  so  an^eor^ne^  ,^erdeii 
'  9^(s  '^i^  'hei  ä^r  'mittleren  Stellung  des  Stabes,  TöHig  ungewunden 
waren.  Die  Spuren  von  Torsionskraft  welche  sie  dann  bei  den 
grdfsten  AasweichODgeii  des  St%bi|S.  zwar  stets  anr  Verminde- 
Upg  ^emelbfaft  fns^bten,:  i^.  niobtr  wff(t^  i»  JRefihMiDig  ige» 
bracht.  Sip  .haben  aber  selbst  bei  einer  A|USVYfic)mnig;  4ea  {Stab^ai 
von  30'  sicher  nicht  über  betragen. 

in.  dm.  Colfl^ndeii  ^«1^1^«!^^ 
fW./S^jw^K^M^^  «^^l^er,  ^?t^^de|^.  yfiy#rtied«Äiei>,,iraia 

*)  Der  Kfinatler  hat  wabrschelnlicb  beabsichtigt  den  oben  genannten 
BS§Sn  n'V^  gröfter  und  dadurch  d«m/zikntep  Tbeil«  eines  Cen- 
toaiii|^l§iiadlAa  bder  gbieh  kniankbm  Ifb  kabs-lDdessea  keiner 
Measirag  den  Vorzog  vai»  «der'  'AaHsbiAs  gegabss  dafc»  er«*'Üi(na  Mmmk 
TolUtXndig  enreldit  habe.  ..lin-h'» 

« 
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.^fB^fisa, Anfang  4er  Zueile  aqgegel^ej^n,  Stu^^e  in  welcheü?  sie  ^ 

'Ei  kann  nmi  Im  Allgemeinen  jede  Ablesung  welche  au  eioier 
VariaiioDsboussoIe  zu  einer  mit  h  bf^zgichneten  Tagesstunde,  am 
dtea  Tage,  nach  einem  beüebigen  midii^  mälsig  entferntem  An- 
fangspunkte der  Zeitreehnnng  geatbi^^^  unter  der  Form: 

gedacht  werden,  wenn 
m  die  der  mittleren  Ueclination  zur  Zeit  0  entsprechende^ 

t^lgUqbei  ye^ä,i»4ei;fi,ng,'  dfM^ivffitU^.en  J^fdi-  ' 

Jj^jjbi)  den  der  Stunde  h,;^t<prechendeu  Wert^h  der  pej^  - 

rw4^f<aif?a,.Su«fetto^*j?r»i(5*^.4i^ 

tionett  ansdrfiekt,  nnd 

n  diejenigen   zufälligen  Wcchself-bndeuten,  welche 
Nordlichter  und  andere  Ursachen^  an  allen  Punkten 
'  "der'Erde  ^leichaeitig,  hervorbrlngei:  "    '      -     *  , 
-'•>'V|i^  Ifnä  d^^' d^    fa^e  Wlfa^i  '^ü^  ^'^jmk 
Orte  beobachtet  «ein  möge,  eine  jede  Stunde  eingehalten  Wordeni 
80  würde  das,  von  dem  Einflüsse  von  u  möglichst  frei  zu  tialtende. 


stets  ein  und  dasselbe  von  a  abhängige  Glied  enthalten.  Die  7mi^ 
aammcnstellang  dieser  arithmetisehen  Mittel  ans  den  einselnoi 
Vertikalreihen  wftrde  dann  nnmittelbar  den  gesuchten  Verlauf  der 

täglichen  Veränderungen  zeigen.  —  Bei  meinen  Beobachtungen  in 
Tobolsk,  in  Irkuzk^  in  Jakuzk,  in  Ochozk  und  bei  Rio- Ja* 
neiro  aind  aber,  wegen  nnregelmäliuger  Vertheilnng  der.Beobi|ch* 
tangsmomente  durch  die  yersciuedenen  Tage,  die  Werdie  vdm 

5'd 

—  ao  Tcrscfaieden  ausgcfalien,  daili  der  Einflofs  von  o  oder  dar 
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4M      Gw^fUami'iM'm  OtMlMttiAioDgeiu 

fibgraMviMi  MKoatSoiMTei^altf^^  M  die  Mittel  Mi' den  Sii^ 
deHi^yietf  tiidtit  iMiMMl^  derflef.  läi  Iiabe  defittlli 

für  diese  Ch^e  den  Werth  Tön  a  dadurch  bestimmt  uttd  in  Relel^ 
^ng  gebracht,  dafs  das  Mittel  einer  jeden  Horizontalf eihe  von 
des  eäisiriiieii  Angaben  in  dendben  «^t(eM((ettf' *tand  dadfo^  ei)» 
den  AovAü  der  AUeningen  giddie  AniaU  Gleielinn(^'  Ton  VU» 


.1 


:.  •  >.     .  .  •  f. 


In  denen  t»  V  •  •  •  «•  bdcMinfe  flMm  tfaid, 'j^etdlSet  wi^en. 
•  ^'lÄr  vfkhltitiäehakMit  WWh ^tWf  « 'Weli*^  der 
Methode  der  kleinsten  Quadrate  ergab,  indem  man  die  zuföUi^eo 
Einflüsse  u  u'..'.'.  wie  zufällige  Beobachtnngsfehler  bettnebieU) 
iiiiniB  dtoti^j^e^iracbt  nin^  ane  jedein'  Btittä:  ven  der'Fenkt 


iini^-H«^«4-F(h) 


•T-  I 


dae  gesnehte  m-f-  F(h)  abznleiten,  welches  sich,  wiederum  mit 
Angabe  der  Minute  zu  der  es  gehört,  am  ^chliywe  ^r,  SUt^dev» 
feihe  befindet  aoA  der  es. entstanden  ist.  ' 

Ziii^.^|iiemerer  Aowendpi^^  ich  90ch  einer  Jedeü 
•oldb^en  Rdhe  von  Werthen  der  .  Fnootioii  m+F(h),  durch  gra- 
phische Interpolation,  eine  ihr  möglichst  nahe  kommende  aber 
f&r  die  vollen  Standen  Wil^rer.  Sannenaeit  stUU^e  hinas- 

-t'.,->  •,  r    '     t  ,!.*♦•..<.•'•      .  !   jj  ,1    '.  •     /  <    .^i,  ...  ,-i'Mi- 
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^12  bis  15. 


Jan!  15. 


Mittel  Pur  Jani  12-  15. 1  Walt re  Zeit.  Juni  12 —liT- 
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DeclinatioDsverände 


1828. 

Tili; 

«1  Uli 

Wahre  Zeil. 

Juli  25. 

Juli  26. 

1^       Juli  27. 

1 

•  •  •  •  • 

•  •  • 

«  •  • 

•  • 
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+  5' 

35"  1 
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25  bis  28. 
Juli  28. 


Mittel  für  Juli  25  —  28. 1  Wahre  Zeil.  Juli  25  —  28. 
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bift  September  2. 
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hm»  2. 

IHittel  fftr  Ang.  Sl  bia  Sept.  2. 

WatoreZeit  Ang.Sl  biaSept.2;  1 

•    •    •  • 

4-  1'  8"   •  1 

•    •    *  • 

28 

•1.4  31 
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S6 
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2  0 

-»-«40  1 

+  2  26 

49 

2  26 

3  0 

+  2  26  1 
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»)v  /  -I- 
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•  f.  * 
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1. :       CS-  -  i  -2 

•  • 

• 

'         ■»                   ♦     .    .  , 

V. 


leb  Smhfltrm/MftUiiriiiMDfti^ioe.^  wM^hNainn  Zah- 

rWnrejben  die  sich,  als  Resultate  ast»  dea  VariatioDsb^gbachtiuigen 
ysa  einem,  einaeliiet),  Orte  ergeben  hatte,  dur<^C.efne  der  folgenden. 
.£Uiin»^B»iiMiM€Ltirr.ai|gMdru€lU,       - MMailich  lär  Moskau 
I^d  Jekata^fiibpr^j^wo  an^de^  w^^n  Beobach|^n|^tt^g«ii  meli* 
'  rere  Stunden  ausgefalleff  warn,  nur  4  Glieder,  für  die  übrigen  Orte 
aber  deren  12  bestimmt.    Man  >vird  sich  leicht  überzeugen,  daTs 
diese  Aus^fucke  den  <lMjr(|i  sie  darzuMcUcndeo  Gri|£^ei]|  meistens  sehr 
nahe  kömmen.  Der  $tande|iwiiikel  der  Sonne  in  dem  An- 
genbiieke  Rir*  WM^bn"  der'bUbtH^Mele^SAi^^  N^f^reeli. 
)t](et' werden  fioWy  ist  in  deoselt^en  dureh  x  bezeichnet,  und  es  er- 
^glebl  sieh  somit:      •    •        "     ■     • '      -  "       .  ' 

Für  Petersburg  1828;  iuni  'i^^  '  "      '  ■ 

•  .  .'  4-  44",0.cos3x-t-  51",5.sio3x— 23",»'.cos4jt—  25^ö.8ill4>^ 

y     Für  Moskau.  1828:  Jüii  25  bis  Juli  28.  ' 

— 159",irH-276",8.co8  x+i29",2.sin  x 4-139",8.cos2x— 44",9.8in^k. 

.F&r.«)eka|arial]|urg.,1828!  Ansnst  31  bis  SepUmb^r  1 
—  96",5-^r.  39'',5.co8X+258",5.8inx+  92'S<.coB{ix+48",6.sia2x. 

I  .1.  p^T,ii|^,i»iftk*;iM<4i«  4*^ »ÄiftMiTt*  .WüiiNä wnfckf ik:iß«!itb .[ 

+   S".0.cos5x-  9^,j^a5x^  *"«8.cosM^;  ^^hf^ßt 

-f.  5",0 .  cos  5  X  —  1 1  ",0 .  siii  5  X  —  10",e.  coi  6  x  ^  3/,8 .  sinö  x.. 

;  1  ■  7-'^^c,oäZx^\»!a'\7:iM%r^  VSOi  eoa4[kr|-  A6*^<if»si»4« 
För  Oehoik.  1829.  Mai  21  m  'faWW"^ 

— M"|2-*-49'',0.coS  x-|-l67^9.sin  x  + 138^8. cos2x^428'';3'.8in2x 
-H47^S.cos3x+  20",2.8in3x-.  5l",5.cos4x--  6",7.8in4x 

— .coB9sd4-  aa'*,a.inn6r  —  iA-  ai",9  .sine». 


5fö     GaigrafAüicAiö  «ad  oiagDeü^^  OrtsbeftUmmangep. 

'*  Für  S.an Francisco,  1829.  December  20  bis  December  21« 
;  *  -  M'il XrlpÄTf«  •  »in  »-^1>0"»1  •      2;?^K»:'ift .  «in  2« 

-f.  9 ',7.cos3x  —  33",1  .  sin  3x -1-11 ',0  .  cos4x  — 23",4 .  sin  4x 

:  .  ^ei^^iisbaagev  ««Bit  dep  ReMlttftea  thnU^lier  Be^bAchtoDgai 
:4m  Midem  Orten  dürftea  Tielleichk  durch  di^se  Ausdrucke  für 
ifidiftJiu^i^ei^  erleicbterk  wefden.;  die  i»l(^dm  Angaben  sind  ia- 
ditMii  n^lit  «iif  de^Ui^^}  b^iMAde^f  iM        Ift^!^.  floviiMelbar 
jKi^  J^^fM^^f^  (Seit«  ^  bb        J|]m%  wd 

^er  blofs  graphUchen  Interpolation  dieser  letzteren. 

Zur  Bestimmung  des  mittleren  Werthes  der  zufälligen 
DeclinalionfTerSndemng^ö'an  den  eiqzelnen  Orten,  (iif  Seite  403.^ 
liabe'ii^i  i4A  i)fedl^i»bdi  '%ii|s(tl<^Mta'Beobaeblangil1^  deii  fitand 
^4^'0äMf^wakea  iMlt!i'^  denjenigefr '  WeHÜ,  in  +  P(h) ,  abge- 
''{«igen  Welchen  die  Zahtenreihe  mit -der  Uebcrschrift :  Mittel| 
für  denselben  Augenblick  ergiebt,  nachdem  ihr,  allgemein  wo,  ra* 
deo,  Boch  die  liiil  »d'  beieielunl«  O^trMB^n  ^wegM^^  yr^gree- 
^dtfwa-  gMdlibalkMiüddiallhnig^  hlütugcfftgt  WofM*  Wair  Wenn 
n  solcher  Unterschiede  aa  einem  Orte  bestimmt  \Tar^n  habe  ich 

dtmi  ü  =  |/:^,(ur  jlen  milUerea  WerPiJ^er^^^fljUißen 

dMcia««tS#4k«v«riilderin9  mä  dCBielbeBojAigilMeMeay.  dat 

«M^der-^Anielll  4md  d^r  ¥ertheilung  der  BeobaetHungcn  abhängige 
^Geivicht  dieser  Bestimmung  aber  nicht  ^dler  berfidcdchtigt 
In  diesem  Sinn^.ii«^.^n^,      •  .  ,  , .,  .  .,t;,.j\>t>  ,i 
ip  P^|||Wb.örg.  18SJ$.  ^npi  IS^bi^  Jnni  15.  . 

.  P;^l*,5.bein=:;=33.  •  .,^1 

. .   /.     Äip.«?«  f 8 n.  .W    i l^,e  wajjsft , . ., .  ^ .  , . 

■ 

Digitizoü  by 


% 

,»»  4¥f       n^n  M:  *W  piONt , WrtieW  »l«!*  w 

^eA<¥nv<>^eii  werden  9  yveder  in  diesem  noch  ia  den  hier 
,z\i  ßfznneude^  iäiodichfHt  $al{p|i,  pur  zwei 

für  dtfkOif  pod  dijo  Ja^rj^f  »eit  de^  Beobachtang,  die 
gröf^ten  Uiire^el|{ifi.f8i^keite9  heryorbriogen.  — • 
Uebrigens  war 

Ton  Juni  12  Qo  bis  Juni  13  2"  hellet  Himael 
'und  Von  Juni  II  11^  ft^  Juni  fS     "  ganx  tr&bes 


»f  '      .   •  » 


<  I  ' 


1 


^  U=»rg4  bei  ns=ia. 
^       Der  ^r6fate  Werth  wart 

wfthiebd  ^der  ^obiichl||ngey .  war  ^durchgängig  he  Hex 


fiininipL' 


ü=5=2',4  bei  n=:4 
da  für  die  vStundcu  ia  denen  nur  einmal  beobachtet  wor* 
d^n,  natürlich  nicht  verglichen  wurde«       ■  . 
Per  griifste  Werlli  war  ,     .  ^, 
•  ^  September  2     n SS 3',o. 

Jlbn*deu  drei  Beobachtungstagen  war:  heller  HimmeL,  ' 

.t^  •  ♦   -  I'.   I  T  .  ^    «...         » .  t     I.  rj'!» 

''^li^  tobolsk  1828.  NoveniWet  5  bia  NöTcklier  18*)» 

•    .  I  »       .    1'  .  »I-  ,        •  7  1  •*  t»*'  d 

Ml  I  ■  ■    ■  .       ■    I  ■    ■■  « 

•)  Diese  Beobachtungen  slehen  aiif  Seite  8p5;inid  anstatt  onmit- 
teibar  auf'^e  in  Jekatarinbarg  zu  folgen,  weil 'darcb'  ein  Versehen 
bcrm  Drucke ,  die  Beobachtoagen  bei  'Rio^  JattelH'*irf»       909  and 

•  82» 


614      Geograpi^lf  >>ond>  nugpetUcha^  OiljiililiiiiiattDgco, 
Die  grdfAinrl^'VMiriii^iEftr^ 

•VA  ^^l*iy^i^  '&n^^1iirm%Wtih6gkn:^^  umrde,  der  s^i- 
T»V.  «sl>        g^liejftel  fffsr  in  dem  ipagnetischen  Ost-Punkte 
':'  li^te,  ''tvegeii  'iieblic1iet  Luft  aber  nur  scli'waeh  tchien. 

Noyember  9  T"  jiä  — 5',6b  , 

»       •  -//  i"'  i'i  I-  j 

I,      , :  •  Um      ^  war  anch  €li>  IHadel  ohne  beHannta  ümebe, 
.  I.    >in,  8|arke  Schwingung  cerathen:  15'  später,  als  sich  der 
^^j^  4lk1^  bedeckte  Himmel  aufhellte,  war  oichiB  Nprd* 
licht-artiges  SU  Behem*  -     '  i 

An  allen  andren  Tagen  waren  die  tJnterschiede  (u^ 
ihrem  aogegebeoettnDitnisrbiK.WeHh^' (U)  ftiiUKilÜ[^  üahe. 

:  "Xüft  lit  i-i  f4  •  . "  '  -1  ^    •  1 .  ' 

Jn  lrkuzk  1829.  Februar  2t  bis  Mnrz.lK     ;  .  .  » 

ÜÄ  r,7  M  B  as  101.    .  • 

Der  gröfste  Werth  jsar:  • 
Hirs  10.  21^  nss  — 

^^*'März  7.  um  lö«»  2S'  W.      war  in  Irkuzk  ein  Erd- 
.  ,  bebeiL  Qhoe.dafü,  weder  2  $luiiden  später  noch  auch  im 
Laufe  des  vorhergehenden  und  , des.  folgenden  Tages,  die 
Werthe  Ton  n  merknch  stärker  als  der  mittle r«^  "wor- 
den.   (Vergiß  diesen,  ßer.  Abth.  I.  I5d.  2.  pag.  179.) 
I        .Während,  der  ennzen  l)an^r  der  Beobachtiingen  war  der 
•  *    Himmel  meist  hell  and  die  wirmende  Wirkanc  der  Sanne 
.  durch  Trockeuheii  der  Luft  auffallend  hegflnstigt. 
.('•>'t  I  Februar  27  bis  März  1.  7"*  befxindp^«  sich  Mag* 

nete  in  der  Nähe  der  ^^e^  j^^^^i^  denen  einige  um  Fe- 
bruar 28«  22''^  die  übrigen  nm  Mfir  &  1.  7^  entfernt  war» 
^,         den.   Die  Ablenkung  gegen  Osten  welche  das  Nord- 
„  1       ,  Ende  der  Nadel  rcsnekllve  von'alleii  uud  von  den  au- 
U\a  £<)v  .let^t  .eni^e.rnten  erfahren  hatt«,  habe  ich  mit  x,  ,U9d  y 
bcMichnet  und  die  VVeKbe  disM.  6rtlMa  >«ii|||ieidi  ttiil 


u^ud  by  Google 


Die  ||rör»t€ii  Werlhe  waren:         '  "t 

M.j/i  ,1    >  .  .\  \   April'10.  3fi^'n>Qift--  '4^T(V(:i»  ,,4 
r-  •  .  t.April  18.  SÄ"  u=:H-  - 
*  ^       ^  w«r  beifvftlkter  ffimmlA  VohUt»t^  bi« 

h:  »»    :  '^-^^j  Ii  eller  Himmel  während  der  ülirigea  BeobacLtuogt* 
Eeit. 

'  '  '     "  Det  NadiU  SraiininAeite'  Höh  die  LufttemDe^tttr  ' 
w«liniieti  bis  «tt  -^M<r»  r:  l^d'wtfefai  liibirfeiji'liii  Tic«: 

*  •   (zwiscLen  2-  und  3^)  bis      4- P,5.  *  *'= 

■  t      ,•         >»'  •  I  •.!  I 


In  Qchoik  1829.  Mai  21  bis  Juni  21.       .  .         ,  .  - 

U=;  i  ,ti  bei  j?  =  138    .  . 

•   •        .  •"•4        .  •    1^1.  •        .     Ii  »*  *•'•  ►.•»1»!       »I     ','  » 

.       .      -i  rlVIai   31  4-  u  =  4-  8',7 

-  M.  «>  ;  .  Der BllmriW»!« twrf  4bwfe«liiglad» Hi>t 'Westlichen, 
oder  bewölkt  und  neblich,  bei  östlicbeii  Winden.  Die 
iittftteilipentar  finderte  aich  Kwiscben  dtk-Gritozen  —  1® 
und  -4- U*  B«.  Von  NordlichterB  wnrde  MO»  be* 

Auf  Milche  IW.  NoTeiiiber,9  Wt  Koveinber  tlL.;  ' 
I, .        ,    Obgleieli  d|o  W^rjtbiB  ypn  v,  weg^o.^^r,  gerii^ep  R^ueij, 
der  Beobachtungen  nicht  befi|jUai|ii)^.i9^den.  kö^f^y^i^ij.^^^ 


i       '  jit  doüt  seht  V^ahrii^elnliii^h  Mb  sie  aufiierörd^ntlich  grof» 
.gewesen  sind,  indem  aueli  während  delr*NiHbttlr'(NoTbr.  9« 
14^  bis  W)  OeNdinaiicnsr&rilodSfi^kgen  von  mehr 

▼orkamcn.      '..*-'--■  •  ^    ^  * 

£ia  Nordlicht  von  welchem,  trotz  nebUt6%r l&uft, 
die  anfflammenden  Säolen  sehr  hell  leachte^ni^habe  fSh 
aof  iSriteha  sogltffeli  «fei  di^li  t^BüAtrfiisek  dlfi^'ta^dli 
nationsverSnderaii^enT  Nö¥feihber  12  um  lO**  ^  und  in 
den  folgeDden  Stunden,  gesehen*). 

'  Erst  Neteiid»arSä.  ^  hafc  Capitata  Rots 

in  m*fi7  'Bflsite-  ind'4S»yl.  «siids  von  i9itcha>^  andie 
ansgezelcVnet  hMIe  Notdllctiter,  jedoeh  a^eh  schon  Ne- 
,     «.;,  ■  yeipber  1^  und  14.  nordlichtühnliche^  Trübungen  der 
.     ,11  Atfi^pWife  .beobfcbtet,^  YOA  depefi  i|i^ii.;WO^l.  einfo  Zn*. 

:       ;4eR  vnrgenapnjtea  ip:ei?quihen  and 
dadoreh-die  nnregelmäfslgen  Bewegungen  der  Hnrison* 
o.jt ^^^'^^^^^  ^y^^  ^itcha  während  unseres  dortigen  Aufent- 
.  r.  (..^iH^  analoger  ünden  dürfte.  —  Auch  ist  es  bemer> 
kenswerth  da£i  i(»h.  sowohl  ISS^S  hei  Tobolsk.ab  auch 
1829  in  Nordamerika  ,  Nordliehte -nnd  anffallendo 
magnetische  Unregelmäfsigkciten  gerade  an  den  Tagen 
.   .     .  von  November  9  bis  15  beobachtete ,  von  welchen  man , 
aeitdem  erfahren  Iiat,  dfls,  fie  dusch  die  ErscheiiihfigeÜ 
der  pejiodisci^en*'  Ik^eirnsohnnppen  ansgeseichiiet 
sind.    Dieses  ZäsainmentreffSen  hat  mah  nm  so  mehr  %a 
beac^^ten,  aU  auch  in  spätem  Jahren  in  Europa  schon 
mehrmals  starkf«^  tftonßilihterV-ttkMlfc  'gleiehaeiUg  mit  den 
::^P»ri4iilll«ieft:S4dMu|dh9«9I«e«9JHpU9  anstatt  defteU 
«»!•!  .ii>!heiiVin4M:Stiidddn  trUüiaft  ^tßV91^^^t  geaelben  wer* 
T     I  den  aind*w»  i.M,  •  •/ V  i.  •*  i.'i-ii;*:  r..*  xn»      •;. , 

*)DerEinflars  desselben  auf  die  Inclinatlon  und  Intensität  der 
magnetischen  Kraft  scheint  nach  den  früher  mitgetheilten  Zahlen 
(oben  Seite  S!08  und  209)  Safserat  gering  und  demnach  ganz  verschieden 
getvesen  za  sein  von  dem  des  Nordlichts  das  ich  in  Bcresow  beob* 
achtete  und  durch  welches  sich  i  .   .  ^ 

die  Inclination  um  G, 93  vermehrt 
nh'a  'Ais  HoriKüntal--1nl^'nHt&t  iim  0,00492  bis  Ü,003t&4  vermiadert 

Ikiid.:(obea  Seite  1|7 'tod  19a^      l-  -^'-  .  J^  '-.^  r:'-. 
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Bei  San  Francisco  1829.  December  20  bis  December  22. 

Iktr  üimoiel  war  di«bi  S»ewöilU.  während  der  M»r  . 
0ta  DiMMr  der  Beobedttoog^ii«  « 


Bd  Rl#  .  Janeiro  l^.Mal  24  bis  Joiii  14     .  /  <^ 

u=r,o  bei  sssm. 

Die  gröfstcn  Werthe  waren:  '  -    ,  . 

'     .  Mai  31  20''  u:;=4r2',l 

'    «  .  .  ^  Von  Biai  27  bis  Jani  2  war  daSi Wetter  ^rfibe  «i^, 

'  -zum  Tbeil  sehr  reicblicben  Regenschaaern ,  in  der  übri-, 
geo  Zeit  war  meisi  f^ana  unbewölkter  UinimeL 


**)  Die  %o^clltaDgea  •(eb^  vaCer  pag.       wd  9M  (siebe  die  Aa- 
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J^orcli  Interpolation  derjenigen  nnfto'den 

reihen  welche  die  mittleren  oder  periodischen  Declinations- 
.Tcränderang^n  an  einzelnen  Orten  darstelleo,  (Seite  490  bis 510) 
ergeben  sich  ferner  die  fol^odeb  Resultate  l&bbr  deo  jedesmlil^gen 
Betrag  dieser  periödisclie'n  TelrADderliyieeii  n^d  über  die 

Tageszeiten  für  die  ostlichste  und  die  westlichste  Lage 
des  magnetischeu  iueridiaues. 


[Ii  ti.I-.'»j  /O» 

Betrat; 
^«r  |»erio- 

Declina- 
lionsver- 
andenin* 
gen. 

Wahre  1  Mllllere  1  Wahre  1  Miniere 
Zeit    1    Zeit  \    Zeit    \  Zeit 

«•tlieh«te  **1  wettireVcW'* 
l««fe^dct  aufüctitcheii  JffcridMBC«. 

« 

1828. 

Joni  18. .  • 

19^  12* 

191»  12* 

2*  V 

2^  r 

Petersbaig. 

Jali  26.  •  . 

16  53 

19  15 

19  21_ 

1  fi5 

2.  1 

Moska«. 

* 

Septbr.  1«  • 

II  22 

19  40 

19.  40 

1  &» 

i  » 

Jekatsriii- 
baig. 

KotW.  12.  • 

9  2S 

10  0 
20  44 

9  44 
20  28 

1  58 

1  42 

Tebtfisk, 

* 

1829. 

Min  5.  •  • 

8  36 

20^58 

21  10 

2  27 

2  39 

• 

Irkosk. 

April  IS*.  . 

* 

19  30 

21  12 

12  13 

2  50 

2  51 

Jakuzk. 

Joni      •  «t 

u  e 

(19  b 

19  8) 

2  14 

2  12 

Ochosk.' 

Novbr.  10. . 

(15  30) 

(19  18 

19  2) 

(1  50 

1  34) 

iSItcha. 

• 

Decbr.SO.  • 

6  28 

(21  48 

21  46) 

^sd 

San  Fnm- 
cisoab 

18S0.  Jan!  4;.  •  • 

8  11 

%  10 

2  8 

|(22  50 

22  48) 

Ich  habe  hier  durch  (  )  diejenigen  Angaben  ausgezeichnet 
vrelche  Termöge  der  Verlheilung  der  ßeobachtungen  aus  denen  sie 
lienreirgehen,  betrSehllicb  geringere  Sicberfaeifc  als  dir  fibrigeo- be* 
sitften.  Man  sieht  aber  nacb  den  übrigen  dafs  i»der  Nordlinlb« 
kugcl  der  Erde  .  . 


by  GoOgl 


•rae^zwitobcD  li^  12'  luid  21^  1%'  gelegene  Stunde  fiberall  ^ine* 

I^IK^'  .  .  9^  W  ^l«g€iir  Stande  Abmil  ^ 
"  •  westlichste     j      •  -•. 

Lage  des  magnetischen  Meridians  LerUeige fuhrt  liat.  >/ 
Ein  smil€8  <ittUolwa  Maxiamiii  Wekbea  aieb.noGii  anfiiar- daok  *• 
genaflBtvav  ll^'IM^Alen'.BeobMtliliihgaMiUeBiseigt,  iai.bei  d«r  iail 
Winter  (November)^  in  ToboUk  erl^Uenea,  von  stärkerem  B»-: 
trage  als  jenes  eretere«  '  » 
•('IIb  ilerS&4baUk«Hg«l  4er  £rde<bei  RiavJa«eivQ)'iif«rt 
ai«  iMeiiMag^«tdnd«i^20>^  und  ^  dl«  omsekehrfn  Ten: 
derihneD  bei  nördlicher  Breite  ankommenden,  indem  die  erster« 
die  westlichste,  die  zweite  die  östlichste  Lage  des  Nord-* 
.dodee  der  florixenlakiadei  iicrbeimbrte.      :     .  .  - 

Der  Beirag  -der  von  mir  bedbaeMeMn  DieallnaftUMisvedlndnH 
rongen  iat,  sa  Folge 'der  bililSnglieh  sicberen  lleitieB',  im  Aprib 
aei'  atfirksten  gewesen  (Jakuzk),  und  im  November  am 
adiSritobäleft -(Tebotak)  wobei' aber  sa  bemerk«»  ist  dafa 
Miwaib#r  na«  die,  biebi  lange  gtittng  iMgiaelstavBübäcbtttia 
gm  in'dati' Pf*t«ieiieo  ToiMflimeH.   .  *:f'  »ni 

Herr  Professor  Ilansteen  hatte  ans  den  Beobachfnngen  ftbefr 
periodiiche  DeelieationaferiiideruDgeB  welche  bia  snu  iabfo-lSlid 
ltt-8le-oklielni,  in  London'  und  kr  ^aria- eogeotellt  wAiden 
fvtfen,  gesebleasev,  dafo'^erevllesidlato  aowobl  in:  Ainebong  dea^ 
in  den  einzelnen   Monaten  verschiedenen   Betrages    der  Oscil* 
lationen^  als- auch  der  Zeit  dea  täglichen  Maximum  und  Mini« 
ittiiai  der  WeüdeellMlIon  ariir  nahe  jfcbferelnalinttDlBPj  indem  aie 
Ittr  dio  evalem  etwa     Ar  di»'andei»'eiw>.8ft» :nnglbeai>)L'w^^ 
bemerkte  aberdafs  man  alle  diese  Europäischen  Beobachtungen,  hin« 
mchllich  der  <>HMse^der  gana^  Erdoberfläche,  fast  als  an.demscl« 
im  Ptanlite  avgettelh  sa  betraelilen' habe,  mid^dafii;  mMm;iA\'Md^ 
wsendlger  sei  die  '0pörae  «ed  BoaehaffWbeil  d«p.  pteieditehen  De^ 
clinationsTerändernngen  an  weiter  von  einander  entfernten  Orten 
•  tti-  aniersuchen, '  als  unter  den  ilamals  vorhandenen  Wabrueb* 
flindgia-fonUaande«  MeiMfere  nlwdantew  aehianen  *dei%  iiwraiii 

*)  Haosteen,  Ittagne lismus  der  £rde  q.  s.  w,  Cbriöliania  1819, 
^to»  m  L  i»ag.  4(^1)  406k .  ' '  -  * 


die  G^dfse  dieser  Oscilalionen  als  auch  und  vorzüglich  di«  Zeiten 
der  Maxima  ^  tofgerbaB»  Europa  gaqz  verschiedeii  seien  von  den 

&ur9ttk  Smigtm  »^'Ei%  M  d^miiacli  licift  nnwiciitig,, 
wiv»non  an  Orlia  'iM  Bftrdttehen  Halbkugel,  welche  respektive 
um  etwa  27»,95  35«,25  58%23  65%92  10P,g9  127%41  140»,85 
222^,24  und  235?,25.i>allich  von  Paris  liegen,  die  Tagesaeitea 
fftr  dä«  aU^imaiB  ii»di|liiiiafeii«  ddr  \f  '^$Utkkiß9i9hum§, 
iMerhalb der  Unsielievlpeit  f b'rer  Beetlosilimgen,  g%ift 
ebenso  wie  sie  für  Europa  bekannt  waren 
und  an  emeai^  um  SH'^jO^  von  Paris  in  der  tudlichoii  lialb- 
luigel'  gel^jencn  Kuakfe^  för  diasalb-eji  Tagedaeliaji  «Inef 
vnr''ihr«(m  Voia^idheii  Qa^b  "vesi^ckiedtae:  S^adstt^aog, 
gründen  haben.  — *  t  '  .  *  ' 

Mehrejre  .neuere  Bestätigungen  dieser  zwei  Thatsachea  wird 
aain  aaa'  de*  ;BeobacbliiB§te  ßbeir  periQdiscbe.  £^eUealll>M««rftn^ 
devupgen  -wteeiid  derltcbea  diet  CSaiiitaliie  Dvp'bttre j  vüA  Fre^r- 
elttet,  yvelcbc InBecquerel  traite  de  l*ilectricii^,  tomeVf. 
abgedruckt  sind,  leicht  entnehmen  könnea.   Ich  wjerde  aber  hier 
aB:}MM|idi§«riR  Vai^ciduuig  dea  6aiigca  dieier  pefiodMebcft'fiiMi 
adRii^gpn  «oter  yersdiiedeDeK  Mfridlaeen.  «ad  Jbei  iebr.  tBUfchie» 
dedte  WertHen  'deflwa|nelitelien  Horkeatidiilte^      die  Retat. 
täte  ans  den  obigen  Zahlenreihen  mit  denjenigen  zusammeosteUeii 
weleb»  idi  tfas  den  ▼ortrefflichen  Beebachtniigen  .RdMkcber  Ber§> ' 
ivf»lQi*latibBdtaMs  überOesliiHdieAai«fdttdenai§aii  m  Peierttotg 
#idlb  idkataTltobinri;  wibistad.der  Jabre  1887  and  1838  imd 
in  Barnaul  während  des  Jtihtes  1838,  g^togen  habe. 

Zu  dteseoi  Zwedce  habe  icb  .aöa  den  auf  die  ^w^idiche 
iMetb|t!fi|Bi(|  7adiniirtaB.irD9ib4»ii  ;w4lali«.dai:  Aoanaiie  nNtgiibK  el 
aiMoreL  du  eorpsr^dM.  ingMi«  dub  onttea  de  Ruw^  ete«  ane^lWf 
et  1838.  4«  Petersburg  1839  und  1840.,  über  die  Declioationea 
enihalt  welche  an  den  fenaiinlen  OrUo 't%li0b  zwischen  20''  «mI 
W  Taa  %  wä  ^^tandea  alalt.  lÜadAft»!'  awawli  DBir  AflA  jadeii  der- 
mämk  aald  .fltr  eise  }ed6.Beebaefalaeg8ttaode^eia  aiiNiatlUhffa 
Mittel  gebildet,  sodann  aber,  um  diese  HcBultalc  für  die  versciiie- 
denea-Ctrle  vergleichbar  aa  jeaebea«  KOa  ieiner  jedca  dieser  Zab- 
Ua  daa.itt  de^Melbeo  Jabi^^apige  <ttn4  Ode,  jgehörij|a  fl(itUl  aildf 
Beöbiebtungf  a  abgezogen.  Et  wardeuml 4iM  Ab* 


Wüithvtig  Tün  der  mitiferen  JShHfölke'ii  tl^ediniiitfh^ 
^  ZMta  0  t ...  $  80  y^U^lÜf  und  ^l,  rinfl  tad(er  iA  ifi  jgkiAtme 

Zahlen  1  bis  12  vcritöht,  allgemein  Tür  jede  2  htc  Tagesstunde  und 
je^en  mtcn  Monat  aü$  je  28  hh      Beobacfhlün^ed  erhalUiiV  itj^d 

,    •      •       •       • .     .     .    1838  'J     .     •  " 

.  •  •  *  JckÄlt^riÜbai'^lS.tr  "  " 

.;.  S  1838  *  •  '  *'  ' 

Baroaql  •  .  •  1838* 

I^eM  flBnf  Werlbe  seigten  sich  aber,  in  sofeni  sie  tu  gici« 

eben  Momenten  gehörten,  meist  so  übereinstimmend  dafs  es  mir 
genfl^eod  schien  hier  anstatt  der  einzelnen  nur  die  Mittel  aus 
denselben  sit  benntsen,  Iti  min:  a'J^  eine  der  auf  diese  Weis^  er- 
haltenen Zablen,  nnd,  wie  früher,  f(2h)  eine  ans  meinen  obigen  Zab» 

lenreihen  entnommene,  so  habe  ich,  um  beide  von  übereinstimmen-  ^ 
denAafaDg^paokten  an  zu  Sühlen,  anstatt  der  ersteren  dieGrofse: 

l«h  1^  ~  j2h  —  ' 

and  anstatt  der  linderen 

angesetzt,  Tvobei  in  beidien  Pillen  die  angedeutete  Sommation  nur 
nach  h  und  zwar  mit  h  nach  einander  =0,  l  .s. .  5,  10,  11,  ansge- 
föhrt  ^urde.  —  In  der  folgenden  Tafel,  welche  die  auf  diese 
Weise  erbalte^en-Abweichangen  der  eintelnen  Declinc- 
tioiren  yon  dem  {edesmaligen  Tagesmiflel  für  die  Jab- 
reszeit  der  Beobachtung  d.h.  von      angicbt,  habe  ich  auch 
die  Wertbe  dieser  Tagesmitlel  selbst  oder  die  Gröfse  s»i  binsu« 
<§ifttgt  XanerbSlt  daber  die  jedesoialige  Abwetebnng  der 
enittleren  {ftbrlicben  Deoilnation  wenn  man  su  Islner  As- 
.  gäbe  der  Tafel,  den  mit  ihr  in  gleicher  Reihe  stehenden  Werth 
Ton  Sm  hinzugefügt.  Unter  Russ.  Beob.  ist  im  Folgenden  immer 
c{n  Mif  diese  Weise  erkaltenes  Resnliat  aus  dem  «annaire  niegn. 
et  m^t^orol."  Terstandeii,  wührend  die  aus  meinen  oben  abge- 
drucktcu  Bcob,  gefolgerten,  duvcL  Angabe  des  Oilcs  uud  des  Jak- 


522.     G^o^ajp^bifpbe  und  wai^Q^UM^e^  0^fl»Uii^0|Seii. 

res  ßjr  welkes  sie  gellen,  kepntUcb  si^^.  E^Jst  daliec  nur  noch 
.bemerken  dafs  ich^  ^cil  die^Russ.  Beob.  für  Miillci;e,,9}e4{^. 
9))eii  4ib(|;jsdrackt0ii  fiU  iUr  Wfihr«  %eit  dc9-  Beoba^b^Mpiprtcii 
H^tppi,  die  l^ti^ren,  ßr  JWpiiafe.  in  fkpfn^  ikfiP!^^^Ukb^^a|^  ^p^^ 
inrabmebinbAren  Emfl4^«liab«a  konnte,  durclk  graphiscbe  Interpo-: 
latlon,  von  0**  2"»  u.  s.  w.  W.  Zt.  auf  gleich  bepfnntie  Mitjlled:'^ 
Zeiten  redozir^habe,  und  daf^.  <M«  ia*K|funnieBa  •inge8Ghlqssen|n* 
*  Zahlen  f|kr  Stnsden  mjiia  18^  fl^  6m  Unaa/Beob.  niiÜ 
direkt  wahrgenemmen ,  sendeni  au  Folge  meiaer^  fikr  glekhe 
Stauden  gefundenen^  Resoliate  ergänzt  sind,         '         •    ,  . 
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#     fis  ist  Torsügtich'  die  genugfnde  ContiDuiffit  der  Za^en,  Jn- 

dieir  Vertxkalreihen  dieser  ^usammensteliung  toq  Beobaohtnngen 
.^l^,fteLv  verscliicdc^oea  Oc'ttn,  sodaan  aber  auch  die  Vergleichung 
d^raellg|Bn jte^  4fiSJE<%^  er97|!^tkeft.ä^eren  i^iicepttaGbeB  Qeo^ 
t«iif9ii  VQD  ^«laiiiB^  WUfte^  Cejit^n^  Caaein^i  ^d_.T)  Ram« 
Ire  1  dt:/  so  wle-^er  neaesten  der^CapHaine  Dn^evrejr  ondFrey;. 
cinet,  die  ntich  veranlafst  habeu,  bei  der  Reduclion  meiner  ein- 
%elnen\l)^i|Uit^ii3be(^bacbyingcii  av/  m  i  U 1  e  r  e  D  e  d  i  p_a  t  i  o  n  e 
Aeroben  (Selte»490)  geniulnten  Grundsälse '  ab  dbr  \11rklidike 
linlSiigKc%  «Bgen&heA  in  lüetraciilen.  fiis  je^t  aebeiim  liiir  aolcl^ 
Vcigleichungen  namcptlicb  auch  der  oben  unter  3)  crwäholen  Aiv» 
.  aiclit  TOn  llerrn  Professor  Ilansteeo*)    nicUt  iiD|gui^tig,  nac||^ 
wet^h^  <ilerfi«trag  ^rriligtic^'  Yariatipiie^  ipwjir  aangAtt  tüü 
&m  Siunden winke!  und'  tob  der  liSnge  der  Somiev  sodi^n  jinft. 
n^ch  von  der  Länge  der  Mondsknoteu  abhängen  und  daher  an  eine 
etwa  lOjährige  Periode  gebunden  aein  wurde.   Von  den  Jahregi, 
1629  Bild  1838  hiy.te  man  indeascäi,  aneh  wenn  diep^,ata|tjG4dii- 
ein^-^al|e  gleic^'auirkett'and  i^aa^nUicih  ^l^a^vnittle^^li  B<§ 
trag  der  Declinationsvariationen  za  erwarten ,  und  durfte  dalt^ 
auch  dann  noch,  die  Rcsnltatc  der  RusQischcn^  B^o|)a|B4l!rnr 
ge#  f  Ar  1838,  zur  Redoction^einxclney  DecUnatiajgwff^siiiiiyeB 
den*, Jl^ran  ')8SS  Jiis  l830,  awenden.  lek  Jiabe  jiciBulM<^«ßl^ 
grade*  anf  diese  ebengeiiannle  Weise,  aus  meinen  Declimtlpiisnie«^ 
sangen  mittlere  jährliche  Declinationcn  abgeleitet,  jedocli 
alt  Aqsniihi^e^der  zwischen  +  23^,5  und  —  2^%5iBveite  be^ 
ojb achtele 9,  tcelohe  aiieh  in  der.ffdgenden  Kttsan^eosUdijS^ tfff 
Resdtätegi;  <i^ne  fede  Rednctibn  aufgenommen  sind«  Die  bis  jettr* 
vorhandenen  Wahrnehmungen  über  Dcciinationsyariationen  4wi«; 
8(^en  den  Wendekreisen  scheinen  ^miich  nur  zu  beweisen  daTs 
dieseibeo  dort  kauin  übej  kalb  so  grofa  tind  als  aufnedjiül  doT 
Tropen;  da  aber  die  Abbingigkeit  des^Betrages  der -peblinaiioa^ 
yarialionen  von  den  Jahreszeiten  für  diese  Zone  noch- nicht  genug* 
sam  bekaimt  ist^  so  schien  mir  vorläufig  die  Auslassung  ihres  Ein* 
iasiesJcaDm  Wenigei  ^esk||lli&iS4.ali  ^gend/e^ne^limäl^iiliclif^ 
Anndmm^lHier  denidbairr^elrot^  Ifeducttutt-Tdter.TBMftcr 
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übrigen  Declinationsmessungen  auf  mittlere  jährliche  Werthe  habe 
ich  daher  nur  noch  zu  bemerken,  dass  die  als  Russische  Bc- 
obachtangen  bczeichneteu  Zahleo  der  vorstehenden  Tafel  dabei 
8  0  angewendet  worden  sind,  dafs  man  jeder  zu  einerlei  Mo- 
nat gehörigen  Reihe  derselben,  eine  Interpolationsformel  von 
der  Form: 

m-f-a  cosx-hß  sin  x  +  ^'cos  2x -f- Jsin2x  +  f  cos  3x -»h  f  sin  3x 
mogliclist  nalic  anschlofs,  und  dann  aus  dieser  die  zu  den 
ein z einen  Stunden  M.  Zt.  gehörigen  Wcrlhe  der  Dcclinatlons- 
varialioncn  berecbnclc.  Die  zu  den  Momenten  meiner  Bcübaclitun* 
gen  gehörigen  Reduclionen  sind  endlich  aus  dieser  vollständigeren 
Tafel  entnommen  worden,  Indem  dabei  für  Orte  in  der  siidlicbcn 
Ilalbkugel  die  oben  (Seile  400)  angegebene  Aenderung  des  Argu- 
mentes und  des  Vorzeichens  der  ReductIon  gebraucht  wurden.  Die 
Constanten  m,  ß haben  sich  aber  namentlich  folgender- 
mafsen  ergeben: 
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^ffir  die  ii^hre  IS^  bis  183^  findet  maiiUüe  diejenigen 
welche  sicli  aus  meinen,  in  dem  gegenwärtigen  und  in  dem  Isleu 
Bande  der.phjslkal.  Abtheilting^nu^iues  Uei^ebericlites  abgedruckten, 
Beoliachtuogeii  erj^eben,  nno^zwar.  m  derjenieip,  Form,  .welche 

^ihre  .^l^^leiebniiji  mit  delr  Ttieorie  des  Erdmagi^Misipas 
möglichst  erleichtert;.  Es  ist  defshalb  an  allen  Orten,  für  welche 
iQein,e,  JSeobaehtungen  dazu  hinreichten ,  sowohl  die  11  o  r i  z o o  tal- 
componefitci  der  erdmaenetiacben  Kraft  als  auch  die  ganze 
Inte lUitSt  derselben  Angesetzt  irvoffden.  —  Die  Ziw^ung  der 
Horizontalintensität  in  eine  O'estliche  und  eine  Nord- 
liciie  Componente  hätte  nur  für  eine  verhält nifiimäfsig  kleine^- 
ttübl  Yon  Or.t(Bn  aiwg^fuhi^l  werben  ikQni)e9#Jlbiie.>ttYoi>  ^os.djfp 
Dedinictimiei^  fmr  mehrere  Lander  nah^  ^e)%eüe  Pnnk^»^ie  fBr 

.  eineii  andered  ihnenmlihen  zn  ihterpofiren.  I^ieses'wflrde  zwar  jeizf, 
w'enn  man  die  schon  so  bedeutend  angeBäherten  Conslaulen  der 
GaufsUcjfien  ThcQrie  des  £rdma^netisniiia*  anwendete ^  9hne..be- 

•triehOiehen  Veriust  an  Wabrscbeialiehkeit  der  lUaiiltatifi  g^he- ' 
Üetf  k5nnien;^1eh  liil]^  aber  demiöcli  Uen  tinm^telbaren  Efg^%liTi- 
sen  meiner  Beobachtungen  dergleichen  interpolirte  Werthe  um  so 
weniger  hinzufiigen  wollen,  als  man  dergleichen,  wenn  man  sie  bei 

.kfinfligeii,  Anwendtuifpen  der  folgenden  Zalilen  gebranAeA  sollte,, 
mh  Liychl%toit  4U  ilmteil iibleilen  '  i  .  i>  .-i 
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Declinationsbeobachtangeii 

Capitain  L.  y.  Hagemeister, 
in  den  Jabren  1809  bis  1810  und  1816  bis  1817. 
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Di  e  folgenden  zwei  Reihen  von  PccIiDatiousbcstimthungea  hat 
Herr  Capitain  von  Hagemeister,  respektive  während  einer 
Fahrt  von  Jer  Insel  K^djak  nach  den  Sand wicbsinseln  und 
▼on  dort  nach  Petro  -  Pauls  •  Hafen«  und -während  einer  an« 
dren  von  Kronstadt  nach  Callao,  ausgeführt.  —  Es  ist  dabei 
ganz  ebenso  verfahren  worden  wie  ich  oben  (Seite  459  bis  476) 
filr  unsre  De(^inationsmessnngen  aaf  der  Corvette  Krotkoi  er- 
wihnt  habe,  auch  beseichnen  wiedernoi  die  den  einzelnen  Resnl- 
tatdn  hinsogefügten  Buchstaben  h  uud  a,  ob  dieselben  durch 
Messung  einer  Sonnenhöhe  oder  durch  Beobachtung  im  Au- 
genblicke de|  B  en-Amplitude  erhalten  sind.  —  Bei  der 
ereten  dies€i(g|pw<ii  neifj^n  die -Zahlen  l.'und  H.f  mit  welehen 
▼on  aweien  aaf  deohSchiffe  hefiodlicheil  Peil-Conrpaten ,  beobachtet 
wurde,  das  Zeichen  %  neben  den  Buchstaben  h  oder  a,  aber  eine 
Erschwerung  der  Beobachtungen  durch  starkes  Rollen  des 
Schiffes  oder  dnrch  Bewölkung.  —  Die  Declinationen  selbst 
sind,  (ebenfalls  so  wie  die'unsrigen  auf  Seite  477  bis  486)  ohne 
Reduction  wegen  periodischer  Variationen  angesetzt,  und 
daher  f&r  die  daneben  stehende  Mittlere  Zrcit  der  Beobachtung 
gÖtig. 


f 


Decllnationen  auf  der  See, 

in  den  Jahren  1808  und  1809. 


•   Miülere  Zeit 

der  Beubachtui 

1 

Art 

Länge,  Ost 
von  Paris. 

Breite. 

Declination. 

Compas, 
Nummer. 

Nördl 

iche 

grofse  Ocean. 

1808.  Dec.  18,10 

h* 

206° 

15' 

49« 

22' 

22« 

40^0. 

ir.  • 

18,13 

h 

200 

15 

49 

18 

21 

41  0. 

I. 

18,92 

}i 

205 

49 

48 

5 

20 

8  0. 

1. 

V  - 

19,12 

205 

47 

47 

42 

20 

14  0. 

1. 

19,87 

205 

22 

46 

2 

19 

36  0. 

I. 

19,90 

205 

26 

45 

58 

20 

50  0. 

ir. 

21,90 

h 

204 

1 

42 

21 

19 

7  0. 

I. 

21,91 

h 

204 

1 

42 

21 

20 

1  0. 

II. 

24,90 

h 

204 

11 

39 

43 

15 

55  0. 

I. 

24,91 

h 

204 

11 

39 

43 

16 

21  0. 

n. 

25.14 

h 

204 

28 

39 

25 

13 

25  0. 

I. 

29,10 

h 

204 

5 

37 

8 

15 

31  0. 

1. 

29,10 

h 

204 

5 

37 

8 

16 

49  0. 

II. 

30,12 

h 

205 

15 

36 

29 

14 

30  0. 

II. 

1808.  Dec.  30,12 

h 

205 

15 

36 

29 

« 

14 

22  0. 

1. 

y  Google 


Retultate  fttr  1808  und  1809.  589 

< 


Mittlere  Zeit  . 

inr  Beoliachtii 

1 

Art 

Irfüige,  Oit 
Ton  PmIi; 

13reile. 

BecliaaUoD, 

Compas, 
Nummer. 

• 

Nördliche  grolse  Ocean. 

1809.  Jmi. 

u 

HVtf  ww 

ov 

Mm 

1 

.  — 

1, 
II 

00 

Iv 

A  n 

II. 

k 
II 

200  17 

mW    a  I 

14 

A*7  i\ 
4«  %ß. 

i. 

k 

u 

90ß  IQ 

19 

I[. 

A  16 

Ii 
Ii 

200  10 

32 

«Nr 

km 

vO  iJ. 

I. 

f, 
u 

ftl 

V& 

vv 

17  A 

If. 

h 

2lkfl 

Uv 

1Ü 
Iv 

vU  Vf. 

* 

U 

Ii 

200  44 

21  * 

2K 
vv 

1A 

'lO 

vi  U. 

m 

h 
u 

210  24 

All  VF  <6^ 

20 

40 

tIö  V/. 

1. 

r 

10  17 

h 

210  24 

fO 

4&  • 

n 

v 

11 

11  VF. 

I. 

*• 

1 1/,  1 0 

Ii 

210  24 

20 

10 

^1  O 

ir. 

II 

210  47 

10 
Iv 

vO  VF. 

Ii 
II 

210  47 

WAV  ■ 

'28 

S4 

V* 

11 

1 1 

t4  -0 

f. 

11  17 

JA 

211  0 

37 

V  ff 

10 
Xv 

49  VF« 

IL 

—  . 

11  17 

1, 

211'  0 

wl  1  V 

VI 

ilo 

Iv 

17  n 

1 1  VF. 

II. 

11  17 

h 
u 

211  0 

2& 

37 

Iv 

•0  VF. 

1. 

11  Ifi 

k 
II 

211  0 

mtM»  'V 

27 

vf 

IV 

ir. 

11  fi^ 

II 

210  47 

17 

19 

JM)  VF. 

II. 

11  fil 

■ 

210  47 

OQ 
«0 

17 
1  ff 

19 

ID  U. 

1. 

f%  1A 

II 

'  «10  10 

iWlV  IV 

DO 

10 

80  0. 

II. 

12  JSä 

k 
■ 

200  Ifi 

10 

56  0. 

II. ' 

• 

12,83 

h 

209  18 

27 

18 

10 

6  Ö. 

ir. 

13,83 

h 

207  45 

26 

13 

9 

42  0. 

I. 

13,84 

h 

207  44 

26 

12 

11 

44  0. 

1. 

14,19 

h 

207  10 

25 

32 

9 

20  0. 

1. 

15,19 

b 

204  55 

.23 

22 

8 

58  0. 

L 

•  * 

15,81 

h 

203  32 

23 

.8 

9 

49  0. 

I. 

1809.  Jan. 

15^81 

.  h 

203  32 

22 

8 

10  ^  0. 

1. 

< 

{M      GeographiselMfidiA  iiMi§iietiibh«  OMihBttiiiiBiangen« 


Mittlere  Zeit  Art 
der  Beobaclitoiig;. 


1 


LSnge,  Ost 
Ton  Patii. 


Bnite. 


DediiiatioD. 


Nördliche  grofse  Ocean. 


low*  «IWI«  <A9fOM 

h 
u 

4/ 

Äo  27'  0 

1. 

B 

J.  «TO 

21 

SS 

8  25  b 

B 

108  18 

'  21 

55 

0  15  0 

II. 

k. 
B 

104  2S 

22 

10  S8  0 

IL 

180 '  1 

22 

52 

%ßm 

0  34  0 

I. 

Ii 
0 

"^lÄflf  1 

22 

.  mm 

9  40  0. 

IL 

VMS 

II 

ISO  1 

22 

ri2 

10   57  0 

I 

>• 

h 

•  ISO  1 

22 

mm 

52 

Ii  4  0. 

Ii. 

k 

u 

1R7  37 

22 

mm 

12-  SO  0 

MWm  *W 

IL 

u 

1S2  50 

22 

mm 

20 

mV 

10  46  0 

ÄV     *V  Vr» 

IL 

h 

1S2  4S 

22 

.  mm 

20 

13  00 

IL 

II  . 

22 

mm 

14 

11    41  0 

II. 

^     ^  12.76 

Ii 

181  24 

22 

mm 

22 

mm 

13  85  0 

IL 

—      —    12  78 

11 

II, 

II 

ISO  11 

22 

mm 

34 

11  43  0 

IL 

—  •  13^2 

l, 
Ii 

*>2 

11  2a  o 

I. 

> 

mO 

11 

11   24  0 

• 

u. 

Ii 
11 

17S>  Utk 

mO 

12 

11  SO 

r; 

^              lA  SO 

II 

'Iii  0 

9% 

oV 

12  an 

II 

—    *  —  14^ 

m 

177 

OV 

11  'S7  0 

«* 

•          In  22 

II 

A IV 

9^ 
mO 

ou 

11   23  0 

L  t      mV  V/» 

II 

—    —  ,a5^» 

Ii 

176;  24, 

23 

36 

11  20  0. 

L 

—     —  15,80 

h 

175  23 

23 

37 

12    9  0. 

L 

—     —  15,8i 

h 

175  22 

23 

37 

12..  0  a 

iL 

-T   *  —  16,83 

Ii 

174'  36 

23 

37. 

12    0  0. 

IL 

-T     -  Ü6,23 

h 

174  30. 

23 

37. 

12  00. 

1. 

<^  16,76 

h 

m  21 

2S 

42; 

11  95  0. 

L 

1809.  April  17,23 

J72  .34 

28 

.44 

12  21  0. 

IL 

Resaltate  för  1808  und  1809. 


591 


BlitÜero  Zeit 


Art 


der  Beobachtung. 

 l_ 


Lange,  Ost 
Ton  Fans. 


Breite. 


DecÜDatioD. 


Nördli 

1809.  April  17,76  h 

^     —   17,81  h 

—  ^  17,82  h 

—  ^  18,33  h 

—  18,26  a 
_     —  18,26  a 

—  18,74  a 
^     *-  18,76  h 

—  —   18,77  h 

—  ^  19,23  h 

—  —   19,23  Ii 
^  19,26  a 

—  •          19,26  a 

—  ;w  20,76  Ii 

—  «1,38 
21,74  a 

—  21,78  h 

—  22,78  Ii 

—  jw  23,23  h 
^  .w  23,76  h 
— J         -24,26  1» 

—  24,78  a 

—  24,77  b 

—  —  25,77  h 
-4     —  85,78  h 

iw  25,78  b 

— •  -w  35^-»-  b 

1809.  April  26,21  Ii 
AM^  IL  lid.  3. 


c  Ii  e  g  r  0 
171*  32^ 

171  29 

171  29 

170  40  . 

170  37 

170  37 

169  24 

169  20 

169  19 

168  7 

168  7 

168  5 

168  5 

164  23 

163  .  0 

101  V4 

161  38 

159  36 

158  27 

157  8 

155  58 

155  6 

155  0 

152  50 

152  49 

152  48 

•162  48 

151  36 


fse  Ocean, 


'23?  4y 

23  15 
23  45 
28  45 
23  45 
45 


23  48 

23  48 

23  48 

23  50 

2S  50 

23  50 

te  50 

23  53 


5# 

23  5i 
23  54 
23  42 
23  42 
38 

23  38 
23  34 

23  3^4 
23  36 


36 

23  36 


38 

23  38 


11«53'0. 

11  31  O. 

11  37  O. 

11  39  O. 

12  0  O. 
11.45  O. 
11  7  O. 
11  7  O. 

11  28  O. 
.12  17  O. 

13  28  O. 

12  20  O. 

13  5  O. 
9  51  O. 

10  59  0. 

9  58  O. 

9  52  O. 

7  31  O. 

10  39  O. 

a  38  O. 

9  40  O. 

.  7  48  O. 

7  24  O. 

6  28  O. 
•7  13  O. 

7  14  O. 
7  8  O. 
6  50  O. 

37 


IL 
II. 

L 
II. 

I. 
II. 
II. 

I. 
II. 

L 
II. 

I. 
II. 
II. 
II. 
II. 

II. 
II. 
II. 
II. 

II. 

a 

I. 

IL 
L 
L 
L 

II. 


Digitized  by  Google 


9M      Geographische  'infl^ni:)gne1i§^e'  Ofl8bcttiinmuugen. 


ASHtlere  Zeit 


Art 


Lange,  O0I 
TOD  Pari«.: 


Breite. 
■I 


DeciinatioD. 


£  I 


h . 

-Uli  .WT 

A9o 

IL 

— r-i 

86,80 

1, 
11 

D    54  U. 

II. 

-rl 

Iii. 

•  *# 

|«>ll; 

HCl  ' 
;  Dl 

^  5ö  U. 

11.- 

1 

.«7,76r 

II 

IAO     PC  • 

.9* 

'  5'  95  U* 

n. 

-1-; 

,28,76 

11 

1 A7 

14 1  ou 

50 

.  d  4ö  U. 

ll^ 

j9i  «Hl 

9il 

A     AD  /\ 
4    SD  UU 

L 

• 

29,23 

1, 
11 

1  Af\    \  1 

9^ 

Pi9 

w     5  U, 

II« 

1, 

'  As 

\1 
u<  - 

n. 

•H: 

W77 

5/ 

5  In  U. 

* 

1. 

30,24| 

< 

145  1  0. 

5  19  O. 

IL  • 

•  • 

IL 

4A1k  !  A 

97 

5  lo  0. 

I. 

30,76 

11 

OK 

.  ,w 
1 

1 A 
'lt|. 

d  4Ü  U« 

IL 

:  1-.  SO  0. 

II.  - 

•  •  •  ' 

1.76 

1, 
11 

1 A9    \  1 

1.  40  0. 

L  - 

2.26 

1  II. 

1.91  94, 

- 

i)2i! 

:  lt  .*34  0^ 

IL 

1. 
II 

z5 

12 

3  20  0. 

L 

1  Si,7|l) 

U 

1^9  9^ 

45 

5    7  0. 

IL 

••• 

- 

25 

45 

4  '90  0. 

L 

3,23 

11 

1 A9  "if» 

2p 

161 

4  16  0* 

■ 

IL- 

^1  !- 

j 

.3,23 

i  U  ■ 
<  Q  . 

r 

tJte%  KA 

20 

• 

16 

*  .12  0. 

IL 

,  3,23 

0 

14  Z  üO 

26 

16 

5  16  0. 

L 

3,27 

U2  59 

26 

18. 

1 

a  55  a 

IL 

«  1 
1 

♦  • 

3,75 

h  • 

142*45» 

3  1  0. 

H. 

1 

— •  • 

^^^^  . 

*  ■ 

3,75 

.142  45 

,27 

^  0 

1  * 

3  25  0. 

I. 

^ 

h 

m  . 

;26' 

6    3  0. 

L 

h 

lU  20 

1:27 

^  15  0. 

1^ 

h 

145  la  . 

2B 

Ali 

i:ff  .l2  0. 

IL 

Hai 

h 

145  .19) 

2ii 

0. 

2  59  0. 

h 

by  Google 


.»•  •. 


HesuUale  för  1808  und  1809. 


503 


Mi- 


Mittlere  Zeit  Axt 

.«    :  .   .  .  I 

'   dfr  BeobacntHdg, 


Unge,  Ost 
▼on  Pm. 


Breite. 


Dei 


O  3 


im.  BMi  ,  4,^ 

—  ^  .5,11 

^  •  5,26 

^  12,22 

^  12,23 

—  —  15,2f 

—  —  15,21 

—  —  17,22 

—  —  17,23 

—  17,78 
_     —  lg,27 

—  —  18,75 

—  —  18,76 

—  —  18,78 

—  —  .18,78 

—  —  19,78 

—  19,78 
23,23 

—  25,25 

—  —  25,25 

—  —  27,26 

—  —  28,26 

—  —  28,27 

—  —  29,25 

—  Jimi  2,23 
^     —  2,23 

—  —  12,22 
1809.  Juni  12,22 


Nördliche  ^vo 

h  145«  19^ 

h  Iii)  8 

b  146  1»^ 

h  (53!  41 

h  153  41 

h  156  54 

h  156  54 

h  158  9 

Ii  158  0 

b  158  19 

h  159  29 

h  160  7 

h  160  7 

h  ICO  8 

b  160  8 

h  161  19 

h  161  19 

h  167  46 

h  168  45 

h  168  45 

h  171  30 

h  172  7 

h  172  7 

h  172  42 

h  177  « 

h  177  3 

h  166  42 

b  166  42 


fse  ' Ocean. 


28».  1* 

28  50!\ 
28  i  50 
84!  35) 
34  35 


36 

36 
35 
35 
35 
34 
34 
34 
34 
34 
34 
34 
36 
37 
37 
36 


30 
37 
40 
40 
44 
44 


7 

7 

58 

58 
39 
52 
45 
45 
45 
45 
50 
56 
5 
5 
5 
19 
11 
11 
16 
56 
56 
56 
56 


>i3^o.^ 

5  57  O. 

^  5  -  30  O; 
Ä»'«-^  O. 

9  28  O. 

8  58  O  . 

10  21  O. 

9  40  O  . 

11  2i  O. 
9  34  O. 
9  13  O. 
8  26  O. 

.  9  50  O. 

8  12  O. 

7  23  O. 

8  31  O. 

9  40  O. 

12  27  O. 

14  47  O. 

15  37  O. 

13  40  O. 
13  38  O. 
15  7  O. 
13  20  O. 

12  38  O. 

13  10  O. 

11  3  O. 

11  14  O. 
37* 


11. 
Ilr 

f. 
11. 

I. 
H. 

I.  . 

ir. 
ir. 
II. 
I. 
II. 
I. 
II. 

L 
II. 
II. 

I. 
II. 
II. 

1. 
II. 
IF. 

I. 
II. 

1. 


Digitized  by  Google 


SM     Geographisfii»  mrt.mpctiidie  OHilitilimmgnyiu 


Mittlere  Zeit 


der  Beoliachtnjig. 


Länge,  Ost 
von  Pwi. 


DedtnatioD. 


OS  a> 

IS 

s  s 


Nördliche,  grofse'  Ocean. 


180».  Ju^i  134» 

h 

165^24' 

45»  y 

10«  4'a 

Ii. 

^  13^ 

% 

165  ^1 

45  9 

.11  4oa 

L 

—     —  14,23 

h 

164  40. 

46  35 

8    33  0. 

IL 

Jiui2SbitJidi33 

b 

IM«  IV 19" 

r  t6  o. 

IL 

7    16  0. 1 

I. 

•i  . 


ij  ^'jd  by  Googl 


» 


Declinationen  auf  der  See, 

io  den  JalireD  1816  und  1817. 


Mitaere  Zeit       |  Art 
4er  Beobachtung. 


ODge,  Ost 
▼on  Pluris. 


Breite. 


DeclinaUoik 


Nördliclie  atlantische  Oceao* 


m6. 

86,14 

Ii 

841« 

4r 

28^ 

88*32fW. 

h 

341 

55 

32 

31    0  W. 

30^87 

834' 

16 

44 

47 

89  85W. 

Novbr. 

1^ 

h 

331 

25 

42 

10 

24  40  W. 

5^1 

Ii 

32d, 

& 

33 

40 

20  34W. 

h 

829 

44 

31 

20 

17  52  W. 

h 

832 

15 

23 

42 

12  52  W. 

« 

M 

338 

52 

19 

54 

18  26W. 

—  < 

h 

334 

32 

9 

36. 

14  50  W. 

Ii 

«84 

42 

7 

43 

• 

28,28 

a 

334 

39 

7 

20 

14  30  W. 

30,83 

b 

834 

35 

6 

4 

U  27W. 

Dacbr. 

8,81 

h 

334 

28 

5 

37 

18  40W. 

Ii 

331;  36 

6 

0 

11  19  W, 

882' 

2S 

1^ 

«)40 

H  5W. 

6/74 

« 

333 

.  31 

12  30  W. 

ij  ^  d  by  Google 


xS06      Geographische  null  magnetische  Ortsbettiifnmiiigeii; 


Mittlere  Zeit 
der  Beobachtong, 

Art 

1 

Länge,  Ost 
▼on  Paris, 

Breite. 

Declioation. 

t 

Südliche  atlantische 

O  r  p  a  n 

1810.  December  7^ 

h 

330<»49' 

  10  15/ 

T74 

a ' 

380  43 

  1  5 

10  4S  W 

AV             TT  • 

8^ 

a 

330  27 

—  1  47 

10  ^47  W 

A  V  '     #  TT. 

* 

8,74 

a 

329  48 

—  3  0 

0  24  W 

8  J5 

i  h 
> 

329  48 

?7    *vx  TT . 

9,24 

a 

329  22 

^  2  4S 

0  !UW 

W    «P*  TT  • 

9,79 

h 

329  3 

  K  fi 

s  low 

9J4 

a 

329  4 

8    4  W. 

W                TT  • 

10,24  ' 

h 

329  4^ 

-"'T  49 

1      l«y  TT« 

11,18 

h 

.328  40 

—  8  52 

• 

8  32  W 

0     Vm*    TT  • 

- 

12,26 

a 

327!  50 

S  36  W 

.  12,73 

a 

327;   0  . 

^13  1  0 

5  42  W 

V      "Mim  TT. 

,  ^ 

13^ 

h 

.  324  58! 

A '  8  W 

14,73 

a 

323  30 

:i    3  w 

14,89 

k 

.  .  323  33i 

.2.  48  W- 

15,27 

a  . 

322  48 

1  ,49  W 

t*M.V  TT. 

•  _ 

15,72 

a 

...322.  18 

L  37  W 

Wf  TT» 

.16,27 

a 

32l!  40 

TT«. 

.17,27 

a 

„  320  10. 

—.  •20  41 

0  27  W 

V    m§  TT» 

'  18M 

k 

818  4' 

■  IAA 

«  ofi  Ol 

«0  V* 

19,27 

a 

317  40 

.  \%Vh  Jamttr 

^,29 

1 

.306  49 

^^^^ 

28,71 

a 

305  30 

—«'88  40 

11   ,10  0 

29,79 

a 

.305  47 

■ 

■ 

ir  57  0 

1 

•  8,79 

k 

305  2 

,  — — 0* 

l*.-  V  Av  V« 

•      ■  « 
•    •  * 

.  3,81 

k. 

305  2 

-^45  6 

16  39  0. 

• 

.9,78 

k 

..800  54 

32 

19^^  51  0. 

1817.  Februar 

7,29 

299  la 

^48  24 

22    2  0. 

kju,^  jd  by  Googl 


. ;    .  Remltate  für  1816  uudi.lSi7.  . 


597 


MitOere  Zdt 


Art 


der  Beobachtung. 

I 


Länge,  Ost 
TOD  Paris. 


Decliaatioo. 


Südliche  atlantische  Ocean." 

1817.  Februar 

7,31 

h 

299"  5' 

—  tt« 

27' 

22» 

8'  0. 

^^^^ 

a 

296  36 

—  49 

8 

22 

10  0. 

*  • 

9,31 

a  . 

294  10 

—  49 

50 

24 

7  O. 

^  11,86 

h 

291  27. 

—  51 

.32 

24 

52  O. 

• 

12,85 

h 

291  30 

— M 

46 

20  10  0> 

13,85 

h 

291  17 

—  52 

9 

22 

38  0. 

— 

14,85 

h 

292  55 

—  53 

48 

25 

47  0. 

19,18 

h 

300  50 

—  59 

23 

20 

26  0. 

20^ 

h 

299  33 

—60 

12 

22 

30  0. 

M,22 

h 

299  43 

—  60 

31 

24 

35  0. 

21,32 

a 

299  37 

—  60^ 

33 

23 

56  0. 

21,86 

h 

299  23 

—60 

37 

25 

39  0. 

22,32 

a 

297  30 

—  60 

30 

24 

53  0. 

23,73 

h 

294  20 

—  60 

27 

24 

20  O. 

24,86 

a 

290  2 

—  60 

32 

25 

9  O. 

26,85 

b 

289  43 

—  59 

42 

26 

3  0. 

Sfidliche  grofse  Oceaiu 


28,84 

h 

283 

13 

—  59 

56 

29 

14  0. 

1,84 

h 

280 

30 

—  59 

14 

28 

40  0. 

2,85 

h 

277 

24 

—  57 

22 

26 

33  0. 

7,24 

h 

275 

12 

—  50 

35 

21 

40  0. 

7,28 

a 

275 

10 

—  50 

33 

22 

58  0. 

7,86 

h 

275 

12 

—  50 

3 

19 

48  0. 

8,86 

h 

276 

10 

—  48 

1 

18 

44  0. 

9,86 

h 

276 

48 

—45 

22 

18 

27  0. 

9,86 

h 

276 

50' 

—  45 

16 

18 

22  0. 

1817. 

10,85 

h 

276 

•r-43 

38 

16 

59  0. 

0 


5d8      Geo^raphisehe  nnd  roagnelitclie  OrUbesUmmuDgeiu 


MitUei e  Zeit 


Art 


der  Beobachtung. 


•Lange,  Ost 
von  Paris, 


,  Declinatioii. 


:Sudliche  grofse  Oceami 


1817. 

M8n 

ll;27 

a 

t76» 

4y 

—  4S«  4' 

MÜ»  50'  O. 

11,75 

.  a  ' 

276 

23>. 

-41  30 

18  27  0. 

! 

lljfö 

h 

ft76: 

— «Kf  33 

17    7  O. 

14,80 

h 

276 

52 

—  86  17 

17  10  0. 

14^  ' 

h 

277 

31 

-^p.  27 

15    7  0. 

1817. 

15,22 

h 

277 

40 

—  33  32 

14  43  0. 

4  U  ) 

I 


-  I 


r. 


Vi 


-  1 


(4 

-Ii 


Verbesserungen. 


S«tCc 

• 

aotUlt: 

lies: 

u 

4 

T.  0« 

•Iii 

60t. 

« 

16 

6 

V.  a. 

r-f-p 

21  . 

10 

T.  a. 

—  sin  (!'"  —  n 

--8in(r"  — I).  . 

21 

3 

V.  u. 

4.8in(r-.l') 

43 

1.  . 

V.  u. 

T« 

104 

3 

V.  u. 

7'  9" 

47'  9". 

109 

5 

T.  n. 

August  23 

August  24. 

134 

5 

V.  o. 

IMoveraber  25 

November  26. 

1G3 

2 

0. 

1  Min  21. 

ttXrs  20w 

les 

5 

Y.  1k 

1  ♦ 

191 

Ii 

V»  0. 

CylindriMhe  JMt\ 

Ipcliiiitioiit  •  riM«|  A« 

m 

I 

6»* 

64*. 

* 

19» 

V«  II« 

287. 

311 

• 

876 

867. 

224 

V»  1U 

101 

221 

SM 

8p8» 

226 

n  . 

719 

779. 

2S2 

yß  »• 

.81« 

.  808. 

2S9 

V.  n. 

422 

446. 

201 

n* 

355 

362. 

107  . 

n* 

292 

267. 

336 

a. 

0,57... 

1,57.. 

339 

~  T.  U. 

247'» 

274°.          -  ^" 

349 

17 

V.  u. 

log  F=:  0,9.. 

logFa9»9.. 

369 

V.  0. 

-4-2». 

376 

V.  u. 

204    .  , 

300. 

414 

V.  u. 

372 

712. 

191 

V.  u. 

203 

1 

V.  u. 

2(Ä 

V.  u. 

;  UoriK.  Inteus. 

Gauze  Inleusilät. 

223 

V.  a. 

250 

Y.  u. 

\ 

VerbMsernDgBn  sa  diesen  Berichte»  Abth.  II.  Band  1. 


Seite 

Zeüe 

81 

18 

8 

68 

17 

fo 

18 

m 

148 
162 
227 
231 
256 
284 
381 
886 
386 
386 
386 
386 
41S 
418 
«15 
41« 
418 


± 


W. 
10' 

11 

id 

14 

85 
34 
14 
16 
16 
17 
18 

1» 

2 
'  1 

1 

1 

1 


1  •  — i 


'  T*  Ob 
«• 
O. 

Ob 

^.  o. 

%  o. 
y.  o. 

V.  o. 

V.  o. 
V.  o. 
V.  o. 
V.  o. 
V.  o. 
V.  o. 
V.  o, 
V.  u. 
V.  u. 
T.  IL 

r.  o» 

T.  O. '. 


Dnrchmesset 
cos  cf*  cos  t 
wenn  die 
18»  " 
8^ 

189»  8\00  '  ' 
1390 

lk25'l£  ■ 
^a  =  -~6",939 
42«  33',00 
(10)  -(10) 
41S5 
301,68  . 
408  \ 
350 

306,83  " 
306,53 
O 

o 

2448 

^100 
650 


1 1 


I  )i 


lies: 
Halbmesser* 
cos  A  sin  t. 
wenn  ft  die 
•  !!• 

...  9^,  bei28Bereiüpei. 

19^  56. 
189«0',00' 
1190.      •  • 
'  V  5'  K.  ^ 

•  •  •Aa  =  -H6'^ 
•''  -42«»  38',00. 

'  tlO)  -  (20). 
142»,5. 
'  289,69. 
•••  574.  * 
516.  • 

•  294,33. 
• '  294,53.  ' 

•  W.  ' 
'  W. 

i 


98*. 


■ 


r  • 


Digitized  by  Google 


I 


oiyiii^cG  by  Google 


ioationsTeränderuDgen  za  San  Francisco, 


829.  December  20  Ms  December  21. 


-1M5" 
-0  8 

J 

-153 

• 

51' 

Kr. 
DO 

41 

-+•1  »1 

.  i . .  1 

+2  10 

1' 

W 

40 

— 1'45" 
1 

21 

+3  39 

j  . . . 

21 

-4-3  39 

• 

i 

*  '.  *  • 

1 

+2  58 

-0  57 

•  U  »4 

• 

••  • 

1 

Dl 

-f-0  57 

_'A  t>\ 

— ~  U  <i4 

J— V  O 

• 

•  •  • 

51 

-4-0  8 

r-O  5 

• 

•  •  ■ 

31 

—  0  9 

• 

!  ' 
•  •  • 

51 

—  0  24 

• 

1 

•  •  • 

51 

—  032 

• 

•  •  • 

5 

—  1  5 

l  i  • 

• 

• 

.  •  • 

^15 

r  i 

16 

•  r  • 

"  *  *r 

• 

•  •  • 

1 

—  15 

• 

•  •  • 

21 

-H016 

• 

•  •  • 

; ' ' ' 

Ol 

— 

J 

i     '  _ 

o  HO 

10  4U 

• 

•  -.  • 

1 

51 

* 

-  0  49 

1 

11  5 

• 

•  •  • 

51 

—  1  5 

• 

•  •  • 

51 

-153 

-2  18 

• 

«  •  • 

51 

—  2  18 

i 

• 

•  •  ' 

41 

—  S  14 

-2« 

• 

•  •  • 

1 

—  242 

Mittel  für  I  Wahre  n^-aft  01 


O"»  0' 

2  0 

3  0 

4 .0 
5  0 

G  0 

! 

7  0 

r 

8  O 

10  0 

11  0 

12  0 

13  0 

J4  0 
.  .  . 

!l5  0 

•    •  • 

16  0 

17  0 

18  0 

19  0 

20  0 

21  0 

22  0 

23  0 


! 


—  r  5»'' 


-#-1  0 . . 

—  0  ' 

-f-o  10  • 

— 0  w 

—  0  26 

•    •  • 

—  0  17 

-^1  16 

—  1  5 

—  9.40 

—  0  50 
-f2 


^2.44 

—  0  37 

—  0  38 

—  1  16 

—  1  58 
•4-"2'^ 

—2  44 


•  « 


• » • 


•  •  • 


•  •   •  • 


Digitized  b  le 


Digitlzcü  by  Lj^j'.j-iLi. 


t 


Digitizc'ü  by 


RETURN  TO  the  circulation  desk  of  any 
University  of  California  Library 
or  to  the 

NORTHERN  REGIONAL  LIBRARY  FACILITY 
BIdg.  400,  Richmor^d  Field  Station 
University  of  California 
Richmond,  CA  94804-4698 

ALL  BOOKS  MAY  BE  RECALLED  AFTER  7  DAYS 

•  2-month  loans  may  be  renewed  by  Galling 
(510)  642-6753 

•  1  -year  loans  may  be  recharged  by  bringing 
books  to  NRLF 

•  Renewals  and  rechiarges  may  be  made  4 
days  prior  to  due  date. 


DUE  AS  STAMPED  BELOW 


12,000(11/95) 


G21624 


UNIVERSITY  OF  CALIFORNIA  UBRARY 


